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„Strieh, strah, stroh, der Summerdag isch do“
Im 40. Jahr seit der Neugründung des 
Sommertagszug-Komitees Bruchsal e.V. 
findet am Sonntag, 5. Mai wieder der 
traditionelle Sommertagszug mit voraus-
sichtlich über 1.300 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern statt. Los geht es wie jedes 
Jahr um 14.15 Uhr von der Stirumschu-
le aus zum Schloss Bruchsal, wo mit der 
Verbrennung des Schneemanns der Win-
ter endgültig vertrieben wird.
Die Zugstrecke führt von der Stirum-
schule über die Orbinstraße am alten 
Feuerwehrhaus vorbei zum Friedrichs-
platz. Von dort laufen die Kinder über den 
Marktplatz bis zum Rathaus und dann am 
Pavillon vorbei weiter zum Schloss.
Traditionell baut der Skiclub Bruchsal den 
großen Schneemann. Die Butzenmänner, 
die den Winter und den Sommer reprä-
sentieren, sind ebenfalls wieder mit da-
bei.
Wie jedes Jahr nehmen wieder zahlreiche 
Schulen und Kindergärten mit verschie-
denen Mottos teil. So werden in diesem 
Jahr Brezelbäcker, Gärtner, Regenbögen, 
Schneemänner und vieles mehr zu sehen 
sein. Die traditionellen Sommertagsste-
cken werden in diesem Jahr von Schü-
lerinnen und Schülern der Johann-Peter-
Hebel-Grundschule getragen.
Für die musikalische Zugbegleitung sor-
gen die Schlabbedengla Bruchsal und 
das Sinfonieochester 1837 Bruchsal. 
Der Fanfarenzug Heidelsheim sowie die 
Stadtkapelle unterstützen die Veranstal-
tung musikalisch mit Platzkonzerten auf 
dem Marktplatz beziehungsweise im 
Schlosshof.

Die traditionellen Sommertagsstecken mit 
Brezel, die wieder vom Freundeskreis rund 
um die Familie Pfendtner gebastelt wer-
den, gibt es beim Finanzamt Bruchsal für  
fünf Euro zu erwerben. Mit dem Erlös 
werden die Umzugskosten mitfinanziert. 
Unverzichtbar sind bei einer solchen Groß-
veranstaltung auch die Rettungsdienste, 
die Feuerwehr und die Polizei, die ihre Mit-
wirkung bereits zugesagt haben. 
Die Präsidentin des Sommertagszug-Ko-
mitees, Kristin Werner, bittet um zahlreiche 

Teilnahme, um die Brauchtumsveranstal-
tung zu erhalten. Alle hoffen auf schönes, 
vor allem trockenes Wetter. Sollte wider Er-
warten das Wetter nicht mitspielen, werden 
Infos auf der Homepage der Stadt Bruchsal 
(www.bruchsal.de), den Homepages ver-
schiedener Schulen sowie der Facebook-
Seite der Stadt Bruchsal veröffentlicht.
Informationen und Impressionen zum Som-
mertagszug gibt es auch auf der neuen 
Instagram-Seite des Sommertagszug-Komi-
tees Bruchsal e. V. (@sommertagszug).

Sommertagszug 2023 Foto: Fotofreunde Heidelsheim

Das war der Kita-Infotag mit Jobdating

Der Kita-Infotag am Donnerstag, 18. April, war ein voller Erfolg. Über 100 Interessierte lockte das Jobdating rund um die Berufsmöglich-
keiten in Bruchsaler Kitas in den Sitzungssaal im Rathaus am Marktplatz. Fotos: PRSW
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Langental und Weitenberg sind jetzt an die Datenautobahn angeschlossen
„Die Inbetriebnahme des Glaserfasernet-
zes hier im Langental und Weitenberg ist 
ein weiterer Baustein, um Bruchsal flächen-
deckend mit schnellem Internet auszustat-
ten. Mein Appell geht an die Anwohner/ 
-innen und Grundstückseigentümer/-innen 
des Fördergebietes: Schließen Sie sich an 
das Netz an und unterstützen Sie damit 
die Innovationskraft von Bruchsal“, sagte 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick. 
In Anwesenheit von zahlreichen Gästen 
darunter Vertreter/-innen der Breitbandin-
itiative Landkreis Karlsruhe (BLK), der aus-
führenden Fachfirmen wie NetzeBW, der 
Anwohner/-innen/Eigentümer/-innen, des 
Gemeinderates und der Stadt Bruchsal 
drückten die Oberbürgermeisterin, Bürger-
meister Andreas Glaser und Ragnar Wat-
teroth, Geschäftsführer der BLK, auf den 
berühmten roten Knopf und schalteten 
damit den Anschluss frei. Deutlich schnel-
ler als erwartet, schon nach acht Monaten, 
konnte die Baumaßnahmen abgeschlos-
sen werden. Jetzt hätten das Langental 
etwas mit dem Bruchsaler Klinikum und 
der Bahnstadt gemeinsam – sie seien 
alle an das Glasfasernetz angeschlossen, 

machte Ragnar Watteroth deutlich. Es wa-
ren verschiedene Rahmenbedingungen, 
die dazu geführt haben, dass das Projekt 
Breitbandausbau Langental so schnell re-
alisiert werden konnte. 
Die Hauptleitung der „Datenautobahn“ 
durch das Langental war durch die BLK 
schon gelegt. Vor allem aber war es die 
Förderung durch Bund, Land und Stadt 
Bruchsal, die diesen Ausbau überhaupt 
ermöglichten. Denn die Investitionskos-
ten sind mit 70.000 Euro pro Anschluss 
hoch. Zudem habe der Gemeinderat die 
einmalige Gelegenheit des Ausbaus im 
Außenbereich und deren Nutzen erkannt. 
Er habe über die Fraktionsgrenzen hin-
weg der Maßnahme und der städtischen 
Kofinanzierung zugestimmt. „Weil wir ver-
standen haben, dass landwirtschaftliche 
Betriebe, um heute überleben zu können, 
zukunftsfähige Breitbandraten zur digita-
len Steuerung ihrer Prozesse benötigen“, 
sagte Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick. 
Zudem schafft die Inbetriebnahme weitere 
Perspektiven für den Ausbau des schnel-
len Internets. Das neue Glasfasernetz bie-
tet die Möglichkeit, im eigenfinanzierten 

Ausbau durch den Abwasserverband und 
der Stadt Bruchsal außerhalb des Förder-
bereichs die Kläranlage Heidelsheim des 
Abwasserverbandes Weißach und Oberes 
Saalbachtal und das in der Planung befind-
liche Gewerbegebiet „Rechts dem Bruch-
saler Weg“ in Heidelsheim anzuschließen. 
Der Golfclub war bereit, hierzu die Leer-
rohre aus der Wasserversorgung des Golf-
platzes zu vermieten und so hohe Investiti-
onen in den Tiefbau zu vermeiden.

Nahmen mit einem Druck auf den roten 
Knopf das Glasfasernetz in Betrieb: Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, 
Ragnar Watteroth, Geschäftsführer BLK, 
Bürgermeister Andreas Glaser (von rechts)
 Foto: PRIK

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger, 
der Wonnemonat Mai naht mit Riesen-
schritten. In erster Linie ist der 1. Mai der 
Tag der Arbeit. Es ist der Tag, an dem die 
Interessen der Arbeitnehmer/-innen im 
Vordergrund stehen und Forderungen 
nach mehr Chancengerechtigkeit bei den 
politischen Kundgebungen durch die Ge-
werkschaften formuliert werden. Das ist 
immer noch unverzichtbar. Die Arbeitswelt 

befindet sich seit Jahren in einem rasan-
ten Wandel. Das spüren wir alle, die wir 
aktiv im Arbeitsleben eingebunden sind. 
Mit einer zunehmenden Digitalisierung, 
der Transformation von Arbeitsprozes-
sen und auch dem Fachkräftemangel 
sind es große Herausforderungen, die wir 
alle täglich in unserem Arbeitsumfeld be-
wältigen. Bei vielen führt dies zu großen 
Verunsicherungen, die über das reine Ar-
beitsumfeld hinaus in die Gesellschaft hi-
neinwirken. In dieser Situation spielen die 
Gewerkschaften eine wichtige Rolle. Sie 
gestalten die neue Arbeitswelt im Sinne 
der Arbeitnehmer/-innen mit. Und sie ha-
ben zudem eine wichtige gesellschafts-
politische Funktion. Mit ihrer klaren Posi-
tionierung gegen den Rechtsradikalismus 
stärken sie die Demokratie. 
Rund um den 1. Mai finden zudem seit 
vielen Jahren gewachsene, traditionelle 
Veranstaltungen statt - und das meine ich 
im positivsten Sinne. Für mich sind das 
Maibaumstellen in den Stadtteilen und die 
Wanderungen zu den verschiedenen Mai-
festen immer eine gute Gelegenheit zur 
Begegnung und zum Austausch. Darauf 
freue ich mich schon jetzt. Dass sich auch 
in diesem Jahr wieder so viele Bürger/-in-
nen bereit erklärt haben, sich ehrenamtlich 
zu engagieren, damit diese Veranstaltun-

gen überhaupt stattfinden können, stimmt 
mich sehr zuversichtlich. Es zeigt, wie 
gut unsere Stadtgesellschaft funktioniert 
und dass sich nach wie vor zahlreiche 
Bruchsaler/-innen in ihrer Freizeit für die 
Gemeinschaft einbringen. Dafür sage ich 
danke und lade Sie alle ganz herzlich im 
Namen aller Organisatoren/-innen zu den 
verschiedenen Mai-Veranstaltungen ein. 
Vormerken sollten Sie sich jetzt schon 
das Wochenende vom 3. bis 5. Mai. Dann 
werden die 20. Landesbühnentagen in 
Bruchsal veranstaltet. Die Badische Lan-
desbühne fährt von Bruchsal aus fast täg-
lich durch Baden-Württemberg und bringt 
Kultur ins Land. Zu den Landebühnenta-
gen, die dieses Jahr erstmals an fünf ver-
schiedenen Theatern in Deutschland prä-
sentiert werden, wird Bruchsal drei Tage 
lang zum Festivalmittelpunkt für die Lan-
desbühnen aus Tübingen, Esslingen und 
Memmingen sowie zwei Vorstellungen un-
seres Theaters. Das sollten Sie sich nicht 
entgehen lassen. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Hans-Peter Safranek
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Emely Harland  
14 Jahre 

Kraichgau Gemein-
schaftsschule 

Noah Jost 
13 Jahre 

Gymnasium St. Paulusheim 

Yanni Dis 
13 Jahre 

Albert-Schweizer-
Realschule 

Jugendgemeinderatswahl 2024 — Die Kandidaten  

Marius Kohlmetz 
17 Jahre 

Gymnasium St. Paulusheim 

Peer Engel 
16 Jahre 

Gymnasium St. Paulusheim 

Denys Heiko 
17 Jahre 

Gymnasium St. Paulusheim 

Felix Holler 
16 Jahre 

Gymnasium St. Paulusheim 

Emin Fejzov 
16 Jahre 

Konrad-Adenauer-Schule 

Dorian Jambrec 
15 Jahre 

Pestalozzischule 

Jakob Diehl  
14 Jahre 

Schönborn-Gymnasium  

Joel-Martiss Machauer 
18 Jahre 

Student 

Rio-Constantin Malz 
13 Jahre 

Gymnasium St. Paulusheim 

Leen Fattal 
15 Jahre 

Schönborn-Gymnasium 

Leonie Kretz 
13 Jahre 

Justus-Knecht-Gymnasium 
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Wahlen 2024 – Termine der Parteien zu den Wahlen

Allgemeine Infos zur Wahl finden Sie auf 

unserer Website www.bruchsal.de/wahlen

Fraktion Grüne/Neue Köpfe
Grüner Informations-Stand zum Thema Kommunalwahlen 
Am Samstag, 27. April, ist der Grüne-OV Bruchsal von 9 bis 13 
Uhr mit einem Informationsstand rund um die kommenden 
Kommunalwahlen am Bruchsaler Marktplatz vertreten. 
Die Kandidierenden stehen für ein Gespräch bereit.

CDU
Neuer CDU-Kreisvorsitzender bei der Senioren Union
Die Senioren Union Bruchsal hat Nicolas Zippelius (MdB) den 
Nachfolger von Daniel Caspary eingeladen.
Zippelius wird zum neuen Grundsatzprogramm der CDU und zu 
allgemeinen Themen der Bundes- und Europapolitik Stellung 
nehmen.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 8. Mai, 15 Uhr, im Gast-
haus „St. Florian“ Bruchsal statt.

AfD-Stadtverband
Infostand Nähe Marktplatz
Der AfD-Stadtverband Bruchsal ist am Samstag, 27. April, 9 bis 
13 Uhr, am Marktplatz in der Bruchsaler Innenstadt anzutreffen. 
Dort können Sie unsere Kandidaten für den Kreistag und Ge-
meinderat persönlich sprechen.

SERVICESEITE

Notfalldienste
Polizei 110

Polizeirevier Bruchsal
(0 72 51) 7 26-0

Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117

Die Notfallpraxis der niedergelassenen 
Ärzte befindet sich seit 1. Juli 2017 
in den Räumen Fürst-von-Stirum-Klinik 
Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).

Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr

Telefonisch zu erreichen ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. In 
lebensbedrohlichen Situationen, insbe-
sondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutun-
gen oder Bewusstlosigkeit unbedingt 
den Rettungsdienst unter der 112 anru-
fen.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag, Mittwoch + Freitag:
8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag: 8 bis 12 + 14 bis 18 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
von 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen
Die Öffnungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau 
Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim 
Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim 
Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-732
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Fest-
netz aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie 
unter www.kzvbw.de oder unter der 
Service nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst 
finden Sie unter www.aponet.de oder 
unter der Service nummer: 
(0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz 
unter: 22833 69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, 
Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 
(Zweckverband Wasserversorgung 
Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)

Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten
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Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

 

Stadt Bruchsal  Landkreis Karlsruhe 
 

 
Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis für die Wahl 
zum  Europäischen  Parlament  –  Europawahl  –  und  für  die Wahl  des  Gemeinderats,  des  Ort
schaftsrats, des Kreistags sowie über die Erteilung von Wahlscheinen für diese Wahlen  
am 9. Juni 2024 
 

Am 9. Juni 2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl – und gleich-
zeitig finden in der Stadt Bruchsal die Kommunalwahlen – Wahl des Gemeinderats, Wahl des Ortschaftsrats und die Wahl des 
Kreistags statt. 
 

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die Kommunalwahlen – für die Wahlbezirke der Stadt Bruchsal werden in 
der Zeit vom 20. Mai 2024 bis 24. Mai 2024 werktags während der allgemeinen Öffnungszeiten  im Bürgerbüro der Stadt 
Bruchsal, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Der Zugang ist barrierefrei möglich.  

 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann.  
 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperr-
vermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die Europawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen Wahl-
schein für diese Wahlen hat. 

2. Für die Kommunalwahlen gilt außerdem 
2.1 Wahl des Gemeinderats 
    Wahl des Ortschaftsrats  
 

 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Für die Wahl des Ortschaftsrats 
setzt dies voraus, dass die in Satz 1 genannten Personen am Wahltag in der Ortschaft ihre (Haupt-)Wohnung haben. 

 
 

2.2 Wahl des Kreistags  
 

 Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem Land-
kreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder dort 
ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.  
 
Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, 
von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist 
dem Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis 
sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der 
Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat. 

 
 

2.3 Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung haben, sich aber am Wahltag 
seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde – im Landkreis – gewöhnlich aufhalten, werden auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahlberechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass er bei 
keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt hat oder noch beantragen 
wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufent-
halt in der Gemeinde – im Landkreis – haben wird. Für die Wahl des Ortschaftsrats setzt dies voraus, dass die in Satz 1 
genannten Personen am Wahltag in der Ortschaft ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben. 

 
 

2.4 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Mel-
deregister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen 
nach § 3 Absatz 3 und 4 Kommunalwahlordnung anzuschließen. 

 
 
2.5 Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. samt der 

genannten Erklärungen und eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen – spätestens bis zum Sonntag, 19. Mai 2024 
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(keine Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal, Bürgerbüro, OttoOppenheimerPlatz 5, 
76646 Bruchsal eingehen. 

 
Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen hält das Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal, Bür
gerbüro, OttoOppenheimerPlatz 5, 76646 Bruchsal bereit. 
 

 Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahl-
schein beantragt hat. 
 

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Mai bis zum 24. Mai 2024 (vgl. 
Nr. 1), spätestens am Freitag, 24. Mai 2024 bis 12.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal, Bürgerbüro, Rathaus 
am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Zimmer A002, 76646 Bruchsal Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw. einen Antrag auf 
Berichtigung (bzgl. der Kommunalwahlen) des / der Wählerverzeichnisse(s) stellen. 
Der Einspruch/Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt eingelegt/gestellt wer-
den. 
 

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 19. Mai 2024 eine Wahlbe
nachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahl-
recht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem anderen Wahlbezirk oder durch 
Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5). 
 

5.  Wahlschein 
5.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann an der Wahl im Landkreis Karlsruhe durch Stimmabgabe in einem 

beliebigen Wahlraum dieses Landkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 

5.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann entweder durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
des im Wahlschein angegebenen Gebiets oder durch Briefwahl teilnehmen. 

 

6.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis  
 für die Europawahl 

bei Deutschen nach § 17 Absatz 1 Europawahlordnung (EuWO), bei Unionsbürgern nach § 17a Absatz 2 EuWO bis zum 
19. Mai 2024 versäumt hat; 

  für die Kommunalwahlen 
bei Wahlberechtigten nach § 3 Absatz 2 und 4 und § 3b Absatz 1 Kommunalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3, 
2.4) bis zum 19. Mai 2024 versäumt hat;��ies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Absatz 3 und 4 KomWO 
vorzulegen, 

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
 bei der Europawahl 

die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Absatz 1 EuWO bis zum 24. Mai 2024 versäumt hat; 
bei den Kommunalwahlen 
die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 6 Absatz 2 des Kommunalwahlgesetzes 
(KomWG) bis zum 24. Mai 2024 versäumt hat;��ies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein 
Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Absatz 3 
und 4 KomWO vorzulegen. 

 

6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der/n  
 

 Europawahl  
erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Absatz 1 EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a Absatz 2 
EuWO, 
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 1 EuWO ��������������; 
Kommunalwahlen  
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Absatz 2 und 4 und § 3b Absatz 1 KomWO oder der Einsichtsfrist nach § 6 
Absatz 2 KomWG entstanden ist. 
 

6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europawahl)/Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde bzw. des 
Bürgermeisteramtes gelangt ist. 
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zu 6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag, 
7. Juni 2024, 18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal, Bürgerbüro, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 
5, Zimmer A002, 76646 Bruchsal mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
Tage vor der Wahl (8. Juni 2024), 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

zu 6.2Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 – 6.2.4 angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen roten 
Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die Kommunalwahlen einen gelben Wahlbriefumschlag.
Die Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein Merkblatt 
für die Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen auf der Rückseite des Wahl-
scheins enthalten die für den Wähler notwendigen Informationen.

7.1 Europawahl
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum

schlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

7.2Kommunalwahlen
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, ggf. mit zugehörigen Merkblättern,
- die dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschläge für die Briefwahl,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefum

schlag mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die kommunale Wahl“

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist 
im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberecht�������������;������
hat sie der Gemeindebehörde/dem Bürgermeisteramt vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Ver-
langen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen;
im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig,
wenn die Empfangsberechtigung durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird.
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen bei der Gemeindebehörde bzw. beim Bürgermeisteramt selbst in Emp-
fang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben.
Bei der Briefwahl muss der Wähler die Wahlbriefe mit den den Stimmzetteln und den Wahlscheinen so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingehen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens (bei Kommunalwahlen: oder des Schreibens) unkundig oder wegen einer Behinde-
rung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen, müssen zwei Wahlbriefe absen-
den (roter Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl).
Der Wahlbrief für die Europawahl wird  innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post unentgeltlich befördert.
Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungs-
form ausschließlich von der Deutschen Post unentgeltlich befördert.
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Ort, Datum

Bruchsal, 20.03.2024

Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal

Cornelia Petzold-Schick, Oberbürgermeisterin
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Wahlbenachrichtigungen kommen per Post
Am 9. Juni ist Europa- und Kommunalwahl. Nachdem die Wahlvor-
schläge der Parteien und Wählervereinigungen zugelassen wurden, 
werden im nächsten Schritt die Wahlbenachrichtigungen an alle 
Wahlberechtigten für Bruchsal und den zugehörigen Stadtteilen ver-
sendet.
Die Briefe werden am 29. April an die Deutsche Post übergeben, so-
dass mit einer Zustellung beginnend ab dem 2. Mai gerechnet wer-
den kann. Es ist nicht unüblich, dass die Wahlbenachrichtigungen 
innerhalb der gleichen Straße oder sogar innerhalb des gleichen 
Haushaltes zu unterschiedlichen Zeiten zugestellt werden.
Alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger sollten die Wahlbe-
nachrichtigung bis zum 10. Mai im Briefkasten haben. Von besorg-
ten Anrufen vor dem 10. Mai soll daher bitte abgesehen werden.
Sollten Sie bis zum 10. Mai keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
haben, wenden Sie sich an unsere Hotline „Die Zahl zur Wahl“ unter 
(072 51) 79-650.
Außerdem kann man sich an das Bürgerbüro im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz in Bruchsal oder an die Verwaltungsstellen der 
Stadtteile wenden.
Die Wahlbenachrichtigungskarte ist Ihr Ticket, um an der Europa- 
und Kommunalwahl am 9. Juni teilnehmen zu können. Außerdem 
kann man mit der Wahlbenachrichtigung und der darauf stehenden 
Wählernummer auch die Briefwahlunterlagen beantragen.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
S A T Z U N G

der Stadt Bruchsal über die Durchführung des Wochenmarktes 
(Wochenmarktsatzung)

Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 19.03.2024
• aufgrund von §§ 4 und 142 der Gemeindeordnung für Baden-

Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, 
berichtigt S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 27.06.2023 
(GBl. S. 229) m.W.v. 01.07.2023,

• aufgrund von §§ 67 und 146 Abs. 2 Ziffer 5 der Gewerbeordnung 
für das Land Baden-Württemberg (GewO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22.02.1999 (BGBl. I S. 202), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 28.06.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 172) m.W.v. 
01.07.2023,

die folgende Satzung beschlossen:
§ 1

Öffentliche Einrichtung
Die Stadt Bruchsal betreibt den Wochenmarkt als öffentliche Einrich-
tung.

§ 2
Geltungsbereich

Diese Wochenmarktsatzung ist von allen Teilnehmenden, insbeson-
dere von Bewerberinnen und Bewerbern, Erlaubnisinhaberinnen und 
Erlaubnisinhabern, Verkaufspersonal, Lieferantinnen und Lieferanten 
und Kundin nen und Kunden mit dem Betreten des Wochenmarktge-
ländes zu beachten.

§ 3
Wochenmarktplätze, Markttage, Verkaufszeiten und Ausweichplatz
1. Der Wochenmarkt findet mittwochs und samstags statt. 
2. Markttage, die auf einen Feiertag fallen oder aus anderen zwin-

genden Gründen nicht stattfinden können, werden von der Stadt 
Bruchsal auf den vor dem Feiertag liegenden Werktag vorverlegt, 
auf einen Ausweichplatz verlegt oder fallen aus. Die Erlaubnisin-
haberinnen und Erlaubnisinhaber werden hiervon rechtzeitig von 
dem für das Marktwesen zuständige Amt in Kenntnis gesetzt.

3. Der Warenverkauf ist von 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr gestattet. 
4. Der Wochenmarkt erstreckt sich auf den Marktplatz und den 

Babette-Ihle-Platz, mit Ausdehnung in die obere Kaiserstraße 
Richtung Otto-Oppenheimer-Platz. 

5. Für den Fall, dass eine vorübergehende Verlegung des Marktes 
notwendig ist, wird der Wochenmarkt auf einem Ausweichplatz 
stattfinden. Dringende Gründe für eine Verlegung sind bspw. 
Sonderver anstaltungen, wie Stadtfeste, o. Ä. Die Anzahl der Ver-
legungen sollte jährlich die Anzahl von 4 Tagen nicht überschrei-
ten.

6. Die Erlaubnisinhaberinnen und Erlaubnisinhaber sind bei einer 
Verlegung des Wochenmarktes auf eine Ausweichfläche mind. 
vier Wochen zuvor schriftlich zu unterrichten.

7.  Besteht eine unmittelbare Gefahr für die öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, kann die Stadt Bruchsal den Ausfall oder die sofortige 
Schließung eines Wochenmarktes anordnen. Dieser Anordnung 
ist unverzüglich Folge zu leisten.

§ 4
Wochenmarktangebot

(1) Auf dem Wochenmarkt der Stadt Bruchsal dürfen nach § 67 Abs. 1 
GewO folgende Waren angeboten werden:
 1.  Lebensmittel im Sinne des Artikels 2 der Verordnung (EG) Nr. 

178/2002 des Europäischen Parlaments und des Rates zur 
Festlegung der allgemeinen Grundsätze und Anforderungen 
des Lebensmittelrechts, zur Errichtung der Europäischen Be-
hörde für Lebensmittelsicherheit und zur Festlegung von Ver-
fahren zur Lebensmittelsicherheit (ABl. L 31 vom 01.02.2002, 
S. 1), die zuletzt durch die Verordnung (EU) 2019/1381 (ABl. L 
231 vom 06.09.2019, S. 1) geändert worden ist, mit Ausnahme 
alkoholischer Getränke; zugelassen sind alkoholische Geträn-
ke, soweit sie aus selbstgewonnenen Erzeugnissen des Wein-
baus, der Landwirtschaft oder des Obst- und Gartenbaus her-
gestellt wurden; der Zukauf von Alkohol zur Herstellung von 
Likören und Geisten aus Obst, Pflanzen und anderen landwirt-
schaftlichen Ausgangserzeugnissen, bei denen die Ausgangs-
stoffe nicht selbst vergoren werden, durch den Urproduzenten 
ist zulässig;

 2.  Produkte des Obst- und Gartenbaus, der Land- und Forstwirt-
schaft und der Fischerei;

 3.  rohe Naturerzeugnisse mit Ausnahme des größeren Viehs.
(2) Des Weiteren dürfen die in der aktuell geltenden Rechtsverord-
nung der Stadt Bruchsal zur Erweiterung des Wochenmarktsorti-
ments festgelegten Gegenstände und Waren des täglichen Bedarfs 
auf dem Wochenmarkt angeboten werden. Dies sind:
 1. Korb-, Bürsten- und Holzwaren;
 2.  Ton-, Gips- und Keramikwaren, irdene Geschirre (ausgenom-

men Porzellanwaren);
 3. Haushaltswaren, Kurzwaren sowie sonstige Artikel des Kü-

chenbedarfes;
 4. Reinigungs-, Putz- und Pflegemittel;
 5. Kleingartenbedarf und Blumenpflegemittel;
 6. Kunstgewerbliche Artikel (z. B. Metall-, Holz- und Lederarbei-

ten).
(3) Der Handel mit lebenden Tieren ist untersagt.

§ 5
Erlaubnis für den Wochenmarkt

(1) Auf dem Markt dürfen Waren nur von einem zugewiesenen Stand-
platz mit Erlaubnis der Stadt Bruchsal angeboten und verkauft wer-
den. Das Aufstellen von Ständen außerhalb des festgesetzten Markt-
geländes ist nicht gestattet.
(2) Für die Teilnahme am Wochenmarkt ist eine schriftliche Erlaub-
nis erforderlich. In Ausnahmefällen kann die Stadt Bruchsal auch 
eine mündliche Zulassung erteilen. Ohne Erlaubnis darf ein Stand-
platz nicht genutzt werden. Die Erlaubnis erfolgt nur für die Dauer 
der Verkaufszeit und unter Beachtung der in den folgenden Absätzen 
genannten Erfordernisse. Sie ist unter den nachfolgenden Voraus-
setzungen zu beantragen. Diese gelten auch für natürliche und ju-
ristische Personen, die bereits eine Zulassung haben und beabsich-
tigen, ihre Betriebsform zu ändern oder neue Mitinhaberinnen und 
Mitinhaber oder Gesellschafterinnen und Gesellschafter aufzuneh-
men.
(3) Die Erlaubnis wird durch die Stadt Bruchsal wie folgt erteilt:
 1. für einzelne Tage (Tageserlaubnis) oder
 2.  für einen befristeten Zeitraum von drei Jahren (befristete Dau-

ererlaubnis).
(4) Bewerbungen für eine Tageserlaubnis nach Absatz 2 Ziffer 1 wer-
den insbesondere für Bewerberinnen und Bewerber mit saisonaler 
Ware aus Eigenerzeugnissen erteilt. Die Erlaubnis ist hierfür grund-
sätzlich in schriftlicher oder elektronischer Form bei der Stadt Bruch-
sal zu beantragen. Die geforderten Nachweise sind beizufügen.
(5) Bewerbungen für die Erlaubnisse nach Absatz 2 Ziffern 2 und 3 
sind in schriftlicher oder elektronischer Form mit den sich aus der 
Ausschreibung ergebenden erforderlichen Nachweisen bis zum Ab-
lauf der angegebenen Bewerbungsfrist bei der Stadt Bruchsal ein-
zureichen. Die Ausschreibung wird im Amtsblatt der Stadt Bruchsal 
veröffentlicht.
(6) Eine Bewerberin oder ein Bewerber kann nur zugelassen werden, 
wenn keine Untersagung nach § 70a Gewerbeordnung erfolgt ist.
(7) Bewerberinnen und Bewerber, welche grundsätzlich zulassungs-
fähig sind, aber zunächst keine Zulassung erhalten, werden bis zum 
Ende des Ausschreibungszeitraums auf einer Warteliste geführt und 
kommen gegebenenfalls als Nachrücker unter Beachtung der in Ab-
satz 9 genannten Kriterien in Betracht.



10   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 25. April 2024 · Nr. 17

(8) Die Vergabe von Standplätzen für den Verkauf von Gegenstän-
den und Waren des täglichen Bedarfs nach der Rechtsverordnung 
der Stadt Bruchsal zur Erweiterung des Wochenmarktsortiments ist 
auf maximal drei Stände pro Markttag zu begrenzen, es sei denn, im 
Einzelfall stehen mehr Standplätze zur Verfügung. Darüber hinaus 
kann die Stadt Bruchsal, soweit der Marktzweck dies erfordert, ins-
besondere zur Wahrung der Attraktivität des Marktes, die Anzahl der 
Erlaubnisinhaberinnen und Erlaubnisinhaber für bestimmte Waren-
bereiche beschränken.
(9) Anhand der eingehenden Bewerbungsunterlagen trifft die Stadt 
Bruchsal eine Auswahlentscheidung nach pflichtgemäßem Ermes-
sen. Dabei werden die folgenden Punkte berücksichtigt:

Punkte Beschreibung
A vollständige und

fristgerecht eingereichte 
Bewerbung

Vorlage einer vollständig ausge-
füllten und unterschriebenen Be-
werbung unter Beifügung sämtli-
cher geforderten Nachweise. Bei 
Bewerbungen mit festgelegter 
Ausschlussfrist fristgerechte Ein-
reichung der ordnungsgemäßen 
und vollständigen Bewer bung.

B Erzeugerstatus Erzeugerinnen und Erzeuger vor 
Händlerinnen und Händlern

Regionalität Nähe der Produktions- oder An-
baustätte zu Bruchsal

Landwirtschaftsform Zertifizierte Waren (mit euro-
päischem Bio-Siegel) vor kon-
ventionellen Waren (ohne europä-
ischem Bio-Siegel)

Klimaneutrales 
Arbeiten und 
Produzieren

Anbau, Ernte, Produktion, Verkauf, 
Umgang mit übrig gebliebenen 
Produkten am Ende des Marktta-
ges, Verpackungsmaterialien, Um-
weltfreundlichkeit

C Anzahl der 
Markttage

Vollständige Beschickung der 
Markttage auf dem Wochen-
marktplatz vor Beschickung ein-
zelner Markttage auf dem Wo-
chenmarktplatz

D Warenumfang Spezialisiertes Warenangebot vor 
generellem Warenangebot

Neuartigkeit des 
Warenangebots

Warenangebot war auf dem be-
antragten Wochenmarktplatz im 
letzten Ausschreibungszeitraum 
nicht vertreten

E Bekannt und bewährt Nach einem halben Ausschrei-
bungszeitraum zuverlässiger
Beschickung

F Traditioneller 
Familienbetrieb

Zulassung als Familienbetrieb auf 
dem Bruchsaler Wochenmarkt

(10) Die Stadt Bruchsal kann aus sachlich gerechtfertigten Gründen 
die Zulassung versagen; dies gilt insbesondere, wenn
 1.  es sich nicht um ein Wochenmarktsortiment nach § 4 han-

delt,
 2.  der für den betreffenden Warenbereich zur Verfügung stehen-

de Platz nicht ausreicht,
 3.  die erforderliche Infrastruktur nicht zur Verfügung gestellt 

werden kann oder
 4.  die Bewerberin oder der Bewerber im vorherigen Ausschrei-

bungszeitraum unzuverlässig war.
(11) Es besteht kein Anspruch auf Zuteilung oder Beibehaltung eines 
bestimmten Standplatzes. Bei der Erlaubnis kann für einzelne Plätze 
oder Stände ein bestimmter Warenkreis vorgeschrieben werden und 
unter Bedingungen erteilt oder mit Auflagen verbunden werden. Der 
Stadt Bruchsal ist es nach Bedarf gestattet, Erlaubnisinhaberinnen 
und Erlaubnisinhaber vor Ort auf einen anderen Standplatz umzustel-
len.
(12) Das Bewerbungs- und Zulassungsverfahren kann auch über eine 
einheitliche Ansprechpartnerin oder einen einheitlichen Ansprech-
partner im Sinne des Gesetzes über einheitliche Ansprechpartner für 
das Land Baden-Württemberg nach den jeweils für diese Verfahren 
geltenden Vorschriften abgewickelt werden. §§ 42a und 71a bis 71e 
des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes kommen in der jeweils 
geltenden Fassung zur Anwendung.
(13) Tageserlaubnisse können von der Erlaubnisinhaberin oder dem 
Erlaubnisinhaber jederzeit zurückgegeben werden. Befristete Dauer-

erlaubnisse können von der Erlaubnisinhaberin oder dem Erlaubnis-
inhaber jeweils bis zum 15. eines laufenden Monats zurückgegeben 
werden. Die Rückgabe der befristeten Zulassung hat in der Regel in 
schriftlicher Form zu erfolgen. Sofern die Erlaubnis fristgerecht zu-
rückgegeben wird, endet diese zum Monatsende.

§ 6
Verbot der Übertragung der Erlaubnis

Die Erlaubnis ist nicht übertragbar. Erbe oder Rechtsnachfolge be-
gründen keinen Anspruch auf weitere Überlassung des zugeteilten 
Standplatzes.

§ 7
Präsenzpflicht

(1) Die Erlaubnisinhaberinnen und Erlaubnisinhaber haben grund-
sätzlich das Recht und die Pflicht, den Wochenmarkt in dem Umfang 
der erteilten Erlaubnis zu beschicken. Die Verkaufszeiten sind ein-
zuhalten. 
(2) Ist es einer Erlaubnisinhaberin oder einem Erlaubnisinhaber we-
gen unvorhergesehener Ereignisse (z. B. Krankheit, Autopanne etc.) 
nicht möglich, den Wochenmarkt zu beschicken, hat sie oder er 
dies unverzüglich bis spätestens eine halbe Stunde vor Beginn des 
Marktes bei dem für das Marktwesen zuständige Amt anzuzeigen. 
Urlaubszeiten von mehr als einer Kalenderwoche, müssen aus platz-
gestalterischen Gründen, spätestens 14 Tage vor dem gewünschten 
Urlaubsantritt ebenfalls in Textform mitgeteilt werden.

§ 8
Auf- und Abbau

(1) Waren, Verkaufseinrichtungen und sonstige Betriebsgegenstän-
de dürfen frühestens zwei Stunden vor Beginn des Wochenmarktes 
angefahren, ausgepackt und aufgestellt werden. Sie müssen spätes-
tens eine Stunde nach Beendigung der Marktzeit vom Wochenmarkt-
platz entfernt sein und können widrigenfalls auf Kosten der Erlaubnis-
inhaberin oder des Erlaubnisinhabers zwangsweise entfernt werden. 
Wer auf dem Markt verkauft, darf bis zu dessen Beginn Waren an die 
Verkaufsstände liefern und nach Marktschluss dort abholen. Wäh-
rend der Marktzeit ist das Einfahren auf den Wochenmarktplatz nicht 
zulässig. Der Auf- und Abbau der Waren und Verkaufseinrichtungen 
geschehen mit Rücksicht auf die Anwohnerinnen und Anwohner.
(2) Zur Stromversorgung werden die notwendigen Einrichtungen von 
der Stadt Bruchsal gestellt. Anschlusskabel haben die Erlaubnisinha-
berinnen oder Erlaubnisinhaber zu stellen. Die Stromkabel müssen 
so verlegt werden, dass keine Stolperfallen entstehen.
(3) Nach Anhörung der Beteiligten, im Interesse der Sicherheit und 
Ordnung des Marktverkehrs oder aufgrund marktspezifischer Er-
fordernisse, kann das für das Marktwesen zuständige Amt einen 
Tausch bzw. ein Zusammen rücken der Standplätze anordnen, ohne 
dass dadurch ein Anspruch auf Entschädigung entsteht.
(4) Waren dürfen nur von einem zugeteilten Standplatz aus angebo-
ten und verkauft werden. Die Stadt Bruchsal kann im Einzelfall – bei 
entsprechender Begründung – hiervon Ausnahmen zulassen.
(5) Die Größe des Standplatzes ist gemäß der Erlaubnis einzuhalten. 
Die Stadt Bruchsal kann im Einzelfall – bei entsprechender Begrün-
dung – hiervon Ausnahmen zulassen.
(6) Der zugeteilte Platz darf nur zum Geschäftsbetrieb der Erlaubnis-
inhaberin oder des Erlaubnis-inhabers und nur für den zugelassenen 
Warenkreis benutzt werden. Die Überlassung des Platzes an andere 
Personen oder die eigenmächtige, wenn auch nur vorübergehende, 
Änderung des Warenkreises ist nicht gestattet und berechtigt das für 
das Marktwesen zuständige Amt, die Erlaubnis zu widerrufen.

§ 9
Verkaufseinrichtungen

(1) Als Verkaufseinrichtung sind nur Verkaufswagen, -anhänger 
und -stände zugelassen. Sonstige Fahrzeuge, insbesondere Lo-
gistikfahrzeuge, dürfen während der Marktzeit – ohne besondere 
Genehmigung des für das Marktwesen zuständige Amt – nicht auf 
dem Wochenmarktplatz abgestellt werden.
(2) Verkaufseinrichtungen dürfen in der Regel nicht höher als 3 m 
sein. Kisten und ähnliche Gegenstände dürfen nicht höher als 1,40 m 
gestapelt werden. Vordächer von Verkaufseinrichtungen dürfen die 
zugeteilte Grundfläche höchstens 1,50 m überragen. Sie müssen min-
destens eine lichte Höhe von 2,10 m haben. In Gängen und Durchfahr-
ten dürfen keine Gegenstände abgestellt werden. Die Lagerung von 
Lebensmitteln auf dem Boden ist unzulässig; es muss ein Abstand 
zum Boden von mindestens 0,80 Meter gewährleistet sein.
(3) Verkaufseinrichtungen müssen standfest sein und dürfen nur in 
einer Weise aufgestellt werden, die den Wochenmarktplatz und sei-
ne Einrichtungen nicht beschädigen. Sie dürfen ohne Genehmigung 
von dem für das Marktwesen zuständige Amt weder an Bäumen und 
deren Schutzvorrichtungen noch an Verkehrs-, Energie-, Fernsprech- 
oder ähnlichen Einrichtungen befestigt werden.
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(4) Die Erlaubnisinhaberinnen und Erlaubnisinhaber haben an ihren 
Verkaufsständen gut sichtbare ihren Familiennamen mit mindestens 
einem ausgeschriebenen Vornamen in deutlich lesbarer Schrift an-
zubringen. Die Erlaubnisinhaberinnen und Erlaubnisinhaber, die eine 
Firma führen, haben ihre Firmenbezeichnung in der genannten Weise 
anzugeben.
(5) Alle Waren sind mit gut lesbaren Angebotsschildern nach der 
Preisangabenverordnung zu versehen.
(6) Das Anbringen von Schildern, Anschriften und Plakaten sowie 
jede sonstige Werbung ist nur innerhalb des zugeteilten Standes 
oder Platzes im üblichen Rahmen gestattet. Die Werbung darf nur im 
Sinne des eigenen Geschäftsbetriebs erfolgen.
(7) Die gesetzlichen Bestimmungen zum Umgang mit Lebensmitteln 
und weitere Hygienevorgaben zu deren Verkauf sind einzuhalten. 
Dies sind insbesondere in der jeweils aktuellen Fassung:
• Lebensmittel- und Futtermittelgesetz (LFGB) und seine Folgevor-

schriften,
• Lebensmittelhygiene-Verordnungen (EG) 852/2004,
• Infektionsschutzgesetz in der jeweils geltenden Fassung,
• DIN 10500 – für Verkaufsfahrzeuge und ortsveränderliche, nichtstän-

dige Verkaufseinrichtungen für leicht verderbliche Lebensmittel.
§ 10

Behältnisse für Getränke und Speisen
Hinsichtlich der Materialien von Verpackungen angebotener Speisen 
und Getränke sind sowohl beim sofortigen Verzehr sowie zum Mit-
nehmen die geltenden Gesetze wie z. B. das Gesetz über das Inver-
kehrbringen, die Rücknahme und die hochwertige Verwertung von 
Verpackungen (Verpackungsgesetz – VerpackG) einzuhalten. Darü-
ber hinaus ist die Nutzung von Wegwerfprodukten aus Plastik wie 
Einwegbesteck, Strohhalme, Rührstäbchen o. Ä. soweit möglich und 
zumutbar zu vermeiden.

§ 11
Verhalten auf dem Wochenmarkt

(1) Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer an einem Wochenmarkt ha-
ben ihr Verhalten und das Verhalten der für sie tätigen Personen auf 
dem Wochenmarktplatz und den Zustand ihrer Sachen so einzurich-
ten, dass keine Person oder Sache geschädigt, gefährdet oder mehr 
als nach den Umständen unvermeidbar behindert oder belästigt 
wird. Die Stadt Bruchsal kann aus sachlich gerechtfertigtem Grund 
im Einzelfall je nach den Umständen befristet oder unbefristet oder 
räumlich begrenzt oder umfassend den Zutritt versagen, wenn ge-
gen diese Satzung oder gegen eine aufgrund der Satzung ergangene 
Anordnung gröblich oder wiederholt verstoßen wird.
(2) Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer an einem Wochenmarkt ha-
ben mit dem Betreten des Wochenmarktplatzes die Bestimmungen 
dieser Satzung sowie die Anordnung der Stadt Bruchsal zu beachten 
und zu befolgen. Ferner sind die allgemeinen gesetzlichen Vorschrif-
ten, insbesondere die Gewerbeordnung, die Verordnung über Preis-
angaben, das Lebensmittel-, Hygiene- und Baurecht, das Infektions-
schutzgesetz sowie polizeirechtliche Vorschriften zu beachten.
(3) Es ist insbesondere unzulässig:
  1. Waren im Umhergehen oder durch Ausrufen anzubieten,
  2. Waren außerhalb der festgesetzten Marktzeiten zu verkau-

fen,
  3.  mit dem Fahrrad während dem laufenden Wochenmarkt oder 

während des Auf- oder Abbaus auf diesem zu fahren,
  4.  E-Roller, E-Scooter, Motorräder, Mopeds und ähnliche Kraft-

fahrzeuge während des Auf- oder Abbaus oder dem laufen-
den Wochenmarkt zu fahren,

  5.  Werbematerial aller Art oder sonstige Gegenstände ohne 
Genehmigung von dem für das Marktwesen zuständige Amt 
oder der sonstigen zuständigen amtlichen Stelle zu verteilen,

  6.  Gegenstände außerhalb der zugeteilten Stände oder Plätze 
abzustellen sowie den Wochenmarktplatz zu verunreinigen,

  7.  Bekanntmachungen anzubringen, abzureißen oder zu be-
schädigen,

  8.  Abwässer anderweitig als in die dafür bestimmten Abläufe 
und Sinkkästen der Kanalisation einfließen zu lassen,

  9.  feste Stoffe, tierische und pflanzliche Abfälle, Öl, Benzin, Säu-
ren, Laugen oder sonstige explosive Stoffe in die Abfälle ge-
langen zu lassen,

 10. aggressiv zu betteln,
 11.  sich im betrunkenen Zustand auf dem Wochenmarkt aufzu-

halten oder
 12.  andere Marktteilnehmer zu beleidigen oder körperlich anzu-

greifen. 
(4) Den Vertreterinnen und Vertretern der Stadt Bruchsal ist jederzeit 
Zutritt zu den Standplätzen und Verkaufseinrichtungen zu gestatten. 
Alle im Marktverkehr tätigen Personen haben sich ihnen gegenüber 
auf Verlangen auszuweisen.

(5) Den Vertreterinnen und Vertretern der Stadt Bruchsal ist auf Ver-
langen ein Nachweis über die erteilte Erlaubnis vorzuweisen. Kann 
eine Erlaubnisinhaberin oder ein Erlaubnisinhaber keinen Nachweis 
vorweisen, dann ist die Marktaufsicht zu kontaktieren, um die Stand-
berechtigung überprüfen lassen zu können.
(6) Die Stadt Bruchsal ist berechtigt, über die Bestimmungen dieser 
Satzung hinaus im Einzelfall Anordnungen zu treffen, um die Ord-
nung, Sicherheit und Sauberkeit auf dem Wochenmarkt zu gewähr-
leisten.

§ 12
Reinigung und Abfallbeseitigung

(1) Es dürfen nur handelsfähige, einwandfreie und den geltenden 
Vorschriften entsprechende Waren zum Verkauf angeboten werden. 
Das Sortieren und Aufbereiten von nicht handelsfähigen Warenpar-
tien ist nicht gestattet. Erlaubnisinhaberinnen und Erlaubnisinhaber 
sind verpflichtet, ihren Standplatz während des Wochenmarktes 
sauber zu halten und bei Bedarf zu reinigen. Abfälle dürfen nicht auf 
den Wochenmarktplatz eingebracht werden. Die Wochenmarktplät-
ze müssen besenrein verlassen werden.
(2) Die Erlaubnisinhaberinnen und Erlaubnisinhaber sind verpflichtet, 
an ihren Verkaufseinrichtungen anfallende Verpackungsmaterialien 
und Abfälle selbst zu entsorgen; hierzu gehört auch der Abtransport.
(3) Ferner verpflichtet das Innehaben eines Standplatzes dazu,
 1.  die Standplätze sowie die angrenzenden Gangflächen von 

Schnee und Eis freizuhalten und bei Glätte mit geeignetem 
Material zu streuen, wobei die Verwendung von Salz verboten 
ist. 

     Die Schnee- und Eisbeseitigung ist bis zum Beginn der Ver-
kaufszeit durchzuführen und umfasst innerhalb geschlos-
sener Marktbereiche den Bereich jeweils bis zur Mitte des 
Durchganges sowie bei Eckplätzen auch bis zur Mitte des Sei-
tendurchgangs, außerhalb geschlossener Marktbereiche den 
Bereich vor und neben dem Standplatz in einer Tiefe von 2 m,

 2.  dafür zu sorgen, dass Papier oder anderes leichtes Material 
nicht verweht wird.

(4) Die Stadt Bruchsal ist berechtigt, soweit die Erlaubnisinhaberin 
oder der Erlaubnisinhaber den unter Absatz 1 bis 3 genannten Ver-
pflichtungen nicht oder nicht ordnungsgemäß nachkommt, auf Kos-
ten der Erlaubnisinhaberin oder des Erlaubnisinhabers die erforder-
lichen Maßnahmen durchführen zu lassen. Die Stadt Bruchsal darf 
sich dabei Dritter bedienen.

§ 13
Widerruf der Erlaubnis und Beendigung des Nutzungsverhältnisses
(1) Die erteilte Erlaubnis kann aus sachlich gerechtfertigtem Grund 
von dem für das Marktwesen zuständige Amt ganz oder für einzelne 
Markttage widerrufen werden, insbesondere wenn
  1.  der Platz des Wochenmarktes ganz oder teilweise für bau-

liche Änderungen oder andere öffentliche Zwecke benötigt 
wird, 

  2.  eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ordnung be-
steht, 

  3.  der zugeteilte Standplatz wiederholt nicht zur Ausübung des 
Handels benutzt wird,

  4.  die Erlaubnis innehabende Person oder deren Bedienstete 
oder Beauftragte erheblich oder trotz Mahnung wiederholt 
gegen die Bestimmungen dieser Satzung verstoßen haben 
oder die nach der jeweils geltenden Gebührensatzung für 
den Stand fälligen Gebühren trotz Aufforderung nicht bezahlt 
wurde bzw. mit zwei aufeinander folgenden Quartalsgebüh-
ren im Verzug ist,

  5.  bekannt wird, dass bei der Erlaubnis Versagungsgründe vor-
lagen oder nachträglich Tatsachen eintreten, die eine Versa-
gung der Erlaubnis rechtfertigen,

  6.  der zugeteilte Platz an andere Personen überlassen wird oder 
der Warenkreis eigenmächtig, sei es auch nur vorübergehend, 
geändert wird (vgl. § 8 Abs. 5),

  7.  beim Erlaubnisinhaber oder bei der Erlaubnisinhaberin Verän-
derungen eingetreten sind (beispielsweise Eigentumsverhält-
nisse oder Gesellschafterwechsel),

  8.  bekannt wird, dass bei der Erlaubnis Versagungsgründe vor-
lagen oder nachträglich Tatsachen eintreten, die insbesonde-
re Zweifel an der Zuverlässigkeit der Erlaubnisinhaberin bzw. 
des Erlaubnisinhabers hervorrufen,

  9.  die Hygienevorschriften der Lebensmittelüberwachung nicht 
eingehalten werden,

 10.  nach wiederholter Aufforderung der Stadt Bruchsal die Män-
gel an der Verkaufseinrichtung nicht beseitigt werden.

(2) Das für das Marktwesen zuständige Amt kann im Falle des Wi-
derrufs die sofortige Räumung des Standplatzes verlangen und auf 
Kosten der bisherigen Erlaubnisinhaberin und des bisherigen Erlaub-
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nisinhabers durchführen lassen und kann sogleich wieder frei über 
die Stände verfügen.
(3) Das durch Erlaubnis begründete Nutzungsverhältnis endet, ins-
besondere wenn
 1. die Erlaubnisinhaberin oder der Erlaubnisinhaber stirbt,
 2.  die Zahlungen eingestellt werden oder über das jeweilige Ver-

mögen ein Vergleichs- oder ein Insolvenzverfahren eröffnet 
oder mangels Masse abgelehnt wird,

 3.  die Firma der nutzungsberechtigten Person erlischt,
 4.  bei befristeten Erlaubnissen Zeitablauf eingetreten ist,
 5.  der Erlaubnisinhaber oder die Erlaubnisinhaberin die Erlaubnis 

gemäß § 5 Abs. 13 zurückgibt.
§ 14

Haftung
(1) Die Erlaubnisinhaberinnen und Erlaubnisinhaber haften für alle 
Schäden, die im Zusammenhang mit dem Betrieb des Verkaufs-
standes entstehen. Sie stellen die Stadt Bruchsal insoweit von 
Schadenersatzansprüchen Dritter frei, die diese gegen die Stadt 
als Inhaberin der Verkehrs sicherheitspflicht geltend machen.  
(2) Das Betreten und Benutzen des Marktes geschehen auf eige-
ne Gefahr. Die Stadt Bruchsal haftet für Personen-, Sach- und Ver-
mögensschäden auf dem Wochenmarkt nur bei Vorsatz oder gro-
ber Fahrlässigkeit ihrer Bediensteten. Hat eine dritte Person den 
Schaden schuldhaft verursacht, so ist diese verpflichtet, die Stadt 
Bruchsal von allen gegen sie gerichteten Ansprüchen freizustellen. 
(3) Mit der Standplatzvergabe durch die Stadt Bruchsal übernimmt 
dieses keinerlei Haftung für die Sicherheit der mitgebrachten Waren 
und sonstigen Gegenstände der Erlaubnisinhaberin und des Erlaub-
nisinhabers. Die Erlaubnisinhaber müssen sich selbst gegen Dieb-
stahl, Sturm- und Feuerschäden versichern.

§ 15
Gebührenpflicht

Für die Benutzung des Wochenmarktes werden Gebühren nach der 
Satzung der Stadt Bruchsal über die Erhebung von Wochenmarktge-
bühren sowie Verwaltungsgebühren nach der Verwaltungsgebühren-
satzung der Stadt Bruchsal in der jeweils gültigen Fassung erhoben.

§ 16
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 142 Abs. 1 Gemeindeordnung 
handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen die Vorschriften die-
ser Wochenmarktsatzung über
  1.  die Anordnung der sofortigen Schließung des Wochenmark-

tes gemäß § 3 Abs. 7,
  2. das Wochenmarktangebot gemäß § 4 Abs. 1 und 2,
  3. das Verbot vom Handeln mit lebenden Tieren gemäß § 4 Abs. 3
  4.  die Nutzung von Standplätzen ohne Erlaubnis gemäß § 5 

Abs. 1,
  5.  den bestimmten Warenkreis oder die erteilten Bedingungen 

oder Auflagen gemäß § 5 Abs. 11,
  6. die Präsenzpflicht gemäß § 7 Abs. 1,
  7. die Abmeldepflicht gemäß § 7 Abs. 2,
  8.  das Anfahren, Auspacken und Aufstellen von Waren und Ver-

kaufseinrichtungen und das Räumen der Wochenmarktplät-
ze gem. § 8 Abs. 1,

  9.  die ordnungsgemäße Verlegung der Stromkabel gemäß § 8 
Abs. 2

 10.  die Anordnung eines Tausches bzw. eines Zusammenrü-
ckens der Standplätze gemäß § 8 Abs. 3, 

 11.  den Geschäftsbetrieb, den zugelassenen Warenkreis und die 
Platzzuteilung gemäß § 8 Abs. 4 und 5,

 12.  das Verbot der Weiter- und Untervermietung des Standplat-
zes gemäß § 8 Abs. 6, 

 13.  die Erlaubnis von Verkaufseinrichtungen und das Abstellen 
von Fahrzeugen gemäß § 9 Abs. 1,

 14.  die Ausgestaltung von Verkaufseinrichtungen bezüglich 
der Größe, das Abstellen von Gegenständen in Gängen und 
Durchfahrten und die Lagerung von Lebensmitteln gemäß § 
9 Abs. 2, 

 15.  die Standfestigkeit von Verkaufseinrichtungen und die Befes-
tigung dieser an Bäumen, Schutzvorrichtungen und derglei-
chen ohne Genehmigung gemäß § 9 Abs. 3,

 16.  die Anbringung von Schildern, Anschriften und Plakaten ge-
mäß § 9 Abs. 4 und 5,

 17. den Zutritt oder den Platzverweis gemäß § 11 Abs. 1,
 18. die Bestimmungen des § 11 Abs. 3 Nrn. 1 bis 12,
 19. die Verunreinigung der Wochenmarktplätze gemäß § 12 Abs. 1, 
 20.  die Entsorgung von Verpackungsmaterialien und Abfällen ge-

mäß § 12 Abs. 2, 

 21.  die Räumung von Schnee und das Streuen bei Glätte sowie 
das Verwehen von Papier gemäß § 12 Abs. 3 

 22.  die sofortige Räumung des Standplatzes gemäß § 13 Abs. 2
verstößt.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann bei Verstößen mit einer Geldbuße 
von bis zu 1.000 Euro geahndet werden.

§ 17
Übergangsregelungen

Die Dauererlaubnisse der bisherigen Inhaber und Inhaberinnen blei-
ben bis zum angegebenen Ablaufdatum gültig.

§ 18
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 01.05.2024 in Kraft. 
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung für den Wochenmarkt der Stadt 

Bruchsal (Wochenmarktsatzung) vom 20.01.1981 in der Fas-
sung der Satzung zur Änderung der Satzungen der Stadt Bruch-
sal über die Erhebung von Gebühren für die Jahr-, Weihnachts- 
und Wochenmärkte vom 11.12.2001 (Euro-Anpassungssatzung) 
außer Kraft.

Die Übereinstimmung mit dem Gemeinderatsbeschluss vom 
19.03.2024 wird bestätigt.

ausgefertigt Bruchsal, den 19.03.2024
Andreas Glaser
Bürgermeister

Hinweis gemäß § 4 der Gemeindeordnung 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Stadt 
Bruchsal geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist verstrei-
chen lässt, ohne tätig zu werden, kann eine etwaige Verletzung 
gleichwohl auch später geltend machen, wenn 
• die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder
• der*die Oberbürgermeister*in/Bürgermeister*in dem Beschluss 

nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder
• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung gerügt 
hat.

Bruchsal, den 19.03.2024 
Bürgermeisteramt
Andreas Glaser 
Bürgermeister
Die Satzung wurde am ………………….. im Amtsblatt Bruchsal veröffent-
licht.
Bruchsal, ………………….
Oliver Bienek

Bekanntmachung
Rechtsverordnung
der Stadt Bruchsal zur Erweiterung des Wochenmarktsortiments
Aufgrund von § 67 Abs. 2 Gewerbeordnung, in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 22. Februar 1999 (BGBl. I, S. 202), zuletzt geän-
dert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 17. Januar 2024 (BGBl. 2024 
I Nr. 12), in Verbindung mit § 12 Abs. 1 Nr. 4 der Verordnung der Lan-
desregierung über die Zuständigkeiten nach der Gewerbeordnung 
(GewOZuVO) vom 16. Dezember 1985 (GBl. S. 582), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 21. Juli 2020 (GBl. S. 658) m.W.v. 01.07.2023, 
und § 1 der Verordnung des Ministeriums für Wirtschaft, Mittelstand 
und Technologie über die Bestimmung von Wochenmarktartikeln 
vom 12. Mai 1986 (GBl. S. 175), zuletzt geändert am 14. Dezember 
2004 (GBl. S. 895) erlässt der Bürgermeister der Stadt Bruchsal fol-
gende Rechtsverordnung:

§ 1
Erweiterung des Wochenmarktsortiments

(1) Auf den Wochenmärkten der Stadt Bruchsal dürfen über die in 
§ 67 Abs. 1 Gewerbeordnung hinaus dargestellte Waren angeboten 
werden, sofern es sich um Waren des alltäglichen Bedarfs handelt 
und diese durch Erlaubnisinhaberin oder eines Erlaubnisinhabers 
selbst hergestellt wurden:
1. Korb-, Bürsten- und Holzwaren;
2. Ton-, Gips- und Keramikwaren, irdene Geschirre (ausgenommen 

Porzellanwaren);
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3. Haushaltswaren, Kurzwaren sowie sonstige Artikel des Küchen-
bedarfes;

4. Reinigungs-, Putz- und Pflegemittel;
5. Kleingartenbedarf und Blumenpflegemittel;
6. Kunstgewerbliche Artikel (z. B. Metall-, Holz- und Lederarbeiten)

§ 2
Inkrafttreten

Diese Rechtsverordnung tritt zum 01.05.2024 in Kraft.
Bruchsal, den 19.04.2024
Andreas Glaser
Bürgermeister

Bekanntmachung
Die DB InfraGO AG wird in Kürze ein Genehmigungsverfahren nach 
§ 18 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) für den Bau von 3 Lärm-
schutzwänden im Abschnitt Bruchsal einleiten.
Die Stadt Bruchsal wird von der Deutschen Bahn als Träger öffentli-
cher Belange am Verfahren beteiligt und kann sich zu den geplanten 
Maßnahmen äußern.
Im Vorfeld zu diesem Verfahren werden der Erläuterungsbericht und 
die Planunterlagen mit dem Verlauf der Lärmschutzwände, sowie 
das Baulärmgutachten zur Einsichtnahme interessierter Bürgerinnen 
und Bürger ausgelegt.
Die Planunterlagen liegen für jedermann zur öffentlichen Einsicht-
nahme vom Freitag, den 26. April 2024 bis Freitag, den 31. Mai 
2024 (einschließlich) im Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 
Erdgeschoss, Raum B 024, während der Dienststunden:
Montag 8.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Donnerstag  8.00 Uhr – 17.00 Uhr
aus.
Die Planunterlagen werden zusätzlich in das Internet eingestellt und 
können auf der Homepage der Stadt Bruchsal unter https://www.
bruchsal.de/leben/bauen+_+wohnen/Bauleitplanung eingesehen 
und heruntergeladen werden.
Jedermann hat in dieser Auslegungsfrist die Gelegenheit zur Infor-
mation sowie zur Äußerung von Stellungnahmen mit Anregungen 
und Hinweisen. Diese sollen vorzugsweise elektronisch per E-Mail 
an stadtplanungsamt@bruchsal.de eingereicht werden. Darüber hin-
aus können die Stellungnahmen auch schriftlich (Stadtplanungsamt 
Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal) abgegeben 
werden.
Die Äußerungen werden nach Abschluss der Auslegung der DB Netz 
AG als Vorhabenträgerin weitergeleitet.
Karlsruhe, den 25.04.2024
DB InfraGO AG
im Auftrag
gez. Viola Dauth

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.
Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Techniker/-in (m/w/d) im Bereich Tiefbau
(bis Entgeltgruppe 9b TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0034 –
Bewerbungsschluss: 26. Mai 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die eigen-
verantwortliche Abwicklung von Bauvorhaben in der Straßenunter-
haltung, Mitwirkung bei der Plaunung und Ausschreibung von Bau-
vorhaben durch externe Fachingenieure sowie die Übernahme von 
Bauherrenaufgaben bei innerstädtischen Tiefbaumaßnahmen.

Volljurist/-in (m/w/d) in Teilzeit  
(60 Prozent Beschäftigungsumfang)

– Stellenkennziffer 2024-0013 –
Bewerbungsschluss: 12. Mai 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Bera-
tung der städtischen Dienststellen in allen rechtlichen Fragestellun-
gen, insbesondere des öffentlichen Rechts und des Zivilrechts, das 
Erstellen von schriftlichen Gutachten bei komplexen Aufgabenstel-
lungen, die eigenverantwortliche Führung von Gerichtsverfahren so-
wie die Wahrnehmung von Verhandlungsterminen gemeinsam mit 
den Fachämtern.

Sekretär/-in (m/w/d)  
für das Vorzimmer der Oberbürgermeisterin

– Stellenkennziffer 2024-0040 –
Bewerbungsschluss: 30. April 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem das Anneh-
men und Priorisieren von Telefongesprächen, Terminmanagement 
der Oberbürgermeisterin, Bearbeitung der Korrespondenz sowie das 
Briefing der Oberbürgermeisterin für anstehende Termine.

Mitarbeiter/-in (m/w/d) für Städtepartnerschaften und 
Veranstaltungen in Teilzeit

(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0046 –

Bewerbungsschluss: 12. Mai 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Zuar-
beit im Bereich Städtepartnerschaften, Organisation und Beschaf-
fung der Repräsentationsartikel der Stadt Bruchsal und Unterstüt-
zung bei der Anmeldung von Finanzmitteln.

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
für den Bereich Onlinezugangsgesetz (OZG)

(bis Besoldungsgruppe A 11 bzw. Entgeltgruppe 9c TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0042 –

Bewerbungsschluss: 28. April 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Umset-
zung des Onlinezugangsgesetzes, insbesondere Projektleitung des 
OZG inklusive Organisation von Projektgruppentreffen, Abstimmung 
mit Fachämtern und Führungskräften, Erstellen von Formularen so-
wie die Überwachung und Bewerbung der Leistungen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit  

(sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2024 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Gärtner/-in als Vorarbieter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0050 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttägigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Technische Fachkräfte (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal:

Elektroniker/-in Betriebstechnik
(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)

Fachkraft für Abwassertechnik
(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0004 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören beim Elektroniker/-in Be-
triebstechnik unter anderem die Betriebsunterhaltung der elektro-
technischen Anlagen des Abwasserbetriebs sowie die Gewährleis-
tung der Einsatzbereitschaft der Maschinen, Apparate und Anlagen. 
Bei der Fachkraft für Abwassertechnik gehören beispielsweise die 
Betreuung von verfahrenstechnischen Anlagen der Abwasserreini-
gung und Schlammbehandlung sowie die Ermittlung von Störungs-
ursachen und Durchführung von Fehleranalysen zu den Tätigkeiten.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Vorverlegung des Wochenmarkts  
wegen 1. Mai / Tag der Arbeit
Das Ordnungsamt Bruchsal informiert, dass in der folgenden Woche 
der Wochenmarkt aufgrund des Feiertages am Mittwoch, 1. Mai, 
ausnahmsweise am Dienstag, 30. April, stattfindet. Der Wochen-
markt findet am folgenden Samstag wieder regulär statt.

Standesamtliche Mitteilungen

SterbefälleSterbefälle

8. April
Georg Kistner
13. April
Christian Schuler
Edelgard Meid
15. April
Helga Werstein, geb. Fischer
Lydia Maria Fetzner, geb. Schindler

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

25. April
Franke, Elisabeth 80 Jahre
Kler, Valentina 75 Jahre
Lichtenstern, Heinz Werner 75 Jahre
Pfeiffer, Wolfgang Hermann 70 Jahre
Westphal, Lilli 70 Jahre

26. April
Schuricht, Marita 80 Jahre
Dr. Menke, Klaus Rudi 75 Jahre
Kilic, Navruz 70 Jahre

28. April
Steinhilber, Johann 80 Jahre
Feldengut, Uwe 70 Jahre
Bender, Lidia 70 Jahre

29. April
Steiert, Peter Walter 80 Jahre
Toniolo, Bernhard Josef 75 Jahre
Wenner, Hildegard 70 Jahre

30. April
Bechtold, Doris 75 Jahre
Seifert, Gerhard 75 Jahre
Hahn, Ralf Manfred 70 Jahre
Köhler Margarete Theresia 70 Jahre
Pfisterer, Walter 70 Jahre

1. Mai
Wagner, Kasper 95 Jahre
Schmollinger, Albrecht 85 Jahre
Niebergall, Eva-Maria Rose 75 Jahre
Yavuz, Fatma 75 Jahre
Tarajic, Ana 75 Jahre
Dubronner, Hans Albert 70 Jahre

2. Mai
Becker, Klaus Wilhelm 80 Jahre
Heiß, Monika Edith 70 Jahre

Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

26. April
Diamantene Hochzeit
Magdalena und Franz Hubert
Goldene Hochzeit
Laurence und Kurt Sattler

27. April
Goldene Hochzeit
Elsa und Anton Kistner

Zum besonderen Ehrentag herzlichen Glückwunsch!

Aus der Stadt Bruchsal

Treffen der Leitungen der Bruchsaler Behörden und 
Einrichtungen
Alljährlich organisiert das Hauptamt der Stadt Bruchsal ein Netz-
werktreffen der Leitungen der in Bruchsal ansässigen Behörden und 
öffentlichen Einrichtungen. Dabei stellt jeweils eine Einrichtung sich 
selbst und die jeweiligen Aufgaben und Tätigkeiten vor. Darüber hin-
aus ist das Treffen eine Plattform zum gegenseitigen Kennenlernen 
und zum Austausch. In diesem Jahr war die Stadt Bruchsal selbst 
Ausrichter des Treffens. Die Behördenleitungen hatten Gelegenheit 
im Rahmen eines Rundganges durch die Bahnstadt sich über die An-
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fänge, die Probleme und Erfolge bei der Planung und Umsetzung des 
Bahnstadtquartiers aus erster Hand durch die städtischen Mitarbei-
tenden aus den Fachbereichen Stadtentwicklung und Bauen und Lie-
genschaften zu informieren. Ergänzt wurde dies durch einen Rund-
gang durch das neue Feuerwehrhaus unter fachkundiger Einweisung 
durch die Feuerwehr. Auch wenn in diesem Jahr terminbedingt keine 
Vollzähligkeit zu erreichen war, war dies eine gelungene Veranstal-
tung, die über das Jahr die Zusammenarbeit zwischen den Instituti-
onen verbessert, sind sich Oberbürgermeisterin Petzold-Schick und 
Bürgermeister Glaser einig, die ebenfalls an dem Treffen teilnahmen.

 
Behördenleitung über den Dächern der Bahnstadt
 Foto: Stadt Bruchsal

20 Jahre Gesprächsforum und Netzwerktreffen
Für viele Frauen – mit und ohne Migrationshintergrund – wurde das 
Internationale Frauencafé Bruchsal zum Türöffner für neue Freund-
schaften, für berufliche Kontakte oder sie schätzten einfach den 
freundlichen Raum, um Frauen aus der näheren Umgebung kennen-
zulernen. 2004 von und für Frauen aus Bruchsal und Umland gegrün-
det, konnte am Montag, 15. April, in den Räumen des Hauses der 
Begegnung in Bruchsal ein „rundes“ Jubiläum gefeiert werden. Das 
Organisatorinnenteam freute sich besonders, neben einem traum-
haften Fingerfood-Buffet, viele junge Mädchen in modischem Dress 
mit lebensfroher Musik beim Tanz erleben zu dürfen. Die engagierten 
Eltern von BLESK e. V. (Bilinguales Lernen, Entwicklung, Soziales und 
Kultur) mit Elena Hock nutzten die Möglichkeit, ihren Nachwuchs 
beim Auftritt zu begleiten und das Publikum im Gymnastikraum 
spendete begeistert Beifall. Anschließend stellte sich Salam Bsul, 
Inhaberin der Kochschule „Safran“ in Ubstadt-Weiher vor, die mit viel 
Liebe ein orientalisches Buffet für die Anwesenden zubereitet hatte.
Das Grußwort von Oberbürgermeisterin Petzold-Schick würdigte 
das kontinuierliche Bemühen der Gründerinnen und vieler weiterer 
engagierter Frauen, mit dem Café einen Raum zu schaffen, der ein 
menschliches Miteinander und offene Gespräche mit interessanten 
Themen ermöglicht. Regina Kollaschek bedankte sich herzlich beim 
Stadtoberhaupt und überreichte als Erinnerung eine Umhängetasche 
mit Jubiläumslogo.

 
 Foto: Constanze Spranger

Die monatlichen Treffen und Themen des Internationalen Frauenca-
fés Bruchsal finden sich online unter www.bruchsal.de und in den 
regionalen Veranstaltungskalendern.
Kontakt und Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefon: (072 51) 79-58 65
E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de

Ausblick
Am Donnerstag, 16. Mai, lädt das Internationale Frauencafé zum 
Treffen mit D. Rayia Karumanchi-Dörsam ins Haus der Begegnung 
ein. Um 9.30 Uhr beginnt ihr Vortrag über Interkulturelle Arbeitsplatz-
Perspektiven für qualifizierte Migrantinnen.

Sommerferienprogramm
Basteln, forschen, Spaß haben – mit diesen Begriffen kann man seit 
vielen Jahren die Angebote des Sommerferienprogramms beschrei-
ben.
Das Angebot für das diesjährige Sommerferienprogramm ist derzeit 
noch in der Bearbeitung und wird im Mai freigeschalten. Wenn Sie 
Fragen zum Sommerferienprogramm haben, können Sie sich gerne 
an das Amt für Familie und Soziales unter der (072 51) 79-58 51 oder 
sommerferienprogramm@bruchsal.de wenden.

Online-Kita-Anmeldeportal „Little Bird“
Modern, einfach und unbürokratisch: So funktioniert in naher Zukunft 
die Suche und Registrierung für Bruchsaler Kinder-Betreuungsplätze 
mit dem Online-System „Little Bird“.
Dieses vereinfacht die Anmeldung für Betreuungsplätze genauso 
wie den Prozess der rechtssicheren Platzvergabe. Auch die Zusam-
menarbeit von Kommunen, Trägern, Kitas und Eltern wird dadurch 
auf allen Ebenen einfacher und transparenter werden.
„Ich freue mich, dass ‚Little Bird‘ nun auch bald in der Stadt Bruchsal 
an den Start geht. Das Portal wird die zentrale Vergabe für unsere 
Mitarbeiter/-innen und die Organisation für die Leitungen und Trä-
ger der Kitas erleichtern“, bestätigt die Leiterin des Amtes für Familie 
und Soziales, Inge Strauß.
In Bruchsal beginnt nun die „Heiße Phase“ der Vorbereitungen für die 
Einführung des Online-Systems: Ein „Kick-off“ mit der Projektgruppe, 
die Systemeinrichtung und Schulung der Verwaltung sind bereits für 
den Mai terminiert. Die Schulungen für die Kita-Leitungen finden im 
Juni statt.
Das Portal soll in Bruchsal spätestens im Herbst 2024 freigeschal-
tet werden. Sobald es einen konkreten Termin für die Live-Schaltung 
gibt, erhalten betreffende Eltern alle weiteren Informationen (Hin-
weis: Eltern, deren Kinder bereits auf der zentralen Warteliste regist-
riert sind, wird durch diese Umstellung kein Nachteil entstehen!).

Tag der Nachbarn am 31. Mai –  
Alle zusammen für eine gute Nachbarschaft
Es ist wieder so weit! Am 31. Mai ist der bundesweite Tag der Nach-
barn. Ob bei einer Pflanzaktion, einem gemeinsamen Spaziergang 
oder einem Nachbarschaftsfest – Nachbarschaft ist mehr als nur 
Tür an Tür wohnen! Kommt mit euren Nachbarn zusammen, um ein 
Zeichen für ein offenes und solidarisches Miteinander zu setzen.
Zur Stärkung des nachbarschaftlichen Miteinanders können Privat-
personen, Vereine, Kitas, Schulen sowie Geschäfte und Cafés ab 
sofort für diesen Tag unter www.tagdernachbarn.de eine Nachbar-
schaftsaktion anmelden und sich ein kostenloses Mitmach-Set für 
die Umsetzung sichern.
Auch die Stadt Bruchsal beteiligt sich am Tag der Nachbarn mit 
einem Fotowettbewerb und der Unterstützung von Straßenfesten. 
Wenn euer Interesse geweckt ist, schaut gerne auf unserer Home-
page für weitere Informationen vorbei.
https://www.bruchsal.de/gestalten/buergermitwirkung/buergeren-
gagement/aktionen-und-projekte

25-jähriges Jubiläum Tageselternverein
Am vergangenen Samstag, 20. April, feierte der Tageselternverein 
Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e. V. sein 25-jähriges Jubiläum in 
den neuen Räumlichkeiten im Kompassquartier Bruchsal mit ca. 160 
Gästen – darunter unter anderem die Oberbürgermeisterin Petzold-
Schick sowie weitere Bürgermeister/-innen aus unseren Mitglieds-
kommunen, Landtagsabgeordnete, wichtige Kooperationgspartner/ 
-:innen des Landratsamtes und der Wohlfahrtsverbände, Kinderta-
gespflegepersonen, langjährige Mitglieder und viele weitere.

 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Irene Zibold (von 
rechts nach links) Foto: Tageselternverein
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Unter dem Motto „Meilensteine“ wurde anhand einer Ausstellung 
dargeboten, wie sich der Verein in den vergangenen 25 Jahren als 
fester Bestandteil der Betreuungslandschaft in Bruchsal, aber auch 
dem gesamten nördlichen Landkreis Karlsruhe, weiterentwickelt hat. 
Daneben durfte natürlich auch ein vielfältiges Angebot für die kleins-
ten Gäste nicht fehlen: Neben Mal- und Bastelangeboten sorgte vor 
allem das Vater-Sohn-Musikerduo „Unbox the beat“ mit Gesang, Gi-
tarre und Cajon für Stimmung und lud alle Besucher/-innen – klein 
und groß – zum gemeinsamen Musizieren ein.
Daneben blieb genügend Zeit, die neuen Räumlichkeiten zu besichti-
gen und gemeinsam ins Gespräch zu kommen.
Ein besonderer Dank gebührt dabei Frau Oberbürgermeisterin Pet-
zold-Schick, Herrn Bürgermeister Löffl  er, Sozialdezernentin Freund 
sowie Frau Jerabek, erste Vorsitzende des Landesverbands Kinder-
tagespfl ege BW, die die Veranstaltung mit wertschätzenden Gruß-
worten bereicherten.
Der Tageselternverein ist überwältigt von der Vielzahl der Gäste, die 
an diesen besonderen Tag mitgefeiert haben und den Verein seit 
Jahren durch ihre Wertschätzung, Unterstützung und konstruktive 
Zusammenarbeit bereichern; er bedankte sich bei allen Anwesenden 
für die wertvollen Gespräche und das gelungene Fest!
An dieser Stelle möchte der Verein sich auch bei allen Beteiligten be-
danken, die das Jubiläum erst zu dem gemacht haben, was es war:
Sparkasse Kraichgau, dm-drogerie markt und Blumen Bindekunst 
Sieg für die großzügigen Spenden
Musik- und Kunstschule Bruchsal für die Leihgaben
Landwirtschaftsamt, IB Bruchsal, AWO und Caritas für die Bereitstel-
lung der Parkplätze
Servus Anni, Getränkehandel Lichtner und AWO für die Versorgung 
des leiblichen Wohls
„Unbox the beat“ für die musikalische Darbietung
sowie den Mitarbeiterinnen und Kolleginnen für die Unterstützung 
vorab und während der Feier.

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Klimaschutz

Kostenfreie Energieberatungen
Die Stadt Bruchsal unterstützt im Rahmen verschiedener Energie-
quartiersprojekte alle Bewohner/-innen der Stadt Bruchsal bei ihren 
Sanierungsmaßnahmen mit dem Angebot kostenfreier und unab-
hängiger Energieberatungen durch die Umwelt- und Energieagentur 
Kreis Karlsruhe. 
Hierbei erfahren Interessierte in einem einstündigen Gespräch, 
durch welche sinnvollen Maßnahmen sie künftig eine Menge Ener-
giekosten einsparen und das Klima schützen können. Außerdem 
werden Fragen zur Finanzierung, den aktuell geänderten Gesetzen 
und Förderprogrammen und zum effi  zienten Umgang mit Strom und 
Wärme beantwortet.
Die Beratungen fi nden an folgenden Tagen im Rathaus am Otto-Op-
penheimer-Platz, jeweils von 14 bis 18 Uhr, im Raum B020 statt:
• Dienstag, 14. Mai
• Dienstag, 16. Juli
Einen persönlichen Beratungstermin können Sie bei der Stadt Bruchsal, 
Telefonnummer (072 51) 7 94 38, 
E-Mail stadtbauamt@bruchsal.de, reservieren.

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung

36. Unternehmerinnen-Netzwerktreffen w-lounge im Stage 76 
in Bruchsal
Am Dienstag, den 16. April fan-
den sich über 20 Bruchsaler Un-
ternehmerinnen zum 36. Unter-
nehmerinnen-Netzwerktreffen 
„w-lounge“ bei der Miet-Wohn-
anlage für Studenten und Auszu-
bildende Stage 76 in der Bruch-
saler Bahnstadt zusammen. Der 
Abend wurde von der kommu-
nalen Wirtschaftsförderung der 
Stadt Bruchsal im Namen der 
Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick organisiert und 
begleitet.
Birgit Welge, Leiterin der Stabs-
stelle Wirtschaftsförderung/
Stadtmarketing der Stadt Bruch-
sal, Lisa Mücke, Stadtmarketing und Frau Oberbürgermeisterin Pet-
zold-Schick begrüßten die Teilnehmerinnen herzlich. Anschließend 
überließen sie der Gastgeberin des Abends, Frau Petra Schmiedle 
und dem Besitzer des Stage 76, Herrn Matthias Holoch, das Wort, 
um das einzigartige, soziale und energieeffi  ziente Mietkonzept für 
junge Erwachsene vorzustellen.
Beim Rundgang durch das Gebäude ging Herr Holoch auf das durch-
dachte Konzept mit all seinen Innovationen und zukunftsweisenden 
Installationen ein. Von moderner Architektur mit Außenbegrünung 
bis hin zum innovativen Energiekonzept sowie dem Gebäudema-
nagement und der Bewohnerzusammensetzung beleuchtete er 
zahlreiche spannende Facetten. Leider konnte eine Wohneinheit 
nicht besichtigt werden, da alle verfügbaren Appartements restlos 
vermietet seien, so Holoch. Im Stage 76 treffen sich zudem nicht 
nur Studenten und Auszubildende aus aller Welt, auch Mauersegler 
und Fledermäuse haben in diesem multikulturellen Haus ein Zuhau-
se gefunden.
Frau Oberbürgermeisterin Petzold-Schick griff im Folgenden das 
Thema nachhaltige Energieversorgung auf und setzte dieses in ei-
nen größeren Kontext, die gesamte Stadt Bruchsal betreffend. Be-
sonders mit den Themen Fernwärme, Agri-PV sowie Windkraft setze 
sich die Stadtverwaltung aktuell auseinander. Dabei unterstrich sie 
vor allem die Bedeutung von neuartigen, nachhaltigen Energiequel-
len und umweltbewusstem Handeln für die Stadtgesellschaft und 
die Geschäftswelt.
Die Unternehmerinnen zeigten sich äußerst interessiert an der The-
menvielfalt, die sich im Stage 76 vereint. Das 36. Netzwerktreffen 
w-lounge endete dann mit gemeinsamem Networking, bei dem die 
Teilnehmerinnen die Gelegenheit hatten, Kontakte zu knüpfen, Ideen 
auszutauschen und potenzielle Kooperationen zu erkunden.

Firmenbesuch bei MD Securepack GmbH Bruchsal
Frau Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick besuchte 
gemeinsam mit der Leiterin der 
Stabsstelle Wirtschaftsförde-
rung/Stadtmarketing, Frau Birgit 
Welge, am Mittwoch, 10. April, 
die MD Securepack GmbH in 
Bruchsal-Helmsheim. Begrüßt 
wurden die Gäste durch den Ge-
schäftsführer Harald Misch, den 
Verkaufsleiter Philipp Domes so-
wie das gesamte Team.
MD Securepack GmbH kann auf 
ein über 30-jährige Know-how 
im Bereich Verpackungsmittel 
zurückgreifen. Das Unternehmen entwickelt, lizenziert und vertreibt 
individuelle Verpackungs-Produkte bspw. für den Laborbereich, 
Geld- und Werttransporte, E-Commerce sowie für die Logistikbran-
che. Seit 2017 hat die Firma ihren Sitz in Bruchsal mit aktuell neun 
Mitarbeiter/-innen.
„Wir sehen uns den zukünftigen Herausforderungen des Marktes ge-
wachsen und gehen auch weiterhin von stetigem Wachstum der Um-
sätze sowie der Anzahl der Mitarbeiter aus“, so der Geschäftsführer 
Harald Misch.

Die w-lounge-Treffen werden 
stets als beliebte Gesprächs- und 
Vernetzungsplattform der Bruch-
saler Unternehmerinnen genutzt
 Foto: Wirtschaftsförderung

Oberbürgermeisterin Petzold-
Schick (Zweite von rechts) und 
Wirtschaftsförderin Birgit Welge 
(rechts) überzeugen sich vor Ort 
bei der Firma MD Securepack von 
deren vielseitigem Angebot
 Foto: Wirtschaftsförderung
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Während des Firmenbesuches bekamen Frau Oberbürgermeisterin 
Petzold-Schick und Frau Welge einen Einblick in die Geschäftsberei-
che des Unternehmens. Vor allem von der Produktvielfalt und der 
klimaneutralen Verfahrenstechnik zeigten sich die Gäste sehr beein-
druckt.
Bei den abschließenden Gesprächen bedankten sich sowohl die 
Stadt Bruchsal als auch die MD Securepack GmbH für die gute Kom-
munikation und die stets tatkräftige und lösungsorientierte Zusam-
menarbeit.
Weitere Informationen zum Unternehmen finden Sie
unter www.securepack.de.

Familienfreundliches Bruchsal

Seniorenrat

Neuberufung des Seniorenrats – 
die Stadtverwaltung Bruchsal bittet um Vorschläge
Im Juni wird der Seniorenrat Stadt Bruchsal für eine weitere zweijäh-
rige Amtsperiode neu berufen.
Der Seniorenrat ist die Arbeitsgemeinschaft der in der Gesamtstadt 
von Bruchsal bestehenden Gruppierungen, Organisationen, Einrich-
tungen, Vereine, Verbände und Personen, die vorwiegend im Bereich 
der Altenarbeit und Altenhilfe ehrenamtlich tätig sind.
Es können Personen aus Bruchsal (Kernstadt und Stadtteile) beru-
fen werden, die das Mindestalter von 55 Jahren erreicht haben. Eine 
berufliche Tätigkeit darf dabei in keinem Interessenkonflikt zu dieser 
Aufgabe stehen.
Die eingehenden Vorschläge werden unter Beteiligung der Vorsitzen-
den des amtierenden Seniorenrates und der Stadtverwaltung Bruch-
sal geprüft. Die Berufung erfolgt durch die Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick.
Vorschläge können bis zum 31. Mai bei der Stadtverwaltung Bruch-
sal, Amt für Familie und Soziales, Campus 1, 76646 Bruchsal schrift-
lich eingereicht werden.
Die Mitglieder des amtierenden Seniorenrates stehen für eine weite-
re Berufung mehrheitlich wieder zur Verfügung.
Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Seniorenbeauftragte der Stadtver-
waltung Volker Falkenstein, Telefon: (072 51) 79-357.

GenerationenhausGenerationenhaus

Termine April/Mai
• Dienstag, 30. April, 14.30 Uhr: 

Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn
• Montag, 6. Mai, 10 Uhr: 

Gymnastik – Fit für den Tag mit Renate Mohr und Marianne 
Walter

• Dienstag, 7. Mai, 15 Uhr: 
Qi-Gong mit Helga Jannakos

• Mittwoch, 8. Mai, 15 Uhr: 
Erzähltreff mit Shihadeh El-Alem

• Montag, 27. Mai, 15 Uhr  
Wellness für die Seele – Achtsamkeit im Alltag mit Elisabeth 
Dirks

• Dienstag, 28. Mai, 14.30 Uhr: 
Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn

• Freitag, 31. Mai, 15 Uhr: 
Jahreszeiten Kaffee mit Annemarie Lebert

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt.
Bitte beachten Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. Die 
Beratungen finden jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 
15.20 Uhr statt.
Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnummer (07 21) 825-
115 43.

Städtepartnerschaften

CwmbranCwmbran

Englischsprachiger Stammtisch - 
English Round Table findet wieder statt
Liebe Freunde der englischen Sprache,
nach dem großartigen Auftakt folgt nun die Fortsetzung des Eng-
lisch-Stammtisches! Der Stammtisch wird ausgerichtet vom Freun-
deskreis Cwmbran, welcher die Beziehungen zu unserer Partnerstadt 
in Wales pflegt und bietet die perfekte Gelegenheit für Deutsche, ihre 
Englischkenntnisse zu verbessern, und für Muttersprachler, sich mit 
Landsleuten zu vernetzen. Seid wieder dabei bei dieser einzigartigen 
Erfahrung auf unserem Englisch-Stammtisch! Wir treffen uns am 2. Mai 
um 19 Uhr im Haus der Begegnung (HdB), Tunnelstraße 27 in Bruch-
sal. Taucht ein in lebhafte Gespräche, knüpft neue Freundschaften 
und fördert eine einladende Atmosphäre für das Sprachenlernen. 
Ob ihr euer Englisch aufpoliert oder euer Sprachwissen teilt, dieser 
Abend verspricht jede Menge Spaß in entspannter Atmosphäre.
Herzliche Grüße
Der Freundeskreis Cwmbran

Dear friends of the English language,
Following the fantastic kick-off, we are thrilled to announce the con-
tinuation of the English Round Table! The Round Table is hosted by 
the Cwmbran Friendship Circle, which fosters relationships with our 
partner city in Wales and offers the perfect opportunity for Germans 
to improve their English skills and for native speakers to connect 
with fellow countrymen. Join us again for this unique experience at 
our English Round Table! We will meet on May 2, at 19 at the „Haus 
der Begegnung“ (HdB), Tunnelstraße 27 in Bruchsal. Dive into lively 
conversations, make new friends, and cultivate an inviting atmos-
phere for language learning. Whether you are polishing your English 
or sharing your language expertise, this evening promises plenty of 
fun in a relaxed atmosphere.
Best regards,
Friends of Cwmbran

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

Lerngang „Stromlabor“ der 6a
Am 6. März fuhr die Klasse 6a 
nach Eggenstein-Leopoldshafen 
ins KIT (Karlsruher Institut für 
Technologie),
um dort am Praktikum Strom-
labor teilzunehmen. Nachdem 
wir zuerst über die Regeln im 
Umgang mit Batterien, Kabeln et 
cetera informiert wurden, lernten 
wir in einfachen Experimenten, 
wie man einen Stromkreis baut 
und auf verschiedene Art und 
Weise Lämpchen zum Leuchten 
bringt. Danach kam der kreative Teil, der den Schüler/-innen beson-
ders Spaß machte: Sie durften aus verschiedenen Alltagsgegenstän-
den wie zum Beispiel Klopapierrollen, Dosen, Kleberollen und so wei-
ter und dem Strom-Equipment eine Alarmanlage, einen Stromtester 
oder einen Schalter bauen. Das Interesse für das Konstruieren von 
elektrischen Geräten war geweckt und wird bestimmt bald eine Fort-
setzung finden. Mit neuen Eindrücken und Lust am weiteren Experi-
mentieren trat die Klasse wieder den Heimweg an.

Heisenberg-Gymnasium

Über den Unterrichtsalltag hinaus
Mit dem durch die Bruchsaler Bildungsstiftung und die Auerbachstif-
tung geförderten Schülerforschungszentrum baut das Heisenberg-

 
 Foto: K. Lehnert
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Gymnasium Bruchsal mit MINT-Koordinatorin Nina Bayat, Frau Rusa-
nova und Herrn Lubinic ein Chemielabor auf, das über die Schule 
hinaus Jugendliche begeistern und fördern soll. Nachdem die Coro-
najahre unser Vorhaben verzögert hatten, konnten wir im Schuljahr 
2023/24 mit neuen Verantwortlichen in die ersten Versuchsrunden 
starten. Im ersten Block wurde die Herstellung von Sonnencremes 
mit unterschiedlichen Schutzfaktoren avisiert. Die Wirkung dieser 
Cremes auf die Langlebigkeit von organischen Stoffen, die dauerhaft 
der Sonne ausgesetzt sind, wurde nach einigen Monaten analysiert, 
was nach einem Jahr wiederholt wird.
Das Schülerforschungszentrum 
fördert Schülerinnen und Schü-
ler der Sekundarstufe II, die sich 
für den Themenkomplex der 
Synthesen unterschiedlichster 
nachhaltiger Materialien und 
Werkstoffe und deren Recyc-
lingmöglichkeiten interessieren. 
Im Vordergrund stehen neben 
den aktuellen wissenschaft-
lichen Diskursen zum Umgang mit Stoff- und Energieströmen das 
forschend-entdeckende Arbeiten mit neuesten Geräten und Techni-
ken der Naturwissenschaft, um Methoden naturwissenschaftlichen 
Handelns selbstständig auszutesten, die über den normalen Schul-
alltag hinausgehen. Hierbei wird insbesondere Wert darauf gelegt, 
dass interdisziplinär gearbeitet wird und der Erkenntnisgewinn den 
Schülerinnen und Schülern Freude an allen MINT-Fächern bereitet. 
Zur Verfügung stehen neben den Syntheseapparaturen und unter-
schiedlichen Spektroskopen unter anderem auch eine ganze Band-
breite digitaler Messgeräte, eine Gelelektrophoreseapparatur, ein 
Gaschromatograph sowie ein Schmelzpunktanalysator. Ru/Se

Im Einsatz für sauberes Wasser
Mit dem ersten Platz im Regionalwettbewerb von „Jugend forscht“ 
und der damit verbundenen Teilnahme beim Landeswettbewerb in 
Freiburg wurde Bruno Unterhauser vom Heisenberg-Gymnasium 
Bruchsal ausgezeichnet. In seinem Technikprojekt, dem „Neutralisa-
tionsautomaten“, optimierte der Elftklässler mit 3D-Druck und Pro-
grammierung ein anschauliches Unterrichtsmodell für die automa-
tisierte Neutralisation einer Gewässerprobe. Dabei war ihm für den 
Einsatz im NwT-Unterricht nicht nur die Modularität, sondern auch 
der Bezug zum Einsatz von Technik in nachhaltigen Anwendungssi-
tuationen, wie in diesem Fall das UNESCO-SDG „Sauberes Wasser“, 
wichtig. Nb

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Drohnen-Experimente im Z-LAB
Am 31. März liefen wir Kinder 
von der Klasse 4b der Hebel-
schule zum Z-LAB (Zukunftsla-
bor) in der Ernst-Blickle- Straße 
42.
Die Klasse durfte dort an einem 
Drohnen-Workshop teilnehmen. 
Wir wurden in zwei Gruppen 
aufgeteilt und haben verschie-
dene Aufgaben erledigt. Die 
erste Gruppe hat Experimente 
gemacht und die andere Gruppe 
hat Drohnen geflogen und pro-
grammiert. Als Erstes haben die 
Kinder experimentiert und etwas 
über Schwerkraft gelernt. Paral-
lel lernten die anderen Kinder, wozu Drohnen eingesetzt werden. Im 
Laufe der Zeit wechselten die Gruppen die Aufgaben. Die Zeit ging 
viel zu schnell rum.
Alessia und Anastasia, Klasse 4b

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Arztbegleitete Besuche der HPV-Wanderausstellung 
im Gesundheitsamt Bruchsal
Wäre es nicht wunderbar, wenn man sich durch eine Impfung vor 
Krebs schützen könnte? Mit der HPV-Impfung ist es aktuell immerhin 
möglich, sich mit hoher Wirksamkeit zum Beispiel vor Gebärmutter-
halskrebs und Krebserkrankungen im Mund- und Rachenbereich zu 
schützen, die durch HPV (humane Papillomviren) verursacht werden. 

 
SFZ am HBG Foto: HBG

 
Drohnen-Experimente im Z-LAB
 Foto: R.W.

Nach dem Motto „Pikst kurz, schützt lang – Mach Dich stark gegen 
Krebs“ tourt seit 2021 eine HPV-Wanderausstellung unter anderem 
auf Initiative des Deutschen Krebsforschungszentrums und der 
Deutschen Krebshilfe durch ganz Deutschland mit dem Ziel, Wissen 
zu HPV, zur HPV-Impfung und zu einer gesunden Lebensführung zu 
vermitteln. Diese HPV-Wanderausstellung besuchten unsere drei 
neunten Klassen in der Woche nach den Osterferien auf Einladung 
des Gesundheitsamts Karlsruhe in der Außenstelle Bruchsal.
In den ersten zwanzig Minuten informierte Frau Dr. Kauppert in ei-
nem anspruchsvollen, gut verständlichen Vortag über Krebs und 
mögliche Ursachen, HPV und die HPV-Impfung sachlich und neutral. 
Im Anschluss wurden die Informationen in einer Mitmachstation und 
einem Rätsel, das als eine Escape-Aufgabe arbeitsteilig gelöst wer-
den konnte, in Kleingruppen veranschaulicht und vertieft. Fragen zu 
den angesprochenen Themen, die sowohl im Rahmen des Vortrags 
im Plenum als auch danach in kleinem Kreis gestellt werden konn-
ten, zeigten, dass die Schülerinnen und Schüler die Informationen 
sehr gut nachvollzogen hatten, an den Themen interessiert waren 
und begonnen hatten, sich nun selbst aktiv damit auseinanderzuset-
zen und untereinander auszutauschen.

 
Besuch der Ausstellung Foto: N.Parlitz

Diesen wichtigen Prozess – vom sich Informieren zum Verstehen 
(komplexer) Zusammenhängen hin zu einer wissensbasierten, frei-
en Entscheidung – wollen wir als Schule fördern und begleiten, ganz 
ohne Druck. Daher gab es bewusst und selbstverständlich KEIN 
Impfangebot vor Ort.
Den Besuch rundete die HPV-Wanderausstellung „HPV hat viele Ge-
sichter“ im Erdgeschoss der Außenstelle des Landratsamts Bruchsal 
(Am alten Güterbahnhof 9) ab, welche noch bis zum 29. April wäh-
rend der Öffnungszeiten kostenlos besucht werden kann.
Dank gilt den Mitarbeitenden des Gesundheitsamts Karlsruhe – Au-
ßenstelle Bruchsal für ihr Engagement, das gelungene Aufgreifen der 
Thematik sowie die angenehme Atmosphäre vor Ort.
(N.Parlitz)

Stirumschule

Klasse 3b besucht mit Patenklasse 1b die Stadtbibliothek
Eines der vielen Projekte zum Thema „Lesen“ der Patenklassen

 
Klasse 3b begleitet ihre Patenklasse 1b in die Stadtbibliothek
 Foto: S. Weiß

Am Freitag, den 15. März sind die Klassen 1b und 3b gemeinsam in 
die Stadtbibliothek gegangen. Frau Bender erklärte uns die Regeln. 
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Dann spielten wir mit unseren Lesepaten ein spannendes Fähnchen-
spiel und durften herausfinden, welche Arten von Büchern und DVDs 
es in der Bibliothek gibt. 
Danach haben wir uns Bücher angeschaut. Manche Kinder haben so-
gar etwas gespielt. Es gab ebenfalls ein Spielhäuschen mit Kuschel-
tieren. Die Kinder, die einen eigenen Ausweis hatten, durften sich ein 
Buch ausleihen. Besonders gefiel uns das Schmökern in den vielen 
Büchern.
Wir danken der Stadtbibliothek Bruchsal und Frau Bender, dass die-
ser schöne Ausflug möglich war!
Nomana, Rhiya, Alissa, Erik

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Kar- und Ostertage am St. Paulusheim
In diesem Jahr haben am Gym-
nasium St. Paulusheim die Kar- 
und Ostertage nach längerer 
Pause in neuer Gestalt stattge-
funden. Organisiert wurden sie 
vom Schulpastoralteam. Kar-
freitag, Karsamstag und Oster-
sonntag standen ganz im Zei-
chen von Besinnung, Gebet und 
Gemeinschaft – ganz im Sinne 
des Leitbildes: christlich, enga-
giert, gemeinschaftlich. Frisch 
angekommen bauten die teil-
nehmenden acht SchülerInnen 
am Freitagmittag gemeinsam mit ihren Lehrern den Musikraum zu 
einem Andachtsraum um, die anliegenden Klassenzimmer wurden 
zum Nachtlager umfunktioniert. 
Nach einer Vorstellungsrunde machten sich die Teilnehmer/-innen 
daran, Osterfürbitten zu schreiben: „Wer steht am Rand und wird oft 
übersehen? An wen wollen wir denken? Wer braucht Hilfe und wie 
kann diese Hilfe aussehen?“ – so die wesentlichen Fragen, die die 
Gruppe an diesem verregneten Karfreitag beschäftigte. 
Anschließend ging es nach St. Peter zur Karfreitagsmesse. Gestärkt 
von Fischstäbchen wurde am Abend der Disneyfilm „Coco“ gezeigt, 
der die Karfreitagsthematik von Sterben und Tod in ganz besonderer 
Weise transportiert. Nach einer letzten emotionalen Abendandacht 
am von Kerzen erleuchteten Altar mit Gebet und Gesang hieß es 
dann: Schlafenszeit. 
Am Morgen nämlich wartete der Kreuzweg zum Feldkirchlein auf die 
Teilnehmer/-innen, samt großem Holzkreuz, versteht sich. Nach ge-
meinsamen Singen und Innehalten in der Kapelle machte sich die 
Gruppe an diesem grauen Karsamstagmorgen auf den Weg zurück 
zur Schule. Am Ende sollten acht Kilometer hinter ihnen liegen. Nach 
einem gemeinsam gekochten Mittagessen wurden Osterkerzen und 
Ostereier gestaltet. 
Am Abend stand im Innenhof Osterfeuer und Stockbrot auf dem 
Programm, bevor gemeinsam im St. Paulusheim die Messe zur Os-
ternacht mitgestaltet wurde. Am nächsten Morgen ging es nach Os-
tereiersuche und Osterfrühstück zur Festmesse in der Hofkirche, wo 
die Schüler/-innen ihre Fürbitten vortrugen. 
Nach dem gemeinsamen Aufräumen hieß es dann Abschiednehmen 
und Familienzeit. Es bleibt die Erinnerung an drei tief bewegende 
Tage voller Spaß, Andacht und Gemeinschaft, und natürlich die Vor-
freude auf die Kar- und Ostertage im kommenden Jahr. (SL)

Pestalozzischule Bruchsal

Besuch im Haus der Begegnung
Am 21. März waren wir – die 
Klasse 7 – mit unserer Klas-
senlehrerin Frau Hafner und mit 
Frau Schwager im HdB (Haus 
der Begegnung).
Dort haben wir zusammen Bow-
ling und Tischkicker gespielt, am 
PC Musik gehört und die Jungs 
haben auf Matten gerungen. Au-
ßerdem habe ich mit Frederico 
Bowling ausprobiert. Am Ende 
hatten wir alle Spaß.
Von Julius aus Klasse 7

 
 Foto: SL

 
Billiard spielen im HdB
 Foto: S. Hafner

Begegnung und Kultur

Die Badische Landesbühne

20. Landesbühnentage vom 3. bis 5. Mai in Bruchsal
Landestheater? Immer unterwegs – und diesmal auch als Festival!
Im Mai finden die Landesbüh-
nentage erstmals dezentral an 
fünf Theatern statt. Dazu gehö-
ren Castrop-Rauxel, Radebeul, 
Stendal, Wilhelmshaven und 
Bruchsal. Das Bürgerzentrum 
wird zum Festivalmittelpunkt mit 
Vorstellungen, Podiumsdiskus-
sionen, Workshops und Partys.

Freitag, 3. Mai
15 Uhr, Stadttheater, Großes Haus
Badische Landesbühne
Premiere DER KLEINE RITTER TRENK
Kirsten Boie
Ab sechs Jahren
18 Uhr, Stadttheater, Oberes Foyer
Auftaktveranstaltung
Eröffnung der 20. Landesbühnentage (öffentlich)
Voranmeldung: karten@badische-landesbuehne.de
19.30 Uhr, Stadttheater, Oberes Foyer
SALUT – Die Einführung
20 Uhr
Stadttheater, Hexagon
Landestheater Württemberg-Hohenzollern Tübingen Reutlingen
KILL BABY
Ivana Sokola
im Anschluss
Stadttheater, Oberes Foyer
Eröffnungsparty (öffentlich)

Samstag, 4. Mai
15 Uhr, theater treppab
Öffentliche Podiumsdiskussion
On the Road – Theater in der Fläche
Mit: Marcus Grube (Intendant der Württembergischen Landesbühne 
Esslingen), Christine Hofer (Künstlerische Leiterin des Landesthea-
ters Schwaben), Thorsten Weckherlin (Intendant des Landestheaters 
Württemberg-Hohenzollern Tübingen Reutlingen) und Wolf E. Rahlfs 
(Intendant der Badischen Landesbühne)
Moderation: Kulturjournalist Dr. Björn Hayer
Voranmeldung: karten@badische-landesbuehne.de
18 Uhr Stadttheater, Hexagon
Badische Landesbühne Bruchsal
LOVING THE ALIEN
Ein David-Bowie-Liederabend von Alexander Schilling
20 Uhr Stadttheater, Oberes Foyer
Landestheater Schwaben
HEUTE WEDER HAMLET
Rainer Lewandowski
im Anschluss
Stadttheater, Oberes Foyer
BERGFEST & OPEN-MIC (öffentlich)

Sonntag, 5. Mai
11 Uhr, Probenfabrik
Hals- und Beinbruch
Workshop mit Douglas Morgan Brown
Voranmeldung: karten@badische-landesbuehne.de
13.30 Uhr, Stadttheater, Oberes Foyer
Was macht dich glücklich?
Workshop mit Lisa Becker & Fränzi Spengler
Voranmeldung: karten@badische-landesbuehne.de
17 Uhr
Stadttheater, Hexagon
Württembergische Landesbühne Esslingen
INDIEN
Alfred Dorfer & Josef Hader
im Anschluss
Stadttheater, Oberes Foyer
Ausklang der 20. Landesbühnentage (öffentlich)

 
 Foto: Badische Landesbühne
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Karten für die fünf Produktionen DER KLEINE RITTER TRENK, KILL 
BABY, LOVING THE ALIEN, HEUTE WEDER HAMLET und INDIEN er-
halten Sie bei der Badischen Landesbühne, der Touristinformation 
H7 und unter reservix.de:
Badische Landesbühne
(072 51) 727-23, karten@badische-landesbuehne.de
Touristinformation H7
(072 51) 50 594-61, touristinformation@btmv.de

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Wein-Wanderung am 28. April
Durch Felder, blühende Streu-
obstwiesen und Reblandschaf-
ten geht es am Sonntag, 28. April 
beim Wein-Wandertag mit Wein-
guide Roland Schmitt und dem 
Weingut Klumpp. Vom Treff-
punkt auf dem Weingut Klumpp 
geht es durch Muschelkalk und 
Gipskeuperlagen durch die hei-
mische Natur. Dabei erfährt man 
nicht nur Wissenswertes über 
die heimische Flora und Fauna, sondern genießt auch verschiedene 
Premiumweine des familiengeführten Bioweinguts. Den Abschluss 
macht eine kleine Verkostung weiterer Klumpp-Weine im histori-
schen Belvedere. Los geht es um 14 Uhr beim Weingut Klumpp und 
die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro. Die Dauer beträgt insgesamt 
ca. 3 bis 3,5 Stunden und festes Schuhwerk wird empfohlen. Eine 
Anmeldung ist noch bis zum 25. April bei der Touristinformation 
möglich.
Weitere Informationen: Touristinformation im Servicecenter „H7“, 
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Tel. (07 251) 50 594-61, E-
Mail: touristinformation@btmv.de, www.bruchsal-erleben.de.

Parkgarage Bürgerzentrum am 27. und 28. April geschlossen
Die Parkgarage Bürgerzentrum wird von Samstag, 27. April, 17 Uhr 
bis Sonntag, 28. April ca. 17 Uhr aufgrund einer großangelegten 
Übung der Stadt Bruchsal geschlossen und alle geparkten Fahrzeu-
ge müssen für diesen Zeitraum aus der Garage entfernt werden be-
ziehungsweise die Parkgarage kann in diesem Zeitraum nicht ange-
fahren werden.

MustertextJazzclub Bruchsal

LOCAL HEROES: Early April 26. April, 20 Uhr - Eintritt frei!
Zu Beginn des Jahres 2023 kann-
ten sich diese fünf erfahrenen 
Musiker noch gar nicht. Doch 
seit Anfang April desselben 
Jahres verbindet sie untrennbar 
die gemeinsame Leidenschaft, 
endlich die Musik zu spielen, die 
ihnen aus der Seele spricht: Soul, 
Funk, Nu-Jazz – everything that 
grooves.
Neue Interpretationen von be-
kannten Songs und viele, die neu für eure Ohren sein werden, warten 
auf euch!
Hendrik – Drums, Willy – Bass, Sahra – Vocals, Norbert – Keys, Chris 
– Guitar / Vocals
Charles Davis & Captured Moments
27. April, 20 Uhr
Charles Davis und seine beiden Mitmusiker machen in extravaganter 
Besetzung lyrische Kammermusik der Spitzenklasse. Als musikali-
sche Nomaden sind sie daran interessiert, ihre verschiedenen musi-
kalischen Einflüsse zu verbinden.
Dabei spannen sie einen weiten Bogen von Jazz über Folklore aus 
Osteuropa bis hin zu arabischer Musik. Ihre Darbietung strahlt eine 
stille Intensität aus, alles ist transparent und klar, frei von überflüssi-
gen Attitüden, sodass die Eigenschaften der einzelnen Instrumente 
und die Interaktionen zwischen den drei Musikern deutlich zu ver-
folgen ist. Und genau diese Momente sind mit den „eingefangenen 
Augenblicken“ aus dem Ensemblenamen gemeint.
Die Vielfalt des Programms von Captured Moments und die außer-
gewöhnliche Spielweise der drei Musiker fügt sich zu einer ganz 

 
Weinführung Foto: BTMV

 
Charles Davis &  
Captured Moments Foto: PR

eigenen musikalischen Sprache zusammen. Außerdem gelingt es 
dem Trio zu zeigen, dass es auch ohne Schlagzeug rhythmisch heiß 
hergehen kann.
Der Konstanzer Flötist mit australischer Herkunft verfügt über ein im-
menses Repertoire an menschlich möglichen Ausdrucksformen, die 
er mit seinem Repertoire von diversen Querflöten souverän umformt.
Der in Stuttgart lebende, deutsch-schwedische Jazzgitarrist Sven 
Götz bringt seine Erfahrung als fesselnder Solist und subtiler Beglei-
ter mit den Farben seiner akustischen Gitarren ein. Seine Komposi-
tionen wecken Assoziationen zu weiten nordischen Landschaften.
Der Bassist Steffen Hollenweger studierte an der Musikhochschule 
Mannheim und gehört zur jungen Generation talentierter deutscher 
Jazzmusiker. Er ist ein gefragter Begleiter und in viele unterschiedli-
che musikalische Projekte involviert.
Charles Davis – Querflöten, Sven Götz – Gitarren, 
Steffen Hollenweger – Kontrabass
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
VVK: EUR 17
Beginn: 20 Uhr – Einlass ca. 30 Minuten vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

MustertextDie Koralle

Sommerlicher Theaterabend voller Turbulenzen und 
mit viel Humor
Nach einjähriger Pause ist es am 18. Mai endlich wieder so weit: Die 
Koralle feiert Premiere mit den traditionellen Freilichtspielen am Bel-
vedere, die in diesem Jahr aufgrund geplanter Sanierungsarbeiten 
etwa einen Monat früher als üblich stattfinden. Mit der Boulevardko-
mödie „Room Service“ erleben die Zuschauerinnen und Zuschauer 
eine Reise an den New Yorker Broadway der 1930er-Jahre und bli-
cken hinter die Kulissen einer Theateraufführung, bei der sicher kein 
Auge trocken bleibt.

 
 Foto: Malte Richter

Theaterproduzent Gordon Miller hat dabei alle Hände voll zu tun: Die 
Arbeit am neuen Stück „Glückliche Reise“ läuft auf Hochtouren. Dies-
mal muss es einfach ein Erfolg werden, denn das Geld der Truppe 
wird knapp und die Mägen der Schauspielerinnen und Schauspieler 
sind leer. Mit seinem Tournéetheater hat er sich gerade noch so im 
Hotel seiner Schwägerin Jane Gribble einquartieren können, die bei-
de Augen dabei zukneift, bis ein Geldgeber gefunden werden kann. 
Als plötzlich Hotelinspektor Wagner in der Tür steht und den Hotel-
betrieb genau unter die Lupe nehmen will, muss Gribble das Ensem-
ble auf die Straße setzen, um die eigene Haut zu retten. Und das 
ausgerechnet, als endlich eine rettende Investorin im Hotel erwartet 
wird! Doch da hat sie die Rechnung ohne Miller und sein wahnwitzi-
ges Team rund um Regisseurin Binion und Assistenz Faker gemacht: 
Um kein rasantes Manöver verlegen, schlägt die erfinderische Trup-
pe einen Haken nach dem anderen, um das Stück ihres Durchbruchs 
auf die Bühne bringen zu können. Als allerdings auch noch der junge 
Autor des Stücks aus der Provinz anreist, um seinen Anteil am Er-
folg der Produktion einzufordern, und eine russische Kellnerin mit 
Schauspiel-Ambitionen ihre darstellerische Sternstunde gekommen 
sieht, droht das Chaos Miller über den Kopf zu wachsen …
Room Service
von John Murray und Allen Boretz, deutsch von Helmar Harald Fischer
Regie: Jonas Gärtner
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Es spielen: Lea Becker, Barbara Eberbach, Melanie Ernst, Stefanie 
Exner, Jonas-Samuel Gärtner, Julia Gärtner, Manuela Gropper, Gün-
ther Hußlik, Katja Neubehler, Petra Peter, Julian Schlichter, Beate 
Schmidt-Gärtner, Monika Schumacher
Termine: 18., 19., 24., 25., 26., 30. und 31. Mai, 1. und 2. Juni, jeweils 
20 Uhr, Belvedere, Bruchsal
Vorverkauf ab sofort: www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung 
Braunbarth

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Word für Einsteiger
Warum sollte man es sich schwer machen, wenn es auch ganz leicht 
geht? Für eine GFS oder ein Referat in der Schule ist das Arbeiten mit 
Word unumgänglich.
In der Medienwerkstatt der MuKs, Moltkestraße 17a in Bruchsal, wer-
den Jugendlichen von 10 bis 13 Jahren Tipps und Tricks im Umgang 
mit Word gezeigt.
Neben Grundlagen wie dem Einfügen von Bildern, Seitenzahlen oder 
einem Inhaltsverzeichnis zeigt MuKs-Dozent Andreas Schnepf am 
Samstag, den 4. Mai von 10 Uhr bis 13 Uhr die passenden Kniffe, 
die das Arbeiten mit Word erleichtern. Und so wird auch das nächste 
Referat ein Erfolg. Und vor allem geht es dann viel schneller!
Bitte einen USB-Stick mitbringen.
Die Kosten betragen einmalig 28 Euro.
Informationen unter (072 51) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal 
(www.muksbruchsal.de).

Kreaturen aus Farbkleksen
Wilde Flecken
Fühlt Ihr Euch manchmal unkreativ oder habt Angst vor dem weißen 
Blatt? Dann gibt es bei Lena Mildenberger die perfekte Lösung! Aus 
spontanen Farbflecken erschaffen wir kleine Kreaturen, wilde Mons-
ter oder eigene Fabelwesen. Wir lassen uns von den Formen inspirie-
ren und entwerfen Fantasiegestalten, die in ihrer kleinen verrückten 
Welt leben.
Der Kurs findet am Sonntag, 5. Mai, 9.30 bis 12 Uhr, im Malersaal im 
Kunsthof der MuKs, Moltkestraße 17a, in Bruchsal statt.
Bitte Arbeitskleidung mitbringen.
Die Kosten betragen einmalig 24 Euro.
Informationen unter (072 51) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal (www.muks-
bruchsal.de).

Musikschule
Die Musikschule informiert!
Oboe und Kinderoboe an der Musik- und Kunstschule Bruchsal
Ein ausdrucksstarkes Instrument mit einem wunderschönen Klang!
Die Oboe gehört zur Familie der 
Holzblasinstrumente und hat ei-
nen ganz typischen Klang, den 
sie durch das aufgesetzte Mund-
stück, das Oboenrohr oder Dop-
pelrohrblatt erhält. Auf ihr lassen 
sich ausdrucksvolle Melodien 
von zartem, lyrischem oder auch 
heiterem Charakter musizieren. 
Als Solo-, Kammermusik- und 
Orchesterinstrument spielt sie 
eine tragende Rolle.
Das Einstiegsalter für die „Kin-
deroboe“ liegt bei etwa sieben 
Jahren. Ihr leichtes Gewicht er-
leichtert auch sehr jungen Spie-
lern den Beginn. Bei der „großen“ 
Oboe liegt das Einstiegsalter bei 
neun bis zehn Jahren.
„Aller Anfang“ ist gar nicht so 
schwer! Im Gegenteil: Nach un-
gefähr zwei Jahren können viele 
Schüler schon in Ensembles mitspielen. Wer noch mehr Erfahrung 
hat, findet sich vielleicht im Jugendsinfonieorchester der Musik- und 
Kunstschule wieder.
Probemonat gewünscht? Die MuKs gibt kurz entschlossenen Neu-
gierigen, Anfängern, Wiedereinsteigern, Kindern und Erwachsenen 
die Chance, ihr Lieblingsinstrument mit individueller Beratung und 

 
Aller Anfang ist gar nicht 
schwer! Die Oboe überzeugt mit 
einem wunderschönen Klang ... 
 Foto: MuKs

kompetentem Unterricht zunächst unverbindlich zu den üblichen 
Konditionen kennenzulernen.
Kinderinstrument und große Oboe können an der MuKs ausgeliehen 
werden.
Weitere Informationen: MuKs-Service-Telefon (072 51) 91 340 oder 
mail@muks-bruchsal.de

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

40405 Deutsch als Fremdsprache, A1 Kurs 2, ab 29. April, Montag, 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, jeweils 18 bis19.30 Uhr (32 Aben-
de), Bürgerzentrum.
30307 Fitness für den Kopf - Ganzheitliches Gedächtnistraining 
60+ Freitag, 14. Juni, 11.15 bis 12.30 Uhr, 7 Vormittage, Bürgerzent-
rum, Seminarraum 5
30123 Yoga in der Mittagspause Dienstag, 6. Juni, 12.30 bis 13.30 
Uhr, 7 Mittage, Bürgerzentrum, Seminarraum 2. Bitte mitbringen: 
rutschfeste Matte, Decke, bequeme Kleidung.
10310 Erbrecht- und Testamentsgestaltung: Ein Überblick über Ge-
fahren und Regelungsmöglichkeiten, auch zum digitalen Nachlass 
und der Patchworkfamilie Vortrag Montag, 6. Mai, 18.30 Uhr, Bür-
gerzentrum, Seminarraum 4. Beim Tod jedes Menschen hält unser 
Bürgerliches Gesetzbuch Erbfolgeregelungen bereit. Ob diese zu 
Ihren Vorstellungen passen oder ob Sie mittels eines Testamentes 
daran etwas ändern wollen, können Sie nach dem Vortrag für sich 
beantworten.
10102 Führung im Bergriedhof Heidelberg, einer der schönsten 
Friedhöfe Deutschlands Freitag, 3. Mai, 14 Uhr Friedhöfe des 19. 
Jhs. sind grüne Oasen der Ruhe, stimmungsvolle Parks, Räume der 
öffentlichen Landschafts- und Denkmalpflege und Zeugnisse der Se-
pulkralkultur. Sie sind stille Stätten der Erinnerung und geschichts-
trächtige Kulturzeugnisse der Grabmalentwicklung im Kontext der 
kunsthistorischen Epochen.
21002 Silberschmuck leicht gemacht (silver clay Technik) Montag, 
29. April, 17.30 Uhr, Bürgerzentrum, UG 2, In diesem Kurs können Sie 
sich kreativ voll entfalten. Schmuckstücke wie in Ton formen aus ei-
ner Silverday Modeliermasse, die dann im Kurs gebrannt werden. Sie 
können sich einfach und schnell Unikarte fertigen, ohne feilen, sägen 
und löten zu müssen. Nur nachbearbeiten mit Polierwerkzeug. Das 
fertige Schmuckstück besteht aus 99,9 % Feinsilber.
21001A Holzwerkstatt - für Frauen (6x) Freitag, 17. Mai 18.30 bis 
20.30 Uhr, Bürgerzentrum, UG 3, In diesem Kurs tauchen wir in die 
Welt der Kreativität ein, während wir kunstvolle Vogelhäuschen 
bauen oder Ihre Innen- und Außenbereiche mit Tisch- und Fenster-
schmuck verschönern. Ihrer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Sie 
werden in die faszinierende Welt der Dekopiersäge, Stichsäge und 
Tischbohrmaschine eingeführt, während das kunstvolle Bemalen 
und Lakieren Ihren Projekten eine einzigartige Note verleiht. Lassen 
Sie Ihre Wohnräume erstrahlen und Ihre Kreativität aufblühen!
Auskünfte und Anmeldung unter 07251/79304

MustertextDie Willi Bühne

Musik-Kabarett bei Willi die Bühne: „Empirisch belegte Brötchen“
Ob Gedicht oder Klavierlied – der Comedian Marco Tschirpke weiß 
sich kurzzufassen. Gespickt mit Verweisen auf Kunst und Geschich-
te bedeutet ein Abend mit dem Gewinner des Deutschen Kleinkunst-
preises 2018 vor allem ein in-
tellektuelles Vergnügen. Wie er 
das Heute mit dem Gestern und 
das Hohe mit dem Tiefen ver-
quickt, das ist so unverschämt 
lustvoll und unterhaltsam, dass 
sein Publikum davon oft nicht 
genug bekommen kann. Wobei 
auch die Küchenlyrik nicht zu 
kurz kommt. Dass Tschirpke zu-
gleich als einer der gewieftesten 
Pianisten seiner Branche gilt, 
verdankt er einer Spielfreude, 
die ihn oft zu halsbrecherischen 
Manövern verführt. Sein letzter 
Gedichtband „Frühling, Sommer, 

 
Der Musik-Kabarettist Marco 
Tschirpke Foto: Harry Schnitger
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Herbst und Günther“ (2015) avancierte zum Spiegelbestseller. In 
Bruchsal wird er am Samstag, 4. Mai, 20 Uhr die Besucher im Exil-
theater begeistern. Über willidiebueh-ne@posteo.de sind noch Platz-
reservierungen möglich. jobei.

Mitteilungen anderer Institutionen

Nächtliche Teilausfälle bei den Linien S31 und S32 
zwischen Bruchsal und Karlsruhe
Die DB InfraGo führt Weichenschleifarbeiten zwischen Bruchsal und 
Weingarten durch. Aus diesem Grund beginnen oder enden die Züge 
der Linien S31 und S32 in den Nächten 29./30. April, jeweils ab 22 
Uhr, und 30. April/1. Mai, jeweils bis 4 Uhr in Bruchsal. Der Abschnitt 
Bruchsal – Karlsruhe Hbf entfällt.
Für die meisten ausfallenden Züge wird ein Ersatzverkehr mit Bus-
sen zwischen Bruchsal und Karlsruhe-Durlach eingerichtet. Die Fahr-
pläne des SEV können auf der Homepage der Albtal-Verkehrs-Gesell-
schaft (AVG) eingesehen und heruntergeladen werden.
Fahrgäste werden gebeten, auch die entsprechenden Informations-
aushänge an den Haltestellen entlang der Strecke zu beachten. In-
formationen zum Fahrplanangebot auf den Linien S31 und S32 gibt 
es online in der elektronischen Fahrplanauskunft unter avg.info/fahr-
plan/fahrplanauskunft.

BildungsstiftungBildungsstiftung

Projektförderung der Bildungsstiftung Bruchsal
Kamingespräche in Bruchsal
– Austausch mit erfahrenen Personen in bewegter Zeit!
Die Kulturinitiative Bruchsal e.V. – 
der Vorsitzende Hubert Kessler 
war der erste Träger des Rainer-
Blickle-Preises – plant eine Ge-
sprächsrunde mit Daniel Cas-
pary MdEP, mit dem ehemaligen 
Bundesverfassungsrichter Peter 
Müller und dem Vorstand des 
Mideast Freedom Forum Ber-
lin, Jörg Rennsmann. Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-
Schick und Olaf Gutting MdB haben die Schirmherrschaft der Reihe 
übernommen, und die Bildungsstiftung beteiligt sich an den Kosten. 
Auch im Jahr 2024 unterstützt die Bruchsaler Bildungsstiftung die 
Sommerschule der Kiwanis. In einem dreiwöchigen Kurs werden 
förderbedürftige Schülerinnen und Schüler von Studentinnen und 
Studenten der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe betreut. Die 
Kiwanis erhielten den Rainer-Blickle-Preis 2023 der Bildungsstiftung. 
Die Disco Pari-Pari ist ein Inklusionsprojekt, das zum vierten Mal in 
Bruchsal stattfinden soll. Menschen mit und ohne Handicap kom-
men in die Fabrik in den Stegwiesen, die ehemalige Rockfabrik, um 
gemeinsam zu tanzen und zu feiern.
Menschen mit und ohne Beeinträchtigung sollen gemeinsam, un-
gezwungen und ohne zwischenmenschliche Barrieren fröhlich sein. 
Zumindest für eine kurze Zeit soll eine „Gesellschaft ohne Trennung“ 
hergestellt werden. Dies hat in den vergangenen Jahren hervorra-
gend geklappt. Und auch 2024 wird die Bildungsstiftung die Veran-
staltung unterstützen. –
Ein weiteres Inklusionsprojekt plant die Rockband „Rock’n Tary“ mit 
geistig behinderten Kindern der Karl-Berbereich-Schule, Inklusion 
musikalisch.
Eine inklusive Schülerrock- und Trommelband soll ins Leben geru-
fen werden. Und für die Beschaffung von Musikinstrumenten und 
für eine spezielle Lehrkraft für die Schülerinnen und Schüler der 
Karl-Berberich-Schule beantragt der Förderverein der Schule einen 
Zuschuss. Die Bildungsstiftung wird entsprechende Finanzmittel be-
reitstellen.

 
 Foto: Bildungsstiftung

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.
Psalm 98,1

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienste/Andachten
28. April, 11 Uhr Schloßkirche OG Konfirmation mit Pfarrer i.R. H. Na-
sarek
Hinweis: Der geplante ökumenische Gottesdienst beim FC Ober-
grombach am 5. Mai findet leider aus vereinsorganisatorischen 
Gründen nicht statt.
Pfarrerin Andrea Knauber befindet sich seit 01.09.23 im Sabbatjahr. 
Sie wird vertreten von Pfarrer i.R. Horst Nasarek. Dieser ist zu errei-
chen unter (072 50) 33 10 466.
Das Pfarramt ist seit 1. April dienstags und donnerstags nur noch 
von 10 bis 12 Uhr geöffnet und telefonisch zu erreichen unter (072 
57) 92 42 89.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladungen zu den Gottesdiensten anlässlich der Konfir-
mationen
27. April, 14 Uhr: Konfirmation in der Stadtkirche Heidelsheim (kon-
firmiert werden: Charlotte Burger, Toni Klinger, Lucy Kroll, Alissa Po-
liudovardas, Mila Reichold, Silia Schroth, Emelie Stab, Jonas Weiß, 
Linda Henecka, Lucas Hens)
28. April, 10 Uhr: Konfirmation in der Melanchthonkirche Helmsheim 
(konfirmiert werden: Giuliano Inserra, Sarina de Jong, Lisa Römme-
le, Leni Schönthal, Kevin Steinbach, Nathanael Thomas, Michael 
Scheck, Noah Baumgärtner)

Einladung zu folgenden Terminen:
Herzlichen Einladung zum Fest-
gottesdienst zur Einführung von 
Pfarrer Doktor Johannes Vor-
tisch durch Dekanin Ulrike Trautz 
an Christi Himmelfahrt, 9. Mai, 
um 17 Uhr in der Stadtkirche Hei-
delsheim mit anschließendem 
Sektempfang.
Und herzliche Einladung zum 
Einweihungsfest des neuen 
Evangelischen Gemeindezent-
rums und KiTa „Der gute Hirte“ 
am 12. Mai. Wir beginnen mit einem Festgottesdienst um 10 Uhr 
beim Gemeindezentrum mit Einweihung. Anschließend gibt es Mit-
tagessen, Getränke, Besichtigung der Kita und Gemeindezentrum, 
Kaffee & Kuchen, Unterhaltung, Aktionen für Jung und Alt.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

 
Danket dem Herrn; denn er 
ist freundlich, und seine Güte 
währet ewiglich. Psalm 118,29 
 Foto: Thomas Hannich

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an die 
Behördennummer 115
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladungen zu den Gottesdiensten anlässlich der Konfir-
mationen
27. April, 14 Uhr: Konfirmation in der Stadtkirche Heidelsheim (kon-
firmiert werden: Charlotte Burger, Toni Klinger, Lucy Kroll, Alissa Po-
liudovardas, Mila Reichold, Silia Schroth, Emelie Stab, Jonas Weiß, 
Linda Henecka, Lucas Hens)
28. April, 10 Uhr: Konfirmation in der Melanchthonkirche Helmsheim 
(konfirmiert werden: Giuliano Inserra, Sarina de Jong, Lisa Römme-
le, Leni Schönthal, Kevin Steinbach, Nathanael Thomas, Michael 
Scheck, Noah Baumgärtner)

Gebet für Helmsheim
Herzliche Einladung zum Gebet für Helmsheim am Dienstag, 30. April, 
7.30 Uhr bei Kerstin Thomas, Am Giesgraben 4 in Helmsheim.

Jungschar
Herzliche Einladung für Kinder ab der ersten Klasse zur Jungschar 
am Donnerstag, 2. Mai, 16.30 bis 18 Uhr rund um das Gemeindehaus 
Helmsheim. Komm doch vorbei, wir freuen uns auf dich!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Sie finden uns im neuen Gemeinde-
haus, Hohenstaufenstraße 28, 76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienste und Andachten
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in dieser Woche:
·  Sonntag, 28. April Kantate, um 10 Uhr musikalischer Gottesdienst in 

der Lutherkirche, mitgestaltet vom Lutherchor
·  Samstag, 4. Mai um 19 Uhr Abendmahlsgottesdienst für die Konfir-

manden und ihre Familien mit Diakon im Schuldienst Tobias Ott, mit 
dem Konfi-Team und mit Pfarrerin i.P. Manuela Preiß

Ausblick
·  Sonntag, 5. Mai um 10 Uhr Konfirmation mit Diakon im Schuldienst 

Tobias Ott, mit dem Konfi-Team und mit Pfarrerin i.P. Manuela 
Preiß, anschließend KEIN Kirchencafé

·  Donnerstag, 9. Mai, Christi Himmelfahrt, um 11 Uhr Gottesdienst 
der Kirchengemeinde in Paul-Gerhardt, anschließend ökumeni-
sches Picknick

Herzliche Einladung zu unseren Gruppen und Veranstaltungen!
Gruppen und Kreise in dieser Woche:
Dienstag 19.30 Uhr bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch 16.30 Uhr bis 18 Uhr: Konfitreff im Jugendraum (UG)
Mittwoch 19 Uhr bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch 20.15 Uhr bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal
Besondere Veranstaltungen:
Samstag, 4. Mai 12 Uhr, Orgelmusik zur Mittagszeit in der Lutherkirche
„Vive ĺ orgue“ Jan Luca Lenz. An der Steinmeyerorgel spielt Jan Luca Lenz.
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe sind willkommen.
Achtung, das Pfarramt hat geänderte Öffnungszeiten:
Dienstag 12.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag 09.30 Uhr bis 12 Uhr
Montag, Mittwoch, Donnerstag geschlossen
online unter:
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de
Facebook: luthergemeindebruchsal
Instagram: luthergemeinde_bruchsal

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Freitag, den 26. April
19 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Rahmen der Konfirmation mit 
Pfarrer Achim Schowalter und Diakonin Rebekka Koloska

Sonntag, den 28. April
10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Diakonin Rebekka 
Koloska und Pfarrer Achim Schowalter in der St. Jakobus Kirche in 
Karlsdorf
10.30 Uhr Kindergottesdienst in Paul Gerhardt; die Kinder treffen 
sich auf dem Lindenhof

Gruppen und Kreise
Freitag, den 26. April
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „@all“
Montag, 29. April
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Donnerstag, 2. Mai
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)

Gemeindefreizeit
Dieses Jahr fahren wir vom 5. bis 7. Juli auf Gemeindefreizeit ins 
Martin-Butzer-Haus nach Bad Dürkheim. Familien, Jugendliche ab 
der Konfirmation, Singles, Paare jeden Alters – alle sind herzlich ein-
geladen, mit uns ein Wochenende lang Glauben zu entdecken und 
Gemeinschaft zu leben. Ab sofort bis Ende April ist die Anmeldung 
über unsere PG- Webseite möglich.

 
Teilnehmer der Gemeindefreizeit 2023 Foto: Cordula Völker

Pfarramt
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 
Uhr, für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 
(rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 74 06 21, Mobil (01 75) 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet Donnerstag, 16.30 bis 
18 Uhr und Freitag, 10 bis 11.30 Uhr
Für Finanzen zuständig ist Melanie Hauth.
Die Kirche ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zugäng-
lich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. Wegen 
Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!

Freitag, 26. April:
15 Uhr Kreativ-Frauentreff im Gemeindehaus Staffort
Sonntag, 28. April:
10 Uhr Gottesdienst in der evangelischen Kirche Staffort mit Prädi-
kantin Beate Freiberger
Die Kollekte an diesem Sonntag ist bestimmt für die Kirchenmusik 
in Baden.
Sonntag, 28. April:
10 Uhr Kindergottesdienst im evangelischen Gemeindehaus Staffort
Sonntag, 5. Mai:
10 Uhr Konfirmation mit Abendmahl in der evangelischen Kirche 
Staffort, mit Pfarrer Hamann aus Spöck, unseren Konfirmanden und 
Konfirmandinnen sowie dem Posaunenchor
Die Kollekte an diesem Sonntag ist bestimmt für den Gemeindeauf-
bau und die Bildungsarbeit in Afrika und Asien.
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Konfirmiert werden aus Staffort: Maja Gamer, Jonathan Geisler, Ta-
mara Hauth, Fabian Riel,
und aus Büchenau: Niclas Ebli.
Hinweis Offene Kirche:
Die evangelische Kirche Staffort ist ab sofort bis Ende Oktober 
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet; zum Gebet, Innehalten und Kraft 
schöpfen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern vom Arbeitskreis „offene Kirche“ für deren Einsatz.
Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE96 6729 2200 
0073 3863 06, Volksbank Kraichgau. Vielen Dank für alle Spenden!

EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwoch, 15.30 bis 16.30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen & Jungs 
von drei Jahren bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-Haus, 
Staffort, Seestraße 3
Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsames Programm & Kleingruppen

Kids-Tag 2024
Zur Europa-Reise laden wir alle Kinder der ersten bis sechsten Klas-
se herzlich ein am Samstag, 27. April ab 10 Uhr im Haus der Lieben-
zeller Gemeinschaft (Seestraße 3) in Staffort.
16 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss mit Samuil Rabrovaliev
Für Fragen und zur Anmeldung: ttps://ec-staffort.swdec.de/veran-
staltungen/kids-tag/

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Moltkestraße 3 in Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 28. April, 10.30 Uhr: Gottesdienst und Sonntagschule
anschließend Kirchenkaffee

Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 25. April, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe „Kinderkiste“, 
EmK Münzesheim
Donnerstag, 25. April, 18.30 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim
Montag, 29. April, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwis-
heim
Donnerstag, 2. Mai, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe „Kinderkiste“, 
EmK Münzesheim
Donnerstag, 2. Mai, 20 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim

Kontakt
Pastor Gerald Kappaun,
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, Donnerstag 16.30 
bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 25. April bis 4. Mai
Donnerstag, 25. April
19 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 26. April
17 Uhr Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
19 Uhr Ne Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeeinheit

Samstag, 27. April
18 Uhr Ka Eucharistiefeier
Sonntag, 28. April
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit – mitgestaltet 
vom Musikverein im Gedenken an seine verstorbenen Mitglieder
Dienstag, 30. April
19 Uhr Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 1. Mai
10 Uhr Ka Eucharistiefeier zur Eröffnung des Maimonats
19 Uhr Bü Maiandacht (Baumstark)
19 Uhr Ne Maiandacht – mitgestaltet vom Kirchenchor
Donnerstag, 2. Mai
19 Uhr Ka Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen – anschl. 
Anbetung bis 20.15 (Klein)
Freitag, 3. Mai
17 Uhr Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
19 Uhr Ne Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen (Bopp)
Samstag, 4. Mai
17 Uhr Bü Beichtgelegenheit
18 Uhr Bü Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 5. Mai
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit – Familiengot-
tesdienst, anschl. Pfarrfest
19 Uhr Ka Maiandacht (Baumstark)

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Schatzinselgottesdienst
Und dann ist auch noch der Akku leer
O je, die kleine Fledermaus Fred-
dy hat schon wieder vergessen 
ihr Handy aufzuladen. Gerade 
jetzt! Wo sie es doch so drin-
gend braucht, beim Schatzin-
selgottesdienst in Heidelsheim. 
Ob Grufti, die Kirchenmaus, eine 
Lösung hat? Und was hat das 
mit Trauben zu tun? Das erfah-
ren Kinder, Eltern und Großeltern 
beim nächsten Schatzinselgot-
tesdienst am Sonntag, 28. April 
um 10.30 Uhr in St. Maria Hei-
delsheim, Schwabenstraße.
Es spielt die Band „Second Step“ aus Bruchsal, gemeinsam mit den 
Kindern vom Schatzinselchor. Wer beim Chor mitsingen möchte, 
sollte bereits um 9.30 Uhr zur Probe kommen.
Weitere Infos und das Rätsel auf www.schatzinselgottesdienst.de

Gottesdienste
Freitag, 26. April, 
Helmsheim Pfarrzentrum: 18.30 Uhr: 
Auszeit-Gottesdienst im Frühling – gestaltet vom Chor Cantate Deo 
(Pastoralreferent Fuchs)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: 
Eucharistiefeier (Pfarrer Bopp)
Samstag, 27. April, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: 
Eucharistiefeier – mitgestaltet vom Musikverein Untergrombach 
(Pfarrer Fritz)
Sonntag, 28. April, 
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: 
Eucharistiefeier Schatzinselgottesdienst (Pfarrer Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: 
Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Montag, 29. April, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Dienstag, 30. April, 
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet von 
der Kfd (Pfarrer Dr. Sieger)
Freitag, 3. Mai, 
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Headbangers' Church – ein 
(Hard-)Rock-Gottesdienst mit einer Band, Sound und Licht (Pasto-
ralreferent Fuchs)

 
Freddy Foto: B. Fank-Landkammer
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Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Gemeindeteam St. Maria Heidelsheim
Ein herzliches Willkommen an Pfarrer Doktor Johannes Vortisch, der 
an Christi Himmelfahrt, 9. Mai, als neuer evangelischer Pfarrer in Hei-
delsheim eingeführt wird. Wir wünschen Gottes Segen für sein Amt 
und sind bereit für eine gute ökumenische Zusammenarbeit.
Sitzung des Gemeindeteams: Am Mittwoch, 15. Mai, um 19 Uhr ist 
in der Gut’Stub‘ des Gemeindezentrums die nächste Sitzung des Ge-
meindeteams.

Kirchenchor St. Maria Heidelsheim
Ab sofort nehmen interessierte Sängerinnen und Sänger unseres 
Chores an den Proben des Evangelischen Kirchenchores teil, um sich 
gemeinsam auf den ökumenischen Gottesdienst am Pfingstmontag 
vorzubereiten. Die Proben sind immer donnerstags um 20 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum. Zuerst werden die gemeinsamen 
Lieder geprobt. Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.

Heidelsheimer Orgelforum
Orgelkonzert mit Finn Krug
Am Sonntag, 28. April lädt das 
Heidelsheimer Orgelforum um 
19 Uhr in die Heidelsheimer Ma-
rienkirche, Schwabenstraße 18, 
zu einem Orgelkonzert mit dem 
jungen Darmstädter Organisten 
und mehrfachen Musikpreisträ-
ger Finn Krug ein, der bereits als 
Musikstudent als aufgehender 
Stern am Organistenhimmel gilt.
So bringt Finn Krug mit „Toccata, 
Adagio und Fuge“ in C-Dur, BWV 564 und mit dem „Präludium und 
Fuge“ in a-Moll, BWV 543 von Johann Sebastian Bach barocke Klän-
ge zu Gehör. Außerdem erklingt auf der Lenter-Orgel die „5. Orgelso-
nate“ D-Dur op. 65 Nr. 5 von Felix Mendelssohn, die „Canzone“ op. 
87 Nr. 2 von Sigfrid Karg-Elert und die „Festival Toccata“ von Percy 
Fletcher.
Der Eintritt ist frei.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Leuchtfeuer – ein etwas anderer Gottesdienst

 
1. Leuchtfeuer Foto: T.Kluss

„Ein Volk von Priestern“ (Offb 5, 9-10) ist die Antwort der Gemeinde-
teams der Kirchengemeinde Bruchsal-Michaelsberg auf die Krisen 
ihrer Katholischen Kirche und dem daraus resultierenden Priester-
mangel. Wo es am geweihten Priester fehlt, übernehmen Laienpries-
terinnen und -priester die Verkündigung in Wortgottesfeiern und an-
deren Veranstaltungen.
Den jüngsten Anlauf nahm am 20. April das Gemeindeteam Unter-
grombach mit dem neuen „Leuchtfeuer-Gottesdienst“. Die Feier, 
ganz im Zeichen der Begegnung, verzichtet bewusst auf die üblichen 
Rituale und setzt auf Verkündigung des Wortes, Lobpreis, Besinnung 
und Gebet. So wird jeder und jedem Gläubigen Raum zur persönli-
chen Begegnung mit Gott gegeben. Nach dem Gottesdienst gibt es 
dann bei Getränken und Leckereien die Möglichkeit zur persönlichen 
Begegnung mit allen Teilnehmern des Gottesdienstes.
Hervorragend musikalisch begleitet wurde der von Johannes Gayer 
geleitete Gottesdienst von der Band „Here to be Light“.
Offensichtlich trifft dieses neue Angebot den Nerv der Gläubigen, 
denn der sehr gut besuchte, erste Leuchtfeuer-Gottesdienst erhielt 
durchweg positive Resonanz. Das nächste Leuchtfeuer wird das 
Gemeindeteam Untergrombach am 2. Juni um 18.30 Uhr wieder im 
Gemeindezentrum St. Michael entzünden
gedo

 
 Foto: Finn Krug

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste

Donnerstag, 25. April, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Ritzler)
Freitag, 26. April, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 27. April, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
St. Paul: 16 Uhr: Heilige Messe/Dankgottesdienst der Erstkommu-
nionkinder
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 28. April, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 
St. Anton: 10.30 Uhr: VINZI-Zwerge: Kleinkindergottesdienst
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp)
Montag, 29. April, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 30. April, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 1. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Maiandacht (P. Dieudonné); 12 Uhr: Heilige 
Messe (P. Dieudonné)
Donnerstag, 2. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)

Kirchliche Verbände

Frauengemeinschaft kfd St. Paul
Die Frauengemeinschaft kfd St. Paul beteiligt sich mit beim Bruchsa-
ler Hoffnungslauf am Samstag, 4. Mai. Der Start wird an der Stirum-
Schule um 15 Uhr stattfinden. Anmeldungen nimmt Frau Cilly Rath-
geb unter der Telefon-Nummer 88 139 gerne entgegen. Auch wenn 
Sie nur eine Runde schaffen würden, wäre dies ein toller Beitrag für 
die Caritas. Es ist hilfreich, ein weißes T-Shirt zu tragen.

 
Hoffnungslaufteilnehmer der kfd 2023
 Foto: Simone Staron oder privat

Nochmaliger Hinweis auf den Halbtagesausflug mit Maiandacht 
nach Eppingen am 15. Mai, zu dem noch einige Restplätze frei sind. 
Abfahrt um 12 Uhr an der Haltestelle Durlacher Straße/Justus-
Knecht-Gymnasium. Eppingen ist bekannt für seine wunderschönen 
Fachwerkhäuser und das Gartenschaugelände von 2021.
Anmeldungen bitte bei Cilly, Telefon-Nummer 88 139.
(Elisabeth Storck)
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Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 28. April, 10 Uhr: Hybrid-Gottesdienst mit Musikteam. 
Predigt von Pastor Erhard Hilgert. Parallel Kindergottesdienste und 
Teenagertreff. Link zur Livestreamübertragung auf der Startseite der 
Gemeindehomepage. Gäste sind herzlich willkommen.
Donnerstag, 25. April, 17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Donnerstag, 25. April, 18 Uhr: „Linedance“
Freitag, 26. April, 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“, ab 13 Jahren
Montag, 29. April, 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis 3 Jahren mit 
Begleitperson – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 30. April, 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafe´ für Frauen“
Dienstag, 30. April, 19 Uhr: „Sport mit Spaß“. Nähere Infos zu diesem 
Gesundheitssport unter: „sport@feg-bruchsal.de“
Mittwoch, 30. Mai, 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
Die „Starthilfe“ bietet von Dienstag bis Freitag, jeweils von 12 bis 
17 Uhr, eine Schulkindbetreuung an. Dazu gehört ein Mittagessen, 
Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung. https://
starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-guten-werten/
Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (07 251) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Samstag, 27. April
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 28. April
14.30 Uhr: Gottesdienst mit Jugendpastor Tobit Hartmann im Ge-
meindehaus in der Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten. Anschließend laden wir zu Kaffee/Tee mit Kuchenbüfett 
ein.
Montag, 29. April
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 30. April
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (ersten 
Klasse bis 13 Jahren)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Freitag, 3. Mai
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“

Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 28. April, 10.30 Uhr
Gottesdienst für Familien unter dem Motto „Gottes Schöpfung“
Das Vorprogramm startet um 9.30 Uhr, ab 11.30 Uhr stehen Spielsta-
tionen und Picknick bereit
Dienstag, 30. April, 20 Uhr
Chorprobe
Donnerstag, 2. Mai, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Das Gesetz Christi anneh-
men“
Bibeltext aus Mt 13,52: Da sprach er: Darum gleicht jeder Schriftge-
lehrte, der ein Jünger des Himmelreichs geworden ist, einem Haus-
vater, der aus seinem Schatz Neues und Altes hervorholt.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Zusammenkünfte am Wochenende
Samstag, 27. April, 15 Uhr: Besonderes Programm anlässlich eines 
Besuchs zweier Vertreter der Weltzentrale der Zeugen Jehovas.
Dieses ca. 3-stündige Programm wird per Video-Stream in alle Kö-
nigreichssäle unseres Zweiggebietes live aus dem Zweigbüro in Sel-
ters/Taunus übertragen.

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 1. Mai, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 2. Mai, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Preise Jehova … zu allen Zeiten“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus den Psalmen 
34 und 35
Bibellesung aus Psalm 34, 1-22
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„Drei Möglichkeiten, Jehova bei den Zusammenkünften zu preisen“
Das Christentum im 1. Jahrhundert – Thema: „Gott ist nicht partei-
isch“ (Teil 1)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal

Hinweise:
Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonferenz an 
den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu können unter 
Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.
Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen Spra-
chen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

Timeout
Sonntag, 28. April
10.30 Uhr: Die beste Nachricht (Daniel Krug)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Suchst du eine Gemeinde? Gerne kannst du dich auf www.kf-bruch-
sal.de näher über uns informieren. Du findest uns in der Eisenbahn-
straße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 28. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Er hat alles wohl gemacht“
Bibeltext aus Mk 7,37: Und sie wunderten sich über die Maßen und 
sprachen: Er hat alles wohl gemacht; die Tauben macht er hören und 
die Sprachlosen reden.
10.30 Uhr
Gottesdienst für Familien unter dem Motto „Gottes Schöpfung“ in 
der Neuapostolischen Kirche Bruchsal. Das Vorprogramm startet 
um 9.30 Uhr, ab 11.30 Uhr stehen Spielstationen und Picknick bereit.
Donnerstag, 2. Mai, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Das Gesetz Christi anneh-
men“
Bibeltext aus Mt 13,52: Da sprach er: Darum gleicht jeder Schriftge-
lehrte, der ein Jünger des Himmelreichs geworden ist, einem Haus-
vater, der aus seinem Schatz Neues und Altes hervorholt.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal
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ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Das Quartiersbüro wird durch den Caritas-Verband Bruchsal e. V. in 
Kooperation mit der Stadt Bruchsal besetzt.
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt in der Fritz Erler 
Straße 62 ist Frau Nicole Wimmer.
Erreichbar unter der Nummer (072 51) 62 09 67 37 oder per E-Mail an 
Quartier-südstadt@caritas-bruchsal.de.
Verschiedene Treffs im Quartier

Bingo-Nachmittag für Jung und Alt
Alle zwei Wochen freitags von 15.30 bis 17 Uhr
Termine sind: 5. und 19. April und 3. und 17. und 31. Mai
Die Mitglieder des Seniorenrates Bruchsal freuen sich auf Ihr Kom-
men!

„WollLust“
Alle zwei Wochen Freitag von 16 bis 18 Uhr
Termine sind: 12. und 26. April und 10. und 24. Mai
Birgit Hege und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!

Nadel-Treff
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 18 Uhr
Helga Drach-Winkler und Rita Bürger freuen sich auf Ihr Kommen!

Handy-Kurse
Jeden Mittwoch und Donnerstag finden Kurse statt.
Vor- und nachmittags, aber nur mit vorheriger Anmeldung im Quar-
tiersbüro!
Thorsten Münch und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!

Sprechstunde
des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bürger-
verein im Quartiersbüro für alle „Südstädtler“ da. Als Anlaufstelle für 
Sorgen und Probleme, aber auch für Ideen aller Art.
Von der Südstadt für die Südstadt. Gegenseitige Hilfe ist das Ziel. 
Rückfragen an Mail@bv-bruchsalsued.de.
Die Mitglieder des Bürgervereins freuen sich über einen regen Aus-
tausch.

Eiserne Hochzeit im Quartier
Wie gut, dass der Quartierstreff und das Café Momentle so nah bei-
einander liegen.
Denn dann ist bei jeder Veranstaltung immer gut und ausreichend für 
das leibliche Wohl gesorgt.
So auch bei der eisernen Hoch-
zeit von Gudrun und Alexius 
Schneider, die am 14. April 
ihr 65. Ehejubiläum im Quar-
tierstreff feierten.
Sie leben seit über 50 Jahren 
hier in der Südstadt, wo Herr 
Schneider und auch sein ältes-
ter Sohn sich sehr stark für die 
Kirchengemeinde engagierten. 
Das Ehepaar erzählt von ihrer 
Hochzeit in der Hofkirche hier in 
Bruchsal und dass man in den 
65 Jahren schon einiges mitein-
ander erlebt hat. Da gibt es viele 
schöne Erlebnisse zu berichten, aber auch so manche Erlebnisse, die 
nicht so schön waren und so musste man so manche Herausforde-

 
 Foto: Nicole Wimmer

rung gemeinsam bestehen. So hat sie das Leben mit all diesen Er-
fahrungen in ihrer Liebe mehr und mehr gestärkt, um diese lange Zeit 
gemeinsam gehen zu dürfen. Denn 65 Jahre sind schon eine lange 
Zeit, die oftmals viele Ehepaare nicht erreichen. Aus diesem Grund 
sagen wir noch einmal von ganzem Herzen alles Gute und Gottes 
Segen für noch viele gemeinsame Jahre.
Und wir freuen uns schon, gemeinsam mit den beiden ihr 70-jähriges 
Jubiläum zu feiern.

Spargelfest im Quartierstreff
Oh, wie war das schön und vor allem lecker …
Es waren an diesem Dienstag zwar keine frühlingshaften Temperatu-
ren, aber davon ließen sich die Besucher des Spargelfestes im Quar-
tierstreff nicht abhalten.
Alle Stühle waren bis auf den letzten besetzt und so konnte pünktlich 
um 11 Uhr die Feier steigen. Für gute Musik und Stimmung sorgten 
Alex und Hans, die den Besuchern kräftig einheizten, sodass man 
das kühle Wetter nicht mehr spürte. Bevor man aber zum Essen kam, 
gab es erst noch einen Wettbewerb im Spargelschälen zu bestehen.
Es haben sich fünf Frauen und 
ein Mann diesem Wettbewerb 
gestellt. Es ging darum, wer am 
schnellsten zwei Spargel schä-
len kann. Gemeinsam mit allen 
Besuchern zählte man von zehn 
zurück und bei null gab es das 
Startsignal. Und nach 15 Sekun-
den stand auch schon die Siege-
rin fest. 
Frau Marianne Pohner aus dem 
Dieselweg hatte so flinke Hände, 
dass alle anderen nur noch stau-
nen konnten. Und so wurde Frau 
Pohner zur diesjährigen Spargel-
königin gekrönt.
Man hatte sichtlich viel Spaß 
am Tanzen und vor allem am le-
ckeren Spargelessen, was das Team der Küche des Café Momentle 
zauberte.
Zwischendurch gab es noch von Annett aus der TagesOase einiges 
Wissenswerte zum Thema Spargel. So erfuhr man, dass der Spargel 
vor 5000 Jahren aus Ägypten und China seinen Weg zu uns fand. 
Den ersten Spargel gab es im Stuttgarter Lustgarten im 17. Jahr-
hundert. 
Nach Bruchsal kam er im 18. Jahrhundert, es gibt 220 Untersorten 
und oft isst man ihn ja mit Schinken und nun wissen wir auch warum! 
Denn der Schinken war zur gleichen Zeit wie der Spargel reif. Nach 
so vielen Informationen war dann der Hunger auf ein gutes Spargel-
essen da. In diesem Sinne noch eine schöne Spargelzeit und guten 
Appetit.

Vereinsnachrichten

ADFC Ortsgruppe BruchsalADFC Ortsgruppe Bruchsal

Kaffeerunde
Ein Tourenangebot der ADFC-Ortsgruppe Bruchsal und Umgebung 
findet an diesem Samstag, 27. April, statt. Um 13 Uhr ist am Quar-
tiersplatz in der Bahnstadt Abfahrt zur „Kaffeerunde“ in Richtung 
Weingarten. Die Tour geht zum Weingartener Moor und an Bag-
gerseen vorbei. Geeignet ist sie für Radler/-innen jeden Alters, die 
eine Geschwindigkeit von mindestens 15 km/h fahren können, auch 
Familien können sich angesprochen fühlen, da die Länge der Kaf-
feerunde maximal 40 Kilometer wird, mindestens ein längerer Stopp 
eingeplant ist und wir um spätestens 18 Uhr wieder in Bruchsal zu-
rück sind.
Falls die Kräfte mal falsch eingeschätzt wurden, ist es möglich, mit 
der Stadtbahn die Rückfahrt anzutreten, da die Routen immer in der 
Nähe der Bahnlinie liegen.
Die „Kaffeerunde“ ist immer am letzten Samstag im Monat bis Okto-
ber, das Angebot ist kostenfrei. Bei Fragen bitte an die Tourenleitung 
Britta Brandstäter wenden, Mobil (01 51) 46 32 05 65.

 
 Foto: Nicole Wimmer
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Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Ein Bericht von unserem Seminarwochenende, das unter folgendem 
Motto stand:

Bestattungskultur im Wandel
Wussten Sie, dass es möglich 
ist, sich im Weltall bestatten zu 
lassen oder mit einer Zeitkapsel 
nach Ihrem Tod Erinnerungen 
und persönliche Nachrichten 
an Ihre Lieben zu versenden?! 
Dies alles klingt wohl erst ein-
mal ziemlich abschreckend und 
skurril.
Auch in diesem Jahr, am letzten 
Februarwochenende, konnten 
sich unsere Ehrenamtlichen auf 
ein spannendes Seminar zum Thema Bestattungskultur freuen.
Im Haus der Kirche in Bad Herrenalb wurden sie von den zwei Refe-
rentinnen Barbara Rolf (Theologin, Bestatterin mit dem Schwerpunkt 
Bestattungskultur im Management der „Ahorn Gruppe“) und Charlot-
te Wiedemann (Death Doula und Journalistin für Bestattungskultur 
in der „Ahorn Gruppe“) begrüßt und nach anfänglicher Zurückhaltung 
gegenüber dem Thema konnten die beiden Referentinnen durch ihre 
lebendige und nahbare Art überzeugen.
Die Ehrenamtlichen fanden schnell ins Thema und konnten sich 
durch Selbstreflexion, Austausch in der Gruppe und praktischen 
Übungen dem Thema nähern. Vor allem der Wandel, die Vielschich-
tigkeit, die Individualität und Selbstbestimmung der Bestattungs-
möglichkeiten brachten den Ehrenamtlichen das Thema näher und 
ermöglichte neue Sichtweisen.
Denn der Tod ist ein großes und wichtiges Ereignis im Leben eines 
Menschen. Dies konnten Frau Rolf und Frau Wiedemann eindrücklich 
durch Erzählungen im Umgang mit ihren Kunden zusammenfassen 
und aufzeigen, wie wichtig es ist, genau hinzuhören, hineinzuspüren 
und die richtigen Fragen zu stellen.
Abschließend könnte man sagen, dass alle Ehrenamtlichen, trotz 
dieses schwer anmutenden Themas, eine schöne und informative 
Zeit miteinander verbringen konnten und sich mit dem Umgang – 
Sterben, Tod und Trauer noch einmal ganz anders auseinanderset-
zen durften.
Vielen Dank an die beiden Referentinnen für das Aufzeigen von Mög-
lichkeiten, die Vielfalt, den respektvollen Umgang mit Bestattungen 
und der Enttabuisierung.  Juliane Höft

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Die Rheuma-Liga Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten sucht 
Unterstützung
Sie möchten ehrenamtlich aktiv werden? Dann sind Sie bei uns ge-
nau richtig!
Das können Sie erwarten:
Abwechslungsreiche Aufgaben
Unterstützung und Einarbeitung sowie auf Wunsch kostenfreie Fort-
bildungen
Ein aufgeschlossenes Team und eine starke Gemeinschaft, in der 
Freundschaften entstehen
Sachkostenersatz, Versicherungsschutz
Wir orientieren uns an Ihren persönlichen Fähigkeiten und Neigun-
gen – so finden wir bestimmt eine Tätigkeit, die Ihnen Freude macht! 
Egal, wie viel Zeit Sie haben, wir können jede helfende Hand gebrau-
chen.
Bei Interesse rufen Sie uns einfach an!
Info und Kontakt:
Moritz Söhling, Telefon (072 51) / 91 62 29
m.soehling@rheuma-liga-bw.de

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101
An alle Teilnehmenden und Interessierten der Aktivierungsgruppen
In unserer alternden Gesellschaft erhält das soziale Miteinander ei-
nen immer größeren Stellenwert, speziell beim Thema „Einsamkeit“ 
und deren Folgen, verbunden mit erkennbaren Abbauprozessen auf 

 
 Foto: Juliane Höft

geistig-körperlicher Ebene. – Im Zuge dessen leisten wir einen wert-
vollen Beitrag mit unserem Leitbild, das auf grundlegenden Werten 
der Arbeiterwohlfahrt seit über 100 Jahren für soziale Gerechtigkeit, 
Solidarität und Zusammenhalt steht.
Unsere Aktivierungsgruppen sind für Menschen, die Abwechslung 
im Alltag suchen; sie bieten Raum für Begegnungen, Gemeinschaft 
und eine Vielzahl von Aktivitäten, die darauf abzielen, ihre Lebens-
freude zu fördern.
Es ist uns bewusst, dass unsere Teilnehmenden unterschiedliche 
Hintergründe und Bedürfnisse haben. Daher planen wir Aktivitäten, 
die eine breite Palette von Interessen ansprechen. Ob kreative Bas-
telarbeiten, Spiele, gemeinsames Singen, Kochen und Backen – alles 
bedeutet Aktivität, die verschiedene Areale unseres Körpers anregen.
Es ist uns ein besonderes Anliegen, auch Menschen mit verschiede-
nen Defiziten in der Zeit aktiv zu beteiligen und zu betreuen. Unsere 
engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind darauf geschult, 
auf die individuellen Bedürfnisse einzugehen und die Teilnahme an 
den Treffen für alle zugänglich und bereichernd zu gestalten. Wir 
glauben fest daran, dass Vielfalt eine Bereicherung für unsere Ge-
meinschaft darstellt, und setzen uns dafür ein, dass jeder Mensch, 
unabhängig von seinen Herausforderungen, die Möglichkeit hat, ak-
tiv am Gemeinschaftsleben teilzunehmen; – der eine mehr, der an-
dere weniger.
Bei Fragen oder besonderen Anliegen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. Ihre Zufriedenheit und Ihr Wohlbefinden liegen uns am 
Herzen, und wir sind stets bestrebt, Ihnen ein ansprechendes und 
abwechslungsreiches Programm zu bieten.
Ihr Team der Aktivierungs- und Betreuungsgruppen AWO im Land-
kreis Karlsruhe
Kontakt: AWO Seniorenwohnanlage Bruchsal, Durlacher Straße 
101, Petra Waldenmaier, Telefonnummer (072 51) 18 854 oder 
bw.bruchsal@awo-ka-land.de.
Die Betreuungsgruppen und häusliche Betreuung werden unterstützt 
durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration aus 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg und den Pflegekassen.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

DM U17 – 2 ASV-Ringer waren dabei

 
Karl Huber, Vierter von links bei der Siegerehrung durch Bundesnach-
wuchstrainer Marcel Ewald Foto: ASV

Die Deutschen Meisterschaften der U17 wurden mit 160 Teilneh-
mern in Ladenburg im freien Stil durchgeführt.
Stark präsentierte sich unser Rookie Karol Huber bei seiner 1. DM-
Teilnahme. Er startete im 92-kg-Limit und besiegte zum Auftakt sei-
nen Saarländischen Gegner mit 11:1 Punkten. Auch der Rheinland-
Pfälzische Kontrahent wurde mit 10:6 niedergerungen. Im Poolfinale 
war der Württembergische Oberligaringer Tom Ulamec zu stark und 
gewann mit 11:0 Punkten. Damit stand Karol am Sonntag im Fina-
le um Platz drei. Dies verlor er leider nach einer Unachtsamkeit auf 
Schultern. Dennoch eine tolle Platzierung unter zehn Teilnehmern.
Unser zweites Eigengewächs Kristian Pipper startete in einer der 
zahlenmäßig größten Gewichtsklassen. 23 Ringer versuchten sich 
den Titel bis 71 kg zu holen. Kristian hatte leider kein Losglück 
und erwischte in Runde eins Europameister Manuel Wagin, der in 
der Bundesliga für den SVG Weingarten startet und auch souverän 
Deutscher Meister wurde. Eine Niederlage mit 0:10 Punkten war zu 
erwarten und erfolgte so auch. Nach einem klaren 15:3- Punktsieg 
gegen den Bayern Laible war in der dritten Runde gegen den NBRV 
Teamkollegen und späteren Bronzemedaillengewinner Elias Kunz 
leider Endstation. Platz 14 in diesem elitären Feld darf ebenfalls als 
Erfolg gewertet werden. Herzlichen Glückwunsch!



30   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 25. April 2024 · Nr. 17

Bezirks- Obst- und Gartenbauverein BruchsalBezirks- Obst- und Gartenbauverein Bruchsal

Grüne Vielfalt im Mai: 
Pflanzentauschbörsen der Obst- und Gartenbauvereine blühen im 
Landkreis auf!
Die Obst- und Gartenbauverei-
ne laden im Mai zu Pflanzen-
tauschbörsen ein, bei denen das 
kostenlose Tauschen oder Ver-
schenken von selbstgezogenen 
Blumen und Gemüsepflanzen 
im Mittelpunkt steht. Doch auch 
Gäste ohne eigene Pflanzen 
sind herzlich willkommen, um 
sich mit Gleichgesinnten auszu-
tauschen und über den eigenen 
Gartenzaun zu schauen.
Erstmals veranstalten gleich 
fünf Obst- und Gartenbauverei-
ne diese besonderen Börsen im 
Landkreis, verteilt und zeitlich 
versetzt.
Pflanzentauschbörsen:
In Obergrombach
4. Mai ab 13 Uhr
OGV Obergrombach e. V.
in Kronau
4. Mai ab 10 Uhr
OGV Kronau e. V.
in Gondelsheim
5. Mai ab 14 Uhr
OGV Neibsheim e. V. (in der Saalbachhalle in Gondelsheim)
in Heidelsheim
11. Mai ab 11 Uhr
OGV Heidelsheim e. V.
in Oberhausen
11. Mai ab 10 Uhr
OGV Oberhausen-Rheinhausen e. V.
Die genauen Termine und weitere Details entnehmen Sie bitte der 
OGV-Veranstaltungsübersicht auf der zentralen digitalen Plattform 
des Bezirks-, Obst- und Gartenbauvereins.
https://bogv-bruchsal.de/veranstaltungen-ogv/
Wir wünschen Ihnen bereits jetzt schon viel Freude und gärtne-
risches Geschick mit Ihren Errungenschaften aus den Pflanzen-
tauschbörsen.
Ihr Bezirks-, Obst- und Gartenbauverein Bruchsal e. V.
Kontakt: bogv.bruchsal.becker@gmx.de

BR-HOPE e.V.

Gebet – Hoffnung – Heilung
Fürwahr, er trug unsre Krankheit und lud auf sich unsre Schmerzen. 
Wir aber hielten ihn für den, der geplagt und von Gott geschlagen 
und gemartert wäre. Aber er ist um unsrer Missetat willen verwundet 
und um unsrer Sünde willen zerschlagen. Die Strafe liegt auf ihm, auf 
dass wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt. 
Jes. 53:4-5
Jesus hat die Vergebung unserer Sünden und die Heilung unserer 
Krankheiten am Kreuz erwirkt. Wir dürfen zu ihm kommen und um 
Vergebung und um Heilung bitten. In unserem Prayer Room erleben 
wir immer wieder, dass Gott Menschen im Gebet berührt und von ih-
rer Krankheit heilt. Wir beten auch gerne für Dich, wenn Du krank bist 
oder sonstige Anliegen hast. Komm vorbei und lass für Dich oder für 
Deine Angehörigen beten – es kostet nichts!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für Dich zu beten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren. Auch weitere Termine sind möglich.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen 
Gottes Nähe und Heilung zuzusprechen. Tritt mit uns in Kontakt oder 
schau in unserem Gebetsraum herein.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

 
Vorfreude! So groß können Ihre 
Gemüsepflanzen bereits Anfang 
Juni in Ihrem Garten aussehen. 
Gerne in der passenden Mischkul-
tur pflanzen Foto: R.Becker

1. Bruchsaler Budo Club

Vince Morris beim 1. BBC
Auch dieses Jahr fand im April der Lehrgang mit Vince Morris, 9. 
Dan Kissaki-Kai, Eva Morris, 5. Dan Kissaki-Kai, Guy Janssens, 7. 
Dan Kissaki-Kai und Shihan Werner Dietrich zum Thema Selbst-
verteidigung bei uns in Bruchsal statt. Da es der einzige Lehrgang 
von Kissaki-Kai in Deutschland in diesem Jahr ist, waren zahlreiche 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen, auch aus dem benachbarten Aus-
land, angereist, um an diesem speziellen Training teilzunehmen. Ob 
Anfängerin, Anfänger oder fortgeschritten, das Niveau für die Part-
nerübungen wurde für jeden Kenntnisstand angepasst, sodass jeder 
zum Zuge kam. Vince Morris erläuterte, aus Sicht des Kissaki-Kai-
Karate, immer wieder während des Übens die Regeln zur Selbstver-
teidigung, sodass es auch für die Fortgeschrittenen neue Einblicke 
in Trainingsmethoden gab. Eva und Guy ergänzten dieses Training, 
auch durch das Einbringen von Stock- und Messerangriffen. Werner 
rundetet die Veranstaltung mit effektiven Techniken zur Selbstver-
teidigung ab. Ein rundum gelungenes Wochenende mit vielen neuen 
Eindrücken.

 
Während des Lehrgangs Foto: Simone Vollweiler

Einstiegskurs Aikido
Ab Ende April starten unsere Einstiegskurse im Aikido. Ein Probetrai-
ning ist zu den üblichen Trainingszeiten möglich.
Natürlich können Interessierte jederzeit bei fast allen unseren Sport-
arten zu einem Probetraining vorbeikommen. Infos gibt es auf unse-
rer Homepage www.bruchsaler-budoclub.de, telefonisch unter (072 
51) 83 838 oder per E-Mail info@bruchsaler-budoclub.de

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich 
bitte aufgrund der außergewöhnlich hohen Nachfrage zunächst te-
lefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der Tele-
fonnummer (07 251) 62 09 67 37 an.

Caritasverband Bruchsal

Bruchsaler Hoffnungslauf
Der Hoffnungslauf ist inzwischen vielen aus Bruchsal und Umge-
bung ein Begriff. Der diesjährige 27. Hoffnungslauf findet am 4. Mai 
unter dem Motto „#laufendhelfen – Gemeinsam Familien unterstüt-
zen“ statt. Mit dem Erlös sollen in diesem Jahr von Armut betroffene 
Familien unterstützt werden, beispielsweise durch bedarfsgerechte 
Beratung oder die Finanzierung individueller Einzelfallhilfen.
Neben dem Lauf können sich Besucher/-innen jeder Altersklasse auf 
ein buntes Programm freuen: Der Festbetrieb startet am 4. Mai, 13.30 
Uhr, im Innenhof der Stirumschule, für das leibliche Wohl sorgen die 
Mitarbeitenden des Caritasverbandes mit Kaffee und Kuchen sowie 
verschiedene Foodtrucks mit Currywurst, Eintöpfen und Falafeln. Um 
14 Uhr startet der offizielle Teil mit dem Lauf für die Kleinsten, dem 
AOK-Bambini-Lauf. Kinder bis 1,40 Meter laufen eine Runde um die 
Stirumschule. Hierfür ist keine Anmeldung nötig. Der Startschuss für 
den Hauptlauf ist um 15 Uhr: Menschen aller Alters- und Leistungs-
klassen laufen, walken und spazieren dann durch die Bruchsaler 
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Innenstadt und den Schlossgarten. Währenddessen findet zusätz-
lich in der Turnhalle und auf dem Spielplatz eine Bespaßung für die 
Kinder statt. Außerdem erwartet in diesem Jahr die Besucher/-innen 
zusätzlich ein Programm am Marktplatz, hier sorgen verschiedene 
Bands und ein Kaffee-Wagen für Atmosphäre.
Auf unserer Webseite finden Interessierte den Anmeldelink sowie 
alle nötigen Informationen zur Teilnahme als Einzelläufer oder Mann-
schaft, zum Festbetrieb und zu den diversen Unterstützungsmög-
lichkeiten als Kilometerpate oder Helfer: www.hoffnungslauf.de.
Mit dem Erlös aus Startgeldern und Spenden sowie den Einnahmen 
durch Sponsoring oder Kilometerpaten werden soziale Projekte des 
Caritasverbandes Bruchsal finanziert. Der Caritasverband Bruchsal 
freut sich auf Ihre Unterstützung – ganz egal in welcher Form.

 
Beim AOK-Bambinilauf kommen auch die Kleinen groß raus 
 Foto: Simone Staron

CVJM

Es geht wieder los!
Der CVJM Bruchsal freut sich 
auch dieses Jahr erneut in sei-
nen Park einzuladen. Jeden 
Sonntag steht der Park bei gu-
tem Wetter mit seinen zahlrei-
chen Spielmöglichkeiten für die 
ganze Familie offen, es kann ge-
klettert, gebuddelt und gerutscht 
werden und auch für die ganz 
Kleinen steht ein Sandkasten 
zur Verfügung. Gestartet wird 
dieses Jahr am 5. Mai mit einem 
Familienfest, mit Kinderschminken und Rollenrutsche. 
Gerade junge Familien, die nach Kontakten suchen oder einfach et-
was in netter Gesellschaft unternehmen möchten, sind hier gut auf-
gehoben. Auch für Verpflegung ist immer gesorgt, ab 12 Uhr wird 
gemeinsam gegrillt, dabei kann gern eigenes Grillgut mitgebracht 
werden, es ist aber auch immer genug für alle vorhanden.
Der CVJM Bruchsal freut sich, Euch im Giesgrabenweg 3 zwischen 
Gartengolf und Skaterpark begrüßen zu dürfen!

Diakonisches Werk Bruchsal

Vortrag „Kindlichen Schlaf verstehen“
Nahezu alle Eltern beschäftigt 
der Schlaf bzw. das Schlafen 
oder Durchschlafen ihres Babys 
und ihrer Kleinkinder und bringt 
sie nicht selten an ihre persönli-
chen Grenzen. Das Diakonische 
Werk in Bruchsal veranstaltet am 
Dienstag, den 7. Mai von 17 bis 
19 Uhr zu diesem Thema einen 
Vortragsabend für junge Eltern 
und Interessierte mit dem Titel 
„Schlaf Kindlein schlaf. Kind-
lichen Schlaf verstehen“. Sabine Knoll, Schlafcoach nach der Me-
thode von Bianca Niermann, beleuchtet das Thema unter verschie-
denen Aspekten für Kleinkinder von bis zu 3 Jahren. Im Anschluss 
an den Vortrag wird es Gelegenheit geben, mit der Referentin, den 
Hebammen der Hebammensprechstunde und den Beraterinnen der 
Schwangerenberatung ins Gespräch zu kommen. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei, ohne Anmeldung und findet im Diakonischen Werk in 
Bruchsal, Wörthstr. 7, Gruppenraum 3. OG statt.

 
 Foto: S. Bentzinger

 
 Foto: PublicDomainPictures/
 Pixabay

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Jahreshauptversammlung Hauptverein
Sehr geehrte Mitglieder der DJK Bruchsal,
das Geschäftsjahr 2023 unserer DJK Bruchsal ist zu Ende gegan-
gen. Über die Tätigkeit des Vorstandes und der Abteilungen sollen 
Sie Bericht erhalten. Wir laden Sie deshalb zu unserer Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 3. Mai 2024, 19.30 Uhr in unsere DJK-
Vereinsgaststätte im „Hans Mönch Heim“ ein.
TAGESORDNUNG:
 1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden K.-H. Bötsch
 2.  Totengedenken
 3.  Feststellen der Tagesordnung und der Stimmberechtigten
 4.  Berichte
 a) Jahresbericht der Vorstandschaft
 b) Bericht der Abteilungsleiter
 c) Kassenbericht / Bericht der Hauptkassiererin
 5.  Bericht der Kassenprüfer
 6.  Entlastung der Vorstandschaft
 7.  Wahlen
 für 2 Jahre a) 1. Vorsitzende/-r b) Hauptkassier/-erin
 für 1 Jahr: c) stellvertretende/-r Vorsitzende/-r
 8.  Wahl der Kassenprüfer/-in
 9.  Bestätigung der Beisitzer/-in
10.  Bestätigung der Abteilungsleiter/-innen
11.  Bestätigung des/der Gesamtjugendleiter/-in
12.  Wege und Maßnahmen zur Findung neuer Strukturen der DJK-

Vorstandsarbeit
13.  Behandlung der eingegangenen Anträge
14.  Verschiedenes
15.  Schlusswort
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie durch zahlreiches Erscheinen 
unsere Arbeit honorieren und Ihr Interesse an Ihrer DJK Bruchsal do-
kumentieren.

TennisTennis

Saisoneröffnung, 27. April
Liebe Mitglieder der Tennisabteilung,
am 27. April um 12 Uhr haben wir für euch ein Schleifchen-Turnier für 
Groß und Klein organisiert.
Im Anschluss findet ein gemeinsames Essen bei Da Pino statt.
Anmeldung zum Turnier und Essen bitte in der WhatsApp-Communi-
ty unter Saisoneröffnung.
Wir freuen uns auf Euch!

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Fairtrade Blumenerde statt schwere Säcke
Aus einem feinen Gewebe, das 
bei der Kokosfaserherstellung 
abfällt, wird in Sri Lanka ein 
Pflanzsubstrat hergestellt, das 
getrocknet zu transportfähigen 
Blöcken verarbeitet wird. Der 
Kokosblock besteht aus reinen 
Kokosfasern und hat ein höchst 
geringes Transportgewicht. 
Die Nutzung eines ursprüngli-
chen Abfallproduktes schafft 
im tropischen Nordwesten Sri 
Lankas neue Arbeitsplätze und 
zusätzliche Einkommensmög-
lichkeiten für Kokosbauern und 
Kleinbetriebe. Mit einem Ent-
wicklungsaufschlag unterstützt 
die Fairhandelsorganisation 
GEPA Berufsausbildungsprogramme für Jugendliche im Damba-
deniya Dorfentwicklungsprojekt. Zu dem getrockneten Kokosblock 
wird erst zu Hause Wasser dazugegeben. So einfach entsteht eine 
gebrauchsfertige Blumenerde, die Feuchtigkeit und zugegebene 
Nährstoffe speichert und die Setzlinge feucht halten kann. 
Weitere Informationen bekommen Sie bei den Ehrenamtlichen im 
Weltladen Bruchsal.

 
Die handlichen Substratblöcke 
werden schon von einigen  
Ehrenamtlichen ausprobiert 
 Foto: Spranger
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Weltladen-Öffnungszeiten am Kübelmarkt 6
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 39 26 960
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

1. Fanfarenzug 1962 Bruchsal

Vatertagsfest beim Fanfarenzug
Viele Jahre war es Tradition, 
dass sich Groß und Klein im Sep-
tember zum jährlichen „ALM-
FEST“ auf dem Vereinsgelände 
des Fanfarenzugs getroffen 
haben. Diese schöne Tradition 
musste vor einigen Jahren leider 
sterben, was auch so manchen 
Bruchsaler Bürger traurig ge-
stimmt hat.
In diesem Jahr möchte der Fanfarenzug Bruchsal ein neues Fest ins 
Leben rufen, das Vatertagsfest rund um das Fanfarenheim.

Vatertagsfest:
• Am Donnerstag, 9. Mai
• Fanfarenheim Bruchsal, Bergstraße 145
• Von 11 bis circa 17 Uhr
• Kühle Getränke
• Warme Speisen wie Würste, Steaks, Pommes
• Vegetarische Reibeküchle
• Kaffee & Kuchen
• Programm für die ganze Familie
Zur Unterhaltung wird das Mittagessen musikalisch umrahmt, und 
auch für die Jüngsten wird es am Nachmittag, ein tierisches Unter-
haltungsprogramm geben.
Wir freuen uns, das Vereinsgelände mit Leben zu füllen und die 
Bruchsaler Bürgerschaft sowie Freunde aus nah und fern beim Fan-
farenzug begrüßen zu dürfen!
Wir sehen uns!
Ihr 1. Fanfarenzug 1962 e. V. Bruchsal

FabLab Bruchsal e.V.

Werkstatt für alle – Tag der offenen Tür am 27. April
Ein FabLab (von englisch fabrication laboratory, „Fabrikationslabor“), 
manchmal auch MakerSpace genannt, ist eine offene Werkstatt mit 
dem Ziel, Privatpersonen und einzelnen Gewerbetreibenden den Zu-
gang zu modernen Fertigungsverfahren (zum Beispiel 3D-Drucker 
und Lasercutter) für Einzelstücke zu ermöglichen.
Das FabLab Bruchsal wurde Ende 2019 gegründet und baut sein Ver-
einsheim in Ubstadt-Weiher seit April 2022 immer weiter aus. Neben 
den wöchentlichen Mitgliederabenden wird regelmäßig ein öffentli-
cher Termin angeboten.
Interessierte können das FabLab jeden zweiten Samstag, 16 bis 20 
Uhr, besuchen.
Weitere Informationen und Termine finden Sie auf fablab-bruchsal.
de oder telefonisch unter (072 51) 937 84 12.

Förderverein Demokratiegeschichte BruchsalFörderverein Demokratiegeschichte Bruchsal

Noch zwei Lesungen zur Badischen Revolution
In den nächsten beiden Wochen lädt der Förderverein „Demokratie-
geschichte Bruchsal“ noch zu zwei Lesungen im Zusammenhang 
mit dem 175-jährigen Jubiläum der Badischen Revolution ein.
Donnerstag, 25. April: Aus dem Bruchsaler Zellengefängnis
Otto von Corvins Briefe aus schwerer, bewegter Zeit 1848–1856. 
Corvin war ein ehemaliger preußischer Offizier, der zum badischen 
Revolutionsheer übergelaufen war und dafür eine langjährige Haft-
strafe bekam, die er im Bruchsaler Männerzuchthaus verbüßte. Im 
Briefwechsel mit seiner Frau beschreibt er eindrucksvoll den Alltag 
des damaligen Strafvollzugs.
Donnerstag, 2. Mai: I goes to fight mit Sigel
Bruchsal und seine „Forty eighters“ in Amerika. Mit Franz Sigel, dem 
badischen Revolutions-General, und Lorenz Brentano, dem Interims-

 
Fanfarenheim Bruchsal 
 Foto: FZ Bruchsal

Regierungschef in Karlsruhe, stellte Bruchsal in der zweiten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts zwei prominente und viel geachtete Protago-
nisten der amerikanischen Politik, vor allem während der Bürger-
kriege. Der Historiker Dr. Jürgen Dick hat gerade eine Doktorarbeit 
über Franz Sigel abgeschlossen und kann aufgrund umfangreicher 
Recherchen in amerikanischen Archiven viel von den Bruchsaler 
Demokraten berichten, die in Baden gescheitert sind, im amerikani-
schen Exil aber Karriere machten, denselben Werten folgend, für die 
sie in ihrer Heimat zu langjährigen Haftstrafen verurteilt worden wa-
ren. Der Titel der Lesung geht auf einen eher satirischen Song über 
die deutschen Einwanderer zurück, der damals am Broadway große 
Erfolge feierte. Ein Bruchsaler als Titelfigur am Broadway …
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19 Uhr, das Geschichts-
Café in der Kaiserstraße 80 ist ab 18 Uhr geöffnet.
Die für 9. Mai vorgesehene Abschluss-Lesung entfällt.

Friedensinitiative BruchsalFriedensinitiative Bruchsal

Am Samstag, den 27. April, wird die Friedensinitiative Bruchsal wie-
der einen Infostand in der Fußgängerzone in Bruchsal haben. Ab 10 
Uhr können Sie die neueste Ausgabe der „Bruchsaler Friedens-Rund-
schau“ erhalten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und gute Gesprä-
che mit Ihnen.
Das nächste Treffen der Friedensinitiative ist am Dienstag, den  
30. April, ab 18.30 Uhr im Haus der Begegnung in Bruchsal (Tunnel-
straße 24, 1. Obergeschoss, Familienzimmer).

Golfclub Bruchsal

Tag der offenen Tür im GC Bruchsal
Am Sonntag, 14. April lud der Golfclub Bruchsal zum „Tag der offe-
nen Tür“ auf seine Anlage im Langental ein. Bei herrlichstem Früh-
lingswetter konnten die freiwilligen Helfer, bestehend aus Golflehrer, 
Mannschaftsspielern und Freizeitspielern, über 50 Gäste willkom-
men heißen. An verschiedenen Stationen konnten diese sich dann 
im Putten, Chippen und den langen Drives ausprobieren und die 
Faszination des Golfsports kennenlernen. Jung wie Alt hatten riesig 
Spaß daran. Etwas ernster wurde es lediglich beim Puttturnier, bei 
dem man hochwertige Preise wie zum Beispiel einen Platzreifekurs 
gewinnen konnte.
Ein weiteres Highlight war die Fahrt mit dem Cart über unseren wun-
derschönen Platz, welcher derzeit noch von über 800 Mutterschafen 
mit ihren Lämmern besucht wird.
Wir freuen uns darauf, viele Gäste im Laufe des Sommers wieder bei 
uns begrüßen zu dürfen.
Ursel Moser

 
 Foto: Privat: FL

Große Karnevalsgesellschaft

1.-Mai-Fest der GroKaGe Bruchsal
Die GroKaGe ist bekannt für tolle Faschingsveranstaltungen und le-
ckere Dampfnudeln, nun veranstalten wir erstmals das 1.-Mai-Fest 
am Fanfarenheim in der Bergstraße 145 in Bruchsal. Feiert mit uns 
einen Tag voller guter Laune mit Grillspezialitäten, erfrischenden Ge-
tränken und einer Spritz-Bar.
Los geht es ab 10 Uhr.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.
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Heimatverein Kraichgau e.V.

Kraichgau-Bibliothek geöffnet
Am Samstag, 27. April, ist die im Schloss Gochsheim beheimatete 
Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 Uhr wieder geöffnet. In der Kraich-
gau-Bibliothek ist fast die komplette Literatur zum Kraichgau verfüg-
bar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher, Bildbände und Zeitschrif-
ten sowie Sekundär literatur zur Vertiefung.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Biblio-
thek erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheks-
betreuerin hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek 
handelt, ist eine Ausleihe nicht möglich. Kopien können zum Selbst-
kostenpreis angefertigt werden. Nicht zu vergessen auch unser 
„Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel 
meist nicht mehr erhältlich ist.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 11. und 25. Mai, sowie am 8. 
und 22. Juni und am 13. Juli.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstaße 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.heimat-
verein-kraichgau.de. Dort finden Sie demnächst auch einen Link zum 
Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortschroni-
ken und Ortssippenbücher.

Judo-Team Bruchsal e.V.

Vollgas auf der Judomatte: Vizemeister-Titel bei den Deutschen 
Meisterschaften Ü30 M1
Am Wochenende vom 12. bis 14. April war die ring°arena am Nür-
burgring Austragungsort für die diesjährigen Deutschen Meister-
schaften Ü30.
Dabei erkämpfte sich Stefan Freitag am Samstag den Titel des Vi-
zemeisters in der Gewichtsklasse -66 kg in seiner Altersklasse M1.
Im entscheidenden letzten Kampf um Gold musste sich Stefan nach 
einem ausgeglichenen Kampf dem Bundesligakämpfer Dimitrios 
Tsanidis vom MTV 1881 Ingolstadt geschlagen geben und holte sich 
somit am Ende des Tages Silber.

 
Silber für Stefan Freitag vom JTB bei den DEM Ü30 M1 Foto: JTB

MustertextKammerchor Bruchsal

Kammerchor Bruchsal singt Chormusik aus Skandinavien
Northern Lights
Die skandinavische Chormusik steht seit Jahrzehnten weltweit in 
allerhöchstem Ansehen. Grund genug für den Kammerchor Bruch-
sal, dieser Musik sein neues Programm zu widmen. Es beinhaltet 
Werke etablierter Komponisten wie Jean Sibelius und Edvard Grieg 
sowie viele spannende zeitgenössische Stücke, so etwa von Ola 
Gjeilo, Knut Nystedt und Jaakko Mäntyjärvi. Da die Raumakustik bei 
unserem Konzert eine besondere Rolle spielt, wurde die Kirche St. 
Cosmas und Damian, Untergrombach, unter diesem Gesichtspunkt 
ausgewählt.
Lassen Sie sich verzaubern und mitnehmen in die Welt der Polar-
lichter.

Zwischen den Chorwerken erklingen Improvisationen des auf die-
sem Gebiet spezialisierten Organisten Johannes Kraft.
Der Eintritt ist frei. Wir bitten um Spenden.
Weitere Infos unter kammerchor-bruchsal.de
Sonntag, 5. Mai, 18 Uhr
St. Cosmas und Damian, Untergrombach

 
Notenstudium beim Probentag des Kammerchors Bruchsal 
 Foto: Bernhard Dedera

Kanuverein Bruchsal e.V.

Ausfahrt auf der Moder, Bootshausputz
Am Sonntag, 14. April, trafen sich 20 Kanufreunde an der Moder. 
Der KV Bruchsal war mit elf Mitgliedern und zwei Gästen am Start, 
ansonsten war eine Kanutin aus Mannheim und sechs aus Illingen 
dabei.

 
 Foto: Michael Moritz

Bei sehr schönem Frühlingswetter waren wir gegen 10.30 Uhr an 
der Einstiegsstelle in Drusenheim angekommen. Vor Ort waren auch 
noch die Kanuabteilung der Naturfreunde Karlsruhe, die vor uns auf 
das Wasser gingen. Bei gutem Wasserstand und flotter Strömung 
fuhren wir in vielen Windungen und Bögen bis Stattmatten. Bei der 
Pause trafen wir noch einmal auf die Naturfreunde und tauschten 
uns aus. Frisch gestärkt kamen wir an Auenfeld vorbei, der dortige 
Rastplatz wurde wegen Vandalismus geschlossen. Durch das fri-
sche Grün der Uferweiden und Erlen mäandert die Moder dem Rhein 
entgegen, vorbei an Fort-Luis kam uns etwas später der Damm der 
Staustufe Iffezheim entgegen. Beim Einlauf des Druckwasserkanals 
endete diese schöne Paddeltour nach 20 km auf dem naturnahen 
Gewässer, an dem auch viele Wasservögel zu sehen waren. Danke 
an Ulla für die Organisation!
Am Samstag, den 27. April, ab 10 Uhr findet unser Bootshausputz 
statt; alle Mitglieder sind eingeladen zu helfen; gegen 13 Uhr gibt es 
einen Imbiss und die neuen Vereinspoloshirts können anprobiert und 
bestellt werden.
Am 1. Mai findet unsere traditionelle Ausfahrt mit Großkanadier auf 
dem Neckar von Bad Wimpfen bis kurz vor Mosbach statt, vorbei an 
der „Götzburg“ Hornberg. Wir treffen uns beim Bootshaus um 8 Uhr. 
Es können auch gerne Gäste mit. Bitte alle anmelden bei Bernd in der 
Praxis, Telefon (072 51) 14 111.
Am langen Wochenende, 9. bis 11. Mai, fahren wir nach Bad Kreuz-
nach an die Nahe und paddeln dort drei Touren. Es bleibt auch genug 
Zeit noch die Kurstadt zu besichtigen. Weitere Infos und Anmeldung 
bei Michael Moritz, Telefon (01 57) 54 22 38 78.
Wer sich über unseren schönen Sport in der Natur informieren möch-
te, kann Infos bei der Geschäftsstelle unter (072 51) 13 411 erhalten 
oder unter www.kanu-bruchsal.de auch die Bilder der letzten Aus-
fahrten anschauen.
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Kneipp Verein Bruchsal

Aktivitäten im Mai
4. Mai Jahresausflug
Südpfalz und das benachbarte Elsass
noch ganz wenige Plätze frei
Anmeldung bei: Gerhard Richter, (072 51) 322 31 50
oder gerhard.richter57@t-online.de
5. Mai Sonntagswanderung
Streckenlänge ca. 12 bis 14 km
Anmeldung erforderlich unter (072 51) 982 71 17
Tourführer: Wolfgang Walter
8. Mai Mittwochswanderung
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal, 10.30 Uhr
Streckenlänge 8 bis 10 km
Anmeldung bei: Roland Kneis unter 017 096 92720
15. Mai Radtreff
14 Uhr am Lauf- und Radtreff,
Büchenauer Hardt, Bruchsal
25. Mai Waldbaden
Treffpunkt: Waldparkplatz Heidelsheim
Anmeldung bei Andrea Kunz erforderlich
unter andrea.waldbaden@web.de
10 bis 12 Uhr, Mitglieder 10 €, Gäste 12 €
26. Mai Radtouren
Rheintour Bruchsal-Rheinfähre Leimersheim-Germersheim-Bruchsal
Tourführer: Wolfgang Walter, (072 51) 982 71 17
28. Mai Gedächtnistraining
Kurs besteht aus 5 Einheiten je 60 Minuten
Ort: Bruchsal, Zollhallenstr. 16
Information und Anmeldung bei Patricia Geissler,
(072 51) 724 87 60 oder patricia061174@gmail.com

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspendensammlung für bedürftige Menschen!
Am Samstag, 4. Mai findet von 9 bis 12 Uhr in Oberhausen, bei der 
Bushaltestelle Weiherweg 22, die nächste Entgegennahme von gu-
ten Gebrauchsgütern für bedürftige Menschen statt.
Mit dieser Initiative bewahren wir wertvolle Wirtschaftsgüter vor der 
Verschrottung und geben ihnen bei Bedürftigen ein zweites Leben. 
Wiederverwendung dient dem Umweltschutz!
Wunschliste für Kinder: Babyausstattung, Kinderwagen, Buggy, Kin-
derfahrrad, -roller, -dreirad, Kleidung für den Sommer, Schulhefte, 
Schultasche, Schreibzeug, „intelligente“ Spielsachen (Bausteine, 
Holz- und Metallbaukasten).
Für Erwachsene: Fahrrad, Gebrauchskleidung für den Arbeitsplatz 
und für den Sommer.
Für Haushalt und Wohnung: Geschirr, Töpfe, Besteck, Wolle, warme 
Decken, Roll- und WC-Stühle, Rollatoren, Pflegebetten, Einzelbetten, 
Kleinwerkzeug (Bohrmaschine, Handkreissäge, Brennholzsäge, Ket-
tensäge), Holzofen, Notstromaggregat (Benzin, max.2 kVA) und so 
weiter.
Weitere Details www.konvoi-der-hoffnung.de/Wunschliste oder am 
Telefon.
Am Mittwoch letzter Woche ha-
ben wir von unserem Zwischen-
lager in Kirrlach wieder einen 
LKW mit Pflegebetten, Rollstüh-
len, WC-Stühlen, Rollatoren und 
anderen Behindertenhilfsmitteln 
beladen und an unsere Partner 
ins Kosovo geschickt. Auch dort 
ist der Bedarf bei den „Ärmsten 
der Armen“ sehr groß, denn es 
gibt dort kein „Soziales Netz“ wie 
bei uns und die Behinderten kön-
nen sich den Kauf nicht leisten.
Vielen Dank allen Spendern und 
besonders auch unserem fleißi-
gen Lade-Team!
Sie können mit Ihrer Spende 
auch diesen Hilfeschwerpunkt 
gerne unterstützen.
Spendenkonto:
Sparkasse: 
DE29 6635 0036 0007 1294 81

 
Dieser 40-Tonner war dank routi-
nierter Helfer in zwei Stunden voll 
geladen Foto: M. Rölleke

Für Spenden bis 300 € benötigen Sie keine Spendenbescheinigung 
mehr. Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im 
Verwendungszweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-
Adresse ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team,
Telefon (072 55) 74 63 101 (vereinsinterne Rufnummer)
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
youtube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Naturfreunde Bruchsal

Seniorennachmittag der NaturFreunde
Liebe Seniorinnen und Senioren, am Samstag, 27. April, treffen wir 
uns zu unserem monatlichen Senioren-Stammtisch im NaturFreund-
Haus in Bruchsal. Bei Kaffee und Kuchen, gemeinsamen Spielen und 
Gesprächen wollen wir einen gemütlichen Nachmittag miteinander 
verbringen.
Bei Interesse kann man sich nähere Informationen bei Maria Luise 
Raub einholen (072 51 15 140). Das NaturFreundeHaus Bruchsal ist 
mit dem öffentlichen Nahverkehr über die Haltestelle Gewerbliches 
Bildungszentrum zu erreichen.
www.naturfreunde-bruchsal.de

1. Mai bei den Naturfreunden Bruchsal
Die Bruchsaler NaturFreunde feiern wieder ihr traditionelles 1.-Mai-
Fest rund ums NaturFreundeHaus Bruchsal an der B3 zwischen 
Bruchsal und Untergrombach.
Ab 11 Uhr sorgen die elsässischen NaturFreunde aus St. Marie aux 
Mines mit ihrem frisch gebackenen Flammkuchen sowie das Team 
der Gaststätte NaturFreundeHaus mit verschiedenen kalten und war-
men Speisen und mit Getränken und Bier vom Fass für das leibli-
che Wohl. Für Kinder gibt es ab 12 Uhr das Maibaumklettern und es 
besteht die Möglichkeit die Kinder zu schminken, ebenso wird eine 
Schnupperstunde bei den Umweltdetektiven angeboten. Die Natur-
Freunde Bruchsal bieten ab 13 Uhr Kaffee und selbst gebackenen 
Kuchen an. Musikalische Unterhaltung gibt es ab 14 Uhr mit der Mu-
sikgruppe New Vintage, Rock-Cover made in Kraichgau. Das Natur-
FreundeHaus Bruchsal ist mit dem öffentlichen Nahverkehr über die 
Haltestelle Gewerbliches Bildungszentrum zu erreichen. Der Park-
platz am NaturFreundeHaus ist für Räder reserviert. Bitte die Pkw 
auf dem P&R-Platz gegenüber parken.

 
1. Mai Foto: B. Kling

Individuelle Natur- und Umweltpädagogische Angebote der 
NaturFreunde Bruchsal
Natur- und Umweltpädagogik vermittelt anhand praktischer Erfah-
rung Wissen über die Natur und über ökologische Zusammenhänge. 
Ziel ist, bei den Menschen eine Grundlage für ökologisch sinnvolles 
Handeln, Verhalten und Entscheiden zu legen. Gerne bieten die Na-
turFreunde Bruchsal individuelle natur- und umweltpädagogische 
Angebote an.
Vom Kindergeburtstag, über Naturtage für Schulen, klassische Wan-
derungen, bei denen Wissen über die Natur vermittelt wird, bis zur 
Teambildungsveranstaltung für Unternehmen. Ausgangspunkt ist in 
der Regel das Gelände der NaturFreunde Bruchsal, das sehr gut mit 
dem ÖPNV zu erreichen ist.
Mehr Informationen und Hintergründe bei Peter Kneller, 
Telefon: (01 51) 70 17 33 01, E-Mail: info@wildklang.de
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MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Ausflug nach Germersheim mit Stadtführung
„Mit der Bauersfrau durch die Festung“, circa zwei Stunden
Termin: Sonntag, 19. Mai
Treffpunkt: 9.30 Uhr Bahnhof Bruchsal, Abfahrt 9.40 Uhr.
Im Anschluss an die Stadtführung Einkehr Restaurant „Stadthalle 
Germersheim“.
Unkostenbeitrag für Fahrkarte und Führung circa 18 Euro.
Anmeldung bis 4. Mai bei Eva Graf, Telefon (072 55) 41 54 oder per 
E-Mail evamaria.graf@gmx.de

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Mit dem Odenwaldklub Bruchsal am 28. April auf den Dreifürsten-
steig
Der Dreifürstensteig wird vom 
Deutschen Wanderinstitut e. V. 
charakterisiert als „abwechs-
lungsreiche Tour durch Wald und 
Flur am Albtrauf mit gelungener 
Streckenführung, und einer aus-
gewogenen Dramaturgie, die 
von herausragenden landschaft-
lichen Glanzpunkten gekrönt 
wird“. Die Wanderung startet am 
Wanderparkplatz Olgahöhe und 
führt von dort steil bergauf zum 
sagenumwobenen, 854 Meter hohen, Alb-Aussichtspunkt Dreifürs-
tenstein. Von dort geht es entspannt zu einem der bedeutendsten 
Geotope Deutschlands – dem Mössinger Bergrutsch. Anschließend 
umrunden wir den Farrenberg, wandern zur Ruine Andeck und durch 
Buchenwald und Heide geht es zurück zur Olgahöhe. 
Streckenlänge: circa 13,5 Kilometer mit 560 Höhenmetern
Rucksackverpflegung (keine Einkehrmöglichkeit), festes Schuhwerk, 
Stöcke empfehlenswert
Gästegebühr: 3 Euro zuzüglich Fahrtkosten
Treffpunkt: 7.50 Uhr Parkplatz an der Haltestelle Bildungszentrum 
„GBZ“ (gegenüber NaturFreundeHaus, Karlsruher Straße)
Anmeldung und Infos unter (072 51) 10 169 oder 
E-Mail: owk-bruchsal@web.de 
Bitte bei Anmeldung angeben, wer als Autofahrer zur Verfügung 
steht.
Weitere Infos unter www.owk-bruchsal.de

Mit dem Odenwaldklub Bruchsal am 1. Mai ins Heilbronner Land
Vom Schlösschen am Trappensee geht es durch die Weinberge, hin-
auf zum Naturschutzgebiet Schilfsandsteinbruch am Jägerhaus. Ein 
weiteres Naturschutzgebiet erwandern wir kurz danach, die Waldhei-
de mit ihrer ganz besonderen Geschichte. Von dort aus geht es dann 
zum Schweinsbergturm, den wir nach knapp zwei Stunden erreichen. 
Wie jedes Jahr soll es ein Picknick mit Leckereien „von jedem für je-
den“ geben. Frisches Brot gibt es auch! Nach einer ausgiebigen Pau-
se wandern wir auf schönen Wegen und Pfaden hinab ins Köpfertal 
und entlang am Köpferbach zurück zu unserem Ausgangspunkt.
Streckenlänge: ca. 15,5 km, 300 Höhenmeter im Anstieg
Rucksackvesper, ausreichend Getränke, festes Schuhwerk, eventuell 
Wanderstöcke
Gastgebühr 3 Euro zuzüglich Fahrtkosten
Treffpunkt: Bruchsal Bahnhof um 8.20 Uhr
Bei der Anmeldung bitte angeben, ob eine Fahrkarte benötigt wird!
Anmeldungen bis 28. April unter Telefon (01 52) 05 34 35 49
Weitere Infos unter www.owk-bruchsal.de.

Polizeichor

Standing Ovations für Polizeichor Bruchsal auf Mallorca
Am Samstag, 16. März erlebten die Besucher der Rundkirche La Por-
ciuncula an der Playa de Palma auf Mallorca ein außergewöhnliches 
musikalisches Ereignis: Der Polizeichor Bruchsal begeisterte mit 
einem herausragenden Konzert im Rahmen des 95. Delegiertenta-
ges des Chorverbandes der Deutschen Polizei. Gemeinsam mit dem 
Polizeichor Würzburg präsentierte er ein Programm, das die Zuhörer 
fesselte und zu Standing Ovations hinriss.

 
 Foto: B. Pankratz

Mit einem breit gefächerten Repertoire eroberte der Chor die Her-
zen des Publikums. Angefangen von klassischen Spirituals wie zum 
Beispiel Freedom is coming bis hin zu modern interpretierten Arran-
gements wie Sing a song oder Top of the world entführten die Sän-
gerinnen und Sänger die Zuhörer auf eine emotionale Reise. Doch 
es war nicht nur die Vielfalt des Programms, die das Publikum faszi-
nierte, sondern vor allem die Qualität des Chorklangs. Feinfühlig und 
mit einer eindrucksvollen Dynamik präsentierten die Mitglieder des 
Bruchsaler Polizeichors jeden Beitrag. Ihre Stimmen verschmolzen 
zu einem harmonischen Klangteppich, der den sakralen Raum mit 
Wärme und Lebendigkeit erfüllte. Die Zuhörer belohnten jeden Vor-
trag mit einem herzlichen und langanhaltenden Beifall, der die Dank-
barkeit und Begeisterung der Zuhörer widerspiegelte.
In der voll besetzten Kirche fand nicht nur ein Konzert statt, sondern 
die musikalischen Darbietungen der Polizeichöre überbrückte Gren-
zen und verband Menschen verschiedener Herkunft und Nationalitä-
ten in einem Moment der gemeinsamen Begeisterung für die Kunst. 
Als krönenden Abschluss des Abends bot der Bruchsaler Polizeichor 
zwei Zugaben dar, darunter das modern arrangierte Volkslied „Muss 
i denn“. Die Beiträge wurden mit Standing Ovations honoriert, der die 
Wertschätzung und Anerkennung für die herausragende Leistung 
des Chors verdeutlicht. Das Konzert des Polizeichors Bruchsal auf 
Mallorca wird zweifellos noch lange in den Erinnerungen der Zuhörer 
nachhallen.

Radsport-Team Kraichgau

10 Sommerhosen und 1 Quotenfrau
Die Ü60-Gruppe vom Radsport-Team Kraichgau hat die Frühsommer-
hosen ausgepackt. Das Wetter war am 12. April wirklich traumhaft.
So hat man sich am Treffpunkt darauf geeinigt, mal wieder die „Pre-
Zero Arena“ in Sinsheim anzusteuern. Unser Tourguide Herbert hatte 
die schönste Strecke spontan im Kopf. Die Kraichgauer Hügel ver-
langten uns dabei so manchen Schweißtropfen ab. Belohnt wurden 
wir mit super Radwegen und einer grandiosen Landschaft in schöns-
ter Frühjahrsblüte. Relativ neu dabei, die Sportlerin Susanne, die sich 
sofort in der Männerriege wohl gefühlt hat und die in Summe 710 
Höhenmeter bravourös überwunden hat. Als erstes Zwischenziel 
war das Wasserschloss in Eichtersheim im schönen Angelbachtal 
gelegen. Die wunderschöne Parkanlage von rund 6,4 Hektar wurde 
bereits im Jahr 1940 als Landschaftsschutzgebiet durch das Land-
ratsamt Sinsheim festgesetzt. Unter dem Namen „Schlosspark 
Eichtersheim“. Schützenswert sind insbesondere die alten Baum-
bestände. Ein Fotostopp war natürlich Pflicht. Schnell fand sich ein 
Passant für unser Gruppenbild. Die restlichen 13 Kilometer und 106 
Höhenmeter waren wieder ein landschaftlicher Genuss. Besonders 
die anschließende rasante Abfahrt bis zur PreZero Arena an der A6.

 
Ü60-Gruppe vor der PreZero Arena Foto: Gerhard Öfner

Die PreZero Arena ist ein Fußballstadion auf der Gemarkung der 
Kernstadt Sinsheim. Es wurde am 24. Januar 2009 eröffnet und bie-
tet rund 30.000 Plätze. Bei schönstem Sonnenschein war natürlich 
ein Gruppenbild vor dem Eingang zwingend. Auch hier drückte eine 
freundliche Dame für uns auf den Auslöser. Nach einer erholsamen 
Pause mit Müsliriegel schwangen man (n) und Frau sich wieder in 
die Sättel. Herbert fand für den Heimweg eine etwas kürzere und 
leichtere Strecke, die nicht weniger schön war. In der Endphase stell-
ten sich dann doch Hunger und Durst ein. In Zeutern fand sich zum 
Glück ein italienisches Restaurant mit herrlichem Biergarten. Nach 
einer längeren Pause und frisch gestärkt, waren die letzten Kilometer 
kein Problem mehr. Durch die unterschiedlichen Heimwege war mit 
105 Kilometer die längste und 84 Kilometer die kürzeste Strecke.
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Wer jetzt Appetit bekommen hat, mal zur Probe mitzufahren, ist herz-
lich willkommen. Die Ü60-Gruppe ist dem Alter entsprechend flott 
unterwegs mit Rennrädern und leichten Pedelecs.
Kontakt: Radsport Team Kraichgau e. V., Gerhard Öfner, Mobiltelefon: 
015 208 635 880 oder per E-Mail: tausendwasser@gmx.net.

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

Was gibt’s am 5. Mai in der Straßenmeisterei auf die Ohren?
Playlist aktuell:
Vorprogramm: GiLaNiKa mit ei-
nigen Titeln, dann gemeinsam 
mit ROck’nTARY: Hey Jude (Bea-
tles), Live is Life (Opus).
1. Halbzeit: Let me entertain you 
(Robbie Williams), Let’s stick 
together (Bryan Ferry), Brown 
Sugar (Rolling Stones), Baker 
Street (Gerry Rafferty), First we 
take Manhattan (L. Cohen/Show 
Of Hands), Bed of Roses (Bon 
Jovi), Steine (Bosse), Logical 
Song (Supertramp), Locomotive 
Breath (Jethro Tull), Kompliment 
(Sportfreunde Stiller), Ab und Zu 
(BAB).
2. Halbzeit: Breakfast in Dal-
las (G. Dechert), Mustang Sally 
(The Commitments), Dark Ne-
cessities (R. H. Chilly Peppers), Walk this way (Aerosmith/David 
Garrett), Europa (R. Becker), Am Fenster (City), Nutbush City Limits 
(Hart+Bonamassa), Honky Tonk Women (Rolling Stones), Music 
(John Miles), Stairway to Heaven (Led Zeppelin), Born to be Wild 
(Steppenwolf),
Reserven: Imagine (John Lennon), Caroline (Status Quo) Power of 
Love (Huey Lewis) jobei.

Schäferhundeverein BruchsalSchäferhundeverein Bruchsal

Maifest
Der Verein für Deutsche Schäferhunde SV OG Bruchsal veranstaltet 
ein Fest am 1. Mai. Wir freuen uns auf euren Besuch auf unserem 
Vereinsgelände am verlängerten Eschenweg. Mit Fassbier, Lecke-
rem vom Grill, Kaffee, Kuchen und viel guter Laune wollen wir den 1. 
Mai mit euch feiern. Das Fest findet bei jedem Wetter statt.

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Medaillenregen für das Team der Vorderlader (verspäteter Artikel)
Wegen technischer Probleme bei Nussbaum Medien können wir die-
sen Artikel leider nur verspätet zur Verfügung stellen. Die Leistungen 
unserer Vereinsmitglieder bleiben trotz Verspätung unübertroffen!
In einem triumphalen Siegeszug hat unser Vorderladerteam Ute 
Gretz, Thomas Gretz und Harald Lauber bei den diesjährigen Kreis-
meisterschaften eine beeindruckende Anzahl Medaillen errungen. 
Das erfolgreiche Team setzte sich gegen starke Konkurrenz durch 
und brachte eine wahre Medaillenflut für den Verein mit nach Hause.
Die beeindruckende Leistung des Teams der Vorderlader war un-
übertroffen. Mit präzisen Schüssen und einer beeindruckenden 
Teamarbeit holten sie als Mannschaft Dienstgewehr 100 m und 50 
m jeweils Gold. 
In der Einzelwertung legten Thomas und Ute Gretz noch einen drauf. 
Mit ihrem außergewöhnlichen Können sicherten sie sich beeindru-
ckende Einzeltitel in verschiedenen Disziplinen.
Ute Gretz – unser Medaillengarant – erwies sich als eine Schützin 
von außergewöhnlichem Kaliber. Sie dominierte in den Wettbewer-
ben mit dem Dienstgewehr und Steinschlossmuskete und sicherte 
sich hier souverän Gold.
Thomas Gretz brillierte im Steinschlossgewehr-Wettbewerb über 
100 Meter mit einer beeindruckenden Leistung von 135 Ringen. Beim 
Dienstgewehr 100 m 132 Ringe und 50 m 133 Ringe. Seine ruhige 
Hand und seine Konzentration auf das Ziel ermöglichten es ihm, sich 
gegen starke Konkurrenz durchzusetzen und den ersten Platz zu er-
obern. Sein Sieg war nicht nur ein Beweis für sein individuelles Ta-
lent, sondern auch für die intensive Vorbereitung und das Training, 
das er in den Wettkampf investiert hatte. Harald Lauber vervollstän-

 
Neu bei ROck‘nTARY: Armin Neff, 
Baritonsax Foto: J. Neff

digt das Trio mit seinen Fähigkeiten in verschiedenen Disziplinen und 
sammelte Bronze in den Einzelwertungen. Dies unterstreicht die Viel-
seitigkeit und unermüdliche Hin-
gabe an den Sport. Die Erfolge 
von Harald, Ute und Thomas 
Gretz sind nicht nur eine Bestäti-
gung ihres eigenen Könnens, 
sondern auch eine Quelle des 
Stolzes für den Verein. Ihr Enga-
gement und ihre Leidenschaft 
für das Schießen haben dazu 
beigetragen, den Namen ihres 
Vereins in der Schützenwelt zu 
verewigen und die Leistung als 
Zentrum für exzellentes Schieß-
sporttraining weiter zu festigen.
Ihr unerschütterlicher Ehrgeiz wird zweifellos dazu beitragen, dass 
ihre Namen noch lange in den Annalen des Schießsports verewigt 
werden und sie noch viele Jahre ihr Ziel immer im Visier behalten.
Besuchen Sie uns! Info unter www.sgbruchsal.de.

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Wir suchen Verstärkung im Ehrenamt!
An alle unsere Mitglieder/Freunde und Interessierte in Bruchsal, Bü-
chenau, Untergrombach sowie Heidelsheim und Helmsheim.
Machen auch Sie mit!
Bei uns erleben Ehrenamtliche ganz unmittelbar, wie schön es ist, an-
deren Menschen zu helfen. Mehr noch: Sie sind Teil einer lebendigen 
Gemeinschaft. Wir freuen uns über jeden, der sich bei uns einbringen 
und etwas bewegen möchte. Ob Jung oder Alt, mit oder ohne Handi-
cap, mit Vorkenntnissen oder ohne.
Sie möchten mehr erfahren?
Michael Wurche – Ortsverband Bruchsal
Telefon (072 51) 50 55 719
oder ov-Bruchsal@vdk.de

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Starthilfe Für Kids – Nachhilfe
Bisher gab es zwei Starthilfe-Projekte: Die „Starthilfe für Kids – 
Schulkindbetreuung“ und die „Starthilfe für Frauen – Sprachcafé“.
Nun ist ein weiteres Projekt am Start: Die „Starthilfe-Nachhilfe“ für 
Kinder in weiterführenden Schulen.
Auch dieses Projekt entwickelten wir, weil wir Handlungsbedarf 
gesehen haben: in der „Starthilfe für Kids“ begleiten wir Kinder in 
der Grundschule. Es kommen jedoch auch Kinder nach Bruchsal, 
die nicht mehr in die Grundschule gehen, aber ebenfalls zunächst 
einmal Deutsch lernen müssen. Sie sind dann in sogenannten Will-
kommensklassen an weiterführenden Schulen. Diese Kinder haben 
wesentlich komplexere Aufgaben und schwierigere Lerninhalte als 
Grundschulkinder.
Solche Kinder wollen wir ebenfalls unterstützen. Deshalb öffneten 
wir unsere Räume für diese Kinder am Montagnachmittag. Sie kom-
men mit ihren Hausaufgaben zu uns in die Talstraße 6. Dort unter-
stützen ehrenamtliche Helfer sie dabei, Gelerntes zu wiederholen 
oder ihre Schulaufgaben zu erledigen. Dieses Projekt ist aktuell in 
der Startphase und wir suchen aktuell noch Unterstützung.
Weitere Informationen zu unseren Projekten und zu den Ansprech-
partnern finden Sie auf unserer Website: www.starthilfe-bruchsal.de

SV 62 Bruchsal

Generalversammlung des SV 62 Bruchsal
Einladung zur Generalversammlung
Der SV 1962 Bruchsal e. V. lädt alle Mitglieder zu seiner ordentlichen 
Generalversammlung am 17. Mai, 19.30 Uhr ins Vereinsheim des SV 
62 (Eschenweg 46b, 76646 Bruchsal) ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Genehmigung der Tagesordnung
 3. Totenehrung
 4. Protokoll der letzten Generalversammlung
 5. Berichte
 1. Vorsitzender Verwaltung
 2. Vorsitzender Sport

 
Harald Lauber, Ute Gretz, Thomas 
Gretz Foto: SG 1798 e. V.
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 3. Vorsitzender Finanzen
 4. Kassenprüfer mit Entlastung des Finanzvorstandes
 5. Berichte aus den Abteilungen
 6.  Aussprache zu den Berichten
 7.  Entlastung des Vorstandes
 8.  Ehrungen
 9.  Anträge
10.  Verschiedenes
11.  Schlusswort des Vorstandes
Anträge zur Generalversammlung richten Sie bitte schriftlich bis 
zum 10. Mai an den Vorsitzenden Verwaltung des SV 62 Bruchsal, 
Eschenweg 46b, 76646 Bruchsal oder per E-Mail an vorsitzenderver-
waltung@sv62bruchsal.de.

Tischtennis
Zweite sichert sich mit 9:1-Erfolg den Aufstieg in die Kreisliga B
Letzte Woche Freitag empfingen unsere Herren II die Gäste der SG 
Hambrücken/Weiher IV. Ein Punkt fehlte der bis dato in dieser Sai-
son noch ungeschlagenen Mannschaft, um alle Zweifel am Aufstieg 
zu beseitigen. Dementsprechend motiviert ging der Tabellenerste 
ins Spiel und lag bereits nach den Doppelbegegnungen mit 3:0 in 
Führung. Ähnlich dominant traten unsere Männer in den Einzelpar-
tien auf. Nachdem sich das erste und zweite Paarkreuz schadlos 
gehalten hatten, wurde bereits im achten Spiel der Aufstieg mit dem 
zwischenzeitlichen 8:0 klargemacht. Auch wenn noch ein Einzelspiel 
abgegeben wurde, gewann unsere Mannschaft in weniger als zwei 
Stunden klar mit 9:1 bei einem Satzverhältnis von 29:7 und besiegel-
te somit den lang ersehnten Aufstieg in die Kreisliga B.

 
Die Meistermannschaft: Dan Dutu, Willy Herrmann, Alexander Riffel, 
Simon Maucher, Moritz Lange, Manuel Steinmetz (von links)
 Foto: Jörn Jork

Herzlichen Glückwunsch hierzu. Mit einem Sieg am 26. April beim 
letzten Heimspiel gegen den TV Kirrlach III würde eine perfekte Sai-
son abgerundet werden.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Kindertagespflege – Gut umsorgt!
K – kleine Gruppen
I – individuelle Förderung
N – nah am Kind
D – dauerhafte Bezugsperson
E – Entwicklung begleiten
R – Randzeitenbetreuung
– TAGESPFLEGE
Über die verschiedenen Modelle 
sowie die unterschiedlichen fi-
nanziellen Zuschussmöglichkei-
ten der Kindertagespflege infor-
mieren wir Sie gerne persönlich.
Ihre Ansprechpartnerinnen für 
Fragen bezüglich Kindertages-
pflege und Tageseltern in Bruch-
sal sind Frau Hannah Koßmeier, 
Telefon-Nummer: (072 51) 98 19 87 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-
bruchsal.de und Frau Juliane Schlenker, Telefon-Nummer: (072 51) 
98 19 87 814, E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de. Gesprächstermi-
ne können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.
Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0 Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

 
 Foto: TEV Bruchsal

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Line of Dance oder Line Dance?
Ein Wochenende in der südbadischen Sportschule Steinbach

 
Line Dance beim TSC Foto: Tanja Mammes

Was haben „Line of Dance“ und Line Dance gemein? Dieser Frage 
gingen 25 Teilnehmer des TSC Blau-Weiß Bruchsal auf den Grund. 
Bei Theorie und Praxis übten die Mitglieder aus allen Line Dance 
Gruppen des Vereins die Regeln des Tanzens bei einer Line Dance 
Party als Grundlagentraining. Ebenso wurden die Schrittnamen der 
Choreografien besprochen und live durch die Teilnehmer gezeigt. 
Fehlerquellen wurden aufgezeigt und in einem Workshop bearbeitet. 
„Ganz wichtig sei auch bei Freizeittänzern das Dehnen nach dem 
Tanztraining“, referierte Trainerin Sandra Hanisch – es vermeidet 
den allseits bekannten Muskelkater, den jeder kennt und der sich 
oft nach sportlicher Betätigung und Anstrengung einstellt. Die Teil-
nehmer aus den verschiedenen Gruppen trafen sich bereits am Frei-
tagnachmittag zum ersten Training in den Räumen der Sportschule 
Steinbach, um verschiedene Choreografien einzuüben. Natürlich 
fehlten auch nicht der Spaß, das gesellige Beisammensein bei ei-
nem guten Tropfen und ein hervorragendes Sportleressen, um zu ei-
nem gelungenen Trainingswochenende beizutragen. Bevor sich die 
Teilnehmer am Sonntagmittag auf den Heimweg machten, wurden 
noch manche Schweißtropfen vergossen und viele Stunden fleißig 
trainiert.
Sind Sie neugierig geworden? Fragen Sie unsere Line Dance Mitglie-
der nach der „Line of Dance“ bei unseren nun wieder neu startenden 
Kursen in den nächsten Wochen und werden auch Sie ein Teilnehmer 
des jährlich wiederkehrenden Trainingswochenendes in der Sport-
schule Steinbach bei Baden-Baden. 
Weitere Informationen zum Line Dance beim TSC, zu unseren fort-
laufenden Gruppen und zu den zwölfwöchigen Kursen auch für 
Nichtmitglieder finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsc-
bruchsal.de.

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Neue U14-Mädchenmannschaft ab Mai
Bist du ein Mädchen, 12 oder 13 
Jahre alt und hast du Spaß am 
Basketball spielen? Oder möch-
test du es ausprobieren?
Ab dem 7. Mai starten wir eine 
neue WU14-Mädchen-Gruppe 
(Jahrgänge 2011 bis 2013) und 
du bist herzlich eingeladen mit-
zumachen! Jeweils dienstags 
und donnerstags wird von 17 bis 
18.30 Uhr in der Sporthalle Bahn-
stadt eine neue Trainingszeit nur 
für Mädchen angeboten. Ziel ist es, in der nächsten Saison mit einer 
Mannschaft in der Bezirksliga zu starten.
Trainerin ist Dawn Elizabeth Rood. Sie ist seit Jahren aktiv als Traine-
rin im Verein tätig – von den U10-Mädchen bis zu der zweiten Frau-
enmannschaft. Momentan trainiert sie die WU18 und Frauen 2 … und 
sie spielt zudem noch selbst.
Wenn du Interesse hast, komm einfach vorbei und lerne die WU14 
kennen! Auch Anfängerinnen und Spielerinnen mit wenig Spielerfah-
rung dürfen gerne mitmachen.
Bei Interesse oder Fragen kannst du Trainerin Dawn Elizabeth Rood 
via E-Mail unter wu18@basket-bruchsal.de kontaktieren.
Wir freuen uns, dich in der Halle zu sehen!

 
Neue U14 weiblich in Gründung
 Foto: TSG Wolves Bruchsal
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Handball

HSG-Herren nutzen ersten Matchball und sichern sich Meisterschaft
SG Sulzfeld/Bretten – HSG Bruchsal/Untergrombach  21:30 (11:14)

 
Unsere Meistermannschaft Foto: HSG

Durch den Sieg wurde es tatsächlich Realität: Unsere erste Herren-
mannschaft ist vorzeitig Meister der Landesliga und steigt in die Ver-
bandsliga auf. Den ausführlichen Spielbericht finden Sie in diesem 
Amtsblatt im Untergrombacher Teil unter Handballverein Untergrom-
bach.
Spieler HSG: Nick Wilhelm & Leon Mächtel (Tor), David Kolb (8/2), 
Max Weickum (6), Jakob Lamminger (3), Philippe Gramm (3), Jannis 
Seitner (3), Luis Benz (2), Stefan Lamminger (2), Jannik Schlegel (2), 
Simon Heß (1), Ben Kunkelmann, Florian Mohler, Adrian Schork
Trainer: Kai Neulen, Irina Streit & Kevin Pistor

Saisonabschluss am Samstag
Letztes Heimspiel unserer Meistermannschaft in der Bundschuhhal-
le mit anschließender Meisterschaftsfeier. Kommt vorbei und feiert 
mit unseren Herren die Meisterschaft und den Aufstieg in die Ver-
bandsliga. Spielbeginn gegen die HSG Walzbachtal II wird um 16 Uhr 
sein.

Volleyball

Saisonbericht Damen I
Beginn: In der Vorbereitungszeit begrüßten wir unseren neuen Trai-
ner Fabian. Leider mussten wir engagierte und langjährige Spielerin-
nen verabschieden. Diese Veränderungen brachten vorerst eine Pha-
se der Anpassung mit sich. Die anfängliche Unsicherheit legte sich 
aber schnell, nachdem wir Vorbereitungsspiele gegen Mannschaften 
aus den verschiedensten Liegen spielten und die Trainingsmoral auf 
eine starke Saison hoffen ließ.
Saisonleistung: Insgesamt haben wir, den Umständen entspre-
chend, eine solide Leistung gezeigt. Mit einer Mischung aus einge-
spielten Spielerinnen und Neuzugängen beziehungsweise Rückkeh-
rerinnen gelang es uns schnell eine Teamdynamik zu generieren. Die 
Winterzeit erwies sich aufgrund Krankheitsfällen und Verletzungen 
als die größte Herausforderung. Wichtige Spielerinnen wurden au-
ßer Gefecht gesetzt, was zur Unterbrechung der Dynamik und des 
Spielrhythmus führte. Die Bewältigung der Rückschläge und der Nie-
derlagen schweißte uns jedoch als Mannschaft spürbar zusammen. 
So konnten wir zu Beginn des Frühjahrs endlich wieder einen Sieg 
verzeichnen.
Herausforderungen: Trotz der Erfolge gab es auch Hürden: Verlet-
zungen, Formschwankungen, Spielerwechsel und die Konkurrenz in 
der Liga stellten uns vor große Aufgaben. Diese Herausforderungen 
trugen jedoch dazu bei, dass das Team noch enger zusammen-
wuchs. Zu unseren wichtigsten Erkenntnissen gehören: Die Bedeu-
tung eines Teams und Zusammenhalt, insbesondere in schwierigen 
Phasen. Die Notwendigkeit einer konsequenten Trainingsroutine. Die 
Wichtigkeit, immer an seiner Technik zu arbeiten.
Ausblick: Mit den Erfahrungen und dem klaren Blick auf die Stärken 
und Schwächen freuen wir uns bereits auf die neue Saison, auch 
wenn wir diese mit einem Abstieg in die Bezirksliga beenden. Zur 
neuen Saison gibt es einen Trainerwechsel, da unser aktueller Coach 
uns leider aus privaten Gründen verlässt. Auch diese Veränderung 
nehmen wir positiv an. Es eröffnen sich neue Perspektiven, um un-
ser Potenzial auszuschöpfen. Das Ziel: uns als Einheit weiterzuent-
wickeln; die Trainingsmoral steigern; die Leistungsfähigkeit verbes-
sern.

Abschluss: Wir zeigten, dass wir trotz Rückschläge zusammenhal-
ten und uns gegenseitig zur Seite stehen. Diese Eigenschaften als 
Team und die Aufgeschlossenheit neuen Spielerinnen gegenüber 
lässt uns entschlossen nach vorne blicken. Technik und Athletik 
kann man lernen, Teamgeist und Verbundenheit aber sind ein langer 
Entwicklungsprozess und den haben wir erfunden!

 
Erste Damenvolleyballmannschaft Foto: Sarah Köhler

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

VSG-Bruchsal hat zwei neue Vorsitzende
Auf der Jahreshauptversammlung, die trotz übler Wetterverhältnisse 
gut besucht war, wurde am letzten Freitag die neue Vorstandschaft 
gewählt.
Nach kontroverser Diskussion 
wurden Susanne Weiler zur ers-
ten Vorsitzenden und Carola 
Becker zur Stellvertreterin ge-
wählt. Daniela Klinger wurde zur 
Kassenwartin gewählt. Sie wird 
zukünftig von A. Busch-Beth un-
terstützt. Klaus Dörich wurde in 
Abwesenheit in seinem Amt als 
Schriftführer bestätigt. Die Pres-
sereferentin Birgit Streit und der 
IT-Beauftragte Eugen Seifried 
wurden in ihren Ämtern bestä-
tigt. Matthias Czado übernimmt die Neugestaltung der Website.
Nach einem kurzen Ausblick auf das geplante Jahresprogramm wur-
den die Mitglieder über die geplante Änderung der Vereinssatzung 
informiert. Sobald diese vorliegt, wird sie in einer außerordentlichen 
Mitglieder-Versammlung zur Abstimmung gebracht.
Unmittelbar nach Sitzungsende entlud sich draußen ein Hagelgewit-
ter. Das spiegelte in etwa die aufgeheizte Stimmung im Saal wider. 
Da ein Gewitter aber bekanntermaßen die Luft reinigt, werten wir die-
ses als gutes Zeichen für einen positiven Verlauf des Vereinsjahres.
An dieser Stelle bedanken wir uns bei Daniela Klinger für die jahre-
lange, ehrenamtliche Tätigkeit als Vorsitzende. Dank gebührt Eugen 
Seifried dafür, dass wir trotz schwieriger Verhältnisse die Wahl gut 
zu Ende bringen konnten.
Den beiden neuen Vorsitzenden danken wir dafür, dass sie den Ver-
einsvorsitz übernehmen. Wir wünschen ihnen viel Erfolg und auch 
viel Freude im neuen Amt.
Birgit Streit

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Benefizkonzert zugunsten des Volksbunds Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V.
Von Klassikern der Musikliteratur bis hin zu modernen Pop-Hymnen, 
von Neukompositionen für das sinfonische Blasorchester bis zum 
schmissigen Marsch reicht das Repertoire des Heeresmusikkorps 
Ulm, das am Mittwoch, 15. Mai, um 19.30 Uhr, im Bürgerzentrum 
Bruchsal gastiert. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick hat 
die Schirmherrschaft übernommen.
Nach dem großartigen Erfolg der Profimusiker in Uniform mit ihrem 
Auftritt im Jahr 2022 freut sich der Volksbund, dass die Ulmer zum 
Konzert wieder nach Bruchsal kommen werden. Das rund 50-köpfi-
ge sinfonische Blasorchester bringt unter Leitung seines Dirigenten, 

 
Die neue Doppelspitze, links Su-
sanne Weiler, rechts Carola Becker
 Foto: Paul Streit
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Hauptmann Dominik Koch, ein denkbar abwechslungsreiches Kon-
zertprogramm mit. Für jeden Musikgeschmack ist etwas dabei.
Seit seiner Gründung ist das Musikkorps vor allem in Süddeutsch-
land unterwegs und stellt als „klingender Botschafter der Bundes-
wehr“ bei zahlreichen Auftritten seine Vielseitigkeit unter Beweis. Ein 
Schwerpunkt der Arbeit liegt dabei auf Benefizkonzerten. Gemein-
nützige Verwendung werden auch die Einnahmen aus dem Konzert 
in Bruchsal finden, die der Arbeit des Volksbunds Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge zufließen. Der Volksbund kümmert sich um die deut-
schen Kriegsgräber im Ausland und engagiert sich für Völkerverstän-
digung und Versöhnung.
Karten zu 20 Euro (inklusive VKK-Gebühr) mit nummerierten Plätzen, 
Schüler/Azubis mit Nachweis zahlen 15 Euro. Kartenvorverkauf bei 
Reservix oder in der Touristinformation Bruchsal, Telefon (072 51) 
50 594 - 61. Restkarten sind an der Abendkasse ab 18:30 Uhr zu 23 
Euro beziehungsweise 18 Euro zu erwerben.
Mit dem Kauf von Karten sichern sich die Liebhaber anspruchsvoller 
und unterhaltsamer Blasmusik nicht nur einen unvergesslichen Mu-
sikabend, sondern unterstützen auch noch die gemeinnützige Arbeit 
des Volksbunds, der sich über den Gräbern der Weltkriege für Völker-
verständigung und Versöhnung einsetzt.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine huma-
nitäre und als gemeinnützig anerkannte Organisation. Er widmet 
sich im Auftrag der Bundesregierung der Aufgabe, die Gräber der 
deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu 
pflegen. Dabei sind die von ihm gepflegten Kriegsgräberstätten im 
Ausland nicht nur individuelle Gräber, sondern auch Mahnmale für 
den Frieden. Denn als Friedensorganisation sieht der Volksbund es 
als seine Aufgabe an, gerade heutzutage an die Folgen von Krieg und 
Gewalt zu erinnern.

 
Teil des Orchesters Foto: Heeresmusikkorps Ulm

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Anonyme Alkoholiker
Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 26. April
Abfuhr „Bio-Tonne“: Montag, 29. April

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Blutspenderehrung und Status Mehrzweckhalle
Die Sitzung des Büchenauer Ortschaftsrats am 15. April eröffnete 
Ortsvorsteherin Marika Kramer mit der Ehrung der regelmäßigen 
Blutspender/-innen. In ihrer einführenden Rede erläuterte Kramer die 
Bedeutung der Blutspende. Circa 80 % der Menschen sind in ihrem 
Leben einmal auf gespendetes Blut, aus Blutplasma hergestellte Me-
dikamente oder Ähnliches angewiesen. Der größte Bedarf an Blut 
herrscht nicht bei Unfällen, sondern bei Schwerkranken und OPs. 
Blutspenden retten also Leben und das ganz ohne Schlagzeilen und 
Rampenlicht für die Spender/-innen. Deshalb werden diese regelmä-
ßig von den Gemeinden und dem DRK geehrt. In diesem Jahr gingen 
Ehrenurkunden, Anstecknadeln und Präsente an Kerstin Cuhls für 
zehn Spenden, an Katharina König und Jana Spengler für 25 sowie 
an Christa Ruder und Josef Schwandner für 50 Blutspenden. Marika 
Kramer betonte im Rahmen der Übergabe auch die Vorbildfunktion 
der Spender/-innen, die hoffentlich noch viele weitere Menschen zu 
einer Spende animieren.

 
Von links: Marika Kramer, Christa Ruder, Josef Schwandner, Jana 
Spengler Foto: Corinna Clauß

Als weiteres Thema stand die Sanierung der Mehrzweckhalle Bü-
chenau auf der Tagesordnung. Hier gab Wolfgang Seifert vom 
Stadtbauamt einen Überblick über den aktuellen Stand. Das Dach 
der Halle ist schon viele Jahre ein Problem und verursacht immer 
wieder Feuchteschäden. Im März 2023 wurden dann schwerwiegen-
de Mängel an der Tragkonstruktion festgestellt, woraufhin die Halle 
vorübergehend geschlossen wurde. Nach einem statischen Gutach-
ten und ersten kleineren Reparaturen konnte sie dann unter Auflagen 
wieder geöffnet werden. Untersuchungen ergaben, dass bei nassem 
Wetter sehr viel Wasser an der Dachkonstruktion kondensiert und 
diese grundlegend saniert werden muss. Das bedeutet, dass die 
Dacheindeckung komplett entfernt, die Tragkonstruktion saniert und 
anschließend das Dach wieder gedeckt werden muss. Mit den Ar-
beiten soll in den Sommerferien 2024 begonnen werden, die Bauzeit 
beträgt etwa sechs Monate. Ziel ist es, die Halle entsprechend ihrer 



40   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 25. April 2024 · Nr. 17

Aufteilung zu sanieren und im jeweils anderen Hallenteil Sport mög-
lich zu machen. Im Rahmen der Arbeiten werden außerdem asbest-
haltige Verkleidungen an der Fassade saniert und auf dem neuen 
Dach Photovoltaikanlagen installiert. Eine entsprechende Förderung 
wurde bereits bewilligt.
Dem Beschlussantrag, mit dem der Sanierung der Mehrzweckhalle 
Büchenau zugestimmt und die Verwaltung zu deren Umsetzung er-
mächtigt wird, stimmte der Ortschaftsrat einstimmig zu.

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Endlich KiGa-Frühling!
Der Frühling ist endlich da und 
beglückt uns dabei mit einer 
sprießenden Pflanzenwelt. Die 
Tiere, welche sich in der kalten 
Winterzeit zurückgezogen ha-
ben, stecken ihre Köpfe in die 
wärmer werdende Luft. Auch bei 
uns im Kindergarten ist es Früh-
ling und neues entsteht:
Die Kinder haben angefangen, 
bunte Vögel zu gestalten, Früh-
lingslieder zu singen und unser 
Hochbeet einzusäen. Sie spielen viel draußen, genießen die ersten 
Sonnenstrahlen und sammeln gerne Insekten, die nun schon herum-
fleuchen.
Daher beschlossen die Erzieher/-innen in der KiGa dem Interesse der 
Kinder für Insekten zu folgen – und widmeten ein Projekt der Entwick-
lung der Raupe zum Schmetterling. Dazu sahen sich alle Gruppen 
das Buch „Die kleine Raupe Nimmersatt“ an – entsprechend ihrem 
Alter mit unterschiedlichen Schwerpunkten und Bildungsbereichen.
Als Highlight haben wir nun lebendige Raupen zum Züchten bestellt. 
Diese entpuppen sich als „Distelfalter“, welche die Kinder nach der 
Verwandlung in die Natur freilassen werden. Wir merken jetzt schon, 
wie sich die Kinder zu kleinen Forschern entwickeln und sind ge-
spannt, was wir noch alles mit den Kindern erleben werden!

Vereinsnachrichten

Förderverein FSV BüchenauFörderverein FSV Büchenau

Altpapiersammlung
Die Altpapiersammlung vom 13. April war mal wieder ein voller Er-
folg. Wir freuen uns über jeden Büchenauer Haushalt, der sein Alt-
papier/Kartonage für uns sammelt. Ein besonderer Dank gilt dieses 
Mal jedoch den zahlreichen Helfern aus dem Ort, die nach unserem 
Aufruf auf Facebook wegen des Ausfalls unserer üblichen Transport-
fahrzeuge so kurzfristig Hilfe angeboten haben. Nicht zu vergessen 
ist auch die Metzgerei Reineck, die uns nicht zum ersten Mal ein le-
ckeres Mittagessen mit Frikadellen und Schnitzel gesponsert hat.
Die nächste Altpapiersammlung wird voraussichtlich am Samstag, 
20. Juli, stattfinden. Wie immer sammeln wir Papier und Kartonage. 
Gerne nehmen wir neben den üblichen Werbeprospekten, Zeitungen 
und Versandkartons auch alte, nicht mehr benötigte Bücher (Hard-
cover sowie Taschenbücher) mit. Das Sammeln kann in jedem Fall 
schon jetzt losgehen.
Nochmals vielen Dank für jeden Beitrag!
Euer FSV Büchenau

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Gastspiel beim FSV Büchenau
Nachdem das Spiel der Polizeiauswahl Baden-Württemberg gegen 
den KSC vor ein paar Wochen ein tolles Event war, wurde gleich das 
nächste Gastspiel vereinbart. Am kommenden Mittwoch, 24. April. 
19.30 Uhr empfängt die Polizeiauswahl den 1. FFC Niederkirchen 

 
 Foto: Kiga Büchenau

auf unserem Büchenauer Sportplatz. Wir freuen uns, zahlreiche Fans 
des Frauenfußballs auf unserem Gelände begrüßen zu dürfen. Der 
Eintritt ist, wie das letzte Mal auch, kostenfrei. Unser Wirtschaftsaus-
schuss wird während des Spiels Getränke anbieten, die Einnahmen 
kommen unserem Sportverein zugute.

2. Mannschaft
SV 62 Bruchsal II – FSV Büchenau II 5:1
Am vergangenen Sonntag gastierte unsere Mannschaft zum Lokal-
derby und gleichzeitig Topspiel in der Südstadt. Mal wieder durch 
zahlreiche personelle Ausfälle gebeutelt, war von Anfang an klar, 
dass eine kämpferische Meisterleistung hermusste, um gegen den 
Tabellendritten zu punkten.
Gleich zu Beginn hätte unsere Mannschaft nach tollem Steckpass 
von Katz in Führung gehen müssen, doch die wahrscheinlich beste 
Chance des ganzen Spiels konnte nicht genutzt werden. Wenige Mi-
nuten später scheiterte der abermals von Katz in Szene gesetzte Bel-
ser am herauskommenden gegnerischen Torwart. Die Heimmann-
schaft konnte Torwart Preiss in der ersten Halbzeit nicht wirklich 
in Bedrängnis bringen, sodass es beim 0:0 zur Pause blieb. Wenige 
Minuten nach Wiederanpfiff war es Flügelflitzer Rapp, der von einem 
Sechzehnereck zum anderen dribbelte und mangels Gegenwehr se-
henswert zum 1:0 einnetzen konnte. Doch leider sollte die Führung 
nicht lange Bestand haben. Bruchsal wechselte mehrfach offensiv 
und stellte innerhalb von fünfzehn Minuten auf 3:1. Unsere Mann-
schaft hatte selbst keine Antwort mehr, verschenkte dutzende Bälle 
im Aufbauspiel und lief insgesamt nur noch hinterher. Die in der ers-
ten Halbzeit noch vorhandene Zweikampfstärke war, wahrscheinlich 
der fehlenden Ausdauer und der eigenen Wechselmöglichkeiten ge-
schuldet, nicht mehr vorhanden. Kurz vor Schluss erhöhte Bruchsal 
durch einen Doppelschlag auf den 5:1-Endstand.
Schlussendlich muss man sich den Südstädtern verdient geschla-
gen geben. Auch wenn von Anfang an klar war, dass es ein schwe-
res Auswärtsspiel werden wird, ist das Ergebnis doch sehr ent-
täuschend. Ärgerlich auch, dass die Büchenauer Personalsorgen 
einfach nicht abreißen wollen. Mit der Aufstellung aus dem Hinspiel, 
dass unsere Mannschaft gewinnen konnte, wäre vielleicht auch in 
diesem Spiel zumindest ein Punkt drin gewesen. Es bleibt zu hof-
fen, dass für das nächste Spiel sowohl bei der ersten als auch der 
zweiten Mannschaft der ein oder andere Spieler mehr zur Verfügung 
stehen und der KSC freitags, samstags oder auswärts spielen wird. 
Unser nächstes Spiel findet jedenfalls am kommenden Sonntag ge-
gen den FC Odenheim II statt. Anpfiff ist um 13 Uhr in Büchenau.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Maibaumfest 2024
Am Dienstag, 30. April, 18 Uhr wird in der Ortsmitte vom Büchenau 
der Maibaum aufgestellt. Hierzu sind alle Einwohner von Büchenau 
und Gäste aus nah und fern recht herzlich eingeladen. Um 18 Uhr 
wird der Maibaum zur Ortsmitte transportiert. Mithilfe der Bürger-
wehr wird er aufgestellt und vom Musikverein musikalisch umrahmt. 
Nachdem das Freibier angestochen wurde, geht es vor dem Hasen-
heim weiter. Amadeus spielt bis mitten in die Nacht zum Tanz in den 
Mai auf. Wir freuen uns auf gutes Wetter, viele Gäste und auf ein 
tolles Open-Air-Highlight in Büchenau.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball

2. Herrenmannschaft
Bezirksliga Herren
Hornets II dominieren in Östringen!
Rhein-Neckar Löwen 3 – SG Neuthard/Büchenau 2  24:33 (9:17)
Am Sonntag traf die zweite Herrenmannschaft der SG Neuthard/Bü-
chenau im Kellerduell der Bezirksliga auf die dritte Mannschaft der 
Rhein-Neckar Löwen. Vor dem Spiel war klar, dass es für die Hoffnung 
auf den Klassenerhalt einen Sieg geben muss. Dementsprechend mo-
tiviert waren die Spieler und diese Motivation zeigte sich direkt in der 
Anfangsphase. Durch eine gute Offensive und eine überragende Ab-
wehr zwang man die Gastgeber beim Stand von 4:9 nach 15 Minuten 
zum Time-out. Diese zeigte aber keinen Effekt und man konnte die 
Führung weiter ausbauen. So ging es mit 9:17 in die Pause.
Im zweiten Durchgang mussten die Hornets dann immer wieder in 
Unterzahl agieren. Diese spielte man aber sehr souverän, sodass 
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die Gastgeber nicht näher als 6 Tore ranrücken. In der Schlussphase 
konnte die SG ihre Führung dann weiter ausbauen und so steht am 
Ende 24:33 auf der Anzeigetafel, was in der Höhe auch absolut ver-
dient ist.

 
 Foto: SGNB

Am Samstag, 4. Mai, 12 Uhr, geht es dann für unsere Mannschaft 
zum letzten Rundenspiel nach Rintheim. Auch hier geht es wieder 
um alles und so freuen wir uns auf jede Unterstützung.
Für die SG spielten: Steffen Ruhland und Florian Veith im Tor, Timo 
Schwab (8), Jendrik Vornholt (5), Jannik Weischedel (4), Axel Zim-
mermann (4/3), Eric Zöllner (4), Marvin Roth (3), Steffen Schulte (3), 
Tim Mandel (2), Eric Brunner, Linus Henschel, Nico Schäffner, Mirco 
Wegner

1. Damenmannschaft
Landesliga Damen
SG Eggenstein-Leopoldshafen – SG Neuthard/Büchenau  20:18 (9:8)

Jugend
Männliche C-Jugend

 
 Foto: SGNB

Die mC-Jugendmannschaft der SG Neuthard/Büchenau hat sich 
erfolgreich für die Landesliga qualifiziert. Die Qualifikationsturniere 
fanden am vergangenen Wochenende statt und boten spannende 
Spiele, in denen die Entscheidung oft erst in den letzten Minuten fiel.
Mit zwei Siegen gegen die Mannschaften von Heidelsheim/Helms-
heim/Gondelsheim und Durlach sowie einer knappen Niederlage 
gegen Knittlingen konnte sich direkt das Ticket für die Landesliga 
gesichert werden. Unsere Spieler selbst und die Trainer sind stolz auf 
diese Leistung und freuen sich darauf, sich in der Landesliga zu be-
weisen. Sie sind motiviert, hart zu trainieren und weiterhin ihr Bestes 
zu geben, um erfolgreich zu sein.
Die Qualifikation zur Landesliga ist ein großer Erfolg für die mC-Ju-
gendmannschaft der SG und zeigt ihr Talent und ihre Entschlossen-
heit. Die kommende Saison verspricht spannende Spiele und eine 
starke Leistung der Spieler.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 30. April

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 26. April in der Zeit von 19 bis 20 Uhr in der Verwaltungsstelle, 
Zimmer sechs, statt. Zugang von Kirchplatz her.
Interessierte und ratsuchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Vorrangflächen für Windenergie reduzieren
Der Ausbau der Windenergie bestimmte die Tagesordnung der 
jüngsten Sitzung des Ortschaftsrats. Ortsvorsteher Uwe Freidinger 
konnte dazu Charlotte Klingmüller begrüßen, die bei der Stadt Bruch-
sal für die Bauleitplanung verantwortlich ist. Diese erläuterte die 
Stellungnahme der Stadt zu den Planungen des Regionalverbands, 
die dieser am 24. Januar beschlossen hatte. Die Karte des Verbands 
weist 3,3 % der Region als Vorranggebiet für die Windenergie aus, 
auf Gemarkung Bruchsal dagegen überdurchschnittliche 9,4 %. Die 
Stadtverwaltung hält diese Flächenausweisung für weit überzogen 
und fordert nicht nur deren Reduzierung auf der eigenen, sondern 
auch auf angrenzenden Gemarkungen. Die Verwaltung äußert die 
Bereitschaft, 3,9 % der Gemarkungsfläche für Windenergie bereitzu-
stellen. Sie stützt sich dabei auf einen Kompromiss, der mit den Orts-
vorstehern und Ortschaftsräten der besonders betroffenen Stadttei-
le Heidelsheim, Helmsheim und Obergrombach erzielt worden war. 
Danach konzentrieren sich die Heidelsheim betreffenden Flächen 
für mögliche Windenergieanlagen östlich der Schnellbahn und in 
den nordöstlichen Gewannen Geckelter und Spiegelberg sowie auf 
Bruchsaler Gemarkung. Die Stadtverwaltung stützt ihr Verlangen 
nach weniger Vorrangflächen auf Kriterien, die von den Planern des 
Regionalverbands selbst als wichtig angesehen werden. Dabei geht 
es, einzelne Räume vor Überlastung zu schützen. Auch soll es nicht 
zur Umfassung eines Ortes kommen. Nicht zuletzt soll eine Riegel-
bildung vermieden werden, wenn zwei Gemeinden beiderseits ihrer 
gemeinsamen Gemarkungsgrenze jeweils auf ihrer Fläche Windrä-
der bauen lassen. Charlotte Klingmüller verwies auf Gerichtsurteile, 
wonach es für Bewohner eines Ortes zumutbar ist, wenn am Hori-
zont in einem Sichtwinkel von 120 Grad sich mehrere Windräder dre-
hen, und das in einem Abstand von 2,5 bis 3,0 Kilometer vom Ort. Die 
Umsetzung der vorliegenden Planung des Regionalverbands würde 
bei Heidelsheim zu optischen Beeinträchtigungen bis auf l‘90 Grad 
ermöglichen. Die von der Stadt jetzt geforderte Lösung würde das 
durch WEA gestörte Sichtfeld im Nord-Osten auf 100 Grad begren-
zen. Der Ortschaftsrat stimmte der Stellungnahme der Stadt Bruch-
sal auf der Basis des gefundenen Kompromisses zu.
Weil die Vorranggebiete sich über Gemarkungsgrenzen erstrecken, 
will die Stadt sich mit Nachbarn abstimmen. So sollen Vereinbarun-
gen mit ForstBW, der Staatswald auf Kraichtaler Gemarkung besitzt, 
sowie mit der Gemarkung Gondelsheim getroffen werden. Auch mit 

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook@com/StadtBruchsal
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privaten Eigentümern auf Bruchsaler Gemarkung soll gesprochen 
werden. Damit soll ein abgestimmtes Vorgehen, eventuell eine ge-
meinsame Ausschreibung und Vergabe und eine sinnvolle Steuerung 
erreicht werden. Marcel Plitt vom Stadtplanungsamt erläuterte die 
Vorstellungen der Stadt für das weitere Vorgehen. In einem ersten 
Schritt sollen jetzt die von der Stadt akzeptierten Vorrangflächen für 
den Bau von WEA reserviert und alle anderen Flächen ausgeschlos-
sen werden. (goe)

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Klaviertheater Santa zu Gast an der DBS
Am 12. April folgte das Klavier-
theater Santa unserer Einladung 
und gastierte wieder an der 
Dietrich-Bonhoeffer-Schule. In 
zwei Vorführungen brachten die 
beiden Schauspieler/-innen des 
Mitmach-Musik-Theaters den 
Schulkindern das Leben und die 
Musik von Johann Sebastian 
Bach näher. Die Schülerinnen 
und Schüler ließen sich gänz-
lich auf das Vorspiel ein und 
lauschten ganz ruhig den Kla-
vierklängen. Besonders begeis-
tert waren sie, als sie selbst in 
historische Kostüme schlüpfen 
durften und die im Musikunterricht vorbereiteten Lieder singen konn-
ten. Mit großem Applaus und Zugaberufen verabschiedeten sich die 
Kinder. Wir bedanken uns herzlich beim Klaviertheater Santa und 
freuen uns auf den nächsten Besuch. TA

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Pfingstsportfest am 17., 18. und 20. Mai
Im Rahmen des diesjährigen Pfingstsportfestes der Sportvereini-
gung FC 07 Heidelsheim findet am Pfingstmontag, 20. Mai, ab circa 
11 Uhr auch wieder das traditionelle Elfmeterschießen für Ortsver-
eins-, Stammtisch-, Firmen und Freizeitmannschaften statt. Eine 
Mannschaft besteht wie üblich aus drei Schützen inklusive oder 
zuzüglich Torhüter; aktive Spieler sowie Juniorenspieler sind nicht 
erlaubt. Anmeldungen für das Elfmeterschießen nimmt ab sofort un-
ser Stadionsprecher Horst Knobloch unter der Telefonnummer (01 
57) 71 90 35 87 entgegen. Bei ihm erfahren Sie, falls nötig, auch nä-
here Informationen.

1. Mannschaft
Hochverdientes Unentschieden im Lokalderby!
FC Östringen – FC 07 Heidelsheim 2:2 (1:1):
Der FC Östringen kann wie bereits in der Vorsaison so langsam für 
die Relegationsspiele um den Verbandsligaaufstieg planen, denn 
nach dem 2:2 (1:1)-Unentschieden im Landesligaderby gegen den 
FC 07 Heidelsheim sind bei noch vier ausstehenden Begegnungen 
die Chancen, den inzwischen um zehn Punkte enteilten Tabellenfüh-
rer GU Türkischer SV Pforzheim noch einzuholen, praktisch auf ein 
Minimum gesunken.
Gegen die Truppe um FCH-Spielertrainer Tolga Sönmez begann der 
Tabellenzweite aus Östringen etwas verhalten, ja fast schon ver-
ängstigt und die Gastgeber agierten meist nur mit langen Bällen auf 
„Sturmtank“ Patrick Roedling, der diese aber immer wieder geschickt 
verteilte. Doch Heidelsheim hielt energisch dagegen, vergab jedoch 
bereits in der ersten Halbzeit eine Reihe guter Einschussmöglichkei-
ten. Und ab der 27. Minute waren die Gäste sogar einen Mann mehr 
auf dem Platz. Heidelsheims Sinan-Tugay Sönmez hatte Yannik Krä-
mer ganz normal gefoult, doch der Östringer Mannschaftsführer re-
vanchierte sich mit einer Tätlichkeit und sah dafür völlig zurecht die 

 
 Foto: Schw

Rote Karte. Dennoch gingen die Platzherren in der 34. Minute trotz 
zahlenmäßiger Unterlegenheit in Führung. Roedling behauptete sich 
einmal mehr im Kopfballduell und der erst in der Winterpause nach 
Östringen gekommene frühere Heidelsheimer Jannis Fetzner konnte 
Fahrt aufnehmen und erzielte mit einem trockenen Flachschuss ins 
lange Eck das 1:0. Doch Heidelsheim war nicht geschockt und kam 
kurz vor der Halbzeit zum Ausgleich. Nach einer Ecke von FCH-Kapi-
tän Maurice Mayer ließ Driton Shema am kurzen Pfosten das Spiel-
gerät über seinen Scheitel gleiten und die Kugel landete ebenfalls 
im langen Eck zum 1:1-Halbzeitstand. Im zweiten Durchgang war 
Heidelsheim weiterhin überlegen und in der 55. Minute hätten die 
Gäste nach einem Foul im Strafraum an Leandro Hellriegel eigentlich 
einen Strafstoß zugesprochen bekommen müssen, aber die Pfeife 
des Schiedsrichters blieb leider stumm. Und es kam noch schlim-
mer, denn nach etwas mehr als einer Stunde war erneut Roedling 
Zweikampfsieger, legte ab auf den pfeilschnellen Fetzner, der nicht 
lange fackelte und mit Vollspann seine Mannschaft erneut mit 2:1 
in Führung brachte. Doch die Sönmez-Elf gab zu keinem Zeitpunkt 
auf, drückte weiter und schaffte sieben Minuten vor Spielende durch 
einen Abstauber des kurz zuvor eingewechselten Tim Ott den mehr 
als verdienten 2:2-Ausgleichstreffer.

2. Mannschaft
Zweite des FC 07 Heidelsheim baut ihre Siegesserie weiter aus!
FC 07 Heidelsheim II – TSV Stettfeld  2:0 (0:0)
Im neuen Jahr noch ungeschlagen und nun auch im fünften Spiel in 
Folge siegreich, so lautet die ansehnliche Bilanz unserer 2. Mann-
schaft nach dem 2:0-Heimerfolg gegen den Mit-Aufstiegsaspiranten 
und Drittplatzierten TSV Stettfeld.
Bei zunächst bestem Fußballwetter entwickelte sich vor einer ent-
täuschenden Zuschauerkulisse von Beginn an eine attraktive Par-
tie. Es ist schade, dass der Amateurfußball immer wieder unter der 
Rundumversorgung mit Profifußball im TV leidet und viele Zuschau-
er und Zuschauerinnen scheinbar das Spiel um die goldene Ananas 
des KSC dem lokalen Fußballsonntag vorziehen. Beide Mannschaf-
ten fanden jedenfalls gut ins Spiel und es entwickelten sich Torchan-
cen auf beiden Seiten. So richtig zwingend wurde es jedoch selten. 
Heidelsheim hatte in der ersten Halbzeit aber zwei zu gefährliche Di-
stanzschüsse von Max und anschließend Zwillingsbruder Tim Zim-
mermann zu verzeichnen, während sich FC-Torhüter-Routinier Julian 
Speck, der für den verletzten Philipp Brenz eingesprungen war und 
seine Sache richtig gut machte, auf der anderen Seite beispielsweise 
mit einer tollen Fußabwehr gegen Gästestürmer und Coach Taylan 
Kurt auszeichnen konnte. In der 42. Minute zückte Schiedsrichter 
Pascal Steiner dann auf einmal die rote Karte und schickte Gäste-
spieler Murathan Sönmez nach einem etwas härteren Einsteigen 
vom Feld. Nach einer äußerst fair geführten ersten Halbzeit ohne 
größere Fouls oder Nickligkeiten, hätte hier wahrscheinlich, mit et-
was mehr Fingerspitzengefühl, auch eine gelbe Karte ausgereicht.
In Überzahl kam Heidelsheim dann deutlich aktiver aus der Kabine, 
wobei der zwischenzeitlich einsetzende Regen dem Spiel nicht un-
bedingt guttat. In der 66. Minute konnten die Gastgeber dann jubeln. 
Björn Rummel war über rechts auf die Reise geschickt worden. Der 
Ausflug von Stettfelds Torhüter Julian Müller missglückte gänzlich 
und so hatte Rummel leichtes Spiel, die Kugel aus ca. 16 Metern 
im Kasten der Gäste unterzubringen. Die Gäste versuchten im An-
schluss viel, konnten vor dem Heidelsheimer Gehäuse jedoch nicht 
gefährlich genug werden. Zu gut organisiert stand der Abwehrblock 
um Spielführer Fabian Kimmich und nahm der Stettfelder Offen-
sive jede Möglichkeit. So war es in der 85. Minute der kurz zuvor 
eingewechselte Kevin Buchhalter nach Vorarbeit des ebenfalls ein-
gewechselten Dennis Kraus, der nach einem sauberen Konter das 
entscheidende 2:0 besorgte.

Jugendabteilung
Rückblick auf die letzten Ergebnisse sowie Vorschau auf die 
nächsten Spiele unserer FCH-Junioren:
Die letzten Ergebnisse:
D2: 1. FC Bruchsal 2 – FC 07 Heidelsheim 2 (Flex) 4:6
D1: FV Hambrücken – FC 07 Heidelsheim 0:2
FC 07 Heidelsheim – VfB Bretten 1:1
C: FC 07 Heidelsheim – JSG Wiesental 0:11

A-Junioren: JSG Wiesental – FC 07 Heidelsheim 0:2
Jonathan Schmid nach genau einer halben Stunde sowie Jannis Nils 
Schlindwein (88.) kurz vor Spielende halten die berechtigten Hoff-
nungen unserer A-Junioren auf den Landesligaaufstieg weiterhin am 
Leben. Im Moment führen die A-Junioren jedenfalls mit der vollen 
Punktausbeute (sechs Siege) und einem Torverhältnis von 14:1 deut-
lich die Kreisligatabelle an. Noch sind allerdings vier Partien zu ge-
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hen, von denen die A-Junioren mindestens zwei gewinnen müssen, 
um aufzusteigen, also ist weiterhin Vorsicht geboten. Doch es müss-
te fast schon mit dem Teufel zugehen, sollte es auf der Zielgeraden 
nicht mit dem Aufstieg klappen.

Vorschau auf die nächsten Spiele:
Heute, Donnerstag, 25. April,
17.45 Uhr D1-Junioren FC 07 Heidelsheim – TuS Mingolsheim
Morgen, Freitag, 26. April,
18 Uhr  D2-Junioren FC 07 Heidelsheim 2 (Flex) – TuS Mingols-

heim 2
Samstag, 27. April
13 Uhr D1-Junioren 1. FC Bruchsal – FC 07 Heidelsheim
14.30 Uhr C-Junioren FC 07 Heidelsheim – SV Philippsburg
16 Uhr  A-Junioren FC 07 Heidelsheim – JSG Ubstadt-Weiher/

Oberöwisheim

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele unserer beiden 
aktiven Mannschaften
Der souveräne und ungeschlagene Landesligatabellenführer gibt sei-
ne Visitenkarte im Heidelsheimer Kraichgaustadion ab, Stadtderby 
unserer Zweiten in der Kreisklasse A. Sonntag, 28. April, 15 Uhr, FC 
07 Heidelsheim – GU Türkischer SV Pforzheim, parallel dazu FSV 
Büchenau – FC 07 Heidelsheim 2. Zu diesen sicherlich sehr interes-
santen Begegnungen werden wiederum alle Fußballfreunde, insbe-
sondere aber die Fans unseres FCH, recht herzlich eingeladen.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Heidelsheim

Jugendfeuerwehr Heidelsheim
Erster Ausflug der Jugendfeuerwehr Heidelsheim im Jahr 2024 
(Berufsfeuerwehr Mannheim)

 
Gruppenfoto der Jugendfeuerwehr Heidelsheim vor den Toren der 
Hauptfeuerwache Mannheim Foto: Nick Lampert

Einen spannenden und lehrreichen Tag erlebte die Jugendfeuerwehr 
Heidelsheim am Samstag, den 20. April bei ihrem ersten Ausflug im 
Jahr 2024. Ziel ihres Besuches war die Hauptfeuerwache der Berufs-
feuerwehr Mannheim, wo sie von Brandrat Sebastian Breitenbach, 
dem Leiter der Leitstelle, herzlich empfangen wurden.
Sebastian Breitenbach übernahm persönlich die Führung und erklär-
te den aufgeweckten jungen Feuerwehrleuten den Aufbau und die 
Organisation der Berufsfeuerwehr. Mit Begeisterung nahmen die 
Kinder an einer Führung durch die Hauptfeuerwache teil. Besonders 
spannend war der Blick in den Stabsraum sowie in die Integrierte 
Leitstelle, wo sie einen Einblick in die Arbeit der Disponenten erhiel-
ten.
Ein weiterer Höhepunkt des Tages war die Möglichkeit, den Lösch-
zug bei zwei Übungseinsätzen zu beobachten: einem Brandeinsatz 
und einer technischen Hilfeleistung. Gespannt verfolgten die Kin-
der die Abläufe und bewunderten die eingespielte Teamarbeit der 
Berufsfeuerwehr. Die Übungen waren besonders lehrreich, da die 
jungen Feuerwehrleute das Zusammenspiel und die Teamdynamik 
hautnah miterleben konnten.
Der absolute Höhepunkt des Tages war aber zweifelsohne das Aus-
rücken bei einem echten Alarm. Die Jugendfeuerwehr Heidelsheim 
durfte live dabei sein und hautnah miterleben, wie die Berufsfeuer-
wehr im Ernstfall agiert.
Alles in allem war der Ausflug zur Berufsfeuerwehr Mannheim ein 
tolles Erlebnis für die Mitglieder der Jugendfeuerwehr Heidelsheim. 

Sie kehrten mit vielen neuen Eindrücken, Erkenntnissen und einer ge-
steigerten Motivation zurück.
Abschließend möchten wir uns herzlich bei Sebastian Breitenbach 
und der gesamten Berufsfeuerwehr Mannheim für die tolle Möglich-
keit bedanken, diesen informativen Tag in der Hauptfeuerwache ver-
bringen zu dürfen.
(Bericht: Nick Lampert)

MustertextFreundeskreis Volterra

Volterras Römisches Theater als Briefmarke
Bei einem kleinen Festakt hat 
der Volterraner Bürgermeister 
Giacomo Santi letzte Woche 
eine neue nationale Briefmarke 
präsentiert, die das Römische 
Theater Volterras abgebildet 
zeigt. Die Briefmarke ist ab 
diesem Jahr landesweit in Ge-
brauch und erfüllt die Volterrani 
mit großem Stolz. Noch schöner 
als die Briefmarke ist aber natür-
lich das Original und wir können 
jedem einen Besuch in unserer 
wunderschönen Partnerstadt empfehlen!

Gewerbevereinigung Heidelsheim e.V.

Maibaumfest am Marktplatz am Samstag den 27. April um 16 Uhr
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die GWV Heidelsheim stellt am Samstag, 27. April auf dem Markt-
platz den Maibaum auf.
Dies wird traditionell mit dem Maibaumfest gefeiert. Das Fest be-
ginnt mit der offiziellen Begrüßung durch unseren Vorstand Stephan 
Spiegel zusammen mit unserer Oberbürgermeisterin Frau Petzold-
Schick und unserem Ortsvorsteher Uwe Freidinger um 16 Uhr. Für 
das leibliche Wohl sorgen unsere Vereinsmitglieder Getränkehandel 
Lichtner, La Piazza und Servus Anni. Der Fanfarenzug Heidelsheim 
begleitet die Festveranstaltung. Die GWV Heidelsheim freut sich, die-
se Festveranstaltung mit Ihnen, unseren Gästen, zusammen durch-
zuführen – wir wünschen Ihnen viel Spaß dabei!
Herzlichen Dank an alle Helfer.
Die Vorstandschaft

 
Maibaumfest Eröffnung letztes Jahr mit Oberbürgermeisterin Petzold-
Schick und Vorstand S. Spiegel Foto: HPS

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Arbeitseinsatz am 11. Mai
Auf den 11. Mai ist der nächste Arbeitsdienst angesetzt. Der linke 
25-Meter-Stand soll fertiggestellt werden. Das Verschrauben der 
letzten drei Blenden, anschließendes Verkleiden mit Holz. Es gibt 
vieles zu tun, es wächst das Unkraut. Start um 9 Uhr. Wir freuen uns 
auf jede helfende Hand.
MB

 
Die neue Briefmarke  
der Poste Italiane Foto: G.Santi
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MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Bergfest am 1. Mai an der Touristenhütte
Liebe Heidelsheimerinnen und Heidelsheimer,
alle OWKler und Freunde des OWK freuen sich, Euch alle zum 1. Mai 
wieder auf den Dattenberg zum Bergfest einzuladen!
Ab 11.30 Uhr haben wir wieder unsere beliebten Grillsteaks für Euch 
parat, außerdem wie immer Grillwürste, Heiße und auch Pommes. 
Am Nachmittag ist dann wieder das reichhaltige Kaffee- und Ku-
chenbuffet gerichtet.
Wir freuen uns auf Euren Besuch – das Wetter soll ja traumhaft für 
eine Wanderung oder Radtour werden!
Die Vorstandschaft
Zur Erinnerung:
Notwendige Restarbeiten am Außengelände vor dem Bergfest wer-
den am Samstag, 27. April, 9 Uhr durchgeführt.
Die Vorstandschaft bittet um rege Teilnahme – je mehr helfende 
Hände, desto schneller sind wir alle fertig!
Schon jetzt danken wir allen Mitgliedern und Freunden, die sich für 
eine Arbeitsschicht am 1. Mai gemeldet haben! 
Weiterhin bitten wir noch um Kuchenspenden für unser Kuchenbuf-
fet – auch dafür schon jetzt vielen Dank! – Hierfür bitte gerne bei M. 
Füg, Telefon 95 62 37 melden; wir holen die Kuchen auch gerne ab.
Vielen Dank und Frisch auf!

 
Letztes Jahr beim Bergfest Foto: OWK

Reiterverein Heidelsheim

Dressurlehrgang bei Patric Puscha
Am 13. und 14. April fand ein 
Dressur-Lehrgang bei Patric Pu-
scha auf der Reitanlage statt. 
Es nahmen etliche Reiter unter-
schiedlichen Niveaus teil. 
Patric gelang es gut individuell 
auf die Reiter und Pferde ein-
zugehen. Bei sonnigem Wetter 
konnten auch die Begleiter der 
Reiter und Zuschauer dem Ge-
schehen auf dem Platz folgen. 
Am Samstag wurden überwie-
gend Lektionen erklärt und in 
einfachen Schritten Ross und 
Reiter näher gebracht. Am Sonn-
tag wurde das Neuerlernte vertieft und in andere Gangarten übertra-
gen.
Alle Teilnehmer waren mit dem Trainer und Lehrgang sehr zufrieden 
und freuen sich auf weitere Kurse im Spätjahr.
Wir laden recht herzlich zu unserem 1. Mai-Fest auf unserer Reitanla-
ge mit Ponyreiten von 13 bis 15 Uhr ein!

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Endlich FRÜHLING(sfest)!
Das Wetter am Sonntag, den 14. April, hätte für den Anlass nicht pas-
sender sein können: Blauer Himmel mit kleinen weißen Wölkchen, 
warme Sonnenstrahlen und Temperaturen, die nach draußen lock-
ten. Die Stadtkapelle Heidelsheim hatte ihre Mitglieder eingeladen, 

 
 Foto: Reitverein Heidelsheim

gemeinsam auf dem Vereinsgelände den beginnenden Frühling zu 
genießen und gemeinsam zu feiern. Diese Einladung fand großen 
Anklang und die SKH freute sich, so viele Gäste begrüßen zu dürfen. 

 
Die Kinder- und Jugendtanzgruppe des TVH Foto: MP/SKH

Unter Bäumen im Grünen wurde gelacht und geschlemmt, ausge-
stellte Traktoren bewundert und Tischtennis gespielt. Kinder genos-
sen die große Rasenfläche, die Schaukel und das „Crossroad“ fahren 
mit dem ferngesteuerten E-Truck. Für jeden Geschmack war etwas 
geboten – auch kulinarisch: Ob Kaffee und Kuchen oder Steakweck 
mit Pommes, die Mitglieder konnten es sich schmecken lassen. Für 
Unterhaltung war ebenfalls gesorgt. Ein kurzes und buntes musikali-
sches Programm ließ den sonnigen Nachmittag im Fluge vergehen. 
Die Kinder- und Jugendtanzgruppe des TV Heidelsheim unter der 
choreografischen Leitung von Lisa Schlindwein bot etwas fürs Auge. 
Die Jugendband der SKH mit Dirigent Max Schlindwein sorgte für 
tolle Musik und schwungvolle Klänge. Und die Ehrungen der aktiven 
Musiker für hohe Probenteilnahme sowie die Danksagungen an en-
gagierte Vereinsmitglieder rundeten das Programm ab. Als sich am 
frühen Abend die letzten Gäste lächelnd verabschiedeten, ging ein 
schöner Tag und ein gelungenes Frühlingsfest zu Ende.
Die SKH bedankt sich herzlich bei den vielen Gästen – wir freuen uns, 
Sie bei der nächsten Gelegenheit wieder begrüßen zu dürfen.
Folgen Sie uns auch auf Instagram und Facebook!
Vorankündigungen: 22. bis 23. Juni Marktplatzfest in Heidelsheim / 
20. bis 22. September Ausflug der Stadtkapelle Heidelsheim (Anmel-
dung Frank Schlindwein)

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Clubhauseröffnung und Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Tennisfreunde,
Es ist wieder so weit, nach der Winterpause öffnet unser Clubhaus 
im Gänsgarten 1 in Heidelsheim am Dienstag, den 23. April wieder 
seine Pforten. Unser Clubhaus ist nicht nur ein Ort zum Tennisspie-
len, sondern auch ein geselliger Ort, um auch in diesem Jahr wieder 
leckere Speisen und kühle Getränke auf unserer Terrasse zu genie-
ßen.
Die Öffnungszeiten sind Dienstag und Freitag ab 17 Uhr und Sonntag 
bereits ab 11 Uhr. Wir freuen uns sehr über euren Besuch.
Ebenso möchten wir euch zur morgigen Jahreshauptversammlung 
um 19 Uhr in unserem Clubhaus erinnern.
Anbei die Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe des Protokolls der JHV vom 08.05.2023
3. Jahresberichte
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahl eines Kassenprüfers
6. Verschiedenes
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen unserer Vereinsmitglieder und 
freuen uns auf rege Beteiligung an der Sitzung.
Im Namen der Vorstandschaft
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TV Heidelsheim 1899 e.V.

Wunderschöne TV-Wanderung auf den Michaelsberg
Mit unserer Wanderwartin Da-
niela Kemmet kann man immer 
wieder neue Wege entdecken. 
So wanderten wir an einem ver-
lassenen Steinbruch vorbei und 
kamen über den Kindlesbrun-
nen hinauf zum Michaelsberg. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
genossen wir den Blick auf den 
Schwarzwald, die Pfälzer Ber-
ge und den Odenwald. Auf dem 
Rückweg wanderten wir durch 
sehr beeindruckende Hohlen.
Mit Daniela zu wandern, ist im-
mer ein Erlebnis. K.R.

Meisterschaft & Aufstieg! 
TVH darf trotz Drama in eigener Haller jubeln
Es sollte ein echtes Herzschlagfinale für die erste Mannschaft der 
Tischtennis-Abteilung des TV Heidelsheim im Meisterschafts-Drei-
kampf der Kreisklasse A werden. Am vorletzten Spieltag war Kon-
kurrent Ruit zu Gast in der TV-Halle, um die Saison im direkten Duell 
zu entscheiden. Dabei war klar: Sieg Heidelsheim = Meisterschaft 
Heidelsheim, Sieg Ruit = Ruit Meisterschaft, Unentschieden = voraus-
sichtlich Meisterschaft Neuenbürg/Unteröwisheim.
Die Partie begann besser für die Gäste, die zunächst die Führung über-
nahmen und bereits früh zeichnete sich ab, dass sich ein echtes Tisch-
tennis-Drama entwickeln sollte. Gleich vier der ersten sechs Partien 
(drei Gewinnsätze) wurden erst im fünften Satz entschieden und es 
wurde immer spannender. 4:4, 5:5, 6:6 – beide Mannschaften hielten 
stets mit dem anderen Team mit und so stand es nach zwölf Spielen 
Unentschieden, bevor das packende Duell so richtig zum Krimi wurde.
Alexander Hiller und Rainer Onnen lieferten dabei einen nervenaufrei-
benden Kampf ab und gewannen beide im fünften Satz hauchdünn zur 
8:6-Führung. Nun benötigte der TVH in den beiden verbleibenden Par-
tien noch einen Sieg und lag dabei auch jeweils schon 1:0 in den Sät-
zen vorne, doch Ruit hatte nach über vier Stunden den längeren Atem 
und gewann die beiden restlichen Spiele auf dramatische Art und Wei-
se ebenfalls hauchdünn, womit der 8:8-Endstand besiegelt war.
Es sah so aus, als dürften weder Heidelsheim noch Ruit nun die 
Meisterschaft feiern und stattdessen Neuenbürg/Unteröwisheim als 
lachender Dritter jubeln, doch die SG empfing noch den Tabellenvier-
ten aus Flehingen und benötigte dabei einen Sieg. Und tatsächlich: 
Neuenbürg/Unteröwisheim spielte in der eigenen Halle nur Unent-
schieden, verspielte die Meisterschaft und machte den TV Heidels-
heim auf dem Sofa zum Meister! Ein dramatischer Schlusspunkt 
nach einem dramatischen Saisonfinale, jedoch mit dem perfekten 
Ausgang für Heidelsheim.
Florian Hartmann

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.

 
Beeindruckendes Wurzelwerk
 Foto: K. Rummel

Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 30. April
Abfuhr Biotonne: Donnerstag, 2. Mai

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Teilregionalplan Windenergie des Regionalverbands Mittlerer 
Oberrhein – Beteiligung der Träger öffentlicher Belange – 
Stellungnahme der Stadt Bruchsal
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Wie versprochen, immer wieder ein 
paar Informationen zum Thema Wind-
energie. In der Ortschaftsratsitzung 
vom 17. April hatten wir als zweiten 
Tagesordnungspunkt: Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange – Stellung-
nahme der Stadt Bruchsal
Die 32-seitige Stellungnahme der Stadt 
können Sie unter folgendem Link lesen:
https://bruchsal.ris-portal.de/web/
guest/sitzungen?sitzungId=119813
oder Sie gehen hierhin: Sitzungen (ris-portal.de) und klicken die OR-
sitzung Helmsheim an.
Des Weiteren finden Sie dort auch alle Sitzungsvorlagen der vergan-
genen Sitzung:
Top 1: Information zur Wärmeversorgung in Helmsheim
Top 2: Teilregionalplan Windenergie des Regionalverbands Mittlerer 
Oberrhein – Beteiligung der Träger öffentlicher Belange – Stellung-
nahme der Stadt Bruchsal
Top 3: Masterplan Erneuerbare Energien – Windenergie – Reservie-
rung städtischer Flächen für Vergabeverfahren
Die Sitzung letzte Woche fand ausnahmsweise wieder im katho-
lischen Pfarrsaal statt, und die große Anzahl aus der Bürgerschaft 
bestätigte meine Entscheidung, dort zu tagen.
Für Frau Hauk aus der Verwaltungsstelle bedeutet dies natürlich ei-
nen enormen zusätzlichen Aufwand.
Alles muss vor Ort gebracht und aufgebaut werden.
Kurz vor Ende dieser Amtsperiode möchte ich mich daher ganz herz-
lich bei ihr für diese Unterstützung bedanken.
Mein Dank gilt ebenso den Ortschaftsräten von den Freien Wählern 
und der CDU, die uns bei dem Abbau immer so behilflich sind.
Herzliche Grüße
Ihre
Tatjana Grath

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Jagdbogen Helmsheim
Liebe Bürgerschaft
Zum ersten April wurde der Jagdbo-
gen Helmsheim an eine neue Pacht-
gemeinschaft vergeben.
Ich möchte mich daher sehr herzlich 
bei Gerhard Schäffer und Jürgen Häf-
fele für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit in den vergangenen Jah-
ren bedanken. Dies gilt ebenso für 
Jochen Zimmermann. Egal zu wel-
cher Tageszeit, sie waren für mich 
und die Verwaltungsstelle immer per 
Handy erreichbar und wir lernten die-
se Zuverlässigkeit sehr zu schätzen.
Mein besonderer Dank gilt Gerhard 
Schäffer, der diesen Jagdbogen 24 
Jahre lang hegte.
Der neuen Jagdgemeinschaft mit 
den Herren Marco Bauer, Martin 
Gatzke, Roland Rombel und Steffen 
Weller wünsche ich auf diesem Wege 
allzeit Weidmannsheil. Auf eine gute 
Zusammenarbeit.
Liebe Grüße
Tatjana Grath

 
Energiewende Foto: T.G.

 
Hochsitz Foto: T.G.
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Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Vorbereitung auf Ostern
Es ist uns wichtig, den Kindern 
Jesus als Mensch nahezubrin-
gen. Für die Kinder ist es schwer 
nachvollziehbar, erst die Geburt 
Jesu zu feiern und drei Monate 
später ist er erwachsen und wir 
feiern Ostern. Deshalb wurde 
zwei Wochen vor Ostern jeden 
Tag im Morgenkreis die Ge-
schichte von Jesus erzählt und 
mit Figuren dargestellt. Zusätz-
lich gab es noch für alle Kinder 
einige Bibelmitmachkino-Aktionen, bei denen die Kinder den Ablauf 
mitgestalten konnten. Zum Abschluss feierten wir gemeinsam mit 
Pfarrer Vortisch einen stimmungsvollen Ostergottesdienst im Kin-
dergarten. Danach hatte der Osterhase unsere Osterkörbchen ver-
steckt, und die Kinder durften sie im Garten suchen.
Die Kinder und das Kindergarten-Team Sonnenschein

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Einsatzübung Brandeinsatz
Freitag, 26. April, 20 Uhr

Maibaumstellen
Samstag, 27. April

Zunftbaumstellen 2024
Die Feuerwehr Helmsheim stellt Samstag, 27. April um 17 Uhr auf 
dem Dorfplatz den Zunftbaum.

Jugendfeuerwehr Helmsheim
Absichern der Einsatzstelle
Freitag, 26. April, 18 Uhr

Maibaumstellen
Samstag, 27. April, 16.30 Uhr

MustertextGesangverein Helmsheim

Der Zirkus kann kommen ...
… noch steht Hans alleine auf 
dem Zirkusplatz hinter der Turn-
halle. Das änderte sich aber in 
dieser Woche rasant. Große Er-
eignisse werfen ihre Schatten vo-
raus. Erstmals kommt ein Zirkus-
Unternehmen nach Helmsheim. 
Der DIABOLO Mitmachzirkus 
rollte am 22. und am 23. April mit 
seinem Equipment und einem 
großen Zirkuszelt an. Ab Mitt-
woch wurde aufgebaut. Heute, 
am 25. April um 20 Uhr findet nun 
eine erste Chorprobe im Zirkuszelt statt. Wir möchten alles austesten, 
damit am 28. April bei der Eröffnungs-Gala um 17 Uhr alles bestens 
klappt. Es wird dann ein komplettes Zirkusprogramm mit allen Artis-
ten ablaufen. Diabolo möchte zeigen, was sie können. Zusammen mit 
den Singing Kids, dem gemischten Chor und hoffentlich auch mit Ih-
nen möchten wir einen schönen unvergesslichen Sonntagnachmittag 
verbringen. Wann kommt schon mal ein Zirkus nach Helmsheim. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch am 28. April um 16 Uhr bei freiem Eintritt 
und hoffen, dass alle 350 Sitzplätze besetzt werden.

 
 Foto: Kindergarten Sonnenschein

 
... Wir warten auf den Zirkus 
 Foto: mm

Am 30. April geht es dann mit dem Maifest neben oder im Zirkus-
zelt weiter. Traditionell mit dem Fassanstich durch unsere Ortsvor-
steherin Tatjana Grath und dem Helmsheimer Musikverein unter 
der Leitung von Winfried Nies. Pünktlich um 18 Uhr wird das erste 
Bierfass mit einem gezielten Schlag auf den Zapfhahn angestochen. 
Musik, Essen und kühle Getränke stehen wie gewohnt für Sie bereit. 
Ab 20 Uhr können sich unsere Gäste auf einen tollen Abend mit der 
Gruppe Funcoustic freuen. Sie nehmen euch mit auf eine Zeitreise 
durch die letzten 50 Jahre Rock- und Popgeschichte. Drei Stimmen, 
zwei Gitarren, ein Schlagwerk, gepaart mit virtuoser Spielfreude – 
das Ergebnis ist Gänsehautfeeling pur – so stellt sich Funcoustic auf 
der eigenen Website vor. Um 21 Uhr öffnet der Barbetrieb. Hungrige, 
müde und durstige Wanderer würden wir gerne am 1. Mai ab 11 Uhr 
beim Zirkuszelt begrüßen. Dieses Jahr etwas näher – am Ortsrand 
von Helmsheim. Gut erreichbar für Wanderer, Radler und Traktorfah-
rer. Selbst Pferdegespanne können beim Sportplatz Rast machen. 
Parkplätze sind ausreichend vorhanden. Wir freuen uns auf zahlrei-
chen Besuch. hm

Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Birkenallee im Körbig
Die Einfahrt des Kleintierzucht-
vereins war schon immer von 
Birken geziert. Diese werden 
aber älter und müssen daher aus 
Sicherheitsgründen nach und 
nach gefällt werden. Der Verein 
möchte diese Optik weiterhin 
bewahren. Deshalb wurden die-
sen Monat die ersten vier Birken 
neu gepflanzt. Unser Vereinsmit-
glied, Özgür Sahin, hat mit einer 
ordentlichen Spende die Paten-
schaft für die jungen Bäume 
übernommen. 
Vielen herzlichen Dank dafür.

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

LandFrauen besuchen Gasometer in Pforzheim am 15. Mai
Gehen Sie mit uns auf Reise in die antike Stadt Pergamon in das Jahr 
129 nach Christus und besuchen Sie die griechisch-antike Metropo-
le in Kleinasien. Nach Rom 312 und dem Great Barrier Reef können 
Besucherinnen und Besucher im weltweit größten 360° Panorama 
des Künstlers Yadegar Asisi das alte Griechenland erleben. Es zeigt 
das Alltagsleben der Metropole vor fast 2000 Jahren. Nach diesem 
beeindruckenden Erlebnis in Kunst und Kultur werden wir den Ab-
schluss dieses Nachmittags genussvoll mit einer Einkehr in einer 
Besenwirtschaft abschließen.
Auch interessierte Nichtmitglieder können sich gerne anmelden, es 
sind noch einige Plätze frei.
Anmeldungen sind noch möglich bis 3. Mai bei Elisabeth Sieben-
born, Telefon (072 51) 5 55 38
Abfahrt um 14 Uhr in der Karl-Friedrich-Straße (vor dem Anwesen 
Hausnummer 30)
Rückkunft in Helmsheim circa 20 Uhr
Fahrtkosten inklusive Eintritt Gasometer 30 Euro
M.B.

Musikverein Helmsheim

Vorstandschaft in Jahreshauptversammlung bestätigt
Am 15. April fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des Mu-
sikvereins Helmsheim statt. Nach dem „Bozner Bergsteiger-Marsch“ 
begrüßte Alwin Dollak die anwesenden Vereinsmitglieder, Ortsvor-
steherin Tatjana Grath und den Vorsitzenden des MV „Harmonie“ 
Gondelsheim, Karl Walz. Mit dem Choral „Ich hatt‘ einen Kameraden“ 
gedachte der Verein den verstorbenen Mitgliedern. Es folgten die 
Berichte der Schriftführerin, des Dirigenten, der Jugendleiterin, der 
Kassierin sowie der Kassenprüfer.
Aktuell zählt der Verein 25 Ehrenmitglieder und 81 fördernde Mitglie-
der. Sieben Kinder und Jugendliche erlernen ein Instrument. Auch im 
vergangenen Jahr prägte der Musikverein Helmsheim das Ortsge-
schehen. Am Bosselturnier nahmen so viele Mannschaften wie noch 

 
 Foto: Die Vorstandschaft
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nie teil. Mit der Traktorausstellung wurde ein weiterer Rekord in der 
Vereinsgeschichte gebrochen. Das gut besuchte Kerwefest war ein 
voller Erfolg.
Die Entlastung der Kassenverwaltung und der Vorstandschaft über-
nahm Frau Grath.
Von den Anwesenden wurde Andreas Günther für seine 25-jährige 
Mitgliedschaft geehrt, der dafür den weiten Weg aus dem Norden 
auf sich nahm. Nach seiner Ehrung schwelgte er in Erinnerungen 
über die Freundschaft zwischen dem Musikverein Helmsheim und 
dem Musikzug Banteln. Für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit wurde 
Robert Schührer geehrt. Für ihre zahlreiche Teilnahme an Proben 
und Auftritten erhielten Winfried Nies, Alwin Dollak, Berthold Huber, 
Christina Speck, Hedwig Bouc-Zimmermann, Gerd Bucher und Albert 
Bucher ein Präsent.
Bei den Wahlen wurden Alwin Dollak, Christina Speck und Nadine 
Fitzon in ihrem Amt als Vorsitzende einstimmig bestätigt. Ebenso 
Lea Speck als Jugendleiterin sowie Gerd Bucher, Kathrin Durst und 
Nicole Los als Beisitzer. Für die Übernahme der Pressearbeit wurden 
Luisa Huber und Felix Huber gewählt.
Der Antrag der Vorstandschaft, den Mitgliedsbeitrag auf 20 Euro pro 
Jahr zu erhöhen, wurde von der Versammlung einstimmig angenom-
men. Die Vereinsmitglieder werden darüber informiert.
Bevor die Versammlung geschlossen wurde, bedankte sich Karl 
Walz für die mit dem MV Gondelsheim bestehende Kooperation 
hinsichtlich des gemeinsamen Jugendorchesters. Tatjana Grath in-
formierte über aktuelle Themen und bedankte sich beim Musikver-
ein für die musikalische Umrahmung des Volkstrauertags und der 
Feierlichkeiten zum zehnjährigen Bestehen der Patenschaft mit der 
Patenkompanie.
Die Versammlung wurde mit der Polka „Böhmischer Traum“ beendet.

 
Ehrung von Robert Schührer (Zweiter von rechts) für 60 Jahre Ver-
einszugehörigkeit Foto: LH

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Schnitt sommerblühender Gehölze
Sommerblühende Gehölze, die an den Neutrieben blühen, wie zum 
Beispiel Schmetterlingsstrauch und Beetrosen, können jetzt noch 
geschnitten werden. Den normalen Flieder jetzt nicht zurückschnei-
den, weil sonst alle Blüten mit entfernt werden! Die meisten Früh-
jahrsblüher sollten unmittelbar nach der Blüte geschnitten werden.
Stauden aussäen
Jetzt können alle die Arten ausgesät werden, die keine Winterkälte 
zum Keimen brauchen. Gesät wird in Töpfe. Die Aussaat wird dann 
mit zerkleinerten, trockenen Staudenstängeln dünn abgedeckt. Unter 
der Mulchdecke bleiben Temperatur und Feuchtigkeit gleichmäßiger, 
sodass die Saat schnell aufläuft. Im Sommer werden die jungen 
Pflanzen dann in Töpfe vereinzelt, damit im Herbst bereits kräftige 
Pflanzen zur Verfügung stehen.
Gemüsesaaten vorkultivieren
Aussaat: Gemüsearten aus dem Süden, wie Tomaten, Paprika, Au-
berginen, Zuckermais, Gurken, Zucchini, Melonen, Bleichsellerie oder 
Okra werden jetzt in der Wohnung bei 20 bis 24 °C vor kultiviert. 
Achten Sie darauf, dass die Aussaattiefe in den ersten zehn Tagen 
warm stehen. Danach sorgt ein heller, kühlerer Standort dafür, dass 
die Pflanzen nicht vergeilen. Ausgepflanzt wird erst im Mai, wenn die 
letzten Fröste garantiert vorüber sind.

Gemüseaussaaten
Wer den günstigsten Zeitpunkt verpasst hat, kann auch noch diese 
Gemüsearten säen: Knollenfenchel*, Salat*, Kohlrabi, Brokkoli, Blu-
menkohl, Rosenkohl, Grünkohl, Spinat*, Rote Bete, Mangold (* bei 
diesen Arten sollten Sie auf schossfeste Sommersorten achten).
Sellerie vorziehen
Aussaat: Wer Sellerie vorzieht, sollte darauf achten, dass die Tem-
peratur in der Kinderstube nicht unter 16 °C fällt. Frierende Sellerie-
Jungpflanzen blühen noch im selben Jahr.
Steckzwiebeln setzen
Steckzwiebeln müssen bis Ende April im Boden sein. Haselnussgro-
ße Zwiebeln bringen die besten Ergebnisse. In schweren Böden darf 
die Pflanztiefe nicht mehr als ein Zentimeter betragen. Steckt man 
zu tief, ist mit Schossern zu rechnen. Achten Sie auf einen Reihenab-
stand von mindestens 15 Zentimetern.
Befruchtung von Süßkirschen sichern
Die Blüten der Süßkirschen müssen in der Regel von einer anderen 
Sorte befruchtet werden. Dazu genügt es unter Umständen, zur Blü-
tezeit blühende Triebe einer Befruchtersorte in einem Eimer mit Was-
ser unter den Baum zu stellen.
Beerensträucher fördern
Beerensträucher haben gerne warme Füße und reagieren sehr posi-
tiv auf eine Mulchschicht aus organischem Material.
Quelle: Gartenkalender für die 17. Kalenderwoche 
(Verlag Eugen Ulmer)

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
SG H/H : SG H2Ku Herrenberg 21:29 (8:12)
Tiefpunkt der Saison
Im letzten Spiel von Matej Pop-
ovic, der nach fünf Jahren bei 
der SGHH in seine Heimat nach 
Kroatien zurückkehren wird, 
zeigt die Eberlein-Sieben die 
schlechteste Saisonleistung 
und verliert gegen das Tabel-
lenschlusslicht aus Herrenberg 
verdient mit 21:29. Auch wenn 
es im Aufeinandertreffen der si-
cheren Absteiger sportlich um 
nichts mehr ging, merkte man 
den Gästen von Beginn an, dass 
sie nach Bruchsal gekommen 
waren, um ihren ersten Saison-
sieg einzufahren. Im Gegensatz 
dazu agierte die SGHH etwas pomadig und lustlos, machte unglaub-
lich viele Fehler und fand in der Anfangsphase überhaupt nicht in 
ihr Spiel. Die offensive, aggressive Abwehr der Herrenberger brachte 
die SGHH zum Verzweifeln, sodass nach zehn Minuten ein 2:5 auf 
der Anzeigetafel stand. Auch die Auszeit von Sven Eberlein blieb wir-
kungslos. Bis zur 20. Minute konnte nur ein weiterer Treffer erzielt 
werden und es war einzig und allein Pascal Boudgoust im Tor zu 
verdanken, dass man zu diesem Zeitpunkt (nur) sieben Tore in Rück-
stand war. Bis zum Halbzeitpfiff konnte die SGHH dann ein wenig 
verkürzen, sodass beim Spielstand von 8:12 die Seiten gewechselt 
wurden. Zu Beginn des zweiten Durchgangs sahen die Zuschauer in 
der Bruchsaler Sporthalle dann die beste Phase ihres Teams, das 
beim 13:15 durch Markus Rusnak auf zwei Tore verkürzte. Im An-
schluss an diese kurze Drangphase schlich sich dann erneut viel zu 
häufig der Fehlerteufel ins SGHH-Spiel ein. Das Team der Kapitäne 
Boudgoust und Keibl konnte nur bis zum 20:23 nach 50 Spielminuten 
den Anschluss an die Gäste halten, musste dann allerdings abreißen 
lassen. Die Schlussphase der Partie gestaltete sich dann symptoma-
tisch für den gebrauchten Tag. Vorne funktionierte nichts mehr, der 
Herrenberger Torhüter lief zur absoluten Höchstform auf und hinten 
fing man sich ein Gegentor nach dem anderen. Das 21:29 durch Lu-
kas Krebs markierte dann den Schlusspunkt und man musste fast 
froh sein, dass dieser gebrauchte Tag ein Ende hatte.
Auch wenn diese Niederlage nichts an der Tabellensituation ändert, 
markiert die Leistung der SGHH den Tiefpunkt der verkorksten Saison.
Es spielten: Pascal Boudgoust, Benjamin Höfs (alle Tor), Matej Pop-
ovic, Max Bodemer (1), Markus Rusnak (4), Stephan Keibl, Jakob 
Fassunge (2/1), Johannes Köster (3), Magnus Metzger (1), Max Gro-
mer (4), Matthias Junker (1), Jonas Krepper (4), Marco Kikillus (1), 
Darien Holler

 
Matej Popovic Foto: SG H/H
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Damenmannschaft
SG H/H – TSV Birkenau  18:30 (5:16)

Spielankündigungen
Samstag, 27. April
Männer BW Oberliga
TuS Schutterwald : SG H/H
19.30 Uhr Mörburghalle 1 Schutterwald
Frauen Badenliga
HSG St. Leon/Reilingen II : SG H/H
18 Uhr Sportzentrum Harres St. Leon-Rot
Sonntag, 28. April
Männer Landesliga
SV Langensteinbach : SG H/H II
17 Uhr Jahnsporthalle Langensteinbach

Turnverein 07 Helmsheim

Altpapiersammlung am 27. April
Am 27. April sammeln wir wieder Altpapier zugunsten unserer Ju-
gendabteilungen. Die Abholung erfolgt ab 9 Uhr. Gerne können Sie 
auch selbst anliefern, die Container stehen am Samstag wie immer 
auf dem Parkplatz am Stadion bereit.
Bitte Papier und Karton trennen und nur mit Kreppband zusammen-
„schnüren“.
Die Sammlung wird von den Abteilungen Leichtathletik, Tischtennis 
und Turnen durchgeführt.
Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Mitgliederversammlung am 3. Mai: Tagesordnung
Tagesordnung zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Turnver-
eins 1907 Helmsheim e. V.
Termin: 03.05.2024
Ort: Turnhalle Helmsheim
Uhrzeit: 20 Uhr
Tagesordnung:
 1  Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden (Jens)
 2  Totengedenken (Jens)
 3  Kassenbericht (Caroline)
 4  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Hauptkassiers 

(Thomas/Sebastian)
 5  Bericht des Verantwortlichen für Sport (Matthias)
 6  Bericht und Dank der Vereinsführung (Jens)
 7  Aussprache über die Berichte Plenum
 8  Entlastung des Gesamtvorstands (Tatjana)
 9  Beschluss einer neuen Satzung (Jens)
10  Neuwahlen und Bestätigungen (Jens)
11  Anträge Jens
12  Verschiedenes/Wünsche/Anregungen
Vorstand Organisation: Jens Sautter Vorstand Finanzen: Caroline 
Sondermann Vorstand Sport: Matthias Hellriegel Änderungen vorbe-
halten!

Einladung zur Mitgliederversammlung am 3. Mai
Liebes Mitglied des TV 1907 Helmsheim e. V.,
wir laden Dich zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, 
den 3. Mai um 20 Uhr in der Turnhalle Helmsheim ein.
Die Tagesordnung findest Du auch auf unserer Homepage.
Wir freuen uns auf Deine Teilnahme!
Deine Vorstände Caroline, Matthias und Jens

Badminton
Erstes Helmsheimer Kinder-Vereinsturnier
Am 16. März fand das erste Badminton-Kinder-Vereinsturnier statt 
(zumindest seit sehr langer Zeit). Zur Freude der Trainer hatten 
sich sehr viele Kinder aus der Trainingsgruppe dafür angemeldet. 
Insgesamt haben neun Kinder teilgenommen und spannende und 
schweißtreibende Matches ausgetragen. Inzwischen kann man se-
hen, dass auch schon im Alter von sieben bis zehn Jahren sehr an-
spruchsvolle, lange Ballwechsel zustande kommen, bei denen mal 
der eine und mal der andere die Nase vorne hatte. Kurz, lang, links, 
rechts und ab und zu auch schon ein Schmetterball: immer auf der 
Suche, wie man es dem Gegenüber möglichst schwer machen kann, 
an den nächsten Ball zu kommen. So waren alle ehrgeizig, aber auch 
sehr fair dabei. Und wenn man sich mal nicht einig war auf dem Feld, 
wurde der Punkt wiederholt. Der Trainer war sehr zufrieden, dass er 
nur in seltenen Fällen zurate gezogen werden musste. 

Auch die anwesenden Eltern wa-
ren beeindruckt. Für die Kleine-
ren waren parallel dazu in der 
anderen Hallenhälfte verschie-
dene Prüfungsaufgaben für ein 
eigens dafür entwickeltes Bad-
minton-Abzeichen (Level 1) auf-
gebaut. Ursprünglich für nur 
zwei angemeldete Kinder ge-
plant, haben viele der Turnierteil-
nehmer zwischen ihren Spielen 
die Gelegenheit genutzt und 
ebenfalls ihr Badminton-Abzei-
chen gemacht. Vielen Dank an 
Thomas K., der die Prüfungen 
übernommen hat.
Natürlich gab es auch eine Sie-
gerehrung. Auf dem Treppchen 
standen:
Erster Platz: Samuel Walter
Zweiter Platz: Jakob Hellriegel
Dritter Platz: Emilian Fuz
Am Ende waren alle sehr glücklich über ihre erste Turniererfahrung 
und der Trainer sehr stolz auf so eine tolle Truppe.
MH

Fitness und Gesundheit
Großes Kursangebot beim TV
Abteilungsversammlung
Am Montag, 3. Juni, findet um 19 Uhr unsere erste Abteilungsver-
sammlung im Sitzungsraum statt. Themen oder Anregungen hierzu 
können bis spätestens 1. Juni bei der Abteilungsleitung per E-Mail 
eingereicht werden. Hier hast du die Gelegenheit, deine Themen auf 
den Tisch zu bringen, die wir intern dann diskutieren können. Auf der 
Agenda werden unter anderem unsere internen Feiern sowie #beac-
tive sein. Ich freue mich über eine rege Teilnahme. Die Anmeldung 
erfolgt über die Vereins-App SPOND (in Einzelfällen per E-Mail).

Übungsleiterin für vormittags gesucht
Wir suchen ab August eine neue Übungsleiterin oder Übungsleiter für 
eine Vormittagsgruppe 60+. Bisher findet das Training am Donners-
tag von 10 bis 11 Uhr statt. Wenn du Interesse hast, dann melde dich 
gerne bei der Abteilungsleitung für nähere Details.

Walking
Willst du anfangen, dich zu bewegen? Dann komm zum Walking – 
Laufen in freier Natur. Tut Leib und Seele gut. Wir treffen uns dienstags 
um 19 Uhr an der Schule und donnerstags um 8.30 Uhr am Stadion.

Antara beziehungsweise Haltung und Bewegung
In diesem Training geht es um einen gesunden und starken Rücken, 
eine optimale Körperhaltung und starke Mitte.
Antara hat alles, was es braucht, um dich intelligent, effizient und 
modern zu bewegen. Im Antara-Konzept ist alles drin, Körperhaltung, 
Kraft, Stabilisation, Sensomotorik, Beweglichkeit, Präzision, Konzent-
ration, dynamische schöne Bewegungen. Du trainierst präzise an dei-
ner tiefen stabilisierenden Rumpfmuskulatur, dem Core-System. Es 
verbessert die Core-Funktion und die globale Kraft. Zusätzlich erhält 
oder verbessert Antara die Bewegungsqualität und die Beweglich-
keit. Ein Training für Mann und Frau, egal welchen Alters. Die Trai-
nings finden am Donnerstagabend um 19 beziehungsweise 20.10 
Uhr statt. Einfach mal kommen und mitmachen.
Wenn du Fragen hast, dann melde dich doch gerne bei der Abtei-
lungsleitung: Miriam Boschert, Telefon: (072 57) 929 57 70 oder per 
E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de. Mehr Infos auf unserer Homepage 
unter: www.tvhelmsheim.de.

Tischtennis
Ergebnisse und Termine
Herren I, Verbandsklasse Süd
TVH – TTV Rohrbach  4:9
Aufstellung: Graf, Beran, Krämer, Kurz, Flöß, Batzler
Punkte: Graf/Krämer 1, Beran/Kurz 1, Kurz 1, Flöß 1
Herren II, Kreisliga A
FV Wiesental II – TVH  9:7
Aufstellung: Glaser, Keller, Marschollek, Stein, Kiefer, Vogel
Punkte: Glaser/Keller 1, Stein/Vogel 1, Glaser 2, Kiefer 2, Vogel 1
TTC Zaisenhausen II – TVH  6:9
Aufstellung: Glaser, Keller, Marschollek, Stein, Kiefer, Günther
Punkte: Glaser/Keller 1, Marschollek/Kiefer 1, Glaser 2, Keller 1, Stein 
2, Kiefer 1, Günther 1

 
Glückliche Teilnehmer des ersten 
Kindervereinsturniers 
 Foto: Matthias Hellriegel
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Herren III, Kreisliga B
TTC Flehingen – TVH  6:9
Aufstellung: Baumann, Günther, Helbig, Hotz, Gamer, Trunz
Punkte: Baumann/Hotz 1, Baumann 1, Günther 1, Helbig 2, Hotz 1, 
Gamer 2, Trunz 1
SG-Hambrücken/Weiher II – TVH  9:0 NA
Leider konnte die dritte Mannschaft kurzfristig nicht zu der Begeg-
nung antreten.
Herren IV, Kreisklasse A Gruppe 1
TVH – TSV Jöhlingen  9:0 NA
Leider konnte der Gast aus Jöhlingen kurzfristig nicht zu der Begeg-
nung antreten.
Herren V, Kreisklasse A Gruppe 1
TSV Jöhlingen – TVH  9:5
Aufstellung: Los, Markofsky, Roth, Gretter, Enzminger, Khizhnyak
Punkte: Enzminger/Khizhnyak 1, Los 1, Roth 2, Gretter 1
TVH – TTC Zaisenhausen III  5:9
Aufstellung: Los, Markofsky, Seitner, Roth, Gretter, Neuschl
Punkt: Seitner/Gretter 1, Los 1, Markofsky 1, Roth 1, Gretter 1

Die nächsten Spiele:
Freitag, 26. April
20 Uhr: TTG Kleinsteinbach/Singen III – TV Helmsheim
20.15 Uhr: TV Helmsheim IV – TV Bretten III
20.15 Uhr: TTF Ruit – TV Helmsheim V
20.15 Uhr: TV Helmsheim II – TSV Karlsdorf II
Samstag, 27. April
18 Uhr: TV Helmsheim V – SG-Neuenbürg/Unteröwisheim II
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Parteien/Wählervereinigungen

Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

Elftes Helmsheimer Bouleplatz-Fest
Die Freien Wähler Helmsheim 
laden herzlich zu ihrem diesjäh-
rigen Bouleplatz-Fest mit Jeder-
mann-Turnier ein!
Wir freuen uns sehr darauf, Sie 
am Mittwoch, 8. Mai, ab 17 Uhr 
beim Bouleplatz begrüßen zu 
dürfen. Meldung zum Jeder-
mann-Turnier: Einschreibung um 
16.30 Uhr auf dem Bouleplatz. 
Wenn möglich, in Zweier-Teams.
Für Speis und Trank wird wie im-
mer bestens gesorgt.
Der Erlös fließt in unser neues Projekt – das dritte Bushäuschen, das 
wir für unsere Helmsheimer Bürgerschaft realisieren möchten.
Wir freuen uns auf geselliges Beisammensein.
Infos zu uns auf www.freie-waehler-helmsheim.de, Facebook oder 
Instagram.
Ihre Freie Wähler Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

 
Jedermann-Turnier 2024 
 Foto: T.G.

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 26. April
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 29. April

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Der Ortsvorsteher informiert über die Ortschaftsratssitzung 
vom 17. April
In der Ortschaftsratssitzung am 17. April ging es im TOP 2 um die 
Stellungnahme der Stadt Bruchsal zu den Planungen des Regional-
verbandes, 9,2 Prozent der Flächen für die Windkraftanlagen auszu-
weisen. In den vielen Diskussionen und Gesprächen wurde von der 
Verwaltung eine Flächenreduktion auf 5,2 Prozent vorgeschlagen. 
Für Obergrombach bedeutet dies, dass nur noch Bereiche Richtung 
Gondelsheim als Vorrangflächen ausgewiesen werden. Hierzu muss 
der Regionalverband seine Zustimmung erteilen, um eine unzumut-
bare Umzingelung von WKA für unseren Ort zu vermeiden.
Der Ortschaftsrat stimmte der Stellungnahme mehrheitlich zu.
In TOP 3 ging es um die Reservierung städt. Flächen für WKA und 
um Absprachen mit umliegenden Gemeinden und der Forst BW zur 
gemeinsamen Planung von Windrädern.
Wegen vieler offener Fragen zur Flächendefinition durch den Regi-
onalverband und unter Berücksichtigung der Forderung des Ort-
schaftsrates „Keine Windräder im Wald“ wurde dieser TOP in der Ab-
stimmung mehrheitlich abgelehnt. Zusätzlich wurde die Forderung 
gestellt, die Kartierung von Waldrefugien und Habitatbaumgruppen 
offenzulegen und den Ortsvorsteher an Gesprächen mit Nachbar-
kommunen zu beteiligen.
Dr. Wolfram von Müller

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Einladung zur den Jahreshauptversammlungen
Liebe FCO-Mitglieder, wir laden nochmals herzlich ein zu den heuti-
gen (25.04.) Jahreshauptversammlungen im Clubhaus des FCO.
19 Uhr: JHV des Fördervereins
20 Uhr: JHV des Hauptvereins
Über Ihr Kommen freuen wir uns sehr.
Die Vorstandschaft

Vorankündigung Familienwanderung
Auch in diesem Jahr wird wieder eine Familienwandung durchge-
führt. Wanderführer Andreas Ritter hat schon eine interessante Weg-
strecke ausgearbeitet.
Abmarsch ist an Christi Himmelfahrt um 10.30 Uhr an der Kirche.

1. Mannschaft
Unverdiente Niederlage gegen den Tabellenzweiten
FC Obergrombach – FV Gondelsheim  0:2 (0:1)
Heute haben wir bei wechselhaften Temperatur- und Witterungsverhält-
nissen den Tabellenzweiten vom FV Gondelsheim 1953 empfangen.
Das Spiel hielt, was es versprach. Einen möglichen Platzverweis, ei-
nen gehaltenen Elfmeter für die Gäste, einige Chancen auf beiden 
Seiten und ein enges Endergebnis. Aus unserer Sicht war gegen eine 
gute Gästetruppe, gegen die wir früh sehr unglücklich in Rückstand 
geraten sind, mehr drin.
Gerade in der 2. Halbzeit hatten wir mehr vom Spiel, konnten diese 
Überlegenheit aber leider nicht in Tore ummünzen. Kurz vor Schluss 
noch das zweite Gegentor, als wir alles nach vorne warfen, das pas-
siert dann halt. Fußball ist nun mal ein Ergebnissport. Mit diesen 
wollen wir nächste Woche wieder starten! Aber auch wenn die Er-
gebnisse nicht immer passen, dieses Team macht Fortschritte, haut 
alles rein und zeigt einen ordentlichen Fußball!
Wir sind noch lange nicht am Ende unserer Entwicklung und haben 
hier in den nächsten Monaten noch viel vor!

2. Mannschaft
Auswärtsspiel in Odenheim abgesagt, neuer Termin Mittwoch, 8. Mai
FCO gegen FCO, FC Odenheim II gegen FC Obergrombach II, so hätte 
die Partei am Sonntag gelautet.
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Die Gastgeber sagten am Vormittag das Spiel ab, der Platz war nicht 
in der Verfassung.
Nachholtermin ist Mittwoch, 8. Mai um 19 Uhr.

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
D-Jugend
TSV Oberöwisheim II (flex) – JSG Ober-/Untergrombach II  4:1
JSG Ober-/Untergrombach JSG Kraichtal II  1:3
A-Jugend
VfB Bretten II – JSG Ober-/Untergrombach  0:2

Termine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 27. April
D-Jugend
11.45 Uhr SV Kickers Büchig JSG Ober-/Untergrombach
13.15 Uhr JSG Ober-/Untergrombach II : TuS Mingolsheim III
C-Jugend
14.45 Uhr SV Oberderdingen : JSG Ober-/Untergrombach
A-Jugend
16 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : JSG Wiesental
Sonntag, 28. April
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : SV Philippsburg

Spielankündigungen
Zweite Mannschaft zu Hause, die erste auswärts
Um 13 Uhr ist Anpfiff beim Heimspiel der zweiten Mannschaft
FC Obergrombach II : FC Neibsheim II
Gegen den Vorletzten wollen wir definitiv zu Hause gewinnen.
Um 15 Uhr ist die erste Mannschaft in einem echten Klassiker ge-
fordert.
TSV Dürrenbüchig : FC Obergrombach
Spiele gegen diesen Gegner sind absolute Klassiker, da waren in der 
Vergangenheit wirklich epische Duelle dabei.
Wir wollen den Favoriten gewaltig ärgern und die Punkte mit nach 
Hause holen.

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Kurzbericht Jahreshauptversammlung
Am vergangenen Samstag, den 20. April fand die diesjährige Jah-
reshauptversammlung in den Räumen des FC Obergrombach statt.
Vielen Dank an dieser Stelle an den FC für die Überlassung ihrer 
Räumlichkeiten. Ebenfalls herzlichen Dank für die spontane Über-
nahme der Wahlleitung an Heiko Zahn.
Die Neuwahlen brachten folgenden Ergebnisse.
1. Vorsitzender: Dr. Günter Heinze gewählt für 1 Jahr
2. Vorsitzender: Klaus-Georg Wachter gewählt für 2 Jahre
Jugendvertretung: Jessica Wolf gewählt für 2 Jahre
Beisitzer: Michael Scheid gewählt für 2 Jahre
Kassenprüfer: Andreas Ritter ernannt für 2 Jahre
Unverändert für ein weiteres Jahr im Amt sind der Kassier Klaus Lin-
denfelser und die Beisitzer Christine Konrad und Eric Speck.

Vorankündigung:
Der nächste Arbeitseinsatz findet am Samstag, den 11. Mai ab 9.30 
Uhr im Freibad statt.
Hauptaugenmerk wird dieses Mal das Herrichten des Spielplatzes 
sein.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Besuch des Jüdischen Friedhof am 28. April
Der Heimatverein Obergrombach besucht am Sonntag, 28. April, den 
Jüdischen Friedhof oberhalb von Obergrombach. Geführt wird die 
Begehung vom Heimatverein Untergrombach.
Beginn der Führung ist um 15 Uhr. Treffpunkt ist um 14.30 Uhr vor 
dem Rathaus Obergrombach. Oder alternativ um 15 Uhr am Jüdi-
schen Friedhof, für alle, die direkt kommen wollen.
Die Veranstaltung ist für alle Interessierten offen. Um Anmeldung bei 
Peter Adam unter der Telefonnummer (072 57) 26 83 wird gebeten. 
Es bestehen Mitfahrgelegenheiten. Bitte bei der Anmeldung mit an-
geben. Der Teilnahmebeitrag beträgt 3 Euro.
Bei Regenwetter wird die Führung um eine Woche, auf den 5. Mai 
verschoben.

Bitte beachten: Männer und Jungen dürfen jüdische Friedhöfe nur 
mit Kopfbedeckung betreten. Daher müssen alle männlichen Besu-
cher, auch Kinder, eine Kippa, Basecap, Kappe oder eine andere Kopf-
bedeckung mitbringen.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Der MVO auf Heimat-Tour
Endlich ist es wieder so weit. Am kommenden Sonntag, 28. April 
geht der Musikverein Eintracht wieder auf Heimat-Tour und zieht mu-
sikalisch in Obergrombach von Haus zu Haus. Haben auch Sie einen 
Wunsch, der direkt bei Ihnen vor der Tür gespielt werden soll? Dann 
kontaktieren Sie bitte den MVO unter 07257 649306 oder per E-Mail 
info@musikverein-obergrombach.de.
Wir sind gespannt, welches Programm Sie zusammenstellen und wo 
die Klänge beim angekündigten strahlenden Wetter überall zu hören 
sein werden.
Daneben laufen schon die Vorbereitungen für die traditionelle Fami-
lienwanderung am Vatertag. Treffpunkt ist am 9. Mai wie immer um 
10 Uhr im Musikerheim. Danach naht vom 23. bis 24. Juni schon das 
Musikfest.
Die Planungen laufen, die Vorfreude steigt.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Vatertagsfest beim OGV am 9. Mai
Der OGV lädt wieder herzlich ein zum Vatertagsfest am 9. Mai, 11.30 
Uhr in die Vereinshalle in der Campingstraße ein. Es gibt leckere 
Schwenksteaks, Wurstgerichte und natürlich haben wir auch an die 
Vegetarier gedacht. Am Nachmittag gibt es wie immer Kaffee und 
eine große Auswahl an Kuchen, gerne auch zum Mitnehmen. Ku-
chenspenden können am Vatertag ab 9 Uhr in der Halle abgegeben 
werden. Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen uns auf viele Besu-
cherinnen und Besucher aus nah und fern!
Aufbau ist am 8. Mai, ab 13 Uhr, Abbau am 10. Mai ab 9 Uhr morgens. 
Vielen Dank schon im Voraus an alle Helferinnen und Helfer für ihre 
Unterstützung! ISc

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Saisoneröffnung, Sonntag ab 11 Uhr
Wie bereits angekündigt, werden wir diesen Sonntag unsere Saison 
eröffnen. Wir laden alle Freunde und Interessierte ein. Ab 12 Uhr wird 
ein Mittagstisch, saftiges Wildragout sowie Kalbsgeschnetzeltes mit 
Nudeln/Knödeln sowie einen Salatteller angeboten.
Wir freuen uns gegen 16 Uhr auf den Musikverein, der seinen Ab-
schluss mit der Heimattour bei uns machen wird.
Euer TCO

1. Trainingswochenende beim TCO
Die Mannschaftsspieler des TCOs haben sich bei einem Trainings-
wochenende zwei Tage lang auf die kommende Saison vorbereitet. 
Morgens wurde mit einem gemeinsamen Aufwärmen gestartet. An-
schließend stand unter Anleitung eines Trainerteams das Trainieren 
verschiedener Spielzüge auf dem Programm, die dann direkt auf den 
Plätzen in die Praxis umgesetzt wurden.
Mit dieser Vorbereitung kann der TCO der anstehenden Saison posi-
tiv entgegenblicken.

 
Trainings-Wochenende Foto: TCO
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Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Punktespiele – Wandertag – Generalversammlung
Im Spiel der ersten Mannschaft 
gegen Graben-Neudorf gab es 
alles, was wir Tischtennisfreun-
de so lieben … schöne Ball-
wechsel, knappe Sätze und viele 
Emotionen auf beiden Seiten der 
Platte.
Zum Abschluss der Doppel 
stand es 1:2 (Punktgewinn von 
Melcher/Löffel). Nach dem ers-
ten Durchgang in den Einzeln 
stand es dann 5:4 für uns (Siege 
durch Essig, Pott, Reich, Löffel). Danach kippte das Spiel wieder und 
Graben-Neudorf führte 7:5. Mit einer kämpferischen, konzentrier-
ten und nervenstarken Leistung kämpfte sich Obergrombach wie-
der zurück ins Spiel und zur Entscheidung des Spieles musste das 
Schlussdoppel ausgespielt werden. Gegen das favorisierte Doppel 
aus Graben-Neudorf konnten sich letztlich Essig/Reich glatt mit 3:0 
durchsetzen und die Tischtennisfreunde feierten einen 9:7 Sieg. Der 
Spieler des Tages war Marc Löffel, der mit eisernen Nerven seine 
Spiele gewinnen konnte. An dieser Stelle auch ein Dankeschön für 
das kurzfristige Einspringen.
Auch die zweite Mannschaft war im Nachbarschaftsduell gegen 
Gondelsheim gefordert. Nach den Doppeln stand es 1:1. (Siegpunkt 
von Löffel/Lindenfelser). Als dann die nächsten beiden Einzel erst im 
Entscheidungssatz entschieden wurden (Sieg von Löffel, hauchdün-
ne Niederlage von Lindenfelser), deutete alles darauf hin, dass die-
ses Nachbarschaftsduell einen knappen Ausgang nehmen würde. 
Doch die Tischtennisfreunde konnten in den nächsten Einzeln ihre 
Erfahrung einbringen und zeigten zudem Nervenstärke. So konnten 
sich die Obergrombacher mit 7:2 absetzen. (Einzelsiege von Linden-
felser, Löffel, Oestreicher und Lakus.) Letztlich gewannen die Ober-
grombacher ihr Spiel mit 7:3.
Am 9. Mai treffen wir uns um 10 Uhr an der Kirche in Obergrombach 
und starten dann gemeinsam zu unser traditionellen und allseits be-
liebten Vatertagswanderung. Die Strecke ist wieder so gewählt, dass 
jede(r) in seinem eigenen Tempo mitlaufen kann (auch kinderwagen-
geeignet). Der gesellige Abschluss bei Steak und Wurst findet auch 
in diesem Jahr auf dem Grundstück von Michael Zöller statt. Wer 
nicht wandern will oder kann, kann auch direkt dorthin kommen. Wir 
freuen uns über die mitgebrachten Salate. Wer einen Salat beisteu-
ern möchte, bitte wegen der besseren Planung bei Brigitte Schmitt 
unter 07224/9349943 melden.
Am Freitag, den 14. Juni um 18.30 Uhr findet die Generalversamm-
lung in der Gaststätte des FC Untergrombach statt. Bitte diesen Ter-
min schon vormerken.
Weitere Einzelheiten (z. B. Tagesordnung) folgen.
A.R.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 26. April, lädt der Turn-
verein Obergrombach alle Mitglieder ganz herzlich um 20 Uhr in die 
TVO-Halle ein.
Tagesordnung:
01. Begrüßung
02. Totenehrung
03. Bericht des Vorsitzenden Organisation und Verwaltung
04. Bericht des Vorsitzenden Sport
05. Bericht des Vorsitzenden Kasse und Finanzen
06. Bericht der Kassenprüfer
07. Aussprache über die Berichte
08. Entlastung Vorstand und Turnrat
09. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Behandlung vorliegender Anträge
12. Vorschau/Verschiedenes
Wir freuen uns auf Euch!

 
 Foto: TTF

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zur Zuchtschau Deutsche Schäferhunde
bei der Ortsgruppe Obergrombach/Landesgruppe Baden
Wann: Sonntag, 12. Mai – Beginn: 9 Uhr
Veranstaltungsgelände: Helmsheimer Straße 55, 76646 Bruchsal-
Obergrombach
Für das Essen und Trinken ist bestens gesorgt. Es gibt Hähnchen 
vom Grill (die guten von Sameks Grillhähnchen), Rote, Currywurst, 
Pommes, Kaffee und Kuchen.
Vorbestellung für die Hähnchen zum Gleichgenießen oder auch zum 
Mitnehmen bis spätestens Donnerstag, 25. April, unter vorbestel-
lung@sv-obergrombach.de oder bei Barbara, Telefon (01 73) 32 22 
285.
Mit dieser Veranstaltung soll nicht nur die Zucht dieses Gebrauchs- 
und Familienhundes, sondern auch der Verein für Deutsche Schäfer-
hunde besonders geehrt werden!

 
Zuchtschau Deutsche Schäferhunde Foto: Harald Hohmann

Vor genau 125 Jahren, im April 1899, wurde der Rassezuchtverein in 
Karlsruhe gegründet. Der Gründer, Rittmeister Max von Stephanitz, 
war fasziniert von den Hütehunden, wie sie an der Schafherde gedul-
dig, ausdauernd und zielorientiert arbeiteten.
Er begründete das Zuchtbuch des Vereines für Deutsche Schäfer-
hunde und erfasste als die Zuchtbuchnummer 1 den ihm besonders 
geeignet erscheinenden „Horand von Grafrath“, der damit der Urvater 
der gezielten Schäferhundezucht wurde.
In den folgenden 125 Jahren wurde die Zucht des Deutschen Schä-
ferhundes im Vermächtnis des Vereinsgründers geführt. Es entwi-
ckelte sich ein vollendeter Gebrauchshund, der die absolute Nummer 
eins im Einsatz bei Behörden und anderen sozialen Diensten wurde. 
Seine Intelligenz und Ehrlichkeit verhalfen ihm dazu, sich als ein ver-
trauensvoller Begleiter der Familie zu etablieren.
Im Rahmen einer Zuchtschau werden durch sachverständigen Rich-
ter körperliche Konstitution und Gesundheit, die physische und psy-
chische Kondition sowie Aspekte eines ausgewogenen Wesens und 
ausgeglichenen Temperaments abgeprüft und schließlich in Wettbe-
werbsform bewertet.
Ein Spektakel, das nicht nur Insidern und Hundeliebhabern Spaß und 
Freude bereitet, sondern auch „Nicht-Hundler“ staunen lässt!
Wir freuen uns, die Bevölkerung aus Obergrombach, der ganzen Um-
gegend und speziell zum SV-Jubiläum aus der Gründerstadt Karlsru-
he begrüßen zu dürfen.
Wir freuen uns auf Euren Besuch und Euch eine gute Anreise und 
einen tollen Tag mit uns.
www.sv-og-obergrombach.de

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Einladung zum Maifest 30. April und 1. Mai
Der Vogelverein lädt ein, am 
Dienstag, 30. April, 17.30 Uhr, bei 
Fassbier, Steaks und Pommes in 
den Mai zu feiern. Der Musikver-
ein Obergrombach marschiert 
von der Dreschhalle aus zum 
Vereinsheim und eröffnet mit 
einigen Musikstücken die begin-
nende Walpurgisnacht. Feiern 
Sie mit uns am 1. Mai. Wir bie-
ten zusätzlich über die Mittagszeit Schälrippchen und Linseneintopf, 
vegetarisch oder mit Wurst. Die Kaffeestube ist an beiden Tagen 

 
 Foto: Archiv Vogelverein
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geöffnet und verwöhnt mit hausgemachten Kuchen. Wir freuen uns 
euch bei Sonnenschein oder auch bei Regen im beheizten Festzelt 
begrüßen zu dürfen.
Unser Spielplatz wäre zum diesjährigen Maifest 55 Jahre alt gewor-
den. So lange hatten die Kinder über Generationen Freude an ihm.
ne

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 26. April
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 29. April

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Maibaumstellung und 1.-Mai-Feste

 
Maibaumstellung 2023 Foto: Martin Lauber

Liebe Untergrombacher,
der Frühling kommt und mit ihm auch die ersten Feste unter frei-
em Himmel. Die Festlichkeiten beginnen am 30. April ab 16 Uhr mit 
der Maibaumstellung vor der Bundschuhhalle, organisiert durch den 
CDU-Ortsverband Untergrombach. Das Jugendrotkreuz und die Ju-
gend des Kleintierzuchtvereins erwarten Sie mit Kaffee, leckerem 
Kuchen und Waffeln, Würstchen und Getränken. Der Maibaumkranz 
wird von den Kindern des Kindergartens St. Wendelinus geschmückt 
und der Musikverein unterhält mit flotter Musik. Der Maibaum wird 
gegen 18.15 Uhr gestellt werden.
Auf dem nebenan liegenden Gelände des FC Germania 07 findet an 
diesem Abend ab 18 Uhr die Walpurgisnacht statt. Sie können dabei 
sein, wenn mit Einbruch der Dunkelheit die Hexe verbrannt wird.
Am 1. Mai finden folgende Maifeste statt:
• Der Handharmonika-Club Untergrombach 1933 e. V. erwartet Sie 

auf dem Michaelsberg.
• Der Handballverein 1983 Untergrombach e. V. lädt zum Maifest 

am „Dreiländereck“ ein.
• Das Maifest des Schützenvereins 1972 e. V. Untergrombach findet 

auf dem Vereinsgelände am Rötzenweg statt.
Ein herzliches Dankeschön richte ich an alle Vereine, die immer wie-
der dafür sorgen, dass wir bei den Maiwanderungen nicht hungrig 
und durstig unterwegs sein müssen und wir bestens verpflegt sind.
Heute schon darf ich darauf hinweisen, dass der neue Kindergarten 

„Himmelszelt“ der evangelischen Christusgemeinde in der Ernst-
Renz-Straße 40a am Samstag, 11. Mai, 10 bis 13 Uhr zum „Tag der 
offenen Tür“ einlädt. Es gibt tolle Mitmachmöglichkeiten für Groß 
und Klein und es wird Kuchenverkauf angeboten.
Dazu lade ich Sie herzlich ein. Schauen Sie doch gerne vorbei und 
erfreuen Sie sich an unserem wundervollen neuen Kindergarten.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
Bruchsaler Hoffnungslauf – Wir machen mit!
Zum ersten Mal nimmt die Joß-Fritz-Grundschule am Bruchsaler 
Hoffnungslauf teil. Eröffnet wird die Schullaufwoche am Montag, 
den 28. April.
Mit einem gemeinsamen Start erlaufen sich die Kinder auf dem 
Schulgelände die ersten Runden. In der letzten Aprilwoche werden 
dann im Sportunterricht fleißig Runden gesammelt. Im Vorfeld konn-
ten die Kinder Sponsoren im Familien- und Freundeskreis finden.
Die gesammelten Spenden werden sozialen Projekten im nördlichen 
Landkreis Karlsruhe zugutekommen.
Allen Läuferinnen und Läufern wünschen wir viel Ausdauer und Spaß 
beim Laufen für den guten Zweck.
Möchten Sie die Joß-Fritz-Kinder unterstützen? Dann werden Sie 
Sponsor oder Sponsorin. Die entsprechenden Unterlagen finden Sie 
auf www.jossfritzschule.de/gs/ unter Aktuelles.

Joß-Fritz-Realschule
Medienprävention an der Joß-Fritz-Realschule
Die immer schneller fortschrei-
tende Digitalisierung bringt sie 
mit sich – Mediengefahren für 
Kinder und Jugendliche – da 
das Alter, in dem Kinder zum 
ersten Mal mit digitalen Medien 
in Berührung kommen, immer 
niedriger wird. Deshalb ist es 
umso wichtiger, dass Kinder und 
Jugendliche über die Gefahren 
im Netz möglichst früh aufgeklärt werden.
Sobald Kinder und Jugendliche eine eigene E-Mail-Adresse nutzen, 
sich ein Profil in einem sozialen Netzwerk anlegen oder Nachrich-
ten über verschiedene Messenger Dienste austauschen, sind sie 
auch bald mit Spams und betrügerischen Phishing-Nachrichten 
konfrontiert, in denen man ihnen personenbezogene, sensible Daten 
zu entlocken versucht. Auch das Anbahnen von Kontakten, wenn 
man mit vermeintlichen Freunden chatet, birgt große Risiken. Über 
diese Gefahren und noch vieles mehr sprachen am vergangenen 
Dienstag Polizeihauptkommissar Christian Scheeder und die erste 
Polizeihauptmeisterin Janine Cone vom Polizeipräsidium Karlsruhe, 
Referat Prävention, mit Kindern der Klassen 5a und 5b. Zur Sprache 
kamen auch die Rechte am eigenen Bild, strafbare Inhalte, wie zum 
Beispiel verfassungsfeindliche Symbole, oder auch Gewaltdarstel-
lungen im Netz. Den Kindern wurden die Gefahren aufgezeigt und 
Lösungsstrategien an die Hand gegeben.
Aber Kinder und Jugendliche werden nicht nur zu Opfern, sondern 
können durch ihr Handeln auch zu Tätern werden. Deshalb sprachen 
die beiden abschließend noch über Folgen und Strafen.

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

40601AE Englisch A1.2 (fortgeschrittene Anfänger), achtmal diens-
tags, 17 bis 18.30 Uhr in der Joß-Fritz-Schule. Beginn: 7. Mai
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.
de, Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

 
 Foto: Wes

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook@com/StadtBruchsal
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Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Einladung zum HCU-Grillfest am 1. Mai
Wir freuen uns, alle Wanderer, Mitglie-
der und Freunde des Vereins zum jähr-
lichen Grillfest des HCU am 1. Mai auf 
dem Michaelsberg einzuladen! Es er-
warten Sie leckere Würste, Steaks und 
kühle Getränke.
Unseren Grillplatz finden Sie beim 
Parkplatz, etwa 400 Meter in östlicher 
Richtung von der Michaelsbergkapelle 
entfernt.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag 
mit Ihnen bei leckerem Essen, netten 
Gesprächen und toller Gesellschaft.

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Seniorenzentrum Bundschuh
Neues vom Bundschuh-Seniorenzentrum
Große Ereignisse werfen ihre 
Schatten voraus: Unser Erwei-
terungsbau steht kurz vor der 
Fertigstellung. Ein paar Schön-
heitsarbeiten, teilweise noch der 
Aufbau des Mobiliars sowie die 
Endreinigung stehen noch an.
Anfang Mai werden dann die ers-
ten Bewohner* in den Neubau, 
Haus III, einziehen.
Im Neubau sind je 15 Einzel-Zim-
mer pro Etage. Jede der drei Eta-
gen verfügt über einen großen Aufenthaltsbereich, ausgestattet mit 
voll funktionsfähiger Küche. Alle 45 Einzelzimmer sind sehr modern, 
hell und freundlich eingerichtet. Eine große Terrasse mit Garten- und 
Michaelsberg-Blick finden wir auf jedem Wohnbereich. Selbstver-
ständlich wird es wieder einen individuellen Bundschuh-Park geben. 
Mit Bäumen, Laufwegen, Sitzbänken sowie einem kleinen Teich.
Aber – nach dem Umbau, ist vor dem Umbau! Sobald alle Bewohner/-
innen vom bisherigen „Hinterhaus“ in den Neubau umgezogen sind, 
erfolgen im Bestandsgebäude II aufwendige Renovierungen, um die-
ses dann nach und nach ebenfalls auf einen Einzel-Zimmer-Status 
zu bringen.
Trotz der vielen Veränderungen sowie der kommenden Umzugs- und 
Umbauphase wird das gesamte Mitarbeiter-Team weiterhin bestrebt 
sein, allen Bewohner/-innen mit zahlreichen Aktivierungs- sowie Un-
terhaltungsangeboten ein „Zuhause“-Gefühl zu bieten.

Terminvorschau:
Wir möchten Sie bereits heute zu unserer kleinen Einweihungsfeier 
am Freitag, 17. Mai, einladen.
Nähere Infos folgen.

Initiative Bürgertreff

Auf einen Sprung ins Frosch-Café
Am Freitag, 26. April, laden wir ab 15 Uhr wieder auf einen Sprung 
ins Frosch-Café in der Bundschuhschänke des Theater- und Kultur-
vereins e. V., Obergrombacher Straße 32, zu Kaffee und Kuchen ein. 
Treffen Sie sich zu netten Gesprächen in gemütlicher Runde, lernen 
Sie uns kennen und bringen Sie gerne Freunde und Interessierte mit.
Wenn Sie uns ehrenamtlich unterstützen möchten, sprechen Sie uns 
an. Wir freuen uns.
Die nächsten Termine: 3. Mai / 10. Mai / 17. Mai
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de
Telefon: (072 57) 31 18

 
 Foto: M.W.

 
Sitzecke

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Siegesserie hält an
Dank einer gewaltigen Leistungssteigerung in der zweiten Spielhälf-
te hat der FCU das Heimspiel gegen den FC Weiher 3:0 gewonnen. 
Schon in der zwölften Spielminute musste Kapitän Patrick Ploch ver-
letzt das Feld verlassen, was sich im Spiel der Germanen zunächst 
nachteilig bemerkbar machte. Sie konnten offensiv keinerlei Akzente 
setzen, torlos ging es deshalb in die Pause. Die Kabinenansprache 
von Trainer Marco Junker zeigte offensichtlich Wirkung, denn nach 
dem Seitenwechsel war viel mehr Bewegung und Tempo im Spiel. Die 
schnelle Führung in der 48. Spielminute sorgte überdies für Sicher-
heit. Andrei Moldovan hämmerte aus über 20 Meter einen Freistoß 
spektakulär in den Winkel. Unser Team bekam die Begegnung nun 
zusehends unter Kontrolle. Zudem spielte Weiher ab der 75. Spielmi-
nute in Unterzahl, da ein Gästespieler nach einer Notbremse die Rote 
Karte sah. Ein Freistoß von Moritz Herb fand in der 88. Spielminute 
auf der linken Seite den freistehenden Jonathan Bös, der flach ins 
lange Eck zum 2:0 traf und damit die Vorentscheidung herbeiführte. 
In der Nachspielzeit erzielte Andrei Moldovan seinen zweiten Treffer, 
nach glänzender Vorarbeit von Fabian Dulkies staubte er zum 3:0 ab. 
Nach einer schwachen ersten Halbzeit bot unser Team im zweiten 
Durchgang eine überzeugende Vorstellung. Großen Anteil am Erfolg 
hatte eine sehr sicher auftretende Abwehrreihe. Die Germanen schei-
nen für das folgende schwere Auswärtsspiel in Stettfeld jedenfalls 
gut gerüstet.
FCU: Blumhofer, Moritz Herb, Daniel Schlegel, Pastuovic (77. Fabi-
an Dulkies), Bös, Klein, Manuel Ohrband (83. Serkan Özdemir), Veith, 
Gaag (88. Tim Becker), Ploch (12. Michael Berten), Moldovan

FCU II – FC Weiher II 1:3
Die zweite Mannschaft konnte zu keinem Zeitpunkt an die gute Leis-
tung vom Vorsonntag anknüpfen und verlor das Spiel gegen den 
FC Weiher II 1:3. Die Gäste führten zur Halbzeit mit 0:2-Toren. Felix 
Weinmann gelang in 55. Spielminute der Anschlusstreffer. Doch Wei-
her ließ in der 68. Spielminute das 1:3 folgen und entschied somit 
die Partie. 

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 28. April:
15 Uhr TSV Stettfeld – FC Untergrombach
13 Uhr VfR Kronau II – FC Untergrombach II

Walpurgisnachtfeier
Die AH-Abteilung veranstaltet am Dienstag, 30. April, auf dem Gelän-
de des Michaelsbergstadions ihre alljährliche Walpurgisnachtfeier. 
Hierzu lädt sie herzlich ein. Die Feier beginnt um 18 Uhr.

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Einladung zum Stammtisch
Liebe Freunde und Interessierte des Freundeskreises Untergrom-
bach/Ste.-Marie-aux-Mines,
wir laden herzlich ein zum Stammtisch am 25. April im Mumtaz 
Mahal in der Bruchsaler Straße. Dort ist wie gewohnt um 19 Uhr ein 
Tisch für uns reserviert. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Rückblick Altpapiersammlung
Am 13. April veranstaltete der Handballverein Untergrombach wie-
der eine Altpapiersammlung. Wir bedanken uns bei allen Untergrom-
bachern, die uns ihr Altpapier zur Verfügung gestellt haben. Es freut 
uns, dass immer noch so viele Bürger/-innen in Untergrombach das 
Altpapier zu Hause für den Handballverein sammeln und uns damit 
unterstützen möchten. Ein großer Dank geht auch an die Spedition 
Heinrich und Rainer Holler, die uns Sammelfahrzeuge zur Abholung 
des im Vorfeld telefonisch angemeldeten Altpapiers zur Verfügung 
gestellt hatten.
Die nächste Altpapiersammlung wird vom FC durchgeführt. Unsere 
nächste Sammlung wird am 12. Oktober stattfinden.

Maifest HVU
Auch in diesem Jahr stellen wir sicher, dass niemand auf seiner Mai-
wanderung Hunger leiden muss oder gar Schäden durch Dehydrie-
rung erleidet. Ihr findet uns wie immer am „Dreiländereck“. Wir freuen 
uns auf Euren Besuch.
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HSG-Herren nutzen ersten Matchball und sichern sich Meisterschaft
SG Sulzfeld/Bretten – HSG Bruchsal/Untergrombach 21:30 (11:14)
Zum drittletzten Saisonspiel gastierte unsere erste Herrenmann-
schaft in Sulzfeld. Die Konstellation vor dem Anpfiff war klar: mit 
einem Sieg würde die HSG vorzeitig die Meisterschaft und damit 
den Aufstieg in die Verbandsliga klarmachen. Dementsprechend 
motiviert und mit einiger Vorfreude fuhren unsere Herren zu diesem 
Auswärtsspiel. Nach einer ausgeglichenen Anfangsphase setzte 
sich die HSG ab Mitte der ersten Halbzeit erstmals etwas ab (7:12). 
Die Gastgeber konnten diesen Abstand jedoch, begünstigt durch un-
konzentrierte Torabschlüsse und schlechter Entscheidungsfindung 
im Angriff unserer Mannschaft, postwendend wieder auf zwei Tore 
verkürzen (10:12). Kurz vor dem Seitenwechsel sorgte dann M. Wei-
ckum mit einem Tor der Marke „Tor des Monats“ für das Highlight 
des Spiels, indem er einen direkten Freiwurf zur 14:11-Halbzeitfüh-
rung verwandelte. Nachdem die Gastgeber nach dem Seitenwechsel 
die ersten Minuten noch mithalten konnten, stellten unsere Herren 
Mitte der zweiten Halbzeit die Weichen schnell auf Sieg. Zwölf Minu-
ten vor Spielende war beim Spielstand von 15:23 bereits eine Vorent-
scheidung gefallen. Souverän brachte die HSG den hochverdienten 
Auswärtssieg über die Ziellinie. Durch den Sieg wurde es tatsächlich 
Realität: unsere erste Herrenmannschaft ist vorzeitig Meister der 
Landesliga und steigt in die Verbandsliga auf.
(weiter unten)

Jugendabteilung
Fortsetzung Bericht Herren
Ein riesiger und vor der Saison nicht zu erwartender Erfolg für die seit 
knapp 15 Jahren bestehende HSG, der sicherlich als echte Sensation 
bezeichnet werden darf. Dementsprechend feierte die Mannschaft 
nach Spielschluss noch in der Sulzfelder Halle und im Anschluss in 
der heimischen Bundschuhhalle diesen Erfolg ausgelassen mit ihren 
Fans.
Abschließend wünschen wir unserem Außenspieler J-E. Max, der 
sich in der vergangenen Trainingswoche als insgesamt dritter Her-
renspieler der HSG in dieser Saison vermutlich das Kreuzband geris-
sen hat, alles Gute und eine schnelle Genesung. Spieler HSG: Nick 
Wilhelm & Leon Mächtel (Tor), David Kolb (8/2), Max Weickum (6), 
Jakob Lamminger (3), Philippe Gramm (3), Jannis Seitner (3), Luis 
Benz (2), Stefan Lamminger (2), Jannik Schlegel (2), Simon Heß (1), 
Ben Kunkelmann, Florian Mohler, Adrian Schork Trainer: Kai Neulen, 
Irina Streit & Kevin Pistor

 
Unsere Meistermannschaft Foto: HSG

Deutliche Auswärtsniederlage für unsere Herren
Post Südstadt Karlsruhe – HSG Bruchsal/Untergrombach
 40:28 (21:15)
Ohne etliche Stammspieler fuhr unsere Meistermannschaft zum Ta-
bellenzweiten in die harzlose Eichelgartenhalle. Trotz der unüblichen 
Kaderzusammenstellung startete die HSG sehr gut in das Spiel und 
führte nach zehn gespielten Minuten mit 3:6. Doch ab der 20. Spiel-
minute beim Stand von 11:11 gab es einen Bruch im HSG-Spiel. Die 
Abwehr agierte nun auffällig inkonsequent und lethargisch und im 
Angriff leistete man sich haarsträubende Fehler, wodurch sich Post 
durch leichte Kontertore schnell absetzen konnte. Dies setzte sich 
nach dem Seitenwechsel fort, zu keinem Zeitpunkt fand die HSG zu 
ihrer Leistung aus den ersten 20 Minuten zurück.
Es gilt nun, diese Niederlage schnell abzuhaken und sich auf das 
letzte Spiel am kommenden Samstag gegen die Verbandsligareser-
ve der HSG Walzbachtal zu konzentrieren. Es bleibt zu hoffen, dass 
sich die personelle Lage bis dahin etwas entspannt. Spielbeginn in 
der Bundschuhhalle wird um 16 Uhr sein.

Spieler HSG: Leon Mächtel & Hans Lang (Tor), David Kolb (9/2), Max 
Weickum (4), Ben Kunkelmann (4), Philippe Gramm (3), Claudius Zir-
pel (2), Jannis Seitner (2), Stefan Lamminger (1), Manuel Zwecker 
(1), Alex Köstel (1), Adrian Schork (1), Luis Benz, Gunther Weiß

Saisonabschluss am Samstag
Letztes Heimspiel unserer Meistermannschaft in der Bundschuhhal-
le mit anschließender Meisterschaftsfeier. Kommt vorbei und feiert 
mit unseren Herren die Meisterschaft und den Aufstieg in die Ver-
bandsliga. Spielbeginn gegen die HSG Walzbachtal II: 16 Uhr.

MustertextKleintierzuchtverein 1930 e.V. 
C 193 Untergrombach

Es tut sich was
Nicht nur, dass am 1. April seit 
Langem wieder der Osterhase in 
unserem schönen Vereinsheim 
vorbei hoppelte, sondern auch 
viele Besucher kamen zu unse-
rem kleinen Fest. Zwar spielte 
das Wetter nicht ganz so mit, 
aber unsere Stimmung konnte 
das nicht trüben. Dank der Klas-
se 4b der Joß-Fritz-Grundschule 
gab es Kaffee und Kuchen. Der 
Erlös daraus ging in die Klassen-
kasse und durch die Unterstüt-
zung Herrn Dörners vom Edeka 
konnten die Kinder Schokoeier 
bei unserer Spielstraße ergat-
tern. Viel gute Laune verbreitete 
auch Rosa Lauber mit ihrer Gitar-
re und die Band von Sven Hoff-
mann, die noch keinen Namen hat.
Dies ist wieder ein Fest, auf das wir gerne zurückschauen, denn dank 
der Unterstützung aller konnte so unser Konto wieder ein wenig auf-
gefüllt werden. Wie vielen Vereinen geht es auch unserem Verein fi-
nanziell nicht wirklich rosig. Deswegen freuen wir uns, dass wir mitt-
lerweile tatkräftige Unterstützung von neuen Mitgliedern erhalten, 
die zum Beispiel unseren kaputten Aufsitzrasenmäher wieder zum 
Leben erwecken. Ebenso gibt es Veränderungen auf dem Vereinsge-
lände. Es tut sich was in den einzelnen Anlagen, da jetzt fast alle An-
lagen vermietet sind. Zwar ist der Müll der letzten Jahre noch nicht 
ganz vom Gelände verschwunden, aber wir arbeiten daran. Es freut 
uns auch zu sehen, dass das Leben wieder Einzug hält und Hühner, 
Hasen und Co. in naher Zukunft wieder ein schönes Zuhause haben.
Maibaumstellen, wir sind dabei
Am 30. April werden wir beim Maibaumstellen mit Kaffee und Ku-
chen vertreten sein und freuen uns, wenn ihr einen Abstecher zu uns 
macht. Ein weiteres Event findet am 27. und 28. Juli statt auf un-
serem Vereinsgelände, nämlich unser Gockelfest, zu dem wir Euch 
hiermit schon mal herzlichst einladen. 
Für Fragen und Anregungen stehen wir Euch gerne unter Kleintier-
zuchtverein-untergrombach@gmx.de zur Verfügung. An dieser Stelle 
möchte ich auch darauf hinweisen, dass unser Vereinsheim für Fest, 
Geburtstagsfeiern und so weiter gemietet werden kann. Hierbei ein-
fach ab 19 Uhr Nadja Siegrist unter (072 57) 91 50 221 kontaktieren.
Text: Bettina Mau

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Rückblick zur Generalversammlung
Nach der Begrüßung unseres ersten Vorsitzenden Steffen Pfund und 
der Vorstellung der Tagesordnung spielten Alex und Diana direkt ein 
Lied zum Totengedenken (siehe Foto). Im letzten Jahr mussten wir 
uns von unseren Mitgliedern Franz-Dieter Kaiser, Anton Vogt, Ger-
hard Reger und Erich Schäfer verabschieden. Zudem verstarb unser 
langjähriger Dirigent Erich Keibl. 
Steffen blickte auch auf verschiedene musikalische Ereignisse des 
Jahres zurück – zum Beispiel fanden das erste Konzert mit unserem 
neuen Dirigenten Dave, das Bezirks- und das Landesmusikfest, Ker-
we und das gerade gespielte Gemeinschaftskonzert mit dem MV 
Angelbachtal. Auch das Joß-Fritz-Fest und Kerwe wurden themati-
siert. Steffen dankte allen Beteiligten und Helfern für ihren Einsatz. 
Kassiererin Irmi Mangei gab einen Einblick in die Finanzen des Ver-
eins und Schriftführer André Lumpp hatte die Zahlen zum Verein vor-
bereitet. Der Verein besteht aktuell aus 143 Mitgliedern. Linda und 

 
 Foto: J.Braun
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Lea, die beiden Jugendleiterinnen, stellen die Zahlen und Aktivitäten 
der Jugend vor und berichten von den Fortbildungen der Jugendlei-
terinnen. Nach dem Bericht der Kassenprüfer und den Aussprachen 
bei den Berichten kam es nach der Entlastung der Vorstandschaft zu 
den Neuwahlen: Steffen Pfund und Tom Butzke (erster und zweiter 
Vorsitzender), Alex Lauber 
(Schriftführer), Linda Heinzl und 
Lea Edelmann (Jugendleiterin-
nen), Andreas Heinzl, Ralf Klotz, 
Karl-Gustav Rapp und Wolfgang 
Zöller (Beisitzer), Klaus Butzke 
und Viktoria Fischmann (Kas-
senprüfer) wurden neu- oder 
wiedergewählt. Dirigent Dave be-
richtete aus der Sicht der musi-
kalischen Leitung, die er seit 
über einem Jahr innehat. Er freut 
sich über die große Beteiligung 
an den Proben, was sich wieder-
um an unseren Auftritten zeigt. 
Er blickte zurück auf anfängliches Kennenlernen und immer bessere 
Zusammenarbeit. Besonders hob er den Neujahrsempfang 2024 
und das Konzert mit Angelbachtal hervor und freute sich über die 
positive Rückmeldung des Publikums. Nach dem Dank der Vorsit-
zenden an alle Helfer und Unterstützer des Musikvereins schloss 
Steffen die diesjährige GV nach knapp einer Stunde.
Gottesdienst für verstorbene Mitglieder am 27. April, 18.30 Uhr
Wir laden Sie ein, am kommenden Samstagabend mit uns in der ka-
tholischen Kirche den Gottesdienst für unsere verstorbenen Mitglie-
der zu feiern und ihnen zu gedenken.
Maibaumstellen am 30. April ab 18 Uhr
Ebenfalls laden wir ein, mit uns das Aufstellen des Maibaumes vor 
der Bundschuhhalle zu feiern.

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Maifest beim Schützenverein
Am 1. Mai findet wieder das 
beliebte Maifest auf unserem 
Vereinsgelände am Rötzenweg 
statt. Alle Besucher sind herzlich 
willkommen, egal ob zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder mit dem Auto. 
Parkmöglichkeiten gibt es beim 
Friedhof. Sitzplätze haben wir 
ausreichend, für schönes Wetter im Freien oder überdacht. Und bei 
schlechtem Wetter kann man auch gemütlich drinnen sitzen. Den 
ganzen Tag über gibt es Steaks und Würste, Pommes, sowie Bier 
vom Fass und alkoholfreie Getränke. Und ab Mittag öffnet unsere 
Kuchenbar mit heißem Kaffee und leckeren selbst gebackenen Ku-
chen und Torten.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und wünschen allen Lesern 
einen wunderschönen 1. Mai.
WA

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Neues Pächterpaar und Start der Verbandsrunde
Unser Pächterpaar Familie Duong freut 
sich sehr, Sie in unserem Vereinslokal 
willkommen zu heißen – Ihr Restaurant 
im Tennis-Club.
Genießen Sie in entspannter Atmosphä-
re, in unserem gemütlichen Gastraum 
oder auf unserer großzügigen Sonnen-
terrasse, liebevoll zubereitete Gerichte 
und Getränke. Ob private oder berufli-
che Feiern – Familie Duong steht Ihnen 
gerne bei der Planung, Organisation und 
Durchführung hilfreich zur Seite.
Tischreservierungen und Anfragen unter 
(01 74) 95 26 463.
Aktuelle Öffnungszeiten unseres Ver-
einslokals:
Dienstag bis Freitag: 12 bis 14 Uhr und 
ab 17 Uhr.
Samstag und Sonntag: 10 bis 14 Uhr und ab 17 Uhr.

 
 Foto: MV Untergrombach

 
Maifest 2023 Foto: Quelle: SVU

 
Unser neues Pächterpaar 
– Familie Duong 
 Foto: privat

An den Heimspieltagen unserer Mannschaften werden die Öffnungs-
zeiten entsprechend erweitert.
Montag ist Ruhetag.
In dieser Sommersaison nehmen wir mit 21 Mannschaften an der 
Verbandsrunde teil.
Am ersten Mai-Wochenende sind folgende Mannschaften im Einsatz:
Freitag, 3. Mai, um 15.30 Uhr: Juniorinnen U15 gegen DJK Bruchsal
Samstag, 4. Mai, um 9.30 Uhr: Juniorinnen U18/1 gegen Juniorinnen 
U18/2
Samstag, 4. Mai, um 9.30 Uhr: Junioren U18/2 gegen TC Durlach 2
Samstag, 4. Mai, um 14 Uhr: Herren 50 gegen KETV 1
Sonntag, 5. Mai, um 9.30 Uhr: Herren 2 gegen TC Eutingen 1
Sonntag, 5. Mai, um 9.30 Uhr: TC Kürnbach 1 gegen Damen 4
Sonntag, 5. Mai, um 11 Uhr: Damen 2 (Oberliga) gegen TC Plankstadt 1
Sonntag, 5. Mai, um 14 Uhr: Damen 5 gegen TUS Neureut 3
Unsere Mannschaften freuen sich bei den Heimspielen wieder über 
zahlreiche Zuschauer. Für die entsprechende Verpflegung sorgt  
Familie Duong.

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Dieses Jahr ist alles neu und unerwartet
Einmal Nimmerland und zurück
Wenn Sie an Peter Pan denken, 
welche Bilder entstehen in Ihrem 
Kopf? Ein junger Mann in grü-
nen Hosen und einem Fransen-
hemd? Und was fällt Ihnen zur 
Tiger Lilly ein? Oder zu Wendy, 
John und Sally?
Wie jedes Jahr werden wir ver-
suchen, Sie zu verzaubern. Ein 
prächtiges Bühnenbild und aus-
gefallene Kostüme, bei denen 
das Team hinter den Kulissen 
bestehend aus Valentina Beck, 
Jessica Baron und Eva Müller 
in die Trickkiste greifen wird. Zu 
viel wollen wir an dieser Stelle 
noch nicht verraten, nur soviel: 
Es wird bunt und phantasievoll.
Das mittlerweile über hundert 
Jahre alte Buch vom „Jungen, 
der nicht erwachsen werden wollte“, wird vom Theater- und Kultur-
verein an die Gegebenheiten der Freilichtbühne angepasst. Darstel-
ler mit einer Altersspanne von beinahe 80 Jahren stehen ab Juni für 
alle Fans des Freilichttheaters auf der Bühne.
Die Proben sind in vollem Gange!
Premiere ist am Sonntag, 23. Juni, 20 Uhr
Kartenvorverkauf:
Moni´s Haarstudio (Mittwoch und Freitag)
Bruchsaler Straße 2, Untergrombach, Telefon: (072 57) 26 93
Renate Sterzenbach
Telefon: (072 57) 25 35 oder per E-Mail an: theaterkarten@tkv-bund-
schuh.de
Bitte beachten: Für den 20. Juli ist kein Vorverkauf möglich, die Kar-
ten für diesen Abend sind nur an der Abendkasse erhältlich.
Herzliche Einladung zum Bundschuh Stammtisch am Mittwoch, 1. 
Mai, 19 bis 22 Uhr

TSV Untergrombach

Turner des TSV erfolgreich bei den Bezirkswettkämpfen
Über die Ausscheidungswettkämpfe im Turngau hatten sich drei 
Mannschaften des TSV für den Bezirksentscheid qualifiziert. Dort 
trafen wir auf die jeweils zwei besten Mannschaften aus den Turn-
gauen Pforzheim und Karlsruhe. Insbesondere die Mannschaften 
aus dem Turngau Pforzheim sind derzeit sehr stark.
Man muss nun schon sehen, dass es sich nicht um Kunstturnen 
handelt. Dennoch wird in der Breite in den Turnvereinen sehr gute 
Basisarbeit geleistet. Ein Turner muss körperlich schon sehr gut 
ausgebildet sein, um hier vorne mitturnen zu können. Genau diese 
Ausbildung erfahren die Turner des TSV mit seinen sehr gut ausge-
bildeten Trainern.
Bei den Schülern E hatten wir drei Gegner. Die 1. Mannschaft der WKG 
Wilferdingen – Nöttingen turnte sehr stark. Man sah, dass diese Jungs 
bereits in diesem Alter zwei- bis dreimal in der Woche trainieren.

 
Der Kostümfundus 
 Foto: Karina Merten
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Trotzdem konnten wir bis zum 
letzten Gerät am Reck sehr gut 
mithalten. Am Pauschenpferd 
konnten wir sogar gewinnen. Am 
Ende wurden wir 2. Sieger mit 
236,50 Punkte. Anton Zöller be-
legte in der Einzelwertung sogar 
den 2. Platz.
Bei den Schülern D hatten wir 
mit Ersingen nur einen Gegner. 
Dieser war aber gleichwertig. Da 
wir aber an vier Geräten gewan-
nen und mit Carl Heingärtner 
den Tagessieger stellten, gewan-
nen wir am Ende mit 1,6 Punkten 
Vorsprung. Sehr stark war an 
diesem Tag auch Mattis Schmitt als Dritter.
Unsere Jugendmannschaft hatte leider keinen Gegner. Nicht viele 
Vereine bringen noch eine Jugendmannschaft zusammen. Unse-
re Turner turnten trotzdem sehr sauber und erzielten respektable 
289,650 Punkte. Bester Turner des TSV war wieder einmal Rouven 
Habitzreither mit stolzen 101,2 Punkten.
Mit den Schülern E und D fahren wir nun am 5. Mai zum Landesfina-
le nach Pforzheim. Unsere Jugendturner sind zwar auch qualifiziert, 
müssen sich aber auf den ersten Ligawettkampf in der Bezirksklasse 
vorbereiten. Am 11. Mai treffen wir morgens um 11 Uhr in der BSH-
Halle gleich auf den Topfavoriten SG Kirchheim.

Leichtathletik
Bahneröffnung in Bruchsal

 
Unsere Athleten bei der Bahneröffnung in Bruchsal Foto: J. Heinrichs

Unser erster Stadionwettkampf in dieser Saison führte uns am 14. 
April bei schönstem Frühlingswetter nach Bruchsal zur Bahneröff-
nung. Hier nahmen insgesamt sieben Kinder der Altersklasse U12 
(Lena, Mia, Lilian, Inga, Ida, Moritz und Clemens) beim 50-Meter-
Sprint, Weitsprung und Ballwurf teil. Unsere beiden U14-Mädels 
Judith und Luisa waren mutig und traten in den Disziplinen 75-Me-
ter-Sprint, Weit- und Hochsprung sowie Kugelstoßen an. Die Her-
ausforderung für unsere U12-Athleten bestand diesmal darin, dass 
jeder für sich alleine die drei Einzeldisziplinen bestreiten musste, da 
normalerweise in der Kinderleichtathletik ein Teamwettkampf mit 
anderen Disziplinen durchgeführt wird.
Am Ende haben alle ihren ersten „großen“ Wettkampf gut gemeistert 
und es gab viele vierte bis siebte Plätze mit tollen Bestleistungen. 
Mit einem dritten Platz hat es Moritz im Ballwurf schlussendlich 
noch auf das Treppchen geschafft. Erfreulich war aber auch, dass 
Judith den zweiten und Luisa den dritten Platz im Kugelstoßen er-
reicht haben.
Zum Schluss stand dann noch für unsere U12-Mädels ein 4x50-Me-
ter-Staffellauf auf dem Programm. Die Aufregung konnte man schon 
den ganzen Tag spüren. Ungewohnt war hierbei sicherlich für die bei-
den ersten Läuferinnen Inga und Lilian, dass sie ihre Strecke auf der 
Kurvenbahn laufen mussten. Da wir im Training nur eine gerade Stre-
cke von 110 Metern zur Verfügung haben, können wir diese Disziplin 
nur im Ansatz üben. In der Theorie war also so weit alles klar, nun 
musste es in die Praxis umgesetzt werden. Am Ende war der Jubel 
groß, da die beiden Schlussläuferinnen Mia und Ida den Staffelstab 
als Dritte über die Ziellinie gebracht haben. So gab es für die Mädels 
auch noch einen versöhnlichen Abschluss.

 
Unsere erfolgreichen Schüler-E-
Turner Foto: Peter Biedermann

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Herzliche Einladung zum Vatertagsfest
Am 9. Mai ist es wieder so weit: 
Der Schäferhundeverein Unter-
grombach lädt ab 10 Uhr zum 
alljährlichen, gut besuchten und 
allseits beliebten Vatertagsfest 
ein.
Wir freuen uns darauf, viele 
Gäste mit leckeren Speisen wie 
unserer Schlachtplatte, lecke-
rem Grillschinken, einem tollen 
Kuchenbuffet und weiteren Le-
ckereien zu verköstigen und ge-
meinsam einen schönen Tag zu 
verbringen. Es wird neben ande-
ren Highlights auch wieder eine 
tolle Tombola geben.
Verein für Deutsche Schäferhun-
de (SV) e. V. – Ortsgruppe Unter-
grombach‚ Im Brüchle 4‚ 76646 
Bruchsal
hundeverein.untergombach@gmail.com.

Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Untergrombach e.V.

Den Löwenzahn entdecken
Einen Workshop mit dem Thema „Wir entdecken den Löwenzahn“ 
bietet der Untergrombacher Verein für Umwelt- und Naturschutz in 
Zusammenarbeit mit der Natur-Garten-Werkstatt „Weile“ am Vormit-
tag des 4. Mai an. Gemeinsam wird die Pflanze in ihren verschie-
denen Entwicklungsstadien betrachtet, am Ende bereiten die jungen 
Teilnehmer einen Löwenzahnhonig über offenem Feuer zu.
Information
Für die Veranstaltung wird ein Teilnehmerbeitrag von 15 Euro plus fünf 
Euro Materialkosten erhoben. Eine verbindliche Anmeldung ist erfor-
derlich bis 29. April bei Sabine Fetzner, E-Mail: deineweile@web.de

Jahrgänge

Jahrgang 1946/1947
Unser nächstes Treffen findet am Freitag, 26. April im Clubhaus des 
FC Untergrombach um 18 Uhr statt. Bleibt bis dahin gesund.
E.H.
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An unsere Leser, Autoren und Kunden

Tag der Arbeit
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 6102

Redaktionsschluss1 siehe Kalender artikelstar

Anzeigenschluss2 Di. 30. April 2024, 12:00 Uhr

Verteilung ab Fr. 3. Mai 2024

Amtsblatt Bruchsal
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

An unsere Leser, Autoren und Kunden

Christi Himmelfahrt
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 6102

Redaktionsschluss1 siehe Kalender artikelstar

Anzeigenschluss2 Di. 7. Mai 2024, 12:00 Uhr

Verteilung ab Fr. 10. Mai 2024

Amtsblatt Bruchsal
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche gültig bis 2.5.2024

250 g Stück(1000 g = 7.60) 1.90BAUERNBAGUETTE

Stück 2.60RÜBLISCHNITTE

Stück 3.30SPARGEL-STANGE

Unsere Angebote der Woche gültig bis 2.5.2024

250 g Stück(1000 g = 7.60) 1.90BAUERNBAGUETTE

Stück 2.60RÜBLISCHNITTE

Stück 3.30SPARGEL-STANGE

HHeerrzzlliicchheenn DDaannkk !!!!!!
ffüürr IIhhrree UUnntteerrssttüüttzzuunngg zzuugguunnsstteenn ddeerr CCoonnttaaiinneerr--BBääcckkeerreeii iinn SSüüddiinnddiieenn !!!!!!

DDaass FFeesstt wwaarr eeiinn vvoolllleerr EErrffoollgg !!

für Ihre Unterstützung zugunsten der Container-Bäckerei in Südindien !!!

Das Fest war ein voller Erfolg !

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Pflegefachkraft ZfP Zentrum für Psychiatrie Calw Klinikum Nordschwarzwald Calw 1011635693

Mitarbeiter Auftragsbearbeitung/Customer Service NITTO KOHKI EUROPE GmbH Steinenbronn 1011635687

Stellvertretende Leitung KiTaG Bürgermeisteramt Benningen Benningen am Neckar 1011635683

Erzieher/Kinderpfleger Stadt Brackenheim Brackenheim 1011646505

Werkzeugmechaniker WerkzeugbauWaidner GmbH Tiefenbronn 1011646666

Bundesfreiwilligendienste im Bereich Kinderbetreuung Stadt Leinfelden-Echterdingen Leinfelden-Echterdingen 1011646724

Medizinische Fachangestellte Ortho-Praxis Maier-Müller Schwetzingen 1011635720

Pädagogische Fachkraft Kitag Evang. Kirchenpflege Tuttlingen Tuttlingen 1011635712

Gemeindevollzugsdienst Gemeinde Dettenhausen Dettenhausen 1011646623

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de
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Im Namen aller Angehörigen
Brigitte Schäfer

möchte ich von Herzen danken.

Die tröstenden Worte, die musikalische Mitgestaltung der
Trauerfeier und die große Anteilnahme haben mich sehr

berührt.

Danksagung

Allen, die mit mir zusammen Abschied genommen haben
von meiner lieben Mutti

Besonderer Dank gilt
- Herrn Pastoralreferenten Mathias Fuchs
- dem Dirigenten und Organisten Herrn Rainer Kneis
- dem Gesangverein 1864 Untergrombach
- demAltenwerk Untergrombach
- dem Bestattungsinstitut Jäckle
- allen Nachbarn, Freunden und Bekannten.

Untergrombach, imApril 2024

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Foto: chat9780/iStock/Thinkstock

Foto: izzzy71/iStock/GettyImagesPlus

E s nimmt der Augenblick, was Jahre geben. J. W. v.
Goethe

D as Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken. o. V.
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Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme zum Tode meiner geliebten Frau auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

- die Ersthelfer vor Ort
- die DRK-Notfallhilfe Untergrombach
- den Hausarzt Dr. Stephan Schreibmaier-Faber
- die Freiwillige Feuerwehr - Untergrombach
- den Pastoralreferenten Mathias Fuchs für seine einfühlsame Trauerrede
- das Bestattungsinstitut Jäckle für die Begleitung und die würdevolle Dekoration
der Aussegnungshalle
- die Gärtnerei Geißler für die schöne Trauerfloristik
- die Kinder Mareike und Carsten, die ständig für mich da sind.

Im Namen aller Angehörigen

Untergrombach, im April 2024

Marianne Butterer

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren wie viel Zuneigung,
Freundschaft und Liebe ihr entgegengebracht wurde.

Danke für die überwältigende Anteilnahme
in persönlichen Worten oder in Briefen.

Im Namen aller Angehörigen

- Herrn Pater Janzer für seine persönliche und
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
- Herrn Marcel Kehrwecker mit seinem musikalischen
Begleiter Herrn Stefan Degen
- dem Schuljahrgang 1936/37
- dem Turnverein Obergrombach
- der Frauengemeinschaft Obergrombach
- dem Bestattungsinstitut Jäckle für die liebevolle
Begleitung und hilfreiche Unterstützung
- allen Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn
- sowie all denen die ihr die letzte Ehre erwiesen haben.

Obergrombach, im April 2024

E s ist nie zu spät: „Es tut mir leid“ zu sagen.
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Foto: nicoletaionescu/iStock/Getty Images Plus

Foto: AndreyPopov/iStock/Getty Images Plus

Internationaler Tag gegen Lärm am 24. April
Der 27.Tag gegen Lärm - International Noise AwarenessDay sensibilisiert für die sozialen undgesundheitlichen Folgen
von Lärm. Das Motto lautet„Ruhe gewinnt, die Zukunft beginnt“ – im Fokus stehen„Stadt, Lärm und Klimawandel“.

Seit 1998 findet der „Tag ge-
gen Lärm - International Noise
Awareness Day in Deutschland
statt. Der Aktionstag richtet
sich an alle, die an Lärm und
seinen Ursachen, seiner Wir-
kung und seiner Bekämpfung
interessiert oder davon be-
troffen sind. Dies schließt fach-
lich interessierte Kreise und
politisch Verantwortliche mit
ein. Ziele des Aktionstag sind
es, das Bewusstsein für das
Thema Lärm zu schärfen, die
negativen Auswirkungen von
Lärm zu verringern und eine
gesündere und angenehmere
akustische Umgebung für alle
zu schaffen.

Lärm ist schädlich
„Als Lärm empfinden wir vor
allem unerwünscht laute Ge-
räusche. Die subjektive Wahr-
nehmung von Lautstärke kann

aber täuschen. Ein Düsenjet
wird beispielsweise meist ein-
hellig als ohrenbetäubender
Krach empfunden, die dröh-
nenden Beats der Lieblings-
musik in gleicher Lautstärke
aber von manchen durchaus
als angenehm“, erklärt Eber-
hard Schmidt, Präsident der
Bundesinnung der Hörakusti-
ker (biha).

Veranstaltungen & Aktionen
Die DEGA (Deutsche Gesell-
schaft für Akustik) führt ver-
schiedene Aktionen zum Tag
gegen Lärm durch, um die
Bevölkerung über Lärmprä-
vention und Gehörschutz zu
informieren und das Bewusst-
sein für eine fortschrittliche
Lärmschutzpolitik zu schär-
fen. Unter dem Motto „Stadt
für morgen“ veranstaltet die
DEGA zusammen mit dem

Umweltbundesamt eine On-
line-Veranstaltung, die sich
mit der nachhaltigen Stadt-
entwicklung und der Integra-
tion von Lärmschutzmaßnah-
men befasst.
Dabei werden moderne
Technologien zur Lärmmin-
derung und die Verbindung
von Lärm- und Klimaschutz
diskutiert. Die Vorträge be-
handeln Themen wie Immis-
sionsschutz, Energiewende,
Gesundheit, Klimawandel, Ge-
staltung öffentlicher Räume
sowie Mobilität und Verkehr.
Die Veranstaltung richtet sich
an Interessierte, Verwaltungs-
fachleute, Ingenieurbüros,
Vertreter von Verbänden und
Politiker. Zusätzlich zu der zen-
tralen Online-Veranstaltung
werden vor Ort in Denzlingen
bei Freiburg Raumakustik-Be-
ratungen gegen Lärm in Schu-

len, Kitas, Büros und Gastrono-
mieeinrichtungen angeboten.
Hörakustiker in verschiedenen
Städten bieten ebenfalls spezi-
elle Aktionen an. Es lohnt sich,
vorbeizuschauen und von den
Angeboten zu profitieren.

Gehörschutz ist wichtig
Fakt ist: Lärm ist eine häufige
Ursache für Hörschädigungen.
Hörakustiker raten darum zu
Gehörschutz, immer wenn es
laut wird. Anders als Einweg-
Ohrstöpsel ist ein individuel-
ler Gehörschutz im Ohr kaum
spürbar und immer wieder
einsetzbar. Hörakustiker kön-
nen zu verschiedenen Gehör-
schutzlösungen beraten und
bieten auch zumeist kosten-
freie Hörtests an – nicht nur
am Tag gegen Lärm. (Deut-
sche Gesellschaft für Akustik
e.V./biha/red)

Wie Lärm sich auf Körper und Psyche
auswirkt – und wie Sie Ihr Gehör
schützen können, erfahren Sie über
den QR-Code oder den Link:

https://lokalmatador.net/laermschutz/

2024-17_FitGes_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/fit-gesund/

FIT &
GESUND
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Von Tradition
in die digitale 
Zukunft
NUSSBAUM Award 2024 zeichnet in-
novativsten Verein aus – NUSSBAUM
Jugend-Award belohnt soziales Mit-
einander

Die Nussbaum Stiftung sucht den ideenreichsten
gemeinnützigen Verein in Baden-Württemberg. Der
Award 2024 honoriert clevere Impulse, wie sich der
Verein von veralteten Strukturen löst und auf die Zu-
kunft vorbereitet. Das damit verbundene Preisgeld
von 5.000 Euro belohnt beispielgebende Initiativen,
wie sich der Verein verjüngen und damit das Ehren-
amt sichern kann.
Aussichtsreiche Chancen haben Vereine, in denen die
junge Generation mitentscheiden kann und die auf
kreative Weise gut ausgebildete, digitalaffine neue
Mitglieder an sich binden. Mit anderen Worten: der
Verein, der auf der Basis der Tradition einen Generati-
onenwechsel vornimmt und sich zu einem coolen, fle-
xiblen, zukunftsorientierten Lieblingsverein wandelt.
Der ebenfalls mit 5.000 Euro dotierte NUSSBAUM
Jugend-Award 2024 zeichnet junge Menschen bis 24
Jahre mit Vorbildcharakter aus. Ob organisiert oder
als freie Gruppe – preiswürdig sind die Jugendlichen,
die ein außergewöhnliches soziales Miteinander pfle-
gen undmit guten Ideen zurWeiterentwicklung unse-
rer Gesellschaft beitragen.

Eine unabhängige Jury ermittelt die Preisträger. In ei-
nem Festakt werden der NUSSBAUM Award für Ver-
eine und derNUSSBAUMJugend-Award beim Forum
für Gesellschaftlichen Zusammenhalt am 12. Oktober
2024 in Stuttgart überreicht. Schirmherr ist der ba-
den-württembergische Sozialminister Manne Lucha.

Wir freuen uns
auf eure Bewerbung bis
zum 15. Mai 2024 unter:

www.nussbaum-stiftung.de/award

auf eure  Bewerbung bis 

2x
5.000
Euro
Preisgeld

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 22 Wörter zu bilden, deren vierte und sechste
Buchstaben, jeweils von oben nach unten gelesen, ein Zitat von
Erich Kästner ergeben.

AN - BAL- BE - BE - BEN - BUER - CHIE - DE - DEN -
DEN - ER - GAEN - GE - GER - GIG - GROSS - HALS -
HOE - IM - KE - KEN - KRAFT - KUERZ - LICH - LIE -
LIN - LOS - MEHR - MEI - METZ - RAET - RE -
RECHTS - REI - REN - REN - REN - SCHE - SCHEI -
SCHENS - SCHER - SCHWE - SCHWE - SEL -
SPANN-STEIN -TI -TOU-TU-TUM-TUN-TUNG-
VER -WALT -WANDT -WAR -WEN -WERT -WI -
WUEN -WUSST

Lösung:1.Spannkraft,2.titulieren,3.hoeren,4.Schwedenraetsel,5.Scheibenwischer,
6.kuerzlich,7.Imkerei,8.Mehrlinge,9.Schwebebalken,10.Erwartung,11.touchieren,
12.Rechtsanwalt,13.grosstun,14.Schere,15.gaengig,16.verwandt,17.Steinmetz,
18.Buergertum,19.meiden,20.bewusstlos,21.wuenschenswert,22.Wendehals–„Nur
wererwachsenwirdundKindbleibt,isteinMensch.“DEIKEPRESS

Nr. 17 | 2024

1 Elastizität

2 bezeichnen

3 mit den Ohren wahrnehmen

4 eine Denksportaufgabe

5 Glasreinigungsgerät

6 jüngst

7 Bienenzucht

8 gleichaltrige Kinder einer Frau

9 Turngerät

10 Prognose, Hoffnung

11 leicht berühren

12 Beruf im Rechtswesen

13 prahlen

14 Schneidewerkzeug

15 gebräuchlich, üblich

16 zur Familie gehörend

17 Handwerksberuf

18 eine Gesellschaftsschicht

19 scheuen, umgehen

20 ohnmächtig

21 angebracht, passend

22 graubrauner Spechtvogel
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SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH SONNTAG:
MIT DEM BÄHNLE DURCHS WURZACHER RIED
In unserer Reihe SonntagsAusflug stellt Kaba-
rettist Christoph Sonntag seine Lieblingsaus-
flugsziele im Ländle vor. Dieses Mal geht es
nach Bad Wurzach.

Die Torfbahn Bad Wurzach war mir immer ein
Begriff, eine Verheißung seit Jugendtagen.
Irgendetwas nie Gesehenes und Abenteuerli-
ches wird sich dahinter verbergen, dachte ich
jedes Mal, wenn ich aus Zeitgründen wieder
daran vorbeifahren musste. Und jetzt endlich,
im hohen Alter, wenn sich Planung als neues
Element ins Leben schleicht, nehme ich mir die
Zeit, rufe an, verabrede mich.

Vor dem Museum wartet Winfried Vincon auf
mich. Der rüstige Rentner empfängt mich mit
der typischen oberschwäbischen Mischung
aus Neugier, Freude und Zurückhaltung. Im
Hineingehen erfahre ich dann, dass ich viel zu
früh dran sei, weil die Saison noch gar nicht be-
gonnen habe! „Ach so, das tut mir leid!“ „Awa, i
zeig Ihne trotzdem älles!“

„Älles“, das ist zunnächst das wunderbare Torf-
museum. Es ist wirklich sehenswert und man
lernt viel über den ehemaligen Torfabbau,
erfährt, wie dieser abgebaut und getrocknet
wurde und wie er genutzt wurde zum Heizen
und später zum Baden. Das ist alles spannend,
liebevoll aufbereitet und zieht einen zurück in
eine ganz alte Zeit.

Und dann erfahre ich, wie die Stadt Bad
Wurzach 1997 alle Güter als Grundstock für
das heutige Museum vom damaligen Päch-
ter abgekauft hat und wie von den Mitglie-
dern des Kultur- und Heimatpflegevereins
Bad Wurzach um die Jahrtausendwende
an der wunderschönen goldigen Torfbahn
gebastelt wurde.

„Wollt ihr die Torfbahn mal sehen? Wollen wir
sie anmachen?“ Es raucht und zischt, man sieht
die Hand vor den Augen nicht und hat vor lau-
ter Rauch fast das Gefühl, Helmut Schmidt habe
sich in die Besuchermenge gemischt. Zwei
Wanderinnen kommen vorbei und werden
direkt angesprochen: „Mädle, wellet ihr mit-
fahre?“ Und so rattern und zischen wir rein in
eine Traumwelt. Wir sehen das Werk der Biber,
umgefallene Bäume, alles wie im Märchenbuch.

Wir kommen leider nur bis zur Brücke, weil
die nämlich gerade saniert wird und wir nicht
weiterfahren können, aber auch schon diese
kurze Fahrt hat mich wirklich völlig verzaubert
und nachdem das Zügle wieder in seiner Ga-
rage steht und der Abschied naht, würde ich,
wenn es die oberschwäbische Zurückhaltung
nicht verböte, den Winfried am liebsten spon-
tan in den Arm nehmen. Aus Freude darüber,
dass jemand so viel Energie in den Erhalt einer
Kulturlandschaft gibt, so viel Liebe und Zeit in-
vestiert und dabei so viele Menschen inklusive
dem eigenen Sohn mit anstiftet. Und sich jetzt

wahrscheinlich beim Lesen schon wieder denkt:
„Das war doch gar net i alloi!“ Oberschwäbische
Bescheidenheit. Ich kündige an, bald wieder zu
kommen und gehe vor zum „Wurzelsepp“, um
mir ein kleines kühles Bierchen zu gönnen.

Und wie ich dabei diese herrliche, eindrückliche
Fahrt ins Ried noch mal Revue
passieren lasse, entdecke
ich mich dabei, wie ich
im Kalender schon mal
vorsorglich einen Tag
im Sommer markiere.

Ihr

BaWue-Seite1

Viele weitere Sonn-
tagsAusflüge u.a. in
der Wimsener Höhle
und der EXPERIMEN-
TA in Heilbronn fin-
den Sie über den QR-
Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

Christoph Sonntag ist
Baden-Württemberger,
Schwabe, Kabarettist und Buchautor.
Für Nussbaum stellt er regelmäßig
seine Lieblingsorte im Ländle vor.
Aktuell ist er mit seinem neuen Pro-
gramm„Ein Tritt frei” auf Tour.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Gemächlich durchs Moor: Mit dem Federsee-Bähnle
geht es mit 14 PS durch die Natur.

Fotos: sonntag.tv

Winfried Vincon legt bei der
historischen Torfbahn auch
selbst Hand an.
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Kommen und Staunen!
Über 1.000 Aussteller
aus allen Bereichen des Lebens
Täglich von 9 bis 18 Uhr
Eintritt: Erwachsene € 10,00 (ab 16 Uhr € 6,00)
Kinder € 7,00 | www.maimarkt.de27. April – 7. Mai

Maimarkt
Mannheim

ANZEIGE

MaimarktMannheim: Staunen, shoppenundmitmachen!
Auf Deutschlands größter Regio-
nalmesse präsentieren vom 27.
April bis 7. Mai weit über 1.000 Aus-
steller Innovationen, Klassiker und
Sonderschauen.

Afrikanische Köstlichkeiten vom
Grill, nachhaltig produzierte Baby-

kleidung, eine Cyber-Versicherung
für den Betrieb, neue Gartenmöbel
oder gleich eine komplette, zeit-
sparende Badrenovierung – und
wie liegt sich’s auf demWasserbett
in komfortabler Boxspring-Höhe?
Mit Neuheiten und Klassikern, in-
formativen Sonderschauen, Tier-

vorführungen sowie Spiel und
Spaß für die ganze Familie gibt der
Maimarkt Antwort auf große und
kleine Fragen des Alltags. Er ist Ein-
kaufsstadt, Treffpunkt und Ideen-
pool und lädt zum Ausprobieren
undMitmachen ein.

MaimarktMannheim
27. April bis 7. Mai 2024,
täglich von 9 bis 18 Uhr
Vorverkauf vom18.März bis
26. April 2024
Infos, Vorverkaufsstellen und On-
line-Tickets unterwww.maimarkt.de
und unterTel. 0621 42509-20

FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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Im Flair des berühmten Festivals
„Woodstock Variety Show“ im Bruchsaler Bürgerzentrum

Bruchsal. 2023 sorgte „Wintergarten Va-
riete Berlin“ für staunende Zuschauerau-
gen im Bruchsaler Bürgerzentrum, dieses
Jahr stand„Woodstock“ im Fokus der Va-
rieté Show.

Die stilvoll illuminierte Location verwandel-
te sich an drei Abenden erneut in ein Varie-
té-Theater vom Feinsten. Dabei verblüfften
international preisgekrönte Akrobaten mit
waghalsigen und fesselnden Darbietungen
und zeigten von schwindelerregenden Hö-
hen bis zu beeindruckenden Körperkunst-
stücken magische Augenblicke, während
auf einer Videoleinwand Original-Bildauf-
nahmen aus Woodstock mit der Geschich-
te des Festivals präsentiert wurden. Doch
damit nicht genug: die „Woodstock Variety
Show“ ist das einzige Varieté Deutschlands,
welches während der gesamten Show von
einer Live-Band begleitet wird und meister-
haft den Ton setzt.

Ein legendärer Spirit
Eine fantastische Dekoration mit LED-
Scheinwerfern, Requisiten und Accessoires
wie ein mit Blumenkindern umringter VW-
Bulli halfen dabei, sich in die Zeit der Hippie-
bewegung der 1960er und 1970er Jahre hin-
einzuversetzen. Das professionell agierende
Ensemble aus der Hauptstadt ließ den le-
gendären Spirit mit einer einmaligen, emoti-
onalen Show und Hommage an Frieden und
Freiheit von damals lebendig werden.
Die „Woodstock Variety Show“ ließ bei ihrer
Reise in die „Bruchsaler Woodstock-Zeit“ all
die Hits und das besondere Feeling von da-
mals wieder lebendig werden, begleitet von
der Energie und Leidenschaft, die das Hap-
pening berühmt und bis heute unvergessen
gemacht hat. Dazu atemberaubende Luftak-
robatik mit hohem Gänsehautfaktor, Trapez-
und Bändershow, Jonglage und Tanznum-
mern sowie spektakuläre Zaubereien.

BobDylan, Jimi Hendrix undmehr
Die vielköpfige Liveband agierte wie aus
einem Guss und Songs wie „Mr. Tambouri-
ne Man“ von den Byrds, der wunderschöne
Beatles-Song „Blackbird“ oder Joe Cockers
Hymne „Little Help For My Friends“ waren
so richtig nach dem Geschmack des kräf-
tig applaudierenden Publikums. Klar, dass
auch Janis Joplin mit „Mercedes Benz“ und
„Peace Of My Heart“ nicht fehlen durfte.
Ebenso Santanas „Soul Sacrifice“, „As Tears
Go By“ von Melanie oder die Songs einer
Formation, die auch inWoodstock Geschich-
te schrieb, sich schlicht „The Band“ nennt
und in der Barockstadt Bruchsal neben „The
Weight“ auch„The Night They Drove Old Di-
xie Down“ performte. Großes Kino!

Woodstock ohne Jimi Hendrix? Geht gar nicht
und„VoodooChild“,„TheStarSpangled“undna-
türlich „Hey Joe“ sind Balsam auf die Seele der
Woodstock-Jünger, die aus der ganzen Region
zumSpektakelgekommenwarenundamEnde
auch „My Generation“ von The Who genießen
durften. Bob Dylans zeitlose Hymne„The Time
They Are A-Changin‘“ beschloss ein phänome-
nales Ereignis, das noch langenachhallenwird.

Erinnerungenwurdenwach
Die Zuschauer waren jedenfalls angetan:
„Das ist genau unsere Musik“, so die der 68er-
Generation angehörigen „Blumenkinder“
Stefan und Ulrike. Sie waren aus Heidelberg
angereist und berichten, dass die Hippiebe-
wegung zu dieser Zeit „auf jeden Fall auch in
Deutschland sehr präsent“war. Erinnerungen
vondamals seienwachgerufenworden. Auch
Tina und Rolf aus Durlachwaren hin undweg
und lassen wissen: „So eine Weltklasse-Show
in Bruchsal? Wir würden am liebsten morgen
nochmal wiederkommen“. (hjo/red)

Bruchsal war ganz im Zeichen vonWoodstock. Foto: hjoBruchsal war ganz im Zeichen vonWoodstock. Foto: hjo

Foto: hjoFoto: hjo

Foto-Impressionen vom Abend
gibt es hier.

Jetzt QR-Code scannen:

https://nussbaumwelt.net/woodstock
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERSCHIEDENESPFLEGE

• Essen auf Rädern, Tel. 07257-93 05 23
Warmlieferung an 365 Tagen im Jahr (Tage frei wählbar)
Frau Krieger, Frau Hedjesch-Kußmann,
ear.untergrombach@awo-ka-land.de

• Aktivierungsgruppen für SeniorInnen
auch für an Demenz-Erkrankte, Tel. 07257-9249 754
Frau Plenk, bw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Entlastungsleistungen, Tel. 07257-929 69 34
Frau Butterer, hw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Sozialstation, Tel. 07257-93 05 21
Frau Ghadiri, sst.untergrombach@awo-ka-land.de

Für alle Bereiche suchen wir Mitarbeiter (m/w/d).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter

bewerbung@awo-ka-land.de

Weitere Infos unter www.awo-ka-land.de

für Bruchsal und Umgebung
Ambulante Dienste

AWO-Bügelservice
Tel. 07251-71 30 467

Günstige Preise: z.B. T-Shirt 0,75 €, Hose 1,25 €, Hemd 1,50 €

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Grundstück 738qm am
Michaelsberg Untergrombach zu verkaufen. Steile Lage in
Terrassen. Preis 2.300,-€ bei Interesse: 017656988722

Alte Streichinstrumente
gesucht, Geigen, Bögen, Cellos, etc. auch zur Restaurati-
on . Einfach mal anrufen 0176 70669239

Suche Unterstellplatz in
Obergrombach für Schmalspur-Traktor mit Mulcher Tel.
01608207315

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIEDIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIENIMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline

Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Leon Djolaj undund Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal obVerkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor)vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt ausBekannt aus

der Fernseh-der Fernseh-

WerbungWerbung
bei RTLbei RTL
und NTVund NTV

Hauskauf
Krankenschwester & Ingenieur mit Sohn suchen mind. 4
Zimmer mit Garten für max. 450.000 € im Umkreis von Eg-
genstein. E-Mail: julia-walz@web.de

Bauerwartungsland 584 m² in
Ubstadt-WEIHER an höchst bietenden zu verkaufen. An-
fragen gerne per E-Mail: etui.brillen@web.de

Privat an Privat
EG-Whg. (gut vermietet) 2ZKB ca. 50 m², Balkon, Keller,
Kfz-Stellplatz in Spöck zu verkaufen. Tel.: 07245/6332

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

DER TRAUM VOM FLIEGEN
Baden-Württemberg von oben erleben

https://lokalmatador.net/bw-von-obenhttps://lokalmatador.net/bw-von-obenhttps://lokalmatador.net/bw-von-obenhttps://lokalmatador.net/bw-von-obenhttps://lokalmatador.net/bw-von-obenhttps://lokalmatador.net/bw-von-oben
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STELLEN

VERMIETUNG

nussbaum-medien.de/ausbildung

Zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2024 suchen wir für
den Standort in St. Leon-Rot:

Medienkaufleute
Digital und Print

Ausbildungsinhalte sind unter anderem

■ PraktischeMitarbeit in nahezu allen Abteilungen von
NussbaumMedien

■ Unterstützung bei der Produktion unserer Medien

■ Bearbeitung von Aufträgen und Rechnungen

■ Kommunikation und Korrespondenz mit unseren Kunden

■ Organisation vonTerminen und Besprechungen

■ Mitwirken bei Angebotsgestaltung und Vertragsanbahnung

Das bieten wir Dir

■ Optimaler Start:Dich erwartet eine spannende Einführungs-
woche zumNetzwerken und Kennenlernen der Nussbaum-
Medien-Welt.

■ Beste Ausstattung:Duwirst von unsmit einem leistungsstar-
ken Laptop undmehrerenMonitoren ausgestattet.

■ Events &Highlights: Spannende Projekte, Exkursionen und
Events mit DeinenMit-Azubis sind Teil Deiner Ausbildung.

■ Zusammenarbeit: Flache Hierarchie und regelmäßige
Feedbackgespräche

■ Deine Perspektive:Nach Deiner Ausbildung erwarten Dich
individuelle Einstiegschancen bei uns.

■ Goodies:Übertarifliche Bezahlung, Fahrtkostenzuschuss,
Prämien für sehr gute Klassenarbeiten und Ausbildungszeug-
nisse sowie angenehme Arbeitszeiten, mit der Möglichkeit der
flexiblen Gestaltung

Wir
suchen
dich.

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszubildende haben die
Chance, unseren Veränderungsprozess vom Verlag zum Multi-
mediahaus hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der digitalen Transformation seines Geschäftsmodells.
Dabei spielen die mobilen Kanäle, Communities und E-Commerce
eine wichtige Rolle. Begleite auch Du uns in die Zukunft der lokalen
Kommunikation.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstr. 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

nussbaum-medien.de/karriere/ausbildung-bei-nussbaum

Staatliche Schlösser und Gärten
Baden-Württemberg

VERMÖGEN UND BAU

Für unsere Zentrale suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
mehrere engagierte und qualifizierte

Mitarbeiter (w/m/d) für die Verwaltung
mit dem Aufgabengebiet Arbeitsschutz, organisatorischer Brand-
schutz und Notfallorganisation oder Personal oder Haushalt und
allgemeine Verwaltung in Vollzeit bzw. Teilzeit (unbefristet bzw.
befristet). Dienstsitz ist Bruchsal.

Weitere Informationen:
https://www.schloesser-und-gaerten.de/wir-ueber-uns/karriere

UBSTADT, 2½ Zi. renoviert
Altbauwohnung, bezugsfertig, Stadtbahnnähe, ZH, 64m²,
Wohnküche, Bad/WC, Kellerraum, 1x PKW STP, KM 430,-
€ + NK, 2xMMKaution. Ab 01.06.24 zu vermieten, Mobil
0157 76049599

Du suchst einen sinnvollen
Nebenjob?Ich suche eine coole Begleiterin! (oder einen
coolen Begleiter) für ein bis zwei Nachmittage die Woche
und in den Ferien. Ich heisse Jule, bin inzwischen 18 Jah-
re alt, und wohne in Obergrombach. Wegen meiner
schweren Behinderung brauche ich in allen Bereichen des
täglichen Lebens Unterstützung. Ich bin Rollifahrerin, sehr
lebenslustig und oft ein echtes Energiebündel. Wenn du
schon mit Menschen mit Behinderung und/oder in der
Pflege gearbeitet hast, ist das natürlich von Vorteil, aber
keine Voraussetzung. Du brauchst nur die Bereitschaft,
dich auf meine speziellen Bedürfnisse einzulassen (und
vielleicht auch manchmal einen Kaktus zu umarmen) Ruf
an oder schreibe 0152 01 73 72 80 und lerne mich ken-
nen.

Polizeibeamter, Witwer, 58
Jahre, alleinstehend, sucht kleines Häuschen - Fachwerk-
haus oder Haus mit Patio - zum allein bewohnen. Teilwei-
ser Selbstausbau ist erwünscht. Bitte keine Makleranfra-
gen."  Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medi
en.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt
unter Chiffre 777/26651
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Oswald Nussbaum Kinderhaus gGmbH
Opelstraße 29 a | 68789 St. Leon-Rot
Tel. 0 62 27 - 54 56 31
- Direkte Verkehrsanbindung -
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Wir suchen ab sofort für das Oswald Nussbaum Kinderhaus BFDler oder FSJler, die
gerne mit Kindern arbeiten möchten. Die Lebenshilfe Wiesloch bietet dir ein freiwilliges
Jahr mit einer Vergütung von 400 Euro im Monat und Urlaubsanspruch. Mit deiner
Tätigkeit im Freiwilligen Sozialen Jahr oder Bundesfreiwilligendienst kannst du dich
beweisen, die Wartezeit auf deinen Studien- oder Ausbildungsplatz verkürzen und
gleichzeitig etwas Gutes für die Gemeinschaft tun. Das wünschen wir uns von dir:
• Beendigung der Schulpflicht
• Interesse am Einsatzgebiet im sozialen Bereich
• Motivation für die Begleitung und Unterstützung von Kindern mit Behinderung
• Offenheit im Umgang mit Menschen und Bereitschaft zur persönlichen
Weiterentwicklung

Deine Bewerbungsunterlagen sendest du bitte an:
Lebenshilfe Wiesloch e.V. · In den Weinäckern 8 · 69168 Wiesloch
oder bewerbung@lebenshilfe-wiesloch.de

Lust auf Arbeit mit Menschen?

Wir brauchen Dich!

Die evangelische Kirchengemeinde Gondelsheim sucht für die baldige Einrichtung einer
Außengruppe des Kindergartens „Am Saalbach“ in Gondelsheim (derzeit viergruppig)

mehrere pädagogische Fachkräfte.

Das erwartet Sie…
 die Eröffnung und Mitgestaltung einer neu errichteten Außengruppe
 regelmäßige Fort- und Weiterbildungsangebote
 attraktive Arbeitszeiten
 ein engagiertes, motiviertes und multiprofessionelles Team
 eine Vergütung i.A. an den TVöD sowie eine betriebliche Altersvorsorge, vermögenswirksame

Leistungen und weitere Vorteile eines kirchlichen Arbeitgebers
 30 Tage Urlaub sowie 2 Regenerationstage und 2 mögliche Umwandlungstage (bei einer 5-Tage-

Woche)

Das ist Ihr Beitrag …
✔✔ Sie zählen Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und verantwortungsvolles Handeln zu Ihren Stärken
✔✔ Sie begegnen Eltern, Kindern und Kolleg*innen stets auf Augenhöhe
✔✔ Sie legen Wert auf einen wertschätzenden und respektvollen Umgang mit Kindern und Eltern
✔✔ Sie verfügen über die Fähigkeit, Ihr eigenes pädagogisches Handeln zu hinterfragen
✔✔ Sie besitzen die Motivation und Bereitschaft zur Umsetzung des evangelischen Profils sowie unseres

interkulturellen Konzeptes
✔✔ Qualifikation als staatlich anerkannte*r Erzieher*in, Kinderpfleger*in,
Kindheitspädagoge*in oder anderweitige Fachkraft nach § 7 KiTaG

Evang. Verwaltungs- und Serviceamt Mittelbaden
kita@vsa-mittelbaden.de, Betreff: 0433.

Für weitere Informationen wenden Sie sich gerne an die Einrichtungsleitung
Frau Breiden unter 07252/4950.

Hinweis: Postalische Unterlagen werden nicht zurückgesandt, sondern datenschutzgerecht entsorgt.

Von Beginn an mitgestalten!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Mehrere
pädagogische

Fachkräfte gesucht
in Voll- und Teilzeit

ab sofort

HeimatortHeimatort
Ihr
Heimatort

hier kennen Sie
sich aus!

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie ab September als

INTERESSE
GEWECKT?
Bewerben Sie
sich jetzt!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)
für das Amtsblatt Bruchsal

Ort: Bruchsal
Bezirke: Bruchsal-Helmsheim
Wann: Donnerstag
für Urlaubs-/Krankheitsvertretungen
in den Ferien in Bruchsal und Umgebung

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Lust auf eine abwechslungsreiche Tätigkeit?
Bringen Sie Ihre Stärken und Fähigkeiten in unser tolles Team ein, als

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Es erwartet Sie ein motiviertes Team in einer modern ausgestatteten Praxis mit gutem
Arbeitsklima, ohneWochenend- und Nachtdienst sowie eine leistungsgerechte
Bezahlung (13. Monatsgehalt).
Nicht vom Fach, aber motiviert und medizinisch interessiert?
Dann bewerben Sie sich trotzdem und überzeugen uns von sich und Ihren Fähigkeiten.

Bewerbung an: bewerbung.dr.kirchner@hotmail.com oder

Dr. Peter Kirchner | Kraichgaustr. 13 | 76669 Bad Schönborn

Praxis für Orthopädie und Unfallchirurgie
Dr. med. Peter Kirchner
Unfall-(D)-Arzt der Berufsgenossenschaften -
Sportverletzungen

Mehr Infos:

Tel: 07251 – 71 30 321
Prinz-Wilhelm-Str. 3
76646 Bruchsal

Für einen Grundschüler in Bruchsal suchen wir für seine
Schulbegleitung eine

medizinische / pflegerische Fachkraft
Wir bieten neben guter Bezahlung für 1-2 Schultage / Woche, ein
tolles Team, unkompliziertes Miteinander & freie Zeit in den
Ferien.

Bewerbungen & Fragen bitte an Sonja Winter per Mail unter
jugendhilfe@sophie-ggmbh.de

SopHiE gGmbH ist eine soziale Einrichtung mit Sitz in Bruchsal und
gemeinsame Tochter von allen Wohlfahrtsverbände im LK Karlsruhe.
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Wir stellen ein

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit

Der zeitliche Umfang beträgt 4 Std. an 5 Arbeitstagen. Die
Arbeit hat grundsätzlich in den Mittagsstunden zu erfolgen.
Bewerbung per E-Mail an verwaltung@sauder-gmbh.de

Sauder GmbH • Industriestraße 56 • 76646 Bruchsal
07251/93410-0

Wir suchen Verstärkung für unser Dezernat II im Amt für Schulen und Kultur zum 09.09.2024:

Erziehungshelfer (m/w/d)
an der Karl-Berberich-Schule in Bruchsal

Ihre Aufgaben
• Betreuung der Schülerinnen und Schüler der Karl-
Berberich-Schule mit dem Förderschwerpunkt
Geistige Entwicklung

• Hilfen bei der Behandlungspflege, der Hygiene,
den Mahlzeiten und der Selbstversorgung der
Kinder

• Praxisanleitung von Pflegeschülern im Rahmen
der generalistischen Pflegeausbildung

• Assistenz in der Förderarbeit nach Anleitung
• Unterstützung undBegleitung von therapeutischen
Maßnahmen

Ihr Profil
• abgeschlossene Ausbildung als Gesundheits-
oder Krankenpfleger (m/w/d) oder vergleichbare
Qualifikation

• Freude am Umgang mit Kindern im Förder-
schwerpunkt Geistige Entwicklung

• Fähigkeit zur Teamarbeit
• Belastbarkeit und Flexibilität

Ihre Perspektive
Die Stelle wird mit einem Stellenanteil von 65% (ca. 30 Stunden pro Woche) ausgeschrieben. Die Arbeits-
zeiten orientieren sich an den Unterrichtszeiten der Schule. Die Stelle bietet, je nach Qualifikation und
Berufserfahrung, Entwicklungsmöglichkeiten bis Entgeltgruppe P 7 TVöD-Pflege/S 04 TVöD-SuE. Dienst-
ort ist Bruchsal.

Bitte bewerben Sie sich bis zum 02.05.2024 unter Angabe der Kennziffer 3034 über unser Online-Bewer-
berportal www.landkreis-karlsruhe.de. Dort erhalten Sie weitere Informationen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Falls Sie noch Fragen haben oder weitere Informationen benötigen, können Sie sich
gerne an Frau Heidt unter der Telefonnummer 0721 936-52110 wenden.

www.baeckerei-nussbaumer.de

Vollzeit zur Verstärkung
unseres Teams

Samstag und Sonntag

(m, w, d,)

Alle Infos finden Sie auf unserer Homepage ...

VERDIENEN SIE BEI UNS IHRE BRÖTCHEN

AUSHILFEN IM VERKAUF GESUCHT
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ERLEBT

SOHAST
DU DEINE
HEIMAT
NOCH NIE

ERLEBTERLEBT

Heidelberg Kombi-Stadt-
und Schlossführung
69221 Dossenheim

175,00 €
inkl. MwSt., Versand GRATIS

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum
Medien

Für Druckfehler keine Haftung.
JETZT KLICKEN UND ERLEBEN
www.nussbaum-erlebniswelt.de/
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AUTO

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

• Hecken-, Baum- und Rosenschni�
• Hochdruckreinigung
• Pflanz- und Umpflanzarbeiten
• Stauden, Büsche und Sträucher
schneiden

Besich�gung, Beratung und
das Angebot sind kostenlos. 01520 4460 180

Garten- & Landscha�sbau
•Ver�ku�eren, Bodenfräsarbeiten,
Unkraut jäten u. v. m.

• Rollrasen, Kunstrasen verlegen
• Pflasterarbeiten
• Zauninstalla�on

Super güns�ge Frühjahrsangebote 2024

GESCHÄFTSANZEIGEN

Kurzer Wegzum guten Service !
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/
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Ausschreibung Innovationspreis NEO2024

Lösungen in der Kreislaufwirtschaft gesucht
Der diesjährige Innovations-
preis der TechnologieRegion
Karlsruhe steht ganz im Zei-
chenderKreislaufwirtschaft.

Angesichts der drängenden
globalen Herausforderungen
wie Klimawandel, Energiewen-
de, Nachhaltigkeit und Res-
sourcenknappheit ist die För-
derung innovativer Ansätze zur
Schließung von Produkt- und
Rohstoffkreisläufen von ent-
scheidender Bedeutung. Diese
Lösungen spielen eine wesent-
liche Rolle dabei, die Wirtschaft
nachhaltiger zu gestalten und
im internationalen Wettbewerb
zu bestehen.

Recycling und
Wiederverwertung
„Preiswürdig können Aktivi-
täten sein, die zur Vermeidung
von Abfall und zur Verbesse-
rung der Effizienz bei der Nut-
zung von Ressourcen beitragen.
Dies kann die Reduzierung des
Materialverbrauchs, die Ver-
längerung der Produktlebens-
dauer, die Wiederverwendung,
das Recycling und die Wieder-
verwertung von Produkten und
Materialien umfassen“, erläutert
Jochen Ehlgötz, Geschäftsführer
der TechnologieRegion Karlsru-
he GmbH.

Grenzüberschreitend
Der Innovationspreis NEO wird
sowohl national als auch grenz-
überschreitend, im französischen
Elsass, ausgeschrieben. Unter-
nehmen, Start-ups, Forschungs-
einrichtungen und Einzelperso-
nen sind eingeladen, ihre weg-
weisenden Ideen und Projekte
einzureichen, die zur Entwicklung
und Umsetzung der Kreislaufwirt-
schaft beitragen.

Verantwortung für dieUmwelt
„Unternehmen stehen heute vor
der Herausforderung, nicht nur
wirtschaftlich erfolgreich zu sein,
sondern auch Verantwortung für
unsere Umwelt zu übernehmen.
Die Kreislaufwirtschaft ist kein
Trend, sondern eine Notwendig-

keit. Sie ist die Chance für Unter-
nehmen, Innovation zu fördern
und gleichzeitig einen positiven
Beitrag für unsereWelt zu leisten“,
betont Dr. Frank Mentrup, Vorsit-
zender des Aufsichtsrats derTech-
nologieRegion Karlsruhe GmbH
und Oberbürgermeister der Stadt
Karlsruhe.

ZweistufigerWettbewerb
Der Wettbewerb erfolgt in zwei
Stufen: Bis zum 4. Juni bewerben
sich dieTeilnehmenden mit einer
Kurzbeschreibung in Deutsch
oder Englisch über die TRK-Web-
seite. Eine hochkarätige Fachjury
mit Vertretern aus Wissenschaft,
Wirtschaft und Politik trifft eine
Vorauswahl und fordert von
maximal zehn Projekten weiter-

führende Ausarbeitungen an.
Aus diesen nominiert sie anschlie-
ßend bis zu fünf Einreichungen
für die Preisverleihung. Die Fina-
listen präsentieren ihre Ideen
am Tag der Preisverleihung dem
Publikum, bevor die Preisträger
des NEO2024 bekanntgegeben
werden.

NussbaumMedien
Publikumspreis
Neben dem mit 20.000 Euro
dotierten Jurypreis wird erneut
ein von Nussbaum Medien gestif-
teter Publikumspreis vergeben.
Die Preisverleihung findet am 5.
Dezember in der TechnologieRe-
gion Karlsruhe statt.

Hier bewerben
Weitere Informationen zur Bewer-
bung und zu den Teilnahmebe-
dingungen gibt es unter trk.de/
neo2024. (pm/red)

Mehr zur TRK:
QR-Code scannen
und weiterlesen

TechnologieRegion Karlsruhe | Hightech trifft Lebensart

https://lokalmatador.net/trk

Die Preisträger des NEO2023 Foto: warDie Preisträger des NEO2023 Foto: war
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LebAlt_ThKoll-Kopf

Tipps für Aus� üge mit P� egebedürftigen
Das schöne Wetter lockt nach draußen: die ideale Zeit für Aus� üge. Es gibt einige Aktivitäten, die sich auch für kör-
perlich eingeschränkte Seniorinnen und Senioren eignen. Was Angehörige bei der Planung beachten sollten.

Häu� g verbringen auf P� ege 
angewiesene Menschen (zu) 
viel Zeit im Haus. Oft fürchten 
sie sich vor Stürzen, können 
ohne Hilfe keine Aus� üge 
mehr machen. Allerdings mo-
bilisieren Aktivitäten im Freien 
neue Kräfte und heben die 
Stimmung der Senioren.

Vitamin D auftanken
Zudem unterstützt das regel-
mäßige Genießen der Son-
nenstrahlen die körpereigene 
Vitamin D Produktion, was für 
einen gesunden Knochenbau 
und eine gut funktionierende 
Immunabwehr sorgt. „Es ist 
auch im hohen Alter wichtig, 
regelmäßig Zeit außerhalb 
seiner eigenen vier Wände zu 
verbringen“, sagt Markus Küf-
fel, Gesundheitswissenschaft-
ler und  examinierte P� ege-
fachkraft. „Angehörige sollten 
Aktivitäten mit P� egebedürfti-
gen allerdings gut vorbereiten 
und gegebenenfalls vorher 
auf barrierefreie Wege achten. 
So können alle Beteiligten eine 
schöne und entspannte Zeit 
verbringen.“ Nur weil jemand 

p� egebedürftig ist, heißt das 
nicht, dass er oder sie keine 
Aus� üge mehr unternehmen 
kann.

Ausflugs-Tipps
Viele Aus� üge können auch 
für P� egebedürftige infrage 
kommen: Je nach körperlicher 
Verfassung zählen dazu
■ Spaziergänge in der Natur 
■ Gottesdienstbesuche“
■ Theater und Konzerte
Abwechslung in den Alltag 
bringt es aber auch, nach der 
gemeinsamen Einkaufsfahrt 
noch ein Stück Kuchen essen 
und einen Ka� ee trinken zu 
gehen. Vor allem Ziele, die in 
der näheren Umgebung lie-
gen, bieten sich an. Viele Seni-
oren emp� nden kürzere Fahr-
zeiten als angenehmer. Vorher 
sollte man unbedingt den 
Wetterbericht prüfen. Mildere 
Temperaturen sind besser für 
das Herz-Kreislauf-System, bei 
großer Hitze sollte man auf ei-
nen Aus� ug lieber verzichten. 
Zusätzliche Sicherheit bieten 
SOS-Armbänder mit einer ein-
gebauten Ortungsfunktion. 

Sie sorgen dafür, dass man im 
Notfall schnell und gezielt Hil-
fe erhält.

Gemeinsam planen
„Angehörige sollten sich bei 
der Planung von Aus� ügen 
unbedingt mit ihren Liebsten 
zusammensetzen“, rät Markus 
Kü� el. „Dadurch haben P� e-
gebedürftige die Möglichkeit, 
ihre persönlichen Wünsche 
und Vorstellungen einzubrin-
gen. Außerdem bekommen 
sie so eine gute Vorstellung 
davon, was sie am Aus� ugs-
tag erwartet, und können ihm 
ohne Nervosität, ganz ent-

spannt und voller Vorfreude 
entgegensehen.“

Unterstützung holen
Den Angehörigen bleibt im 
Alltag und neben dem Beruf 
oft nur wenig Zeit, um Aus-
� üge mit den p� egebedürf-
tigen Familienmitgliedern zu 
unternehmen. Häu� g ist die 
Beschäftigung einer 24-Stun-
den-P� egekraft eine gute Al-
ternative. Diese wohnt mit im 
selben Haushalt und sorgt für 
eine enge Betreuung, auch 
außerhalb der klassischen 
P� egetätigkeiten. (P� ege zu 
Hause.de/red)

 Viele weitere Ideen & nützliche Tipps 
für geeignete Aus� ugsziele sowie ein 
Video zum Thema � nden Sie  über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/ausflug-pflege/

2024-17_LebAlt_ThKoll-Seite-1-185x65
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Termine nur nach telefonischer Vereinbarung
Foto: monkeybusinessimages/iStock/Getty Images Plus
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Sie benötigenHilfe im häuslichen Bereich?
Andreas Hauswirtschaft / Hilfe für Senioren

07254-2044147 oder 0176-40739944

Leistungen können über Pflegegrad finanziert werden. (§ 45a SGB XI)

Foto: FredFroese/E+/Getty Images

Vorsorgevollmacht ist wichtig
Wenn jemand sich nicht mehr um die eigenen wichtigs-
ten Anliegen kümmern kann, sind eine Vorsorgevollmacht 
oder eine Betreuungsverfügung wichtige Dokumente. 
Denn wer keine Vorkehrungen getroff en hat, riskiert, 
dass das Gericht eine fremde Betreuungsperson bestellt. 
Was viele nicht wissen: Selbst für Ehepartner gilt nur ein 
Notvertretungsrecht in Gesundheitsangelegenheiten für 
längstens sechs Monate.

Unterschiedliche Vollmachten und Verfügungen
Der erste Schritt ist, sich mit dem Thema Vorsorgevollmacht 
auseinanderzusetzen. Denn diese schriftliche Willensäu-
ßerung ist das umfassendste Instrument zur Absicherung 
persönlicher Belange, wenn die eigene Handlungsfähig-
keit durch Krankheit oder Unfall eingeschränkt wird. Wer 
hier eingesetzt wird, darf ohne Rücksprache stellvertre-
tend für die betreff ende Person handeln. Anders sieht es 
bei der Betreuungsverfügung aus, bei der vom Gericht 
ein rechtlicher Betreuer eingesetzt wird, um zum Wohl 
der betreuten Person zu handeln. Bei der Patientenverfü-
gung wiederum geht es vor allem um die Gesundheit: Wie 
möchte ich medizinisch behandelt werden und wer darf 
für mich entscheiden, wenn ich es nicht mehr kann?
Ansprechpartner für die rechtssichere Formulierung von 
Vorsorgeverfügungen kann die eigene Rechtschutzver-
sicherung sein. Die Experten sorgen dann im Rahmen der 
Versicherungsleistungen nicht nur für juristisch einwand-
freie Verfügungen, sondern helfen auch beim Umgang mit 
dem digitalen Nachlass, um Hinterbliebenen das Löschen 
von Daten und Accounts im Internet zu erleichtern. (txn/red)

Informationen zur Vorsorgevollmacht fi nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-646/

Foto: � zkes/iStock/Getty Images Plus

  

Foto: miodrag ignjatovic/iStock/Getty Images Plus
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Alle wichtigen News und Veranstaltungs-
highlights direkt aus deinem Ort und
den umliegenden Ortschaften. Von lokalen
Ereignissen über Ausflugsziele bis hin
zu Vereinsaktivitäten – auf NUSSBAUM
findest du alles, was du wissen musst, um
deinen Alltag optimal zu gestalten.

Entdecke NUSSBAUM

DEIN ORT
DEIN LEBEN
Deine Plattform

NUSSBAUM gibt es auch als App.

Jetzt kostenlos am
NUSSBAUMGewinnspiel
teilnehmen

E-Bike imWert von
4.500 € gewinnen



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/recht/

RecReg_ThKoll-Kopf

Foto: ClarkandCompany/E+/GettyImages

Cybermobbing: Persönlichkeitsverletzung im Netz
Das Thema Cybermobbing bleibt weiterhin aktuell und betri� t längst nicht nur Jugendliche, die im Zeitalter von 
Social Media aufwachsen. Was versteht man unter Cybermobbing und wie kann man sich schützen?

Wie gesagt, nicht nur die Ju-
gend hat mit dieser Problema-
tik zu tun. Nicht selten werden 
auch Erwachsene Opfer von 
Cybermobbing und sind von 
gezielter Schädigung ihrer 
Persönlichkeit und Rufmord 
betro� en.

Gezielte Diffamierung
Vor allem bekannte, in der Öf-
fentlichkeit stehende Persön-
lichkeiten werden häu� g Op-
fer von Cybermobbing, zum 
Beispiel in Form von soge-
nannten Hasskommentaren. 
Auch das Verfassen (zahlrei-
cher) schlechter Bewertungen 
auf Google oder Bewertungs-
portalen zur gezielten Dif-
famierung der Betro� enen 
ist keine Seltenheit. Soziale 
Netzwerke spielen bei dieser 
Problematik eine bedeuten-
de Rolle. Mit der steigenden 

Reichweite durch Plattformen 
wie Instagram, Facebook und 
X steigt auch die Gefahr für 
Cybermobbing immer weiter. 
Die Täter bleiben oft anonym. 
Nicht zu wissen, wer hinter 
den Kommentaren/Nachrich-
ten steckt, kann die Betro� e-
nen zusätzlich verunsichern 
und verängstigen.

Wie ist die Rechtslage?
Immer wieder hört man das 
Argument, man dürfe ja wohl 
sagen und schreiben, was 
man will, schließlich gelte die 
Meinungsfreiheit. Aber zahl-
reiche Fälle zeigen, dass diese 
Au� assung falsch ist. Die eige-
nen Rechte enden dort, wo 
sie anderen schaden. Cyber-
mobbing hat mit Meinungs-
freiheit nichts zu tun. Häu� g 
erfüllen Aussagen in sozialen 
Netzwerken Straftatbestände 

wie die der üblen Nachrede 
gem § 186 StGB, der Verleum-
dung gem. § 187 StGB, der 
Beleidigung gem. § 185 StGB 
oder der Volksverhetzung. Die 
Rechtslage bei Cybermobbing 
gestaltet sich schwierig, weil 
viele Taten anonym began-
gen werden. Die Person zu 
identi� zieren, die tatsächlich 
hinter dem Nutzernamen der 
Tat steckt, ist eine Herausfor-
derung. Folgen eines strafba-
ren Kommentars können eine 
Strafanzeige oder Verurtei-
lung, die Löschung/Abände-
rung des strittigen Kommen-
tars, eine Abmahnung wegen 
Persönlichkeitsrechtsverlet-
zung, die Abgabe einer straf-
bewehrten Unterlassungs- 
und Verp� ichtungserklärung, 
die Übernahme der entstan-
den Anwaltskosten/Gerichts-
kosten oder – bei besonders 

schwerwiegenden Persönlich-
keitsrechtsverletzungen – eine 
Geldentschädigung sein.

Was können Betroffene tun?
Gegen Cybermobbing kann 
man sich wehren. Cyber-
mobbing kann strafrechtlich 
verfolgt werden. Die Rechts-
verletzung sollte sehr genau 
dokumentiert werden, bei-
spielsweise durch Screenshots 
der betro� enen Pro� le oder 
Kommentare. Opfer können 
einen Unterlassungsanspruch, 
Beseitigungsanspruch, einen 
Folgenbeseitigungsanspruch 
und einen Anspruch auf Scha-
densersatz oder Geldentschä-
digung haben. Um diese An-
sprüche durchzusetzen, kann 
es hilfreich sein, einen Rechts-
anwalt/eine Rechtsanwältin 
zu Rate zu ziehen. (anwalt.de/
red)

 Betro� ene sollten den Gang zum 
Anwalt nicht scheuen. Informationen 
zu � nanziellen Hilfen bei Rechts-
streitigkeiten � nden Sie über diesen 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/rechtsberatung/

2024-17_RecReg_ThKoll-Seite-1-90x50

https://lokalmatador.net/recht/

RECHTS-
ANWÄLTE
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· · ·

Schönbornstraße 33 * 76646 Bruchsal * Telefon 07251 30225-0
E-Mail: info@rechtsanwaelte-schwerter.de

www.rechtsanwaelte-schwerter.de

Rechtsrat gefragt?
Wir beraten Sie auf Wunsch telefonisch, online oder persönlich!

Birgit Schwerter Claus C. Schwerter

Timo van der Does Kristin Krüger Daniel Butz

Schwerter & Kollegen
Rechtsanwälte -- Fachanwälte
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de

Lösung„Aprilwetter“:s.Abbildung

Aprilwetter

©Bruchnalski/DEIKE

Oscars Bild ist zerbrochen. Kannst du die Puzzleteile
wieder zusammensetzen?

Lösung„Aprilwetter“:s.Abbildung
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OBJEKTSERVICE-
YOU.DE4

Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Wir sind ein moderner Handwerksbetrieb aus Bruchsal.
Mit unserem eigenen Team begleiten wir Dich auf Dei-
nem Weg zu einem nachhaltigen Lebensstil.

• Photovoltaikanlage ab 12 Modulen
• Auf Wunsch mit Stromspeicher
• Auf Wunsch mit Wallbox

Lerne unser freundliches und erfahrenes Team kennen.
Gerne kommen wir kostenlos zu Dir und prüfen
Deine Gegebenheiten und Wünsche.

mein solar strom GmbH | Werner von Siemens Str. 9 | 76646 Bruchsal
07251 32 22 840 | info@meinsolarstrom.de | www.meinsolarstrom.de

Weitere Informationen
findest Du auf

unserer Website

Gemeinnützige Vereine und
soziale Organisationen aufgepasst!

KSC TUT GUT. und seine Partner unterstützen
soziale Projekte in der Region.

KSC TUT GUT.KSC TUT GUT.KSC TUT GUT.

FÖRDERPREIS
AUS DER REGION – FÜR DIE REGIONAUS DER REGION – FÜR DIE REGION

BEWERBT EUCH BIS ZUM 28. APRIL MIT EINEM SOZIALEN PROJEKT.

Aus gesundheitlichen Gründen gebe ich mein Geschäft auf.
Ich habe noch knapp 300 kWp, hochwertige PV-Paneele am Lager.

Diese verkaufe ich zum halben Kaufpreis.

736 Stück 40 5W Paneele zu je € 48,50 + MwSt.
Halter zur Befestigung auf Ziegeldächern, Lagerpaletten und
einen Schrägaufzug mit E-Motor, liefere ich kostenlos mit.

Robert Huthloff | roberthuthloff@gmail.com | 0152 54767425

START
01. MAI
12 UHR



GENUSS

BIERVIELFALT VON AMBER BIS ZWICKEL –  
BIER AUS BADEN-WÜRTTEMBERG
Am 23. April ist Tag des deutschen Bieres. An 
dem Tag wurde im Jahr 1516 mit dem Erlass 
der bayerischen Landesordnung, dem bayeri-
schen Reinheitsgebot, der Grundstein gelegt 
für eine Geschichte, die bis heute einen Teil der 
(Brau-)Kultur ausmacht. Und da wir hier nach 
Bayern das Bundesland mit den meisten Brau-
ereien sind, wird dieses Datum natürlich auch 
in Baden-Württemberg hochgehalten. 

Hierzulande zelebriert man nicht nur den 
Gerstensaft, sondern ehrt auch die Hand-
werkskunst des Brauens, die im Süden tief ver-
wurzelt ist, und blickt so zurück auf eine lange 
Tradition, die sogar historisch nachweisbar ist. 
In Geisingen an der Donau wurde bereits 766 
die erste Bierurkunde der Welt ausgestellt. Mit 
der badischen Staatsbrauerei Rothaus unter-
hält das Land übrigens selbst als nur eines von 
zwei Bundesländern eine eigene Brauerei.

Wasser, Hopfen, Gerste
Doch wie gesagt: Alles begann in Bayern. Ge-
nauer: zu Ingolstadt. Dort setzten die bayeri-
sche Herzöge Ludwig X. und Wilhelm IV. auf 
dem Landstädtetag anno 1516 eine wichtige 
Regelung durch: Beim Brauen von Bier soll-
ten fortan nur noch natürliche Inhaltsstoffe 
erlaubt sein. Ziel war es, den teilweise chaoti-
schen und riskanten Brauprozessen ein Ende 
zu setzen. Zu jener Zeit hatten die Brauer 
nämlich mit allerlei ausgefallenen Methoden 
experimentiert, um ihr Bier geschmacklich zu 
verändern oder länger haltbar zu machen. Sie 
fügten ihrem Gebräu unter anderem Kräuter, 
Ruß für die Herstellung von Dunkelbier, Krei-
demehl zu, um saures Bier wieder trinkbar zu 
machen, und es gibt sogar Berichte über den 

Einsatz von Stechapfel und Fliegenpilz. 
Ab dem 23. April 1516 hieß es also zunächst 
in Bayern: Bier sollte fortan ausschließlich aus 
Wasser, Hopfen und Gerste gebraut werden. 
Hefe, damals zwar auf natürlichem Wege Teil 
des Brauprozesses, kam erst später in die Lis-
te der zugelassenen Braustoffe dazu. Galt das 
Reinheitsgebot zunächst nur für das Herzog-
tum Bayern, wurde es nach und nach von wei-
teren Ländern übernommen und ist seit 1906 
geltendes Recht in ganz Deutschland.

Also auch bei uns im Ländle. Mit einer Viel-
zahl an Brauereien, von historisch bis modern, 
bietet Baden-Württemberg vom klassischen 
Pils über traditionelle Klosterbieren bis hin zu 
ausgefallenen Craftbier-Kreationen eine Ge-
schmacksvielfalt, die ihresgleichen sucht. Und 
der Tag des deutschen Bieres bietet Anlass für 
die Brauereien, diese zu zelebrieren. Ob auf 
Bierfesten oder bei speziellen Verkostungen – 
der Tag feiert das, was Baden-Württemberg in 
Sachen Bier so einzigartig macht. 

Klöster als Wiege der Bierbraukunst
Seit dem frühen Mittelalter wurde vor allem in 
den Klöstern die Kunst des Bierbrauens entwi-
ckelt und gepflegt. Von A wie Alpirsbach bis 
Z wie Zwiefalten – hier hat sich bis heute die 
Braukunst am Ort gehalten.

In den letzten Jahren haben sich zu den tradi-
tionellen Biersorten auch viele neue, kreative 
Variationen gesellt. Mehr als 500 Jahre nach 
der Einführung des Reinheitsgebots erlebt 
die Braukunst im Süden eine Renaissance der 
Experimentierfreude. Sowohl in kleinen Mikro 
brauereien als auch in etablierten Familienun-
ternehmen wird die Bandbreite an Geschmack 
ausgelotet. Von Amber Ale bis hin zu Porter 
und Stout – die Braukünstler zeigen eindrucks-
voll, wie aus hochwertigen Hopfen- und Malz-
sorten Aromenvielfalt entstehen kann. (jr)

BaWue-Seite1

 

Biervielfalt von Amber 
bis Zwickel – wir stellen 
die sechs beliebtesten 
Biersorten im Ländle 
in der Übersicht vor. 
Unter diesem QR-Code 
oder hier:

https://lokalmatador.net/biersueden

Fotos: Christoph Düpper/TMBW

Im Kesselhaus der Brauerei Rothaus.  

Biererlebnis zwischen Braukesseln
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Informationsabend
Duales Studium

Du hast noch Fragen?
Klaus-Peter Schillo
Telefon 07251 75-3920
ausbildung@sew-eurodrive.de

Online-Anmeldung erforderlich
www.sew-eurodrive.de/veranstaltungen
Jetzt online bewerben für den Ausbildungsbeginn 2025
www.sew-eurodrive.de/stellenangebote

Jetzt online
anmelden

Das erwartet dich:
• Vorstellung SEW-EURODRIVE
• Zahlen – Daten – Fakten rund um das duale Studium
• Abitur und dann? Möglichkeiten nach dem Schulabschluss
• Vorstellung der Studiengänge
• Austausch mit dual Studierenden

Unsere dualen Studienmodelle
DH-Studium/StudiumPLUS, Bachelor, 210 ECTS-Punkte

DH-Studium
Studiendauer 3 Jahre

Duale Hochschule Karlsruhe
• Maschinenbau
• Mechatronik
• Elektro- und Informationstechnik
• Informatik
• Wirtschaftsinformatik
• Wirtschaftsingenieurwesen
• BWL-Industrie –
Industrial Management

• BWL-Digital Business Management

Duale Hochschule Mannheim
• Rechnungswesen, Steuern,
Wirtschaftsrecht (RSW) –
Accounting & Controlling

Mittwoch, 15. Mai 2024, 19:00 – 22:00 Uhr
DriveAcademy®, Ernst-Blickle-Straße 42, Bruchsal

StudiumPLUS, Hochschule Karlsruhe
Dauer: 4,5 Jahre,
inklusive parallele IHK-Ausbildung

• Maschinenbau
+ Industriemechaniker (w/m/d)

• Mechatronik
+ Mechatroniker (w/m/d)

• Elektro- und Informationstechnik
+ Elektroniker für Betriebstechnik (w/m/d)

• Informatik
+ Fachinformatiker
Anwendungsentwicklung (w/m/d)

• Wirtschaftsinformatik
+ Fachinformatiker
Anwendungsentwicklung (w/m/d)

BEWEG
MIT

Driving the world


